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Schweizerischer H>fordesporl.

Der Rennsport, der bis jetzt in der

Schweiz noch nie so recht heimisch werden
konnte, scheint in diesem Jahre hierzulande
einen neuen Aufschwung nehmen zu wollen.
Der ostschwcizcrischc Kavallerie-Verein, der
sich durch seine Rührigkeit stets aufs Vor-
teilhaftestc vor den westschweizerischen und
zentralschwcizerischen Kavallerie-Vereinen
ausgezeichnet hat, welche bisher noch wenig
Nennenswertes geleistet haben, veranstaltet
am 23. Mai d. I. in Basel ein Militär-
reiten, zu welchem die Sektion Basel des

SchweizerischenNennvereins zuvorkommend
die in ihrem Besitz befindlichen Requisiten,
Tribüne, Barrieren cc., zur Verfügung gc-
stellt hat.

Die zweitägigen Neunen des Schweize-
rischen Nennvereins finden am 13. und
14. Juni auf der Wollishofer Allmend
statt, indem die Sektion Zürich dieselben
für dieses Jahr übernommen hat.

Den Cirkusfrcundcn Basels und dessen

Umgebung stehen große Genüsse bevor,
denn einer der größten Cirke» der Gegen-
wart, der Cirkus Cäsar Sidoli, wird wäh-
rend der Monate Juli und August d. I.
in Basel seine Vorstellungen geben. Der
Cirkus C. Sidoli ist überall, wo er sich

bis jetzt produziert hat, aufs Beste akkredi-
tiert und namentlich in Bukarest, wo er
den Winter zugebracht hat, außerordentlich
beliebt. Er verfügt nicht nur über ein sehr

zahlreiches Pferdcmaterial, sonder» auch
über ein ganz hervorragendes Künstler-
Ensemble, so daß anzunehmen ist, daß er
nach da« in Bezug auf circcnsische Pro-
duktioneu ziemlich verwöhnte Basler Pu-
blikum befriedigen werde.

Doch nicht Basel allein, auch Zürich
wird seinen Cirkus erhalten. Herr Albert
Schumann, der vor zwei Jahren in dieser

Stadt glänzende Erfolge errungen 'hat,
wird mit seiner ausnahmslos aus Artisten
ersten Ranges, worunter einer der elcgan-
testen Schulrciterinncn der Gegenwart
bestehenden Truppe und seinem bekanntlich
großartig drcssirten Marstallc im Mai d.

I. dort seine Vorstellungen eröffnen. Da
die sportliebcndcn Zürcher Hrn. Schumann
s. Z. die wärmsten Sympatien entgegen-
gebracht haben, so wird der Cirkus seinen

Aufenthalt in der schönen Seestadt voraus-
sichtlich auf mehrere Wochen ausdehnen.

N. 8. vasoi.

Medizin.
Ein neues Heilmittel gcgenKcuch-

husten. Mit Interesse wird manche Mut-
ter die Nachricht vernehmen, daß in dem

neuen, Enchinin genannten Medikamente,
ein Heilmittel gegen den gefährlichen Plage-
geist der Kinder, den Keuchhusten, gefunden
worden ist. Enchinin stellt einen Körper
von zarten, glänzend weißen, feinen Nadeln
dar und ist seiner chemischen Natur nach

der Carbonsäureäthylestcr des Chinins mit
der Formel

^ ^2 üb
X 0 (lzo ttsz bleo.

Vor dem Chinin mit seiner außcror-
deutlich lange anhaltenden Bitterkeit hat
Euchinin den Vorzug, daß es fast geschmack-

los ist, ein Umstand, der der Anwendung
bei difficilen Patienten sehr zu statten
kommt; ebenso treten die störenden Neben-
Wirkungen des Chinins, wie Ohrensausen,
Eingenommenheit des Kopfes, in erheblich
schwächerem Maße auf. Die Gabe beträgt
0,2 bis 2,0, je nach dem Alter des Pa-
ticnten, am Besten in etwas Chokolade
oder Milch.

Das Mittel bat sich bis jetzt bei Keuch-

husten gut bewährt, auch bei Erwachsenen

Seiden - Mode - Bericht.

es Winters Macht ist gebrochen, die Fäschingschcrze

sind verklungen und schon lngt aus Busch und Haag
der Frühling mit leuchtenden Augen. Was er wohl
bringt? Gras läßt er wachsen über die armenischen

Greuel, über den Kummer der Neuhellenen und ihrer
Brüder auf Kreta! Fröhlich schaut er uns an und

bietet uns eine Welt voll Erwartungen und Hoff-

nungen. ^

Und mit dem Frühling hält Göttin Mode ihren

Einzug. Ganz sittsam und bescheiden zwar, ohne

aufgeblasene Ballon-Aermel oder sonstige Lcibcsvcr-
unstaltungen, läßt sie die Schönheiten der Körper-
formen wieder zur Geltung gelangen. Dafür bringt
sie eine Fülle von neuen Stoffarten und Geweben

und schreibt uns die bekannte Seidenstoff-Fabrik-Union
Adolf Grieder â Cie. in Zürich: „Es freut uns,
konstatiren zu können, daß die Mode wieder in Bah-
uen wandelt, welche das Meisterwerk der Schöpfung
und die Formenschönhcit in bestem Lichte zeigt.

Deswegen sind die starren Taffetas-Gewcbe nur noch

für besondere Zwecke begehrt und mehr und mehr
wendet die Mode sich den weichen, schmiegsamen

Armure- und Köpergeweben zu. Es ist dies UNI so

angenehmer, als Taffete nur in höheren Preislagen
Garantie sfiir Dauerhaftigkeit boten, während die

jetzigen modernen Gewebe schon zu billigen Preisen

dauerhaft und empfehlenswert sind. Die leitenden

Artikel für Straßentoilette sind: Uouiàe, Armures,
sowie bedruckte b'oulsrä« und Itongaant-Stoffe und
die Auswahl darin ist so mannigfach und vielseitig,
daß sie dem einfachsten, wie dem verwöhntesten Ge-

schmacke entspricht. I.nuiinne-Gcwcbe, vom kleinsten

Larreau angefangen, bis zu den größten im blcosà-
Geschmack. Iwuwines kaqonnöo« zeigen auf matt
daniassiertem Untergrund faqonniorte Figuren und

Punkte in fein durchdachten Farbstcllungcn. àmurcni
nattöes, armure« grmaiile«, armures kaqounöes und

armures rongeantes, letztere in entzückender Farben-
Pracht, geben ebenso reizende wie dauerhafte Straßen-
Roben. In b'oularci - Stoffen wird geradezu Groß-
artiges geleistet und gibt es auch nichts praktischeres

und angenehmeres für die Sommerfrische wie ein b'oularcl-Kleid. Dominierend sind dabei die Farben
blau mit grün. ^ à

^
Interessant für jede Dame wird es sein zu erfahren, daß m Folge energischen Vorgehens

seitens unserer bedeutendsten Vertreter hiesiger Seiden-Industrie mit den Seidensärbcrn eme Verein-

barung getroffen worden ist, nach welcher sich diese verpflichten, für niemand wehr das schädliche

Chargieren (Beschweren der Seide beim Färben durch Anwendung von Zinn, Kieselsaure, Wasser-

glas, welches dazu dient, die Stoffe dicker und schwerer erscheinen zu lassen) anzuwenden. Jede

Dame, die Seide kauft, verlange also auf der Rechnung schriftliche Garantie*) fur reine Färbung,
damit wenn die Stoffe nach kurzer Zeit zerfallen sollten, der Verkäufer für den Schaden aufzukommen

hat. Ein Geschäft, das reelle Prinzipien hat, thut dies anstandslos, und der Mnfer tst veruylgt
und wird vor Schaden bewahrt. Auf diese Weise wird auch marktschreierische Reklame, welche sich

nicht scheut, eigene Fehler andern anzudichten, um selbst unschuldig dazustehen, »i ihre Schranken

verwiesen.
Zürich, W. März 1M7.

*) Alischrift eines Karanlie-Schcines.

Garantie Schein.

Wir garantieren hiemik, das; der unkrr Nv.

gekaufte Seidenstoff reine Seide ist und wir denselben gratis durch neuen Stvff
ersetzen, falls er nach kurzer Zeit und bei normalem Gebrauch zerfallen sollte.

Zürich, den

àftdcnsivff-Fàik-Univn

Ndolf Grioder H Cie.
Kgl. Hvflief.
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Aleinmann, Mewopol,
Söl-sensti?. 10, jFülncli.

gegen hektisches Fieber und bei Supra-
orbital-Neuralgie; in Italien werden gegen-
wtirtig Versuche gemacht, die Malaria
damit zu bekämpfen. Euchinin wird von
den vereinigten Chininfabriken in Frank-
furt a/M. hergestellt und ist zum Patent
angemeldet. b,.

Schlichte Weisen.
Gedichte von Marie Dö-
beli. (Zürich 1897. Verlag
des Schweizer. Frauenheini.)

So voll warmer Empfin-
dung und selbst starker Leiden-
schaft sind diese Gedichte, von
so kräftiger und edler Gesin-
nung zeugt ihr Inhalt, daß
man sie schon deswegen lieb
gewinnen muß. Eine bei aller
a llemannisch-natürlichen, hie
und da hausbackenen Einfach-
heit der Empfindung doch
vornehme Seele, die hoch
auswogt in Liebe und Haß,
sich jeder Blume und jedes
Sonnenstrahls freut, sich aber
auch aufbäumt gegen jede
Bosheit und Niedertracht,
die das schöne und reine Bild
der Schöpfung entstellt, eine
reiche und edle Frauen- —
nein, eine echte Dich ter see le
ist es, die sich in diesen Ge-
dichten ausspricht. Sp richt?
— Ja, wie lautet denn nur
das Rezept, das unser größ-
te r Dichter denZunftgenossen
ins Album schreibt? „Bilde, Künstler,
rede nicht, nur ein Hauch sei dein Ge-
dicht!"

Unsere Verfasserin redet einstweilen
noch, ohwohl sie von dem poetischen Apparate
der Metaphern und Vergleichungen reich-
lichen Gebrauch macht. Befolge sie den
Rat Goethes, lerne sie die große Kunst des

Objektivieren s — dann wird sie erst
erfahren, was Kunst überhaupt ist und wie
sie mit dem trefflichen Gehalt ihrer Gedichte
noch ganz andere Wirkung erzielt!

1?. Ick.

Appenzell-Innerryoden.
Kunstbetlage in Ehromo-Autotypie.

Unser Bild ist gewissermaßen eine Ergänzung des
ebenfalls im Verlag des polygraphischen Institutes
erscheinende» Prachtwerkcs über Schweizertrachten.
Es stellt ein Pärchen ans dem Appenzellerland dar.
Die junge Fran sehen wir im vollen Festanzug, mit
der „Schlappe" ans dem Kopfe. Der Überaus reiche
Silbcrschmuck an ihrer kleidsamen Tracht, wie auch
der Aufwand von Seidenstoff, geben Zeugnis von
der Wohlhabenheit der Appenzcller.

Der Senn hat ebenfalls seinen größten Staat
angezogen. So zeigt er sich, wenn die fröhlichste aller
Begebenheiten die Gemiitcr bewegt, die Auffahrt auf
die Alpen. Ein buntbedrucktcs Tuch, auf welchem
das ganze Sentum zu schauen Ist, umgtirtct die Lenden.
Gelbe Lederhosen und rote Weste schmücken den flotten
Burschen. Interessant ist der Ohrenschmuck, welcher
aus einem vergoldeten Milchlöffclchc» besteht, das
aber nur an einem Ohr getragen wird.

Allotria.
Georg: Die neue Kouverimnte gefällt

Dir also?
Cäcilia (seine Schwester): Allerdings,

sie ist sehr gebildet.
Georg: Malt sie?
Robert (sein kleiner Bruder): Nein,

das nicht, aber sie pudert sich.

-I-

Ein junger Komponist hat eben ein
schönes Lied für Sopran niedergeschrieben,
betitelt: „Ich wollte, ich wäre wieder jung!"

Die Frau, welche dieses Lied singen
will, kann trotz aller Bemühungen nicht ge-
funden werden.

pfeàlall - Ml! kàlkaiMei'- LmiclituiM,
sinfaclis LtallunZen für Krdeitspkerâe, sowie reicliste /VusstattunAsn kür Ouxus-

skülls erstellen naelr siZenen, bewälirtsn, patentierten Konstruktionen

(^Skrüclsi' KinciKs, 2ûi>ià.
Diplomiert: Wintsrtkur 1873, Ludern 1881, ?ürio!i 1883. Silberne Medaille: Paris 1883, kern 1835.
Soldene Medaille: ?Uriob 1834, Lern 1835, Lenk 1836. — Man verlange Katalog. — Musterstallungen

in allen grösseren Städten der Sclleveix. — Ueber 1590 Stände ausgetulrrt.

^àli, ^ìàlieli.

?3t6DtÎ61't6 ^.11L>V3I1<Z61'11I1N8^A6Iltu N.

Lpsciition von (uspâà lind Lrütsrn.

kür ÜIS :

s.
53 La>iki>i0fslt'Ä8S6 - ^ k"? I 0 - LaliiiliofstnassS 53
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„Man sagt mir, Herr Professor, daß

Sie alle modernen Sprachen bemeistern."
Professor: Alle, mit Ausnahme von

zweien: die meiner Frau und ihrer Mutter.
* *

Dichter: Und was hat der Herr Pro-
fessor zu meiner Tragödie gesagt?

Frau Professor (etwas verlegen): Nun
— er war — kurz, er war sprachlos.

Dichter: Sprachlos? Was soll das

heißen?
Frau Professor: Mein Herr, das will

für einen Mann viel heißen, der siebe»

Sprachen spricht.

In Indien wurde neulich der Lorschlag
gemacht, die Trauungszeremonie so abzu-

ändern, daß es heißt: „Wer wagt es, diese

Frau zu nehmen?" Und der Bräutigam
würde antworten: „Ich wage es."

>1-

Seltener Fall von Geistesabwesenheit:
Ein Mann, der auf den Zug eilte, glaubte
seine Uhr zu Hause vergessen zu haben und

nahm sie heraus, um nachzusehen, ob er

noch Zeit genug habe, sie zu holen.
* » *

Schriftstellerndc Dame (schreibend): „In
unserm Verkehr mit Kindern ist unstreitig
der wichtigste Punkt, welcher zu beobachten

ist, der, daß wir selbst wahrheitsliebend
seien."

Der kleine Thomas (heremchrmgend):
Mama, Frau Maler kommt eben zur
Gartenthür herein!

Schriftstell. Dame (zornig): Wenn sie

nach mir fragt, so sage ihr, ich sei m die

Stadt gegangen.
Sie schreibt weiter: „Wenn wir ein

Kind auf irgend eine Weise täuschen, so

geben wir nicht bloß ein verderbliches Bei-
spiel, sondern wir verlieren auch ganzlich

unsern Einfluß ans dasselbe."
* *

Albumauszug: Man sagt, die Zeit sei

eine große Lehrmeisterin. Dies ist wakr;
aber unglücklicher Weise tötet sie alle ihre

Schüler.
* » *

Gefährliches Subjekt: Ihr Geld oder

Ihr Leben!
Schriftsteller: Da habt Ihr's, m Kalbs-

leder gebunden und von mir selbst ge-

schrieben. Ucbersetzt aus rit VN» von 4, t).

Aphorismen.
Hat uns tu edler Selbstbescheidenhcit

à großer Mann sein schwaches Teil genannt.
Gleich macht der Kleinen Trog sich breit und schreit:

„Ist nicht wett her - hat's selber ja bekannt!"
»

„Tugendheldl" hat spöttisch auf der Zunge
Immer doch zuerst der Lastrrjunge.

» » "
Mschblüt'g- sind nicht zu beneiden.

Nicht jede Leidenschaft schafft Leiden.

Da« macht das Unglück erst zum ungemeinen!
Unglücklich sein und glücklich solle» scheinen.

Wer seinem Grab nach hundert Jahrcn
Entstieg', er spräche: Wunderbar!
Unglaublich viel must Neues ich gewabren,
Nnglaubltch viel ist just noch, wie es war.

O. Sutcrmelstcr.

Wohl wär' es Wonne.
Wohl wär' es Wonne, leibhaft noch zu sehe».

Was tausend Jahre weiter wird geschehen:

Wie viel Erfindung, die heut' Thorheit heißt.
Die Welt dann freudig als errungen preist!
Wie auf dem Erdball, in des Geistes Schacht

Entdeckung auf Entdeckung wird gemacht;
Wtc trotz der Zeiten Not, der Bösen Tücke»

Der Menschheit Ideale näher rücken —

Wohl wär' es Wonne, noch in fernste Zeiten
Der Mensche» Höhengang so zu begleiten!
Doch freilich dann nur, wenn auch die wir lieben

Teilhaftig dieser Alterswonne blieben.

O. Sut-rm-ister.

^et-te Aeulioiten
ill gsi-c>ssantis?oi: Auswolil.

t^clsckkIeiäöNstoikllL

Ainâen -Sckün-sn

(M"
KM" NciI-.tvoskümt.'

KM" Aux!. -I-i'lll-^ onlicinxc.

^eu eut^eneinlnene Artikel
tvelssüm-ÄnlonntöLke. — ^Nääcb>en-i^asLb>-^tv.t?stünic!.

und XleiderstoKe.

k?6ÌOÌTÌTSltÌA6 /t.USV/ÂÌTl VONT dllli^EN t)ÎS tSÍNStSTI Osnes.

Nass-^ntsi'l.iNunN in LostunTSS unci Lontsetion.

9 I.

k»»eii ÜU ä K°., îiimc».

Pianos
Harmoniums

grosse ncirglAtige àisvnbl

á.IIe übrigen

Musikalien-Hanöllmg unö

Leih-Anstalt.

ìXIX-X!IXIXXXXXXXIZXXIIXXIIIX»XIXI!XXXIXZ

Gellem kelwàr
im àtsisndS,

ller »icb kür »nsere neue Xeitscbrilt:

„Die Schweiz"
interessiert, senden >vir nuk ^VunscN

eine piobenmnmer grSllS »»<1 fpsnoo.
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62 mittlei-e 6aIinkof8t>'A88e 62, „Ke88Nkk!iof".

7elepb°n-kl°.- Lpseialillà ^8^— 1620 — ^ 8pie!webkl-, lui-ion.
ill

Zpie^k^x«.
^Mi/irenct à Landen ./«/^es Aitt assortiörtes ^«Aö»' mit

7?e>'î7àic/?tiA»nA cies besseren ^snt'es ?«z<i cter iVött/töitmz).

^.us^u^ aus âsru K^auxikl-I^aialv^:
Spiels ktir àas Drsis.

bawn tennis-Utensilien: Leblàger, Lälie, bietüe,— Komplets l.a«n

tennis-8piele.
l^ussbälle, engl, Kabrikat, à Kr. III. 8V, 11.75 und I3,5l).
Karbon-Lroizusisxislv von Kr. 12,50 bis Kr, 30.—.
leux de tonneaux (Krosebwurkspiele) kür Kinder, Kr. 20.—, kür Lr-

vracksene, Kr. 35.—.
Loceiaspiels von Kr, 12.— bis Kr. 25.—.
leux de tlecksttes (runde Ktrodsebeibeu mit Kkeiien) von Kr. 5.—

bis Kr. 14. —

Lingwurksekeibsn von Kr. 3.— bis Kr. 10.—.

Diverse Soiuinsr-àiiiksl klirs I'rsis.
Lotanisisrbüokssn von Kr. —. 80 bis Kr. 5, —.
Logen mit Lkeilen, keine 8portbogen.
Armbrüste kür Knaben von Kr. 1.— bis Kr. 12.—.
8ek«eixor Armbrust kür grössere Knaben Kr. 15.—.

Lomrang (austral, IVnrkbolii) Kr. 1,60.
Lracben üum Lteixeniassen Kr, 1,— bis Kr. 4.50, buitballons (snob

Kiguren und liere).
8andeimer und 8andsckauteln, 8andspislxeug, Liesskannen.
blolx- und Lisenreits. — 8pringseile. — 8tslxen.
Lartsngeräts von klolii und Kisen.

Lummibälls, öailnstüe, Kreisel, k/Iärbel.

UM- Vaxiorlabornsn. — Kslatine-bampions. — Kapier-Kuirianden.
Längemattsn. — ptlanxsnpresssn, — 8cbmetterlingsnetxs.

^nalisnIsiborvaAsn Kr. 5, 50, Kr, 7. —, ganx stark mit 8itx
Kr. 12. 50 bis Kr, 38. —.

8port«agen Kr. 20.— und Kr. 30, —, 8tosskarren Kr, 3. — bis

Kr. 15. —.
?nxxsnvaK0n, 3- und 4-räderig, neue Kanons, bis ?u Kr. 30, —.

Lnrnxoräbs! Zebaukeln, Irapexe, Kingapparate, Komplets lurn-
apparats Kr. 25. —.

Arm- und öruststärker, laseken-lurnappsrate.

8pieI«ai-enkanlIIung

« 2VRIVH, K
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Hinein Heläuschlen.

O glaub- nicht, „wenn'« nicht Hot sollen sein",
Da« sei „im Leben hästlich eingerichtet/' Nein!
Wenn'« nicht hat sotten sein, dann glanbe sest:

Wa« seht da« Her, dir so zusanim-nprest«,
G« wird dereinst sich sänstigen und weiche»

Solch einer Wonne, der sich nicht« mag gleichen,

Al« eine« jungen Morgen« Pracht,
Der nach der lieben Mondcnnacht
Noch lieber, wärmer, wunderschön
Goldsnnkelnd lagert über Thal und Hoh'n!

L. Sutermcisler.

Vrànfridli,
Geschichte eines armen Knaben, von

A. Altherr, lZiirich, I, BoUniann,

Da hätten wir also gottlob wieder einmal eine

Grzählung ohne Baronessen nnd Hofschranzen, und
wiederum anch ohne jene gegenwärtig so beliebte»

gemachten Ländlichkeitcn, die »n« anmute», wie
modernisierte Schäfereien dc« vorigen Jahrhundert«,
ohne jene« Volk nämlich, da« in den miistigc»
Köpfen derer entsteht, die selber nicht dazu gehören
wollen.

Nein, unser Bcctcnfrtdli samt allen Begleit-
gestalten, seien diese fromm oder gottlos, klug oder
einfältig, niedrig oder hoch gestellt, sind Appenzeller
Thpc», wie sie leiben und leben, au« Verständnis-
vollem Herzen heraus schlicht und warm gezeichnet,

mit jener Kunst, die nicht al» solche glänzen will,
die nicht den Geschmack und die Schwächen der Leser

sorgfältig im voran« ergründet hat, um darauf zu

spekulieren, sondern die innerer Beruf geworden ist

und blast dem, wa« im Grunde jeder weist und
mcinl, Form u»d Worte leiht, um zufrieden mit
dieser Pflichterfüllung sich bescheiden in die Reihen
derer zurückziehen, au« denen heran« und für die

sie geschaffen bat. Tic Schrisistellcr dieser Art sind

selten geworden, so selten, dast sie vielleicht Mühe
haben, ihr Publikum z» finden. Den» auch da«

Wohlgcsallen an Schein und Tnnst kann Mode
werden und ist zur Zeit vielleicht die allcrmäch-
tigstc Mode.

Gerade darum mache ich von meiner Gewohnheit,
nicht zu recensieren, dieser Schrift gegenüber gerne
eine Ausnahme,

TcrBeckcnfridli ist echteste» schweizerisches Gigen-
gewächs, Wem sollen wir ihn zur Lektüre empfehlen?
Dranstcn in, Reich - wer liest solche Produkte? S»

könnte ja vielleicht -in Sclvctisnius darin vorkommen,
ein Wort oder eine Wendung, die vergessen haben,
Glacohandschuhc anzuziehen oder sich von irgend
einem Sprachbonzen heilig sprechen zu lassen. Solche«

Proletariat gehör« nicht in „gcbüld'te" Familie», wie
überhaupt der ganze Bcekenfridli nicht. Ader wir
Schweizer?! Ja, wenn man bei uns den Mut hätte,
etwa« schön zu finden, was nicht in, Auslande oder

vom Auslande Im Zulande patentiert worden ist!
Und wenn ferner andere Leute Zeit und Geschmack

und Geld für Litteratur aufwende» wollten, als
Backfische und tnoudschcinschwärmcndc Zünglingc,
Wa« aber sollen diese mit unserm Büchlein anfangcn?
Denn darin Ist keine Spur von Romantik, keine ein-

zigr Anzüglichkeit, nicht einmal ein Liebesverhältnis
oder anch nur-ein Kinderball!

Der Beckcnsridll hat „Frcischärlcraugen", Tie
mochten nnscrc Grostmütter schön finden, aber —
wir? - Roch dazu müssen wir diese Augen auf
Treu und Glauben hinnehmen, den» die Geschichte

bricht gerade da ab, wo — Bcekenfridli Student
wird, also wo sich aus etwelche Pikantcric hoffen
l leste.

So wird sich denn nnscr Verfasser begnügen
müssen mit dem herzlichsten Beifall von im» tvenl-
gen, die wir selber einst Bcekenfridli« waren und
denen die Augen feucht werden bei seinem innig
wahren Gemälde dieser kleinen, aber ganzen Men-
scheu in ihre» armen, engen Verhältnisse», die sie

mit Herzen voll Gmpfänglichkclt und Gcmiitsiicfc in
Glück und Leid so gründlich ausmessen, dast sie, ohne

e« zu wissen, viel reicher sind, al« die mciftcn Reichen

dieser Grdc - reich namentlich auch durch die von
unserm Schriftsteller so treffend dargestellte Familien-
tranlichkeit, die ei» uraltes Grbstück gewisser alpiner
Mrnschcntvpcn zu sein scheint. Den» sie findet sich

ansterhalb unserer Berge schwerlich in dieser llnmittcl-
barkeir.

Pfarrer Altherr ist uns al» Schriftsteller kein

Unbekannter, Gr hat insbesondere mit derselben
Treue und Hingebung uns schon das Bild des nord-
amerikanischen Geistlichen !», Parker gezeichnet, eines
Manne« von freiestcr und zuglcich tiefster Religion-
tät, wie sie nur möglich ist bei Menschen, die nach

themiit und Denken ebcnmästig auf der höchsten Höhe
unserer Zeit stehen. Diese Religiosität ist nicht katho-
lisch nnd nicht protestantisch, »ich! orthodox nnd nicht

sreigeistisch, sie ist sogar spezifisch christlich »nr in
dein weitherzigen Sinne des Stifters unserer Reli-
gion, nicht in Irgend einer seitherigen geschichtlichen
Fassung dc« tchristentums. Aber sie hat etwa« Welt-
überwindend Sieggewisscs und packt, wie ein Tcdeunt,
ansranschcnd und ansklingend in dem Leben und
Leiden, Kämpfen und Turchdringen eine« herrlichen
Mcnschcngcmütcs,

Nur der Schlnsttcil dc« genannten Buches scheint

aus den, Rahmen de» allgemein Menschlichen zu sehr

in da» Gebiet des Theologischen hinüberzugreifen,
Schlust ans S, 7,

LekvlÄiüö LoiàsnsioKs
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Wer nun tws Vorgenannte in AUlierrs Parker
verstanden hat, der wird mich in miscrm Bcckcnfrldll
dlcsclbcn Töne, »ur gedämpfter »nd erst wie au«
verlorener Ferne kommend »nd von .(ilndermund

.gefangen, wiedererkennen.

Ohne sich de« tiefern Sinne» seiner Worte selber

bcwnfit ,n sei», dringt schon der Imtbninchsigc Gc-

birgsknadc elite Franennatnr von seltener Herze»»-
fclnheit tdic Frau Doktok) anf den Gedanke» de«

Zncinanderrcchncn« der iLascin«gcsch>cke »nd erfaßt
in der Folge diesen weltvàsdlmcnden Gedanken an

seinen eigenen Lebàcrsalirnngc» innncr cinqchcndcr.

Wir möchten ivolll gerne wissen, wie er »aelcher

al« Tlieologe diese« Thema weiter gcsnhn liat, ein

Thema, in dein sich gcliiutcrtc Ralurrrkcnnmi», Men-
schengcschichte und Gotte«vcrstei»d»>« die Hand zu»,
Bunde reichen znr Begründung eine« uralten und
doch anch wieder ganz modernen religiösen ts'rsafscn»

der Welt, Vielleicht' erfüllt »»» der Verfasser spiitcr
einmal diesen Wunsch, anch wenn er z» diesem Zwecke

den vorlünfia zur Theologie umsattelnden Becken-

fridll in der Folge nochinai« niiisllc umsatteln lassen.

Wir leben nämlich Nicht mehr im Zeitalter der Rc-

naissance, wo die -Wcltwciscn Theologen wurden,
sondert, bei nn» gehl c» regel,»listig umgekehrt,

»laran, im März >»»?.

Pros. l»r, F. Wintclcr,

Allotria
Ilnwisselider: Sic hoben soeben dcn

Ausdruck ,IA» du xiôvlw gebraucht, Was
Hot cr zn bedeuten?

«gebildeter: Er ist sronzösisch »lid bc-

deutet ,om Ende des Iohrhnndertsü
llnwissendcr: Worum sagen Sie denn

nicht ,liln Ende des Iohrhllnderts'?
«gebildeter: Weil das nicht T'ronzö-

siscli ist,
» 5

-I-

Fräulein P,: Herr Professor, Sie
wogen es, mir ins «gesteht zn sehen und

,nir zn sogen, dost ich ursprünglich voll
einem Affen obstommc?

Professor seilt wenig verlegen»: Ann,
in der Thot, es inilst ein reizender Affe

gewesen sein.

Alte Dome: Es thut mir leid, von

eineln so kleinen Knoben wie dn, eine so

onstosterregcnde Sproche zn hören, Wcistl
du onch, wos ous kleinen Kliobcl, lvird,
die fluchen?

Knode: O so, es giebt Omnibnsfnhrcr
ous ihlie»,

* ^ *
>1-

Wie inon eine eheliche Schwierigkeit mit
Leichtigkeit ous dem Wege räumt,

A,: Oeffnct deine ssoon dcilie Priese?

P,: Nein: ich sogte ihr, sie dürfe es

thun,
* 5 *

Junger Schriftsteller: Könne» Sie mir
sogen, wie nion ciil guter Dichter lvird?

'
Pcrlegcr: O so, dos erste, wos Sie

thun müssen, ist sterben; olle guten sind

gestorben,
»

5
*

Der betrogene Zollcinnelnner,
Ein ltkondinonn, der ein Schwein znr Stobt
führen wollte, ohne Zoll z» bezohlcn, brachte

dasselbe ans einen Wogen und deckte es mit

Kohl sorgfältig zn. An, Thore ongekvm-

men, sogte cr zum Einnehmer: „Morgen
möchte ich ein Schwein znr Stadt bringen,
Zch werde es nnf meinen Wogen^loden
nnd es mit Kohl zudecken. Wenn Sie à
Ange zudrücken wollen, so bekommen sie
voll mir ein hübsches Trinkgeld,"

„Ganz recht," sogte der Einnehnier.
Am nächsten Morgen kam der Bauer

mit seinem mit Kohl belodcnen Wogen an-
gefahren. Der Einnehmer trot ans ihn zn

und flüsterte ihm ins Ohr: „Ihr hobt also

dos Schwein mitgenommen?"
„Nein, dos brachte ich gestern zur Stadt,"

war die Antwort des Bauern.

ZeilnsIIàmpsss' nâcli

Amerika, /isien, /iààn.
?3SLEgödul'sgu lün KnMspALSugiei-e.

patentierte /rnswsnàsrungs-^gSntur.

Lpeâition von (^späett. uncl (3ütern.

Lèonlei'sI^^Nsrrìui' kür ctie SoûwSÌ2 :

».
53 VaiinlgàtnÂSse - ^ I O >"> - Làiàtrasse 53

fsllli! ksrl Mer
6Z mittlere MviiMreme

Stets âus Neueste.

A unâ XleiàerLwile.

AusvvQAI vom diliigen dis ksinswn Qsnrs.

IVIass-AnsertiFunN in Lostumss und Lonfseìion.

Wüiirs 9 ZOI-I. QdQOtt? ^ürieia I.

(A
envi-rlon in -l Api-aclrvn sclrnol! unck scti-^EIkip; Eescri^

Euncli Ecis tt'rlpcu'nlting; Galice

Kteinnionn, Mlelnopoi,
Aöosenskn, l<J, ^üviclr.
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Ein Herr, der in einem Coupé zweiter
Klasse reiste, war mit einer Dame, die

außer ihm allein ini Coup« saß, über das
Oeffnen des Fensters verschiedener Ansicht.

„Sie scheinen wohl den Unterschied
zwischen der zweiten und dritten Klasse nicht
zu kennen," sagte die Dame beleidigt.

„O Madame," erwiderte er, „ich bin
ein alter Eisenbahnreisender und kenne den

Klassenunterschied gut genug. In der ersten
Klasse beuehmen sich die Passagiere roh
gegenüber dem Zugspersonal; in der dritten
Klasse beträgt sich das Zugspersonal roh
gegen die Passagiere, und in der zweiten
Klasse — betragen sich die Passagiere roh
gegen einander."

Herr N.: Doktor, meine Fran sagte
mir, du hättest ihr angeraten, eine zwei-
monatliche Kur an der Meeresküste zu
machen.

Arzt: Allerdings.
Herr N.: Klaubst du den», daß sie

der Ruhe so sehr bedürfeV
Arzt: Sie nicht, aber du!

Ein berühmtes Gedicht in Gefahr. Als
der berühmte Dichter Tennpson eben das
Manuskript seines Gedichtes «I» !K«im>-
rürm- geschrieben halte, kam er mit seiner
Zimmervermieterin in Konflikt und gab
seine Zimmer auf. Run vergaß er beim
Ausziehen das Manuskript und ließ sich um
keinen Preis dazu bewegen, zur Pcrmieterin
zurückzukehren. Sein Freund entschloß sich,

für ihn zu gehen und fand das Gedicht —
in einem Kehrichtkübcl.

Paner: Man sagt, es sei heute Morgen
Fencr im Pfarrhausc ausgebrochcn. Ist
großer Schaden entstanden?

Pfarrer: Allerdings! Die Predigten
von zehn Jahren sind alle verbrannt.

Bauer «sich an so manchen langweiligen
Sonntagsmorgen erinnernd): Nun, das
muß ei» großes Feuer gewesen sein — sie

waren ja so trocken.
-i-

Wenn ein Mann sich für ein Genie hält,
so läßt er das Haar lang wachsen; wenn
eine Fran sich zu einer Mission in: Leben
geboren glaubt, so läßt sie die Haare kurz
scheren.

*
>s-

*

„Sie hat also den Spiritismus auf-
gegeben seit ihrer Verheiratung?"

„„Ich vermute wohl, weil ihr Gatte
Einsprache erhob.""

„Allerdings; denn so oft sie zu einem
Tischrückcn ging, erhielt er Nachrichten von
seiner ersten Frau."

Aus 'l'il Lits übersetzt v. X.

Wagst me?
Von Mathilde Franck.

Magst me, Mueter? Hot'S kloi Biieble
's Tilg« e Tnhcdmol osl gfrogt,
Utld mit Herze und nilt Kusse
T' Mueter um c-n-Slntwort ptogt.

Und dui lacht: „Wie oft thuest sroge?
Gang, sei lieb und gi-u-e Ruehi
In dei'm Herzte muesch >o spüre,
Wie de mag, mei' goldger Buc."

„Zag mcr's, magst me?" srogt er wieder
Zwanzgc ist er schau' vorbei,
^-rcili letzet nemme d' Mueter,
Aber 's NochbcrS Anncmrei.

Und dui lacht: „So frogct d'Kinder.
Te» muest selber spure, Buc,
Ob di 's Mädle mag, ob -ttc."
Sait'S und schlät no d' Thitre zue.

Au« der illustr. Halbmonatsschrift „Schwabenlaud"
I Jahrg. Heft l, 1807. Stuttgart, bei Briigcl à Pfister.

Vierteljährlich M. l.5>0.

Im Verlage des Versassers, «I. LtâTikkÂciìisi' ir> Lîì. (ürällsri, erschien:

reicb illustriert:, mit by Dicbtdruelctakeln.
Dus ^Verb bestebt uus einem elegant gebundenen F'extband in gToss

Obtuvlormat si8 Lo^en) mit 2z Dicbtdruebklättern und einer gleickartig aus-

gestatteten pracktrnappe mit 4b 'I'uteln.

—^ kì 35. —.

Deber Kunst in b'rosu, ?oesie, Nulerei und Lildbauerei, über Kunst^ewerbe,
bunst^ewerbliebe IZildung^. wie sie nickt sein und wie sie sein sollte, über
seine I.ebrxeit von i8bb bis beute, uncl encllieb über seine Drtubrun^en als

Feiebenlebrsr bat der TVutor freimütig seine Flsinun^ niecler^escbrieben uncl

clsm Dsxts clie Illustrationen uncl die by Idcbtclruclibeilu^en sber^estellt vom
b'ol^gsrupb. Inst. 7^.. (I. in Xüricb) als Leweismaterial und als nüDbcbe Vor-
bilder für lernende und I.ebrende, für Künstlsr und baien xuAssellt.
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Wtr raten also dem Dichter, Inskiinstig
auf schärfere Konfilktc hinzuarbcltcn, sich vor
ffersplitterung zu hliten und dir Handlung
straffer zu fassen. Wir glauben, das! es ihn,
dann gelingen werde vorausgesetzt, cr bc-

sitze dir dramatlschc Fcucrsecle, von deren
Hauch elnstweilrn nur wenig zu virspilren lst

ein In sich geschlossenes Trama zu schaffen

stati einer Reihe wohl abgerundeter, aber

nur gcaeniiber vatriotisch gesinnten Zu-
schauern ^wirkungsvoller Bilder. Für solche

Bilder sorge» liberhanpt bei uns die Fest-

sviele dis zur Ucbergenüge. Sie haben mit
der Lunst troh Gottfried Kellers Pro-
phczcinng - nichts zu schaffen. Menschen

wollen wir, Charaktere, und licrnach <^c-

schehuissc, die mit innerer Notwendigkeit sich

ans denselben hcrausgcstalicn.
Dies alles liegt hier »och nicht vor.

ländlich möchten wir den Versasser noch

aus ein groffcs Miffvcrhältni« ansmcrksam
machen: Die KlcbcShandlnng komnit, freilich
ohne das! wir erkennen, wie eigentlich der
Widerstand des alten DicSbach gegen die

Vermählnng seiner Tochter mit Manuel bc-

sieg, wird, im letzten Bild zum Anstrag,
die Rcformationshandlnng aber bleibt gc-

nan da stehen, lvo die Frcihcitshandlnng in

„Stzilhent Tell" an, Ende des ztveltcn Aktes

steht bei der Steigerung. r V-

„Rclena". Romiili von äturl
Joseph«. Bern, Verlas, von Neu-

komm 6, Zimmerman», I8!»7.
Tas uralte Helena-Motiv Ist in so »atnr-

lieber Weise, als dies bei unserm strengen

Slttcnkodcx möglich, von Karl Joseph» aus
moderncVcrhältnisse übertragen worden. Zwei
Freunde, .sturt von Sanitcr und Franz (wcrs,
lernen auf einer Schwel,crrctsc eine deutsche

Profcssorstochtcr, ihre Helena, kennen und
lieben. Der energisch werbende Kurt slibrt
sie als Gattin aus sein mecklenburgisches

Schloff, wo die sungc Frau sich sedoch bald

zu langweilen beginnt, da ihr (yattc sie

weder an seinen dichterischen Arbeiten teil-
nehmen, noch sich >n der Wlrtschasi bethätigen
lässt. Der auf Besuch kommende Freund
macht durch seinen Icbcnsfrohcn Sin» und
seine frisch zufahrende Männlichkeit »in so

tieferen Eindruck aus sie; nach einer leiden-

schaftlichen Secnc vcrläfft Franz Evers das

Hau» seine« Freundes, und dieser unter-
breitet in aller Nuhc seiner Frau die, wie

ihm scheint, von ihr gewünschte» Scheidung»-
Vorschläge. So verbindet sie sich, wider-
strebend und doch nicht unwillig, wie Helena

mit Paris, mit Franz (5vcrs, der aber bald

silhlt, daff cr nicht letdenschasllich geliebt

wird. Er wlirdc es sedoch aus sich nehmen,

sei» Heben lang ,» biiffc» fiir da» Unrecht,

das cr dein Freunde angethan, wenn nicht

seine finanziellen Verhältnisse zcrrüttct würdcn
und ihn zwängen, sich den Tod zu geben,

nachdem er brieflich Helena sann ihre», Kind
ihrem ersten Gatten emhsohlcn hat. Dieser
erscheint denn auch als rettender Engel im
Hause der unglücklichen Helena, die ihn stets

geliebt hat.
Diese Liebe aber wird uns nirgends glaub-

haft gemacht; hätte sie bcstandeu, so würde
sie in irgend einer leidenschaftlichen Secnc

zum Durchbruch gekommen sein: aber die

Menschen, so wie sie der Dichter zeichnet, sind

zu riieksichtsvoll, ,n edel, als daff es zwischen
ihnen zu klärenden Anstritlcn kommen könnte

und Joseph» g-ht diesen geflissentlich au«
dem Weg, damit die Selbsttäuschungen bei

den drei Hauptpcrsonc» möglich werden.
Selbsttäuschung und Willenlosigkcit der Per-
sonen und äuffere Umstände ersetzet, also bei

ihm den Willen der Götter.
Ich wäre der letzte, den Gang der Gc-

schchnlsse und pshchologischcn Wandelungen
prinzipiell flir unwahrscheinlich ,» erkläre»,
allein der Dichter läfft uns zu wenig mit-
erleben, berichtet, wo cr darstellen sollte und

verleg« die Handlung i» wichtigen Momenten

hinter die Kulissen. So erscheint den» da«

Ganze nicht als glaubhast. Bis in die Mine
hinein, d. h. bis zum Besuch Franzens bei

Kurt, ist itbrigens der Roman völlig span-

nungslos, da des ersteren Leidenschaft für
Helene im Beginne der Erzählung zu leise

punktiert ist und in keiner Weise genährt

'"Är Schilderung fehlt c« an liebevollen,
Eingehen aufs Detail ; sie gibt zu wenig zu

sehen. Entbehrt nun dlc Darstellung der

anschaulichen Realistik, ohne die der ^pttcr
nicht auskommt, so erfreut doch der ^ttl
durch seine Sauberkeit und Einheitlichkeit.
Auch dein gedanklichen Inhalt wird jeder-

mann sympathisch gegenüberstelln. Wir haben

es offenbar mit einem jungen, philosophisch

veranlagten Autor zu ihn». -r, v

Allotria
U NI schreib»» ff.

Student <zu seinem Fre»ndc):Dn,
Wechsel' mir schnell fünf Frnnken,
ich fledc Dir den Fiinfliber nach-

her. v E.

Allgemeine

liiclitki'lijlàgs-àtalt
geg^üticiet 1360

(srülier KunM- u. I'iau<.'tiarl>etls-8>.>i»la)

Vorsieberl LO. A L. LOOL-^LLì^lLI?.
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All'àia,
Fataler Druckfehler.

Den Ball eröffneten Herr Oberst

R.... mit Fräulein M...einer
pensionierten Tänzerin. v, m

* *

Wohlwollender alter Herr: Ich
höre, daß Edison Versuche macht,
Blindheit mittelst Elektrizität zu
heilen.

Blinder Bettler (geärgert): Diese
modernen Erfindungen bringen im-
mer Jemanden um seinen Erwerb.

-ft -ft

Der verstorbene Kaiser von Bra-
silien stattete einmal in England
einer großen Fabrik einen Besuch ab.

Im Maschinenhanse wurde ihm be-

deutet, daß das schwere Schwungrad
zweihundert Revolutionen in der
Minute mache.

Der greise Monarch lächelte sein
und bemerkte: Das geht ja noch
über unsere Siidamerikanischen Re-
publikcn.

-ft
^

-ft

Junge Dame: Was kostet es,
einen Zahn zu ziehen?

Zahnarzt, der kürzlich seinePraxis
begonnen: Zwei Franken, Fräulein,
per Dutzend aber billiger.

5 *

Zahlen Sie fiir Kcdichte? fragte
der Autor.

Ja, leider, antwortete der Redak-
tenr, jedes Gedicht, das wir bringen,
kostet uns wenigstens sechs Abon-
nenten.

H

Korporal : Warum ist der Säbel
krumm und nicht gerade?

Rekrut: Der Säbel ist krumm,
nui den: Hiebe mehr Kraft zu geben.

Korporal : Blödsinn Er ist krumm,
damit er in die Scheide paßt! Wen»
er gerade wäre, wie wollten Sie ihn
dann in die krumme Scheide stecken,

Sie Schafskopf!
» »

Professor: Rennen Sie mir die
Knochen, ans denen der Schädel gc-
formt ist!

Eraminand: Ich — habe — sie

alle im Kopf aber ich kann
mich der Namen nnr nicht schnell be-

sinnen.
-ft

^
-i-

-i-

Bettler: Bitte um zehn Centimes
für einen Blinden.

Alter Herr: Was? Sie sind ja nnr
ans Einem Auge blind.

Bettler: Dann geben Sie mir die

Hälfte.
4

— Was treiben Sie denn für
Ihren Lebensunterhalt?

— Ich schreibe.

- Was schreiben Sie denn?

- Briefe an meinen Alten.
-t- -t-

-l-

Junger Prinz beim Schützenfest:
Ah, Malheur! Ich habe zu weit rechts
getroffen.

Höfling: Durchaus nicht, Hoheit,
das Ziel ist zn weit links.

<AuS IN VN» überseht v. N, (N)

Zur gest. Notiz.
Ein Artikel über den Historischen

Festzng in Biel mußte wegen Raum-
mangel für das -t. Heft znrückbe-
halten werden.

/ìl,1>-,?!e> vsosion «susnor. Meist freguentirtrs Etablissement I. Rangcs im
/^Illlcl^I«^ Zentrum des Kurortes, vis-à-vis dem Hotel Kronprinzessin Stéphanie,
mit den zwei um Meere erbauten Dcpendanccn: Villa „Abbazia" und Villa „Istria".
NX) Betten. Gcsellschafts-, Rauch-, Lese- und Spiclsalons. Frllhstlickgarten. Elektrische«
Licht. Mäßige Pensionspreise. Prospekte deutsch, französisch und englisch gratis und
franko. Xogioxich vsusnor. Prop.
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8ammet,
8killknIiàllSkr.

violin Selimî6,
Kàmistr-tsse 37, TlÜltieH l

lUIantririo vrunti VStoi Victor!» ei liss princes, mit llepenöznce. nächst dem

IlIVIIìUIItZ, -.iurstin pudiic» in der Nähe vom Post- und Telegraph-nburcau, sowie
vom Bahnhof. Luftheizung im ganzen Haus. Gesellschafts- und Rauchzimmer, Bäder.
Mäßige Preise. Teutsches Haus u. deutsche Bedienung. kî. l-subner, Besitzer.

IUIc>>,tnnc> ^tâtei 0sp Itlsrtin. site nc« viviers ke-mn resort situlltcit in pill
IVIlZll 1111115^ vooäs of 200 acrcs. liranä restaurant 2lX) petlrooms. electric lijtltt.
private tlairv an<l launtlr^ : /Illress! Xlanaxe Lap Martin ttôtsl sentons.

lUInnto 0-,nln „vötei lie vussio". Coutrai tionkorladiö. vuisine prauzaise äv
IVl 1111115" 1^«I 111. service à Prix lixc et à la 6arto. 8alou cle üvcture
^umoir. 8alle tie Nains. A. t.. Lollsî, propriétaire.

lUIiinr'licin ..vôtoi tio iîurooo", Saus I. Ranges, gegenüber dem tscntral-Bahn-
MUIIUIIVII. hof^ Ziidbahn. Mäßige Prciic. ^edem Schweizers

N i,n Auslande
eler sicb kür unserc neue ^eitscbrikt i

Schweiz^
interessiert, senden xvir nuk ^Vunscb
eine ?re>benurnlner grstis und frvnoo.

lUanu! ^âtsi à Ponsion vervi. In bester Lage des Kurortes. Schöner Park beim
IHVI VI. Hause. Teutsche Bedienung. Pension 7.50 bis lO Lire. Geöffnet das ganze
Jahr. Seebäder. >sons. et >ImeIIc. pi^bini, 6êrant: 8. 6ran>atica tie l'Iuitel ploreuco
a liollaft'io. 6omo»oe.

IlOoi>!,n Pension ..Viiis »äors". Pension und Saus I. Ranges,
I^ULI IIIÄIs-IslVl «II. bekannt schöner, großer Garten, Bäder, Lawn-tennis. Be-
fonders als ruhiger, gesunder Wimerauscnthalt für distinguirle Familien geeignet.
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Schweijlevische Kunst in
Dresden.

In Deutschland sindc» in di-scm Jahrc
nicht lvcnigcr als drei grostc Intcrnationalc
Knnftausstcllungcn statt, in Berlin, Mnnchcn
und, Mischt» beiden.üunstzentren mitten inuc,
in Dresdcn, Die Dresdener Ausstelln»«,
die erste Internationale im Herzen dcSRcichcs,

hat sich die Aufgab- «estellt, in freiwilliger
Bcschränkung anf einen gewisse» Umfang
durch sorgfiiltigc Auswahl des Besten der
Besten ein G-samtbild der gcgenwiirtigcn
bildenden Künste zu biete». Zu diesem Zwecke

liabcn sich Herren des Komit-s in die Wert-
statten der Künstler der verschiedenste» Kiindcr
begeben, um das Erreichbare auszuwählen.
Da« Verfahren ist zu neu, die Mühewaltung
,» grok, der Ruf Dresdens als Kunsttnarkt
gegenüber den Schwcstcrstädtcn im Norden
und Süden des Reiches noch ,» jung, als
das, in der Vertretung dieses oder jenes
Landes nicht Lücken hätte» bleiben müssen.

So ist es wohl gekommen, dost während
Belgien, Holland, Italien, Frankreich, Gng-
land so reich vertreten sind, wie vielleicht
noch auf keiner deutschen Ansstcllnug, dir
Schweiz nur mit wenigen Name» auftritt.
Aber schon der eine dieser Namen wiegt
Hunderte von anderen aus und kein Kultur-
land vermöchte ihm einen zur Seite zu stellen,
der seinem elgentümlichen und charaktcristi-
schcn Werte verglichen werden könnte. Gs
ist der Name Arnold Böcklin, Zwar
ziert kein neues Werk seiner Meisterhand die

Ausstellung, wohl ober vier ältere, im Privat-
besitze befindliche Bilder, die von der ge-
staltnngskräftlgc», zcugungsmächtlgcn Phon-
toste, von der sotten Forlicnprocht der Palette
des Meister« beredtes Zeugnis ablegen, „Die
Burg am Meere", eine grosz angelegte Va-
riotion eines LicblingSthcmos BöcklinS, cnt-
rollt ein dramatisch bewegtes Leben durch
den Gegensatz der sturmgchcitschtc» Wogen,
der am Himmel in düsterer Pracht dahin-
jagenden Wolken und der auflodernden
F-u-rSglut-n zu den unbewegt aus dem
Meere steil cmporschirstcndcn Felsen und der

aus ihnen thronenden Burg mit dem hoch-

aufragenden Bergfried, Zwar führt ein

mächtiger Steinbau in kühnen Brückenbogen
von der Fclseninscl zum Lande, ober mitten
durch die wilde See hoben sich Räuber her-
angcwagt, die steile Trcppc erklommen und
führen nun ihre Beute, Frauen und Schätze

aller Art, hinab in die Boote, die der Sturm
an den Klippe» zu zerschellen droht. Wahr-
Ilch ein it, der Landschaft und in der Scenerie
der Gestalten mächtig bewegtes Bild, von
einer Kraft und Gncrgic der Stimmung, die

jeden in ihren Bann zwingen must. Die
Muse eines solchen Künstlers must cine majc-
stätlschc Gestalt sein, Böcklin zeigt sie uns
in einem anderen Bilde der Ausstellung,
wie er sie in einer Stunde seherischer Voll-
kraft erschaut hat, eine hohe, königliche Figur,
den purpurnen Mantel über das meiste

Gewand geschlagen, den Blick unter der von
dunkeln Locken umspielten Stirne starr und
unverwandt in die Ferne gerichtet, den Mund
cntschlosscn znsammcngcprcstt, crnst und stolz,
ln k-in-in Zugc des sast ehernen Anlitzes
verratend, dast sie auch bacchantische Lust und
ausgclassenen Humor in denen zn entfesseln
weist, die sie liebt. Gin Portrait — Frau
Amarclla Waldeckcr — und ein Genrebild,
das Opfcrfest, ergänzen das Bild des Böck-

lin'schcn Schaffens, ohne es freilich auch nur
entfernt ,» erschöpfen. Neben Böcklin der-
treten die Schweiz in der Dresdener Aus-
stell»»« Fritz Völmy und Hans Sand-
renter aus Basel und Frist H odl er aus
Gens. Bölmn hat drei Landschaften ans-
gestellt, einen stimmungsvollen Buchenwald
im Herbste, indem die verschiedenen Töne des

herbstlichen Braun und Gelb feinfühlig abgc-

(5
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stimmt sind, ein Dors im Schüre in dämmrlger
Beleuchtung und ein Seebild, Rivierafelsen,
von fesselnder Tiefe und warmem Kolorit.
H. Sandreuter bringt zwei Landschaften aus
dem Tcssin, ein auf Grün gestimmtes Bild
eines Kastanicnwaldcs mit Häusern und das
wilde Fclsental des Maggiaflusses bei Bi-
gnasco, hier üppiges Gedeihen, dort das
Ringen dcr Vegetation mit rauhen Felsen
und mit dem feindlichen Bcrgstrom Wirkung»-
voll darstellend. Ein seltsam rätselvolles
Bild gewähre» FrlhHodlcrs getrennte Seelen.
Aus harter Bank ruhen fünf Wanderer von
mühevoller Pilgerschaft in unwirtlicher Ge-
gcnd aus. Tie Not des Lebens hat an ihren
Körpern gezehrt; sie sind müde und siech,

aber das alles wiire zu ertragen, wenn sich

die Seelen dcr Wanderer stinde» zu gegen-
seitigcm Verstehen und Trösten. Aber jeder
trägt seinen Kummer allein; die eigene Not
hat jeden gegen das Leiden des anderen
stumpf gcmacyt. Sie achten nicht, daß der
das schmerzende Haupt in die Hände stützt,
daß jener, dem das schwarze Gewand von
den dürren Schulter» gesunken ist, fast
zusammenbricht; sie brüten in dumpfer Ver-
zwciflung vor sich hin, jeder nur dcr eigenen
Kümmernisse eingedenk. Wir Menschen sind
immer allein. „Wenn es in der Seele Himmel-
an auflodert, niemand sieht eS. Wenn das
Feuer verglimmt, niemand kommt zur rechte»
Zeit, es anzublasen mit warmem Liebeshauchc.
Wir können thun und treiben, was wir
wollen. Wir können nicht hinaus, und
niemand kann herein. Gefangene —An dcr
Seele Gebundene — nichts weiter!" So
ungefähr hat ein junger, deutscher Dichter,
dcrBrudcr eines Gefeierten, Karl Hauptmann,
das Geheimnis empfunden, das auch aus
Hodlcrs Bild zu uns spricht. Ein herber
malerischer Vortrag, eine Tönung des Ganzen
in stumpfen Farben, entspreche» dem geistigen
Inhalte des Bildes vollkommen. Ob es viele
verwandte Seelen finden wird, bezweifeln
wir freilich. Wer sich vereinsamt, must es

sich schon gefallen lassen, nur von wenigen
verstanden zu werden. Dcr stille Ernst des
Bildes wird jedoch auch manchem nachgehe»,
der sich Ihm entziehen inöchtc.

Leonh. Lier, Dresden.

Wiscell'on.

Die älteste existieren de F e st-
u n g. Die größte, kunstvollste und gleich-
zeitig bcsterhaltcne aller alten Befestigungen
ist; Sacsahuaman oder; Graste
Festung von Euzco, der alten Haupt-
stadt von Peru. Sie ist ein wahres Gibral-
tar zur Landverteidigung, ein befestigter
Berg, ein Wunder von Arbeit, die keine
Parallele hat unter den vielen Wunder-
bauten des Altertums. Die Sacsahuaman
erhebt sich 235 Meter über die Ebene von
Cuzeo. Zhrc der Stadt zugekehrte Front Ist
teilweise natürlicher Felsen, teilweise hinein-
gebautes Mauerwerk und der Zugang von
dieser Seite ist so enge und steil, daß an
ein Erklimmen gar nicht gedacht werden kann,
wie die Spanier schmerziich genug erfahren
mustten. Im Nord-Osten und Süd-Westen
ist sie von befestigten Terrassen flankiert, die
aus die engen Gebirgspässe eine freie Ueber-
ficht gewähren. Die Rordseite jedoch ist das
Merkwürdigste dieses uralten Baues. Da
ist — in nahezu vollkommener Erhaltung —
ein System von vier befestigten Wällen, die
sich, einer über dem anderen, 20 Meter hoch
erheben bei einer Seitenlänge von nahezu
000 Metern. Au dcr Außenseite sind sie mit
riesigen, weit vorspringenden Steinen ver-
sehen und mit der Akkuratesse von Mosaik
zusammcngesügt. Einer der Hauptcingängc
befindet sich am östlichen Ende dieses Wall-
Systemes und zwei gleichgeformte Mauern,
aus enorm großen und vollkommen be-
hauenen Steinen, umziehen von da aus den
ganzen Hügel, indem sie sich auf dcr dcr Stadt
zugekehrten, nahezu senkrechten Seite ver-
einigen. Die Znca-Tradition besagt,
daß 20M0 Hände während 50 Jahren un-
unterbrochen an dem Baue gearbeitet haben
— das ist aber auch alles, was darüber be-
konnt ist.

» »

Die größte Schaukel dcr Welt
wird einen dcr Hauptanziehungspunkte dcr
diesjährigen Ausstellung in Tennessee <u.
St. A.) bilden. Auf einem 25 Meter hohen
Turm ist ein Stahl-Arm von 50 Meter
Länge balanciert, der an jedem Ende einen
Kasten für W Personen trägt. Zeder dieser
Kasten erhebt sich sonach abwechselnd bis zu
einer Höhe von fast 50 Metern.

- -
Die Ashanti-Armcc ist eigentlich

die ganze männliche Bevölkerung der Na-
tion. Wer immer nur mitmarschicrcn kann,
must dienen, und wenn eine Expedition ins
Feld gerückt ist, suchen die Frauen die Straßen
ab und prügeln jeden Mann nahezu tot, der
am häuslichen Herd lungernd gefunden wird.
Während dcr Schlacht halten sich die An-
fiihrer im Rücken, um jeden Mann nicdcrzn

fl'â Ksrl Weber
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ohne Blühe mit wenig Achten zu erwer-

ben, ist das Ziel jedes strebsamen Ge-

schäftsmanncs. Dies geschieht durch eine

wohlverstandene, zweckentsprechend durch-

geführte Aeitungs-Reklame.
Zede bezügliche Auskunft erteilt gerne

gratis die Annoncen - «Lrpeditisn
h. Aeller in Lnzern, sowie deren Filia-
len in Aarau, Bern, Znterlaken,
Liestal, Schaffhausen, Solothurn,
St. Gallen, Ulinterthur, Zürich.
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Misceìl'cn.

Tic uriisttc Ticfc, dir i- von ciucm
T a u ch e r c r r c i ch t tv u r d e, i st <» x M c t c r.
T» Nctrcffcudc, dcr sich miltcist sciuc»

Toitdicrustpurntc« so writ liiuunlcrtvoqtc,
licistt l5l,orlcs D, Mcscl» Uttd sulirtc dicsc

Leistung in der Tliundcr-Bap ^>us. Clinch

Atissaac der londoner Iirina Siebe, 04or-

man (5o. deren Spezialität das Taìtchcn
ist ist dir von Icdem Niiftiqcn loitdicr
crrcichdorc Ticsc ill Mctcr.wos cittrui Dructc
uou ü .ttiloqroinm pcr Qttndrnt-ltcntititctcr
cntsvrlwl- luuciirr. »nnicu» Hoopcr,
stieg siebetttnal zu einer Tiefe von t>2 Metern
nnd verblieb cimnal davon 42 Minnten
unter Wasser, (is tzandetel sich damals
um die Bergung der Ladung, die mit dem

Zcltifsc „<5opc Horn" an dcr siidaincrikonisciirn
.stiistc verunglückte. Die britische Admiralität
limitiert istrc Touclicr ,u cincr tirsc not,
ist! Metern, die obcngcnanntc Iirina zu'
12 Mctrrn »ttd das gcringstc, das scdcr
actvölinlichc Taucher leisten kantl, ist ein

Slbstica bis ,,u 24 Metcr»,
» »

I cchtcn dc I r a nc n. Jede junge
Spanierin von gntcr Iamilie, alls dcrcn
körperliche Ausbildttng Rücksicht genommen
wird, crltitlt scltdtt in frulicr .dttgrud is-cdtt-
unterricht und sie sind anch bekannt wegen ibrcs
tvundcrvoitcn 22ttcilscs nnd ilircs clcgontc»
Ganges. Auch iu Frankreich bildet die Iccht-
kunst einen nicht untvichtigcn Teil in dcr Gr-
ziclntng dcr meisten jungen Damen aus der
vornclimcn Gesellschaft. In Paris sind über
7t) Icchtbödcn, die besondere .(tlassen für
Damen liabcn nnd in der letzten Zeit wurden
einige Icchtbödcn eröffnet, auf denen von
ldchrcru dcidcrlci GrsriilrchtrS ti u r Tamcn
unterrichtet werden und zwar im Turnen,
Nappicr- und Säbelfechten. Giniac dieser

zarten Pariserinnen sind mit den Waffen
Drncii, Scllwcrt odcr Pislolc dcrcit» so

vcriraut „ctuordru, dast sic dir Zoltkulinlicii
hottctt, cs dis ,u Ducllc» komtiirn .,» lassrti
Uttd c« ist tiocii ttiriit „or lanqc l>rr, dost

zwölf französische Damen eine Tour^durch
Guropa »tachtcn, iin Dcgeit- und Säbel-
scclucu öffctitlici'c Vorstcliittiucu >,obc»
i» il>rcr .tlttnst Ilntcrricitt crtciltctt,

» »

Dir 4 röstIc H itl> c, r u d c r c i t> 2t c r 4-
steiger je vordringen konnte, ist
7720 Meter. Dcr Gntdcckcr von Mt. Her-
kulcs Itt Ncitâtitiea, dcs ltödtstcu Briars
dcr Writ, i>at dicsrS crrcicht, Sciu Ronic ist

ssastitaiti 1/ a iv s o ti, Dcr b c k a » n Ic
S»wci,cr ss-iil,rcr Zit rbr ii 44c n dc-

zwang am !4. Jänner dieses Iabrcs llNt ü Ulir
nachnlittags den Gipfel von Aconcagua, die

Itijciistc Spistc in dcn l'ltidcu und cs worc»
ebenfalls ztvei Schweizer Führ er, die

im November lk»:t dcn englischen Bergsteiger
W. W. Grahanl auf die Spitze von Mt.xtabru
geleiteten, eines Berges von 7107 Meter

- im wcstiicitcn Himaiaia «cicacn, Sir
William Martin (^ontvan erreichte tvälircnd
seiner.(tarakoram-Gxpcdition am lìl.Iuli 1^)2
eine Spitze von tilOO Metern, die er Crystal-
Peuk dcmrnntc und 0tt> 2l>, Auttust dcssclbcn
IolireS ciuc noch um Uttti Mcter liölicrc, dcr
er dcn Namen Pioncer-Pcak gab. Monsieur
Gdutvard Wlwmpcr erkletterte auf dem (5liim-
borazzo am Januar l^O eine .höhe

von t!2ils> Mctcru »ud out lit, Hcbrunr durous
ous drm (sotopoui s'ttttt! Mcicr, ».'clit-rcr ist

dcr höchstc ottivc 2>ttlkou dcr Erdc, Dic
solgriidcu 2tcrqspst,c» liabcn uocl, luiuicr dcm

»tcstrcbcu oucit dcr kiiltuftcu Sterttstciucr qc-

trollt: Mt, Hcrkulcs !>!t!t4 Mtr„ 2l!>, (»vcrcsl
«U4l> M,r„ Dousotiq i<7lt<> Mir,, Duwolo»>r>
ttlUXt Mtr„ Togortuott 7tltXt Mtr„ Soroto
7UM Mir,, ,M,ou ?cu»r> 7ltt»t Mir,

(sog. ongl. i<rsnl<üöii)

Zeropüulosk
(lZt-lissniolrlsn, sog unrsitiss S!u>>,

ll^rr lln m°<>. »srtsu iu korlin "'drä: -litt lluomuloxott iml iu

sinsm f->lio von lttrnlnàclttgou »lisciiilis iuu oinum „vstisitrtgon Xtnilo

vortrvlilicil î-'u»tt4<l ltu» kuxi, »vlultvti vordottt tttuitl tloium ituuulo, tu-
?i< in»» naotl v«'l l»ia»'-ti oinor I' lnin !><' /.» I.tiison. »»a ^enn 8eli>».n tit'- î

- ,»>Mmi xi' ü ^-iliioini ävii <!,>Ini»ne!,08 à /.»«'«Um I laxelw xn-

'"'"""norr 0r. msii. Norm- «rnoltl in Ct-ottsntlorl >- lur-ttult: .ki»<> »

v.» i> - .lnlir <!, I, ni<i i>, >ii,u,Ii»»».>i. .lai.»» im Vn-i, !>!n?.^ nun luiilnenl'-

lloi rltdtlt-r. lit»»,»-»«-.«»»'««''-»»««'' «»> it'ulo tlot Itltt-ro »»« in d'nrttt

>»»< !il.'i!«,li"or i?-n« i't ^ ki»<! lx-laiui «i' ii «>ll >i<'iii l.xitn?' loUtlü; n.Uu',. ^

!> v„i>< !>i«üuäui n .>1e',!ik!tti<»>><» lioiiii»'l « l>.ii»at"^vn, wslcltöS

nu, vstiruuön «urclo. >I»S Xttttl siclitiio» »rittl«»«- -tu à » ìàl «tmlor

ttttult It/tt-stiitrttltU- I't.tUUt tiiu Suitttlo ltUtitlrltou ictitttt.»

!),'i»»l» m <>vn ^s»ollu'ii>'n.

«lc°!l>/ â c°„ liincli.

/.» 1'ztln iKni eisen in seiivurx »ixl tai ln^' in sei>«»n,n Xnsvvuiil rer-
sotttlo» mult-r- tttul tilttt l>»t>i»o -tt >c:,ltt ji<ttt o>!it-tt >ntt tut t,i,. Utt

ner »etoi- sran'-n nnä /'»Illioi in s iians.

ü. LviNNKI- k cik. < "^8 àwdri"°^ >

FM" Specialität

fìi'an! tsrl Weber

mjltlei'e kalniIiMraW K?

- - 2 üI- iOk - ^
llv-ftit-/,

WLQQI3, (444 IVI. u. M.) »01-^1. S ?L^3ic>k< P^I^VIKL.
.>'ü<'i>sl ,i< r Dun'pfsi iiilssl:tt.in». an rnili^cr. slanl'siejei- mit voill!!' ^»ssielit.

tttti Sot- Uttti Iloitttjtu. Vtt Xtttttttt-r, s,:l Ilullon. l.otio- und tor, Ituttiousttitttt

lìii'Iinlilok. i.-tst'-lioslanr-tnl. l errasso. liä'ier, l)«,N' in'». t!a> ì,>». I'ili k. i'oi ti' i aï» 8ol>ilf,

^ cdcin Schweizer
N i»n Auslande

à siulr sür »nueru neue /eitxulnist:

Die Schìveiz"
iàreàtuert., t-u-tuicti wir uul ^Vitnxulr

eine I'rcdwtUtituuu'i gfîltlS ttiul fusNCV.

ür K sanken,Z7>

» v> tuxoittiott krnueo >lo>l"tt dl-u ltttttlttttN

N vrnddo 5 Xllo (!<-!»'.)-/)

I fs.Ioilelte ^bfallseiseli
leu. <»>> 70 Im,'lit lx's, I»!i,ii^'lo Sdkìvìcv

<>ei- st'inslo» I'<»il,'llo.8oilan)

Lkiguiaiin Lr c?o., 2NrioU

8eiàn8totie
sigstisr f^sdniststioii,

8ammet,
8öillöniiänllki'.

^loiio Leffmici,
Nîimisll »sss 37, XUälLlt >



Geschmackvolle und originelle Entwürfe
Mr Veklamezwecke, sowie Cliches uuö Galvanos

liefert die Runftanstalt:

^slygraphisches Institut
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G Zürich. -G

Borinals Brunner 6c Mauser.

^Dreispaltiges'' Inserat)
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pol, Zürich.

Telephon: <K>-

N» 27g.
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Allotria.

„Marie, haben Sie die Vlumen geholt,
die ich heute Abend in meinem Haar tragen
will?"

„Ja, Madame. Aber a "
„Was, aber? "
„Ich habe die Haare verlegt."

» »

Durstiger (Ehemann: Ich glaube,
man bläst Feuer-Alarm. Ich must schnell
nachsehen, wo es ist. «Kommt nach zwan-
zig Minuten wieder). Es war doch kein

Feuer.
Die Frau: Und Wasser auch nicht.

* 5 *

Eiseubahnwärtcr: Sie da! Sie dürfen
nicht auf den Schienen gehen, das ist gc-
fährlich!

Ausfliiglcr: Ersten« gehe ich nicht aus
den Schienen, sondern zwischen denselben
und dann wird es ihnen auch nicht schaden,
wenn Einer dranstritt. tücraps).

Grausam lachte der König: Geh' und
suche die Nadel, die Ich im Heu versteckte,
dann erst erhältst Du meiner Tochter Hand!

„Ist das alles?" bemerkte der fremde
Prinz, nahm seine X-Strahlen-Maschinc her-
au«, durchleuchtete den Heuschober und zehn
Minute» später war die Prinzessin sein.

Lehrerin that den Kindern von Dorn-
röschen erzählt«: Womit bat also der Prinz
das Dornröschen aufgeweckt? Was gab er
ihr? — «Lieschen schwellt». Nun, er „ab
ihr dasselbe, womit dich deine Mutter immer
gleich beim Erwachen begrüflt. Was gab er
ihr also?

Lieschen: Einen Löffel Leberthran.
«Kinderfreund».

Marh: Was hältst
Photographie?

Ihre gute Freundin: Aufrichtig gc-
sagt, sie ist nicht schön, aber sprechend
ähnlich.

Lehrer: Wenn ein Dicnstmädcheu zwei
Stunden braucht, um ein Zimmer zu reinigen,
wie lange werden zwei Mädchen benötigen?

Kleines Mädchen.
Lehrer: Falsch, n"
K lcincS Mäd

«Schmähen lassen kör

Sie: Glaubst Du
in jedem Hause hcimis^

Er: Aber ganz gey
Nachbarshäusern nicht

Ein Chirurg, d>

vorragender Weise zc

Einladung zu einem "
detcn Familie.

„Herr Doktor", sagi
bei Tische, „da Sie w
schickt umgehen könne!

bitten, das Amt deS

nehmen?"
„Sehr gerne, mein

der berühmte Operate»
Einschnitt in die vor
darauf zog er ^ zu "
frau und zum Gaudj
Packet Verbandzeug
verband die bloflgclegl
kunstgerechteste Weise.!
die Wunde wieder
Gäste in dozicrendenl
Herren! Sie werden
mit etwas Pflege un
gehen wird. Der näcl

Charles Kean,
Englands zu seiner INolle NichardIII. mi
stehenden Realistik av
stosicud hästlichc tttcsiä
zeigte, paralysierte nicht
spielenden, was ihm stet'

gütigen bereitete.
Vei einer solchen

Nolle des wachcstchcndclj
zu wecken hatte, einem bl
zugefallen. Auf die Fr!
er zu aulwortcn: „Je
Der Hahn im Dorfe hl
Morgenstund' verkiind'l

Kean aber sah der

an, daft der arme Kerl >1

„Ich bln'SI — Ich
Der Hahn —

Ein unterdrücktes Li
gefällte Hau«, das aber
Salbe schliesslich crdröh:
„Warum, zum Kuckuck
nicht?!"

'l'miiuiUoà. ,1. izvRic:».

Mli-i«.
?l-ims Ottslltsl Li'iUgnIen,

üixene VkvrkLiâdde kUr
XvrrarveLden rmck Reparadureir.

zl<-7l-/.)

^17
7!) I!îtlii«>lc>f^br:l^-!l' <k.75>./)

kîeieststsltigsts üuswali!:
Lloussn, XostNnik, lîàks, zxroi^sulclsiàsi.-,

Coupons, eUkuiissttss, tVIètutikI,
<!<>>Iit>«l<ttltt mollir««» t!<tt«iu>u x«: Imm-su'lliuilo» lUlstnen.

às ooiìtìrìiics. I-0VIL à 0o.

Verlag vim ikarl Venckell ^ Co.. In rich und Leipzig,
zu beziehen buech jede Vnchhunbluiig und dieebt vom Veelug!
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Neue Gesehäft-verbindnngen

olme Blühe, mil wenig Aosten Ì» erwerben, ist 5ms Ziel jedes strebsamen Geschäftsmannes,

Bies aesäneht duräl eine woblnerstandene, zweekentfpreebend durchgeführte Zeitungs Reklame,

Zede bezügliGe Auskunft erteilt gerne grati- die Zlnnsneen - Expedition

Li ?!eller in Cnzern, sowie deren Filialen in Aarau, Bern, Znterlaken, Liestal,

5chaffhansen, 5olothurn, 5t, Gallen, winterthnr, Zürich,

chm Beilage des Berfassers

^tnnsfael?er in 5-t Gallen erschien

Stubienveifen
reich illustriert, mit lü) Lichtdrucktafelu,

Bas IBerk besteht aus einem elegant ge-

bnndenen Te»tbnnd in groß Bktanformat

Berlag non Emil lvirz, Zlaran

snormals ch, Z, Christen):

schweizerische

Obstsorten
vtltin

hungen

Zlepfel-
IldNtek init

R<«^

md nnt

Fr, b().

Indlungen

à
s F/
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Annoncen-Annabnie
für Uie

Scjiwà I»t>s(stisiDs Tsiwclii'ili. „Dis SàwsÍ2":
Annoncen-^xpellition ll. lîL^^kî in f.U7ern

5<»vie Ueren I^Uialen in:

àian, Lern, làilàu, I.is8tia1, Ldiatriian3su. Lvlotwirn, Lì. (5a1Isn.

vriiiiisiTtUnr, 2àidi.
Insortti? tt,us r'rsnki-eiLk, Ln^lsnà, IZelAieri u«<! riollsnc!

nolnnc>n unsere Vertretern

^soUn 0oiiS8 Lr vie., voiuva^nis ^êuêrals às iznvlieiìê iu ?ari8 lit»,

entAe^sn,

Das rinxiite kind.
Mit einer .Mmstbeilage nach dem Gemälde

von Hcrin. findet ling, Basel.

Gitt Bliimlc!» steht am Wege,
Das hat der Tod ersctstn,
Ciöuut niemand seine Pflege,
(5s diinkt ihn kein's so schön.

Biet Rosen blüh'» int Starten,
»cilchen nnd Maiengrün
Mich trente das einzige Blüntleitt,
lind das ninst mit dir zieh'»,

VI.

Der Wvzartpreis.

Die Preisrichter fHcrrcnG, Humpcrdinek
In Frankfurt a. M.. F. Langer, Soskapcll-
mcistcr in Ma»nl>cim und L, Dhuillc In

Miinchen) habe» da» Stipendium der Mozart-
stiftung zu Frankfurt a. M„ welche« dies

Jahr zur Bcrgcbung kam. einstimmig dem

seit kurzen, an der Musikschule in Bern als
zrtavicrlehrcr funktionierende»,Hrn. Fr, Riggli
von Aaran zugesprochen, eine Ghrc, dir zum
ersten Mai eine,» jungen Schweizer zu teil
wird. Da» Stipendium ist ein Preis, der
stir die tiefte «omposilion eines Stretch-
auartettsaties nnd eines Liedes erteilt wird,
und bestellt darin, dast der Stipendiat für
2 Jahre einen Freiplag am.Hoch'sche» ,ston-
servatorium zu Frankfurt a. M., sowie clucu
jährlichen Zuschust von lätttt Mark, und für
weitere zwei Studienjahre, dir er an einem
beliebigen Ort zubringen kaun, je denselben
Betrag erhält.

Miscâ'n.
Ginigc sonderbare Wetten, St»

reicher Amerikaner, namens Hattam in Cicin-
naii weitete kürzlich tät Dollar» gegen das
Doppelte, dah er einen Schicbkarre» in 4ütt

Tagen lli,littst engt, Meilen fortrollen würde
und zwar »ntcr folgenden erschwerenden
Bedingungen: Cr durfte bei seinem Start
von Cincinnati nur 4 Cents (Lü Rappen»
im Besitze haben und er hatte entweder
littst«» Dollar« bare« Geld ,urlirk,„bringen
oder eine Frau!

Sr dürfte nicht« erbetteln, leihen oder
stehlen Giri» »och auch war es ihm gestattet,
sein Privatvcrmöge» während der Reise an-
zuriihrcn, sondern er hatte sich sein Cield zu
verdienen, Er war verpflichtet, wo er auch

hielt, im besten Hotel ein,»kehren und
musste HIrsür täglich zwei Dollars ausgeben.

Diese sonderbare Wette war das Resultat
einer Unterhaltung, in welcher W. Hattam
den Standpunkt vertrat, dasi jedermann, der
in Amerika arbeiten wolle, immer noch (Arid
verdienen könne.

Richt ohne Interesse ist es zu erfahren,
dasz er die Wette wirklich gewann und zwar
brachte er die !MX) Dollars mit
und eine Frau!

» »

Professor Fnles Gautier ging vor wenige»
Jahren eine Wette ein, das, er mit je einer
Fessel an Hände» und Füszcn auch schwimmen
könne. Die Strecke war: von Falkeston »ach

Dover, ca, 14 Äilomctcr lang. Die See war
bewegt und im allgemeinen dem Schwimmer
nicht besonder» hold, und dennoch führte er
sein Wagstück in Gegenwart von vielen Zeuge»
im »erlaufe von 4 Stunden durch.

klutarmut.

Llk'àsuàt,
s K k>7- />

ttorr ttot> Sanitatsral llr, msit. Klein in övrlin »chrviht : » Mo mir
LcsamUon l'iolx-n l>> Ilommvl» llaomato^on à«! mil üom or^nniienlvn l.r-
toi^o an^< vvomiol vvorilon nix! /.^ar I»oi einem Vl.'xietien eon »! Rainen. da»

zoit entigont Wintrr an »iigvmoinzr Ilinotimsnitor Schwäch», VoritauunijS-
8îôrungsn. g, 085SN SIÜ88S. Überhaupt rlsn Lr8ebsinungsn liar l^eukämio
aucb bS8tànlligem Uti8tö!n. mit Vl.m-ixernn».' ^olitton I,.,t K-x'I, > e, I,, .»», I>

' von 5 !''!:>»e»>en. die oiino dio ^oiin.'»lon »min^enotimen .>olx'»er»'Ixnnnn^'e»
leonmiutiort »tttüon, iuil »icli >l°r /uiitatni äor stalivntin auf« Xrfronitrtt.to
Lol»ö»!'0ll, nnd linnn ieb »:i^en. «!a»» «!iv»ell>e al» ztanx »ie«!or Ixn>'o»loIIt /.»

I,o7.eielmen i»t. leb Iiabs micb von à Iraliliobltsit c!v8 ?VIittol8 -u moi- I

nor c,ro88on fraude aul8 Lrn8ìv8îa liboi^ougt »n.i ^ordo »ellàeisl-ind-
Ii. h IN ^.'eei^'neten I'-.II' II viedo, 7.» .!ia»em oii'iol'ten Vlitlel llroiton.»

ttl rr llt itt ittttal prol, Dr, malt, Victor ktto/or ttt ltoiävitiorg: litt
ilnemalogru itnl it I'-ttttiito ini Stoiclisuclil solir gut göNtit'Kt,»

lltgtol» in ston Fpotttrko»,' " cltemiscit-ptlttkmticeul.
i.!idt>kgll>kilttii.

IN N0N k>,»MM'K,N.

^Ijcl)!a> <8: Lo., lül'iell.

LSiâsnsrokks
!tlnliipiei.''0n in 8«i>vur7. nml s:ul>i^ in iz'Iiünor ^n^ulil vor-

on tttrlrr- nnä »li»:ir«ri«o tenhrjitztrrisrti r»n «i» tits, an
.Violer siunon nmi /nlllroi in'?, llu»!,.

8l)iN1TS1'à v1S.«"'^tà.ûrror ^ 2à1l 7

iM" 8pô7Íîì>iîàî

frznz: Karl Weder

mitlitte kàliMmsk K2

- 2 üVic? tr
sk-M-/.,

WLQQIS. (444 ll, IVI,, ttOD-LI. «: PLI43ic>k4 p^ki^OILS,
Xüolisl üor stnmvsîi'iiil^lulinn. an rniijztor. iitaniikicior l.azko. mil voIIoi- ^Mi-iielil

auf Sor nn,I lioitirgr, 'stt k>ä Notton, >,o«o- nnä ttanoh-intmor, Natnonsainn,

Niltiinlltoi«, t'.alö-Noslaurant. lorrasso, vääor, Nonoho», tiarton, stark, startior am Soltiss,

l, Itor lio«il7.or: ». IVlflllsr.

5tti85k
üon h. Viai ik'.i/.

.Xaoiiiioi» ,!io !> liö^ioinn^ «lox Kanton»
St, tintton sich mit (tor stinriritlung äor
Voolvion^avUcIonl iilnn^' na< t« I'alonl Knlin
oüi'o»oiliiaito, liv»» ioli «iio itoin-
>»lolo IinilaUalion >io» .Vpparalo» «inrols lii n.

(Uiarlo-i.Xapor in l,n7.oin t>0!>ois<on nmi !>>»

i, I» mit >!om >/an7.on VV« i oo/Z/eommett ru-
s» iokio».. üa ioli nun mit «'< «'// V/tt/x' Itiano
roi. Kistlor, Wirtschaft anst Kogoihaim
/io// t»oIonol>l''N kttil».

U ml/x'n,io/»n -/ìki',2ic, Foul/o/.

üe K franken
I »onüo» kranoo ^o^on I^aelinaiimo

drrrtto S «No tX-W./st

ll.Ioilà Mààli
sea. till-7tl loieiiì IioixIiaüistio Stztlokv

,!or soinston l'oilotlo-^oilon)
Lr vo., 2tìrioU

8kilIkN8toiie
Stgöttöi' ^sbstlkstion,

8ammkt, l^6lueli6,
8kiâknbânâki',

^loiiri LcUmicl,
ktimislksssv 37, 7ÜkiI0iI >
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^17 - 2iir-ic?D
79 LànIwkàiìMv — bleke tlstnristrlln^l! I> lX-87-X)

lîeioliliîìltigste àuswîìkl:
LIoussn, Xostiiins, lî-volcs, ivrorxsnklsiâsr,

Coupons, OlisiniLStìss, ZVlànìsI, Xrg.^sn.
0e«iies-ens inotlerns 0lenr«m 7« hesà'nûenen I'r«>i8izn.

lVln,iso» às voiràiios, 1,01718 à 0o.

^.«.ässr
1000 ^1. n, >1, Kt. Kraubllnllen Kplûoenstllìs^e.

?^»onhultljko D>p8ìt»«-l M'! flir Drngt- nnd ^la^onkranli''. .Xon oin^ori>'l»ì''to
Kj8outt»oordäd'r l»oi 8ohväolle7U8tänd'n. ttoj/ondo ^U8tlnxo nnd Waldpartion in dor
^!al>o tViamala, liollla. l'ix ltovorin oto. >.

?o8t- nnd lVIo^laplionhuroau im Ilau80. Itilli^to l'«ns>on3- und /.iminei pro>80.

I<ui!u/ri 11,-. ^lules Kauäarcl.

<x-!>:.«-x) ?ravi.
80wio all«- andoren Stempel

liefert
ii» guter ^U8futlrnng l>illig8tXautsààsìempel,

' H. Oon^â. lîkiliii III.. 4,
lZIiaussso-Sìr. 21,

<ìrà«t« Il«n>lieit! 7eiler «ein eigner viii^er!
S1or1s.-Xautsokuk-?zri)eii xnn» Zusammen-
8StZ:on einxklnor Worte. sovio ganzer Sàtxe.
Drucksn von kli'jneììen. .^dre88l<arìon. ldrltiilaren.
Dràconranten. ^ummsrisren von 6egen8tänden
allor^rt nnd xni 8ot'0rtlgen lloi8tollung von 8ìen>-

poln et'.. - DroÎ8 incl. l gS8. gs8oti. Ivpsnlialtsr,
> pincotto, > pardollasten in oiogantor Xsssotto
71 1>nnn »K i,S0. tût Ivpi n ,«k, Là 70, tül?r-
pen Vlk 3 kll. 3lD l'vpon >IK. 5. 387 l vpen
Zlk K. — mil 3 8atx /.ils«-!'. (k

klustorbiicüor sroi

Kl13h6N-Il15tÌ1.Uì kl'MàlNFbl'
lil'ülvevill«! vorni. Alor^siâalsr

hei iXvuontuirg. gogriindet
Voi xnglielle fîelogenlieit /.»m krlernen dor flan7.ô3Ì8ellen und engli3etien

8sira<I»e. l!uto l'tle^. gründli« l»e >1otliode. nur i»â88Ìge l'rei3e. k «»33-l.>

L)rnâriuSl ?sìSi'
'rvnlnlllentr. II, 2HR.I0H

KUllìllLM. 7^Il,^KI^.
?rimîl dunlitât SrMsnten,

Üixeüe V7erlrstâ.îîe kür
Teilarbeiten nnà Sexaratnren.

ISllSl-llllX, ^X-7I-X)

8olnvàr in l?^.1^.1 8
velelre «inli in cler fruli^ösinelien
dlprnelle in lrnr/er Zeit nunünkil-
tien vnn^ciien. tinàen ntets ^uten
lVufentlntit, vnrxii^litlnni .Vlittngs-
nnii ^ltentlritnüi im fennünn. ke-
stnnl'nnt: Sontemps 19 rue lîietierà

iX-iìkIt-I.)

/tulgssprungens, rissige «sut
llS8 Ks8iolit8 UNll llsi' ttànlls, ks-
siciilsriito, Sommersprossen, Mt
K88sr, v/immsrln, öi'snnon u^li
iuciten àsr Sent unct itderiiînipt jsg-
iioti« tteutunreinigkeit unp siio k!nn>
rsln voiseltviinltin 8vkont t>ei(ìslnauel»
(loi- ati8olut. nn8ekätlliet»vn

llrême-lris.
Der loinl vii d dei i e^elmâ88i8vm

lìà-aneke Vlvuâeuâ ^vsiss. Die
Wirlinn^ i8l sine aull'allend rasc.lie
nnli virkliell frappanlo. Lrkmv >i'i8
in Verdindun^ n»iì

l)rême-Il-i8-8kifk
8iml ,lie anerltannl volll«ommsn8tön
l'iä>>ai-aHe xur Isint- unll ttkìutpflôgs
und 8ollìen l>ei je<ioi'i»aiin. dor Wert.

letìoti8cl» 7.n linden 8ein.
Droi8 zier kvpf <an< li liei8etnl)o),

enorm au8^ietn^, Lrôms odor per
Karton «à 3 8tnelt) Zöiks kr.L.—. Xu
t»at»eu ii» den ^potl»ekon ». Dro^uerion
oder direkt dureì» da8 kenoraldêpot
snr die 8cl»woi7. :

I,. Ssssi,
<X-S«7-I.>

lZr>t»rn!>,r,Qr> lZoüal Xneipp /tnZIeit, «cslcinpkricht-te Anslolt für Wasser-
OUìlliIIII^Lll " OâsVI. Heilverfahren. Feine Parkanlagen. Schöne Logierzimmer.
Gondelfahrer», Geschultes Personal. Billige Preise, Prospekte gratis, Kurarzt Herr

sX K7Z-IN Der Eigentümer: V, Sitter,

)n der ganzen Schweiz
weiche textlich und illustrativ das höchstmögliche leistet, «Ls ist

die 2 mal monatlich in Zürich erscheinende Schweizerische Illu-
strierte Zeitschrift:

^ "Die Schweiz".
Hîîîî.^ /^^îàîîîîâê Ausgezeichnetes Znsertionsorgan, Preis per f-spaltige^ ê !7anpareille-Zcile ö» «Lts, Für hübschen Satz wird garantiert.
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Wie oft Hort man in Laienkreisen von
dem Unvermögen der Aerzte sprechen? Wie
oft wird erwähnt, das; wir in einem Fahr-
hnndert der Nervosität leben? Wenn nun
auch dir Znnahmc der menschlichen tkeben«-
dancr zum groften Teile auf die systematische
und gesetzlich strenge gehandhabte Durch-
führung aligenecincr sanitären Masnegei»
zurückzuführen ist, so bleibt die statistische
Ziffer immerhin sehr überraschend: im 17.

Jahrhundert betrug nämlich die durchschnitt-
lichc Lebensdauer des Menschen IN Fahre,
im 18. zwanzig und in diesen; scchsunddrcistig
Fahre. Was sagen die Pessimisten und die
Gegner aller Neuerungen dazu?

»
»

«

Nachdem man ans Panier schon Schiffe
gemacht hat, oder Häuser oder andere liegen-
stände, die dem Zwecke nach auf ganz andere
Materialien schlichen lassen, sollte man sich

fiiglich nicht mehr wundern, wenn man er-
fährt, das; Krupp kürzlich eine Anzahl Feld-
geschähe für die deutsche Zufanlcric an«
Papier hergestellt hat. Aber immerhin
papierene Kanonen die Zusammen-
stcllung klingt paradox.

» » -
Die gröstte Stecknadel-,Fabrik der Welt

ist in Birmingham! es werden dort!>7 Mil-
lionen Stecknadeln per Arbeitstag erzeugt.
Alle anderen Fabriken zusammen produzieren
etwa die Hälfte. Wenn man die Bevölkerung
Europas zu L5><),lXX),tXX) annimmt, so mus;
jeder vierte Mensch liigiich eine Nadci vcr-
iicrcn, um die erzeugten Quantitäten zu
verbrauchen. t'I'it-Itits.t' »

»

Die Ncgierung der Bereinigten Staaten
Amerika« giebt gcgenwürtlg „Die Geschichte
des Amerikanischen Aufstandcs" heraus, ein
Nicsenwcrk, das jedenfalls das teuerste buch-
händlcrischc Erzeugnis noch für lange Zeit
bleiben wird. Bi« seht Hai c« schon über
zwölf Millionen Franken gekostet und man
braucht noch weitere drei Millionen bi« zur
Fertigstellung. Der Druck und die Buch-
bindcrarbcitcn sollen sieben Millionen Franken
betragen. Da« Werk wird in drei Zahlen
fertiggestellt sein. (5s besteht aus l l2 Bänden
und einem Alta« mit i7ü.startet,. Bis ich!
wurden nur 5»l,lXX) üxcinplare verkauft.

Ql'OSSSI'tiNS Sl'StSN
Illt»l»t>llill>/.l»>»lit«

à'nâff»:
kotalülierlilick ül>er

das krümmersell! des
(ioldauer lie rgstur/.es.
ldöt/.Iiche KIntsaltung
des Wì Iliierülnnten
Ligi-I'anorainas uns

I<igi->>lalkel.

Interessante und
al;wechslungsreichste

k'ahrt.

/il'tll - Kollielll,

,l»!ixiìiix!ii>»»Iìt liii-

lîkixlillliii
ist Knotenpunkt tie;
(ìc>tthard-, Ontral-,

Kordost-. ^;u!ost- und
^Xrtl;-Ligi-La!;n.

<!»>>Inn ömekle V/iìgen
von tnui nuell lviitilsilll,
Venus, Venlimiglis,
?sri8, Köln, ümster-

àn, ci-snksui-I,
8tutlgs> t, 8eksss>iilu-

Sen, vlltir nie.

kkPiöme, likl äumiliö /lu88ieI;t8V!/-ìlikn II. u. III. XIkì88k.

Deutsche Naturforscher haben ausgerechnet,
das; die Kraft eines Blitzes im Durchschnitte
7lXXl Pfcrdckräftcn gleichkommt.

(l'«'.tl8«»tt'8 VVeokl)).
» "

Um cszbarc Schwämme von giftigen zu
unterscheiden, genügt es, Salz auf deren
untere Seile zu streuen. Wenn es sich schwarz
färbt, sind die Schwämme geniestbar, wenn
aber gelb, dann sind sie giftig.

* 5 *
Man hat ausgerechnet, das; in einen;

Kubikzentimeter Luft, in einer Höhe von
NXXlMctcrn, ca. -tNMStaub-Partikclchci; ent-
halten sind, in den Zimmern einer bevölkerten
Stadt hingegen nahezu die tausendfache Zahl.

' '
Die Fusel Bornholm im Baltischen Meere

ist ein ungeheurer Magnet. Fhr Einstuft
auf dcn Schiff«-stompast Ist so bedeutend,
dasi die Schifft von ihrcm Zkursc ganz ab-
gelenkt würden, wenn die Kapitäne diesem
Umstände nicht Nechnung tragen würden.
Diese Wirkung auf die Deklination der
Magnetnadel erstreckt sich bi« ans nngefiihr
17 Kilometer.

Allotria
Auch ein Standpunkt: „(5s ist der

Givfci der Bcgucmlichkcit, in Einem Zimmer
zu wohnen; denn sehen Sie, Frau Müller,
wenn ich in dcn Salon gehen will, oder in
die Küche, oder in mein ArbcitSkabinct
bleibe ich gerade wo ich bin".

-
(5inc gröstcrc (Gesellschaft machte einen

Ausflug zu Wagen. An einer nicht bcfahr-
baren Sielte drchlc sich der stutscher um und
bemerkte zu den Passagieren: Von hier an
ist die Strafte nur für Maultiere und (5scl

passierbar. Fch mus; daher bitten, auszn-
steigen und zu Z-ust Weiler zu gehen.

' » "
Zunge Frau ivoll Stolzi: Georg sagt

immer, es gebe keine Küche, wie meine!
Onkel (yrimnl: So? Na, der Bc-

dauernswcne hat ungefähr recht!>

mnliMcloptà tlsmöNLug ^ >n dlsuorssrbs

Das k'spiorr
clec OorvipÄ^tiie I_ie!i>ÌA

ist seiner itusssrorilentlioli leickten Vet-tlsulicklteil u»<>

seines liokvn ^slli-VikkNes ein

vor^llßjliokes uncl ^râkti^unAsrniìtel
lür 8ek«selis, ölutarme unel Kraul««, nnmentiirlt nuclt Mr

l^sgenlsitisnile.

?kol. llk ^ von ?elleo!toler nnel frol. »s. ÜNI-l von Voll. iUünelien.

t

jîeslk vegetabilizeile. 8oiol'l vviâelllie ttlladarbe.

udsoint rinseiiüclliclr, rein unel perfelil, in »ilen ßervünsclrken I-uriren. Oie

Kurilen werden so schon unel natürlich, dass seihst das kritischste ^Xuge

»iekts enlelecken stnnn. Orüpnrierl nur i»i Nie l.»lliss loilgt Co., civ-

reit!. <Venern!-OV,,ól Mr eiie ^elrrvei/: Ilr H. SrMìsr-RissI, IMrM-

inerie, IiN.2Srn. I^reis: (irosses ^lodeii Kr. 10.—, kleines kr. 5 5^

volisliinâi^er lielnuueksunvveisunj;. <X-7ii-I.>

^vti?: Nei ie.Ienn Oe^ositür iiejkl eine lilusterlinrie mit ulie» IMrlren
aus, damit man ^an? ^enau die gewünschte karhe aussuchen kann. Lei

Leste!iungen von auswärts genügt Einsendung einer kleinen Haarlocke der

gewünschten k'arke.

Oèpóts rvereien in u»en 8tülstlNl ilen fselivveii! ^e^eben, 'Meil

à//>s/
Ksri-lillkss ^.Ix)SQl3.O.â. àtsiââ 5(U- ^jsàs àlirssî-sit?

W.tiai-àke 8ommöi-8i»tionen — ttsilbäclki- — IVIinsialquellen.
nöksrr-ictri'21'i.s. »oak-Doursir. czlst.slllrsr, volonnlt.sn. sX-7Al-I.)

uivä »srdst-Vsvsi^anAssxatiiousn.
WirUsi''-Iiui'or'ìS miì sUcUickem Xlims.

virestts ^tigsvsrdinclungsn otine V/ngenwsclisel.

Ilutel- unü Ilüdt r ^rc»8pektv und .-Vuskünste joder ^Vrt »?e»-:on Küolcport« sxràtis duroli die I'>omdonvorkokr5-IKiro-ìux in lnn»ì>ruà, ttoxon und Kiva.

^Iltällitxo VV'ünstlko oder Loschwerden in 1'iroler Verkehrs-.Xnxelexenkeiten wollen -ìn die nl^enunnten liureaux gerichtet werden.
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„Ihr Haar ist so wundervoll srlsicrl,
Fräulein, Sie miisse» ihm cine gon, besondere
Aufmerksamkeit zuwenden!"

„Ja, ich bekenne, mein Kopf ist meine
Hauptschwächc".

» »

Sl.: Welche Achnlichkeit steht Mischen
einem B«'bá und einem Monopol?

B.: Kann keine finden.
St.: UrcinsaUi, man ist so lange ein

Kenner von beiden, bis man selber eines bat.
» - »

Tic folgende alamicrendc Bekanntmachung
war vor kurzem am User eines bekannten
S-cbade« M lesen: Tas Publikum wird gc-
warnt, bicr und in einem Umkreise von
hundert Aards zu baden, da In der letzten

Zeit mebrcre Personen bicbci ertranken im
Auftrage des Strandvoglcs.

«

„Wirst Tu mich auch noch lieben, wenn
ich alt bin?" fragte Fräulein Schachtel ihren
jugendlichen Bräutigam.

„Aber, meine Liebe, ich thue es sa schon",
antwortete er mit miistigem Erstaunen.

» »
»

„Lb meine Gedichte bezahlt werden?
replizierte der Dichterling von oben herab
dem wissensdurstigen Interviewer. »Und
ob! vor acht Wochen mit Feder in Finger
gestochen, Blutvergiftung, Unfallversicherung
hnndcrtfiinf Psnnd Sterling ausbezahlt!"

». «

Wer ist denn diese schöne junge Tame
Tas ist ja Fräulein Binks, die Heldin

der gestrigen Liebhaber-Vorstellung.
Und wer sind die neunzehn müde aus-

sehenden Tamcn um sie?
Oh, das sind ihre Mutter, Schwestern,

Tanten und Eousincn, die ihr gestern bei

der Toilette geholfen haben. ,'l'il-Uit.z».
* 5 *

Herr: John, gehen Sie zum Bahnhof
und sehen Sie, wann der nächste Zug geht!

John thut wie befohlen und kommt nach

zwei Stunden zurück.
Herr tin größter Ungeduld): Wo bleibt

Er denn so lange?
John: Herr, tch hatte mächtig lange zu

warlcn, aber jetzt endlich ist der nächste Zug
weggegangen.

* 5 *
Bitte, Herr Professor, sprach die siirsorg-

lichc Müller, nicht wahr, Sie haben morgen
beim Examen ein wenig Nachsicht mit meinem
Sohne. Er weist alles, alles ganz gut, aber er
ist so scheu und wird gleich verlegen.

Und worin ist erden» besonders scheu?

sragle der gutherzige Prosessor Verständnis-
voll.

Im Griechischen!

A.: Lacht denn Ihre Kran selbst über

Ihre Witze in der Zeitung?
B. : Ja, aber nur am Zahltag.

* 5 *
dichter: Angeklagte, wie alt sind Sie?
Angeklagte (nachdenkend): Als ich

zuerst heiratete, ivar ich Ui Jahre alt. Dann
verlor ich meinen Man» und jetzt bin ich

seit fiinf Iahren wieder verheiratet.

Tndclch: k?h, Äist Elara, wen» Sie
mich rcfnsiercn, jage ich mir eine Kugel
dnrchs Gehirn.

MtstEla r a: A-ngstigt mich nicht, »leine
Ziele trifft man selten. <'l'it-lìit5.)

Student: Sie, Kellner, wer Ist denn
jener Herr mit den grauen Haaren, der alle
Tage herkommt?

K ellncr: Aber das ist ja Ihr Prosessor.
(Wiener Luft.)

» »

Willie: Mein kleines Brüderchen ist
gestern in den Himmel gekommen.

Bobbie: Und wir haben gestern ein klci-
ncs Brüderchen vom Himmel bekommen.

Willie (nachdenklich): Vielleicht ist es das-
selbe.

» »

A.: Fräulein P., die Sängerin, soll ja
große Fortschritte in ihrer Kunst gemacht
haben.

B.: Jawohl, nach dem Applaus gab sie

früher immer eine Zugabe; jetzt lächelt sie

nur gnädig. ll'onrgon's zVovleiv.j
» »

I rank: Irgend ein genialer Kopf in
Birmingham hat ein Hemd ohne Knöpse
erfunden.

Bill: Das ist doch schon alt. Ich trage
immer solche, seit meine Frau Velo fährt.

» »

Bon der Predigt anlästlich einerSochzeil
waren mehrere Tennen zu Thränen gerührt.
Ein kleine» Mädchen sah die« und fragte
seine» Vater, warn», sie weinten.

Vielleicht sind sie selbst verheiratet —
war die unüberlegte Antwort.

4- 1^112 Llìdt 4'
Viet'WAlcistâiiet'see

Ostksntlioliss VsrksIirsdnrsÄN (-UN Srjtzvunrmpj-ttü).

MmàUe unei 5(.j»ifliià k'.r-uis-àànft über nllo âltiàn Institutionen. Zànvrài Seiten. Exkursionen

in (lie Unij-edun^, IvmenimUn- und U:un,àUilIverI.iu(Iuni,'en, Keisetouren, Hotels. Vensionen, àclerlnssung.

Zteuerverkältni^e etc. sk-ZW-lZ
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Annoncen-Annabine
für (lie

Lekxvà. I11uLl^iSi'l6 „Ois Làw6Ì2":
àoncen-Lxpellitilin H. K^hh^k m huiern

st^vie 6eren Filialen in:

Lern, Inìsrlàsn, I.issta.1. LeUaikiig.nssn, LolotUiirn, Lt. vallsn,
XVintsr^Iiur, 2NrioU.

Insercìie aus k'rsnkreick, Ln^Ianà, »Zelßsien unâ ttoNariâ

netimon unsere Vertretern

^oUu 50US8 Lîi Ois., eoiuxa^nis ^êiiêiktls às xndlioitis in ?aii8
ent^e^en.

Der Grenadier von der
Frvnleichnams-Prvzcsl'n'n in

Nppenzcll.
Mit einer Studie von Karl Liner St.trollen.

Aus einem leichten Wägelchen fuhren wir
iiber du« Stcinvstaster Avhcnzcll« dem

Schwcndithalc zu. Tic freundlichen Häuser
mil den blunicngcschmiicktr» Fenstern schwank-
ten, und .tiirchc und Frirdhofkrettzc schienen

in der Heiken Iuniluft z» erzittern, denn
das Gefährt schlitterte, daft die (Gebeine

surrten. Kaum bewerten wir uns unter
sanfteren Geräuschen auf der freien Land-
straf;?, so winkten am Wege zwei junge
SlvVenzctlcrinncn unserm .stittschcr. „Brrr!"
rief der seinen Pferden, und „docket wädli
uf" den beiden Zischgcli zu, die im Hui
»n« gegenüber snken, „Ihr klugen Dinger,"
dachte ich mir, „habt mich etwas gelehrt."
Tu« nächste Mnl werde ich du« Dorsvffastcr
ohne Ncrvcngekramscl zu Fuh nehmen und
gukerhnlb dc«sclbrn eine» Wngcnlcnkcr mit
meiner Last begliickc».

(tin winzige« Kapcllchcn, iiber und ilbcr
mit Blumen und Grün gcschiniickt, stand am

Wegrand,
„Nun, habt Ihr ein schöne« Frohnlcich-

nahm«fcst gefeiertV" fragte ich mein blak-
braunes vis-a-vis mit den dunkeln Madonnen-
äugen.

„Göpel isch'« schö gsi, S'hct frill grcgnct
am Morge, bi« gad wo dc Zog »»gruckt
Isch, O, isch da« c« schö'« Lucge gfi! D'Chirchc
inncför volle vhränz und Blucmc in alle
Farbe, und nkcför hei'« a der Thüre Birchli
und Tanncböm gha. Und c nagclncni Man-
stranz hcnd« undcrem Himmel umetreit. Die
hct aber g'schunc!"

„Gewi» lvic der Sänti« im Winterkleid,
wen» ihn, die Sonne gute Nacht sagt."

Tas Mädchen blickte erst fast verstand-
»i«lo« »ach dem Sänti« hin und lachte
dann vcrgnllgt, at« ob ihm ein Licht aufgc-
gangen wäre.

„Und wer war denn noch bei der Pro-
Zession? Ihr Beide doch gcwik auch; welk
gekleidet, wie?"

„Re!" lachten beide. „Mir hcnd d'Trachl
treit. D'Chind »nd die ug'lvachsnc Mcctle
sind tvik cho mit Chrän, im Soor und
d'Fraue hend ihr! schöne Fliigelhnbe »ff

^^,Wa« war denn da» schönste am ganzen
Zug?" frug ich und erwartete die hohe

Geistlichkeit im Ornat rühmen zu höre».
„He, »aliirtich d'Grcnadler!" versicherten

beide wie au» einem Munde.
„Gi wa«! Wird also noch Militär zum

Umzug aufgeboten?"
„Ne G» sind nu Bcrchlcid lc. Aber

wa« für Manne! 'All srmmc mit eme hüchc,

schwarze Ghiibcl us cm Ghopf »lid ere winc

Zottle dra, rothi Gpvclcttc ns der Achslc

und zwei 6nidcwis;i Bandclicr liber's (5hrliz
uf der Brust. Und de c so glätt,ig Ghtlöhs

uf cn> altmodigc Frack und e schwere Schtik-
priigcl i dc Fitste."

Mir war'«, al« sähe ich bei der Beschreibung
einen strammen Grenadier au« der lodge-
weihten Schar der Schwcizergardc vor dc»

Tuilerie» auserstchen.
„Ah, darum! Glaub'S wohl, das; die

Glich an, beste» gefalle» haben, wenn man
die schönsten, snngen Bursche da,» a»»lie«t."

Sie lachte». „Schö ist ander«! Alti
Ghrntcr mit Uhratzbärtc steckt me i die Uni-
forme, und schö isch nu Ihre Grust."

„Ja, la, da« sagt maì letzt ,o. Gewik
war da ein gewisser „Scvvcmoni" oder

„Hambadist" dabei, nach dein Nch oinc fast

die 'Augen ausguckte."
(Schluss auf «rite .t).

kiutarmut,

ölsiettsuekt,
iK-57-X)

llvrr Uot>. 8»nitäl»rat llr. mdtl. tkteia in Sertin schroilil; -Die wir
grsaitlitrv Drodrn llr. llommet'» Ilaemalogrti sioci mil clem orvunschlon Irr-
lolpo an^even«lvt vol'lon nn,l 7»ar bei einem.>lä»lcl»el» von ^l Satiren, »las

-.oll >origrn> ?Vit>l«n an sttgomvinor aunodmonllar Schtveciio, Vorlieuunos-
Störungen. grosser Stösse. üdorhaug« den crschoinungvn ilsr heuüömio,
auch destönöigem Ullsloin, mil 4hinagrr»llg gelitten Hut. krack Vrriu auch
VN ^ l'Ia«'lien. >!ie olino <!io ^oiiil^-'sten nnan^enollm»'» .Xel»enerscl,eii»nn^0»»
konsumiert >vni,!on. tiat sie!» «ier /»stanä <!er 1'atienlin aufs Kifrenliclist«
^ol»ossert. nn<l kann ich sa^on. »lass ,lio«e!l>e als ^'anx ^ie»lor lior^estellt ?.n

Itvrri, itttvtt ist. ich liado mich von tlor Irelltiolilioit tlos billots au mal-
nor grossen frouöe auls Ernsteste ltdoraeugl »ittl «erde tirll«zltvr»llind.
lich in ^e»>i^neten fallen vie»ler xn «liosem orprohtcn Glitte! Eroiken.»

Urrr tlrtndniral ffrol. vr. msli. Victor dlevor itt Uoillotborgc «lltr
ilacinalogrn ical h'tttvilio inn Slelchsuctit sehr gut gorvirlil.»

IN'pot» in lion lXpothckon." ' ^ " cltiMtîclt-pllSkMttceltl.
(zdtikzloktlim, ^UI N-I».liieo!a> â l!o..

LsiÄsrlstOkkS
^itlnik^reisei» in schvltrx nn«i s.utn^' in se!»ono»' Hnsvnlil voi-

Ntloit tttrlt-r- Utttl sl>ioic»àe ?.u l-'tldtiiigrcnstni roil «itl Ulti. alt
.>i('toi kraneo nnli xollsiei ill's liaus.

SxwiierL° Lis. ^^'ieli
' .V«?» t/eAränliet

fi'Zli! Karl Weber

mittlere kàlmlàese 62

8pexialilàl 2üvic;^
(l<-k8-ü>

WLlQQIL, (444 IVl. iä. llc>T'I^I„ â k'LI'ILIOI'I
Xäoltsl «Irr »ampssritilkslalian. an ruttigrr, «.lttuhkrrirr hagr. mil vnUor 4n»sirht

auf 8er und Uodirgr. 4U /kiivmrr, kiä Ilrtlvn. I.°»r- un«i UaurliNtttiurr, Itametlsaia»,
Uihiiatiiek, Uah'-keslattraul. foi rasse, käcirr, Douche», tiarlon, Dartc. I'orlirr am Schiff.

Alliier.

Zutffzc
«!on 5. !^.!7.

lXsckliein «lie !>. tio^ioi»Njk «les Kantons
.^>t. llallcn sic!» mit <!<'> Kiniichtnn^ à-
.ìceìv!on^as>ltl'loucl»tun^ »ach I'at« nl Kiilin
cime».slanl/e» oiklliitc, liess ict> <!i<' Kon»-
silote Installation «los ^j>i»alatos ,!nlcl» Hi n.

liallc» aXa^oi' in l,nx'',n In'sol^on nn«l l>ii»

ich mit «lem ^anxon >Vci k t:a-

lvi. Kelle»'. Wirtschaft und Ke^ollial»»»
/»s/i hvlonchten kann.

lVn//»s»».««)/»» - i( »»»»2/s, àttttses» /Vstt/»s/'.

iir K frankenI?
W V>erson»lon kra-neo ^e^'en.Nachnahme

I Vrnddv 5 Xllv >K-59-/,)

<ca

sf.Ioiletlk ^bîallLkjseil
kll—7<l loielit hescl»ä<lijt.'lo LdUclco

<1er teinston l'oil» tto-Volten>

Lsrxniann Si (Zo., 2NrioU

Zkillknstotle
stgorisr k-sdrikstion,

8ammkt, f'kluelik,
8kiâgnàânl!kr.

^lolin Selimicl,
Kümislrssso 37, XUNieN I



Orossartigs Lsi-Fkawi srstsri I^ariNSs.
IIî»ii>tMiiWià

ài'xe»»'» :

1-otaIuberbiick über
das Drümmerfeld des

slolüaner kerAslnr-es,
Dlàlicbe binlssllung
des weltl)erühmtcn
Ligi-Lanoramas auf

Kigi-^taiDcl.

>î Interessante und
abwechslungsreichste

Dabrt,

M - Kolciau.

z»Xxiì»K!iI>»M «I«'!'

lîeixl»»!»!
ist D^notenpunbt der
tüottbarci-, Lenlral-,

Xorüost-, Luâost- urul
^.rth-Kigi-Lahu.

Xaeh und von ^rth-
Dolàulilrekte V/agen
von unü nacb t/Ia!Ian<i,
kenua, Ventlmlglia,

Paris, Köln, ümster-
liam, prankturt,

8tuttgart, 8ckattkau-
sen, »Kur elc,

öegueme, geräumige Üu88iolit8wagen II. u. III. XIa88k.

rz«,i.»l ><usipp-»usla!l, Brsl-ingcrichfcl- Anslait für Wasser-

lZvllMIUgeU - VÄ8KI. iicllvcrsaliren. à-cinc ParfaiUagcn, schöne Logier,unmcr,
Gondelsahrtcn. Geschultes Personal, Billige Preise, Prospeklc gratis, Kurarzl Herr
Dr. mod. Ditislioiiu. „ ^(K-67o-b) î>er Eigentümer- vr. Ritter.

»ulgosprungoue, nissige flaut
lies lZssictils uuii dor ffäodo, Lo
slcbtsröte, Sommersprossen, »it
ssssr, V/immsrln, öronnon und
luciesn ller flaut unit lidertisupt jog.
iiclie flautunreinigieoit unil alle Sun-
xgln vorsclivindon sofort Ixüdodrauctl
dor adsolut unsctiädliclion

ilf>

Lrême-Iris.
Der Doint wird dei ro^elmässi^ou»

lleimuuclie vlenàenà rveiss, »je
>Vjrbune ist eine aullallond rsscko
nud wirkliclt frapj>auto. Lrêms Iris
in Verl'indunff mit

Lrême-Irî8-8e!fe
sind die anerkannt vollkommonston
Präparate -ur leint- und llaulplloge
UN,I sollten dei jedermann, der >Vert
ans 8ein ^enssere« lo^t. auf dem foi-
lottotàì^.à1ioden sein.

Drei« per Dopk «anet, Doisotubo),
enorm au58>«'ì)>8. Lrêmo odor per
Karton ià .'i.'stuck» àoifo Dr.2—. Xu
liadon in <!en.^potlu-kon u. Dro^uorion
oder direkt durcl» das iienersldêpoì
für die Kcliwei?. :

I. ^Vir'Zi, Bâssl.
<K-587.l.)

,,Uôte> ü'Italle, Sauer", und ftirand-Restauraitt „Sauer-
krt

vlalä sen,, Besitzer,
Völlötll^. krunwalil". Din,,li^-voni- aller Fremden, lulius Krim-

WM,
>Ze8le vegelabili8elie. 8àt ^iáenlle llaadarbe.

absolut unscbääiicb. rein uncl perkekt, in allen jzevünscbten Darben, Oie

Garden werden so schön und natürlich, dass selbst das britischste ^.uge

nicbts entdecken kann, präpariert nur bei -slie tallies -sollet So., slo-

ren?, Dcneral-Oèpôl lür eile 8cbrveiT: Nr, H, Svübev-Xsöl, parkn-

merie, IiN.26rn. D'reis: (ìrosses Modell Dr. 10.—, bleines Hr. 5 5^

vollstänäi^er DebraucbsanrveisunA, sX-lll-I.)

UotiZl »ei seäem Depositär lie^l eine dlusterkarte mit allen darben

auf, damit man gan? genau die gewünschte Darbe aussticben bann. Lei

Lestellun^en von ausw ärts ^enü^t Linsendun«; einer bleinen Idaarlocbe der

gewünschten Darbe.

Mff- vèpbls ueräen in allen Stiiàn -ter foclivvei? ßcgeden, "Wtll

^.17 I-RIVs'DLIVlLS — 2ûiâà
79 Saìinkosstrasse — dicke vsteristrasse 1. <ii.-87-ü)

Seielilialllgste üuswakll

Nloussn, XostitUns, R-üelcs, ZVIor^snIUsiâsr,
^ouxous, oiisniissttss, IXIäntsI, icraAsii.

(ìedìEZene moderne (?enres /n l)eseheidenen Lrejsen.

Illsäson às oonSanos, I,l)VlL Ä Oo.

^z.rz.Srs.IlsS.Ä
100V.^l. ü, ^1, Xt. kraubilnclen 8i>luge.>st.as»e,

fsisenlialti-r llinzllirrme für ilrusl- und Uagenkranile, >eu eiugerioiUele

Kisonmnordädcr t»ci 8cüväcIiö7.U8tändcn. ttsixendo äustlügc und VValtlpaition in dor

kiäko 0'îamal». koMa. ?!- Ilererin ete.f.
Dost- und fe!oj;rapl>enl>uroau im Ilauso. lNUi^sto l ousions- und /-immeiPicon.

Luiar^ri lis. Iules kauöai-ll.
?rau?ravi.^K-536-b)

N b gesuall à krank .â
^At!86N8 ^886161- flà-àao

nur cclit in ^Vürfelkornl uinl Ltllnninl verpackt, pro üa-rtan
?r. 1. 30. leistet àen vnrTlüZlicllste» Dienst nilll iut nacli

àsspruek von über 10,000 äeutscben unà auânàeben .^er/-
ten àa^ vniüü^llebute släbr- unll Senussmittel <Ier DeZeurvart,

Sausens Kasseler Sater-Sacao „8obutimarke Slenenkord"
18t erhältlich in allen ^jiotheben, Drohnen-, Delibatessen- und

Iiesseren Lolonialivarenbanâluligen. Niasse» Ä 0c>,, ILs,ssv1.

XnahM-Institut (irsiiämMr
i>euvevillü vorni. Mtor^sntlialsr r,!»i7ll8.8f>ineiî.

bei sseueukurg, gsgrüuciet l8«iì,
Vor-üxiiabe lle>egeui»-it -um brierueu der fran'ài»à'u uud engiisabe»

Spraebe, lluie pllego, grüudiirbe Äetbode, uur massige üre!,e, lX.-«il!Z-ld ^

)n der gan.;en Schweiz

giebt es nur eine Zeitung,

welche tertlich und illustrativ das höchstmögliche leistet, Ls ist

die 2 mal monatlich in Zürich erscheinende SchweizerischeIllu-

strierte Zeitschrift:

„Die Schweiz".
Ausgezeichnetes Insertionsorgan, preis per i-spaltige

Nonpareille-Zeile 50 Cts. Für hübschen Satz wird garantiert.
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Ein unbändiges Gelächter Ucff »ach dieser

sondircuden Behauptung die Miidchcn fast
nicht zu Atcni kommen, Im gleichen Rloment
hielt das Gefährt und unsre beiden zugc-
wandte» Passagiere Hüpfren lcichtsüffig zur
Erde,

Ihr fröhliches Lachen aber begleitete
mich den ganzen Tag wir ein von Herze»
kommender Raturlaul, der in den Ernst der
GcblrgSwclt Lebe» und Lust bringn Roch

Mit folgenden Tag klang mir der Ton dieser

Silberschellchcn in den Öhren und von Ihm

angeregt suchte ich mir das Blld eine» an
der Appcnzeller - Frohnlcichnamsprozcssion
mitwirkenden Grenadier« zu verschaffen.

Hier ist es, »nd der geneigte Leser merkt
vielleicht auch, warum das Zlschgeli so un-
bändig lachen muffte,

„S'isch richtig en alte Ehruter!"
M, Iuchlcr, Hcrisau.

Pestalvz; i - Don luikal
in Zürich.

'Nachdem die meisten Stätten, mit welchen

der Name nnd das Leben Pcstalozzis ver-
knüpft ist, ihre Denkmäler erhalten habenI
Birr im Kanton Aargau an der Schwelle
des Jahre» lS4l! ein Grabmal, Brugg im
Herbst IM« eine Gedenktafel am SlcrbchauS,
Burgdorf im Sommer l«»7 ebenfall« eine

Gcdächtnistafcl am Schloff nnd Pverdon
IStXl die herrliche Lau,'sehe lstruppc, ist bei

Anlaff der Feier des hnndcrlslcn Geburt»-
tage« Pcstalozzi» in Zürich der Wunsch rege
geworden, dem grosjcn Pädagogen, Armen-
und Menschenfreund auch in seiner Vater-
stadt ein seiner würdige« Denkmal z» er-
richte», ^Im Mai diese« Jahre« hat da« Initiativ-
Komitee, a» dessen Spih- Herr Kaspar
Appcnzellcr in Zürich steht, unter den Kiinst-
lern von schweizerischer Herkunft oder schwci-
zcrischcm Wohnsih zur Erlangung von Mo-
bellen eine Konkurrenz eröffnet. Da« Pro-
grannn, laut welchem das Denkmal die

Anlage beim Linth-Escher-Schulhaus zieren
wird, gewährt den Künstlern den weitesten
Spielraum, Bcrlangt wird in der Haupt-
sachc cine liber lcbcnsgroffc, etwa Ü4o Eenti-
meter hohe Bronccstalue, welche, die Funda-
menttrnng nicht Inbegriffen, fertig anfgcstilli,
nicht mehr als «iö.lXXl Franken kostet. Im
klebrigen bleibt die Anordnung und Gc-
staltung des Ganzen dem Künstler über-
lassen t er mag noch andern figürlichen
Schmuck verwenden oder am Postamente
Relief« anbringen, welche die Bedeutung
Pestalozzi« lllnftriren.

Dem an« den Herren S, Amlelm, Bild-
Hauer in Snrsee, M, Bartholonw, Bildhauer
in Pari», Laudrh, Bildhauer in Rcncnburg,
Pros, Braison in München, Pros, Aolz i»
Karlsruhe, Prof, Blunischli, Architekt in
Zürich und Sladtbaumcistcr A, Geiser, Archi-
tekt in Zürich zusammengesehie» Preisgericht
stehen zur Prämirung der zwei oder drei
besten Modelle IXXXi Franken znr Verfügung,
Die Frist zur Einsendung der Entwürfe
läuft mit den, lk>, Rovcmbcr ab. Hoffentlich
macheu sich recht viele Künstler an die schöne

Aufgabe. <>-

10 Llirenlliplorne und 20 Meänillen
eriliolt in 29 ^àìkron àor allein sollte

I^rkolA und ^su^nisss er-

laubsn, dsnselksn iilit vollem Vertrauen dvlika-
ton u»tl seilwiiekl icke» Rersonvli, Rekuii vales-

Renten, sowie allen an Uleleksueiit, lilutarinut,
lrppvtitinaiigel, allgemeiner îZellvviielie unil

Ilattiglieit leidenden ?u empksklen.

àusgezlôiolineìss Ltàrkungsmiìtsl
N ett» ?«/.

Veàt in sslssclien à fo. SV und S in allen àpotlieken.

I)kr der sekte klison-Lognae (lollist- sslir oft" !/. wirâ, ist das Rublilrum geksten,
nur soleks RIaseken ansunskmen, die auf klarier kltistotto rlis Clarke
der 5v«i tragen, sowie elsn Rainen

ápotllelier in lVl

LlNTSNUSl l?Sì6I'

?rima yuslltät örillantsn,
nnd nnj(«lsnskl.

üixenv Vfvrksìàìiv kttr
»euarstslden uirâ »exaratursir.

ILl.SS»0K, <K-7l-/.1

Zoliwei^er >» L
welede »iek in tier krau^ösiseken
Zsti'seke in kurzer Zeit auWukil-
den wiinseken, tinäen stets guten
Iuientlialt, voritstglieken Mittags-
und Ikendtisek im tranà. Re-
stauraut t Lontemps 49 rue Rielier,

<K,-lkes-i,>

ZZroÂerîeS
h'âbrilzntion von Ilami- »ml HIasokinon-

»tick« ision für ^.iuel'liou, ^U!,!lt<'U<?rn.

Uicionux n, Vitnagos, älanogrmiun, kcxlon:
àlit«r Verüuul an Urirnlo u, hmtwrinuon

t. ^ngeli, Ilrnäsrio-Vsisltntl
kossnbsrgstrasss 56. Sì V^IIsn.

AMUria
Mutter: Aber, Kinder, um Gottes

Willen, wa« thut Ihr?
Willie: Wir spiele» blos, „Zeituny",

Mama, Ich bln der Redakteur und Hcml
der Poet, Er bringt mir die Gedichte, ich

zerreiffe sie, werfe die Stücke In den Papier-
korb und ihn die Stiegen hinunter.

Unser Professor, sagte der inngc i-tudent,
ist ein ausgezeichneter EHIrurge, Da brachte

man kürzlich einen Arbeiter mit eincm zer-
schmetterten Bein und der Professor sagte,
da« miifftc ampntlcrt werde». In seiner
Zerstreutheit schnitt er aber da« gesunde
Bein ab.

Und daS nennen Sie einen auSgezeichniteir

Chirurgen? unterbrach ihn sein Freund,
Warte» Sie, bitte, einen Augenblick, Als

der Professor merkte, wa« er angerichtet,
meinte er, -S wäre schrecklich, wenn der

Mensch ohne alle Beine herumlaufen müsste,

er legte ihm daher einen kunstgerechten Vcr-
band an da« andere und icht ist c« so gut
wie früher; ist da» nicht wundervoll?

sXVotàon'ki

lünliei'näkpmiitsl

XilvOÖiyinäl

übers» 7.u bâben x

L.tt.Knonn

kàg rilltitlgerXugà ZiurKutiliàlì

f'i-îlliiiselies löektei-institut

x>i"ès
R«>giilu des neueu Rurses Inkang Flai. — Rrospekt und Re

>vl>ì'deii vci'ài'I. ^ ^

Vauä.
Vvusioniìak às àsuioissUvs

mu-illino, 0urra^'0!ì à l'ai^iiillo, èouiîi d«'

euiiiiuo. Nl'N!U'i^uoiuo»ì«. l'iossioetus.
^'adll'tìîjl'r à

HsrrliQlISL LrlxzsnlÄncl, àiksáalt kiw ^jsàs ^alirosi-sit!
^V-Mrc-iclls Zommeststatioiien — tteilliäder — IVIineialquelIkil.

llölrsn-Xu,rovt.s, llook-Doursn, Lîlsìssksn, Oolornldsn, lK-7Al-I.>

rrUU^jaliis- un6 IIsi,vsti-VsdsiAanAs»t!a,tiionsn.
'^irlì,ei''-Ku!'c>i'ìe mii «Râliokem Xlims.

lZinöstts 7ugsvsnkiticlungön okns >Vagerixvsckze>.

llvtei- uncl Iliià-'i-I-rospà uncl Iuîkûnstc j<-ll<-r SVrt gcgon Uiici-porto grntiz .lurcli ckio dronnIonveekolrrs-Ullre-rux in

IllMIligo Wünsche oàer Uezcdcvercken in Tiroler Verlielirs-ânxelegonheUen »ollen nn U:e vsts-ennnnten Luro-ru» gerickt-t
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Hktt» aiRi»«n^Ivrt
sûr 8>zill uni! Konlon l.u^ei'ii unü à übrige Mlelzebvken

ZM- mit âsm dssìsri Lrkolcs -VW

ûallptâmeiKMt M à àtrààm Z
1397 — LisdsmmclvisiRAstsr dükr^üvß- — 1337 l^

Illbxler »»il skkllkkilktlilkr kilm-iwiM à jimmi ütli«m. k
àiûa^s 10,300 Hxeniglars. Ä

u»<»l>iil>lllstilt: I Innerste:
3 .Vliui.'ììo k>. 3. l!2 s^tz. s.<i.X(;ills'iil8ckv<'l7. I»,
(mit üoNo7U»c>üäx fddns>»,ul> î Id Lls. f. ü. iüi,1»?ö 8cI>»(Û7. u. (t tusluuü A

>!>vei (!ruti«-Leill>gen: s"
„WÖcbetitlicbs Oriterlialturigeri" nt

„Zobvöi^örisobss llsusbültunZ-sblätt". us

«Irr xe'ittmti'ii I»npi''ifllvix llloRflni <! - ttoule), »ili'i.'»iii8rlil'>i s'i-»>il>iitu»t nin! Ikl
^«'rai'iclx'l- vk?ruar>?itu. sìl

eintrüge :

13000.
kür do»

aullugo:

13,000.

Werner Hau5!(alelillef1838
boiiobe nur» duidigxt vi»2u»evdon un die

Annoneen-^xpeliition tl. Keller, l.u?ern.
atlblRrilkblR in: auruu, kern, Interiuken, I.ie^tui, 8änkkünusen,

8oiotliur», 8t. Nullen, >VintertI>ur, /^üriell.

Zàeiierieckee
Hâkàiigzlàl

Llàttsr kllr SsnisinnNtl^i^ksitl,
»nusRalti null Hr^iolluii^.

Verbreitetstes b'amiiienblutt der Ontrnlseìi^và,
besonders geeignet kür Ankündigungen von Ver-
sundbüusern, kuebkundiungsn, Nankeetions- und
Nodegesebükten, kuxus- und Xonsumurtikein.

preis per ^eiie 15 k!ts. (12 ?k.).
Inserute nimmt entgegen die

öuckdruckere! 8. Keller, ludern.

Nus deiu Naraau
bringen jeweilen das Neueste und Reichhaltigste die siebenmal
möebcntlicb erscheinenden

richten„ ^.urguuer
Freisinnig-drinokr. Organ des Kts. Raraau

mit illustrierter Gratisbeilage „Aarauer Blätter".

Bestellungen nimmt außer den gostbnreaur entgegen

pic Sisikd. dcr „chngliutt pchrichtc»"

in Zlaran.

^TZTZT?TZZZMZMZ'T5MZMZZZMZZZ^
^chaffhauser

)ntelligenzblatt
Oerbreitetstes und größtes (Organ

in chtadt und Ranton. Großer Leserkreis in

den angrenzenden Rantonen und den benach-

Karten badischen Gemeinden.

WMoin D. Freiiltt', lll! Stliililkìllt.

Wag u. CkpeKioir ZiiOnillîkttî K. Meier K Cie.

Auflage: Lreiuplare.

Abonnementspreise ^

jährlich Fr. 9. — ; halbjährlich Fr. R 50.

Inserate
haben bei der großen Verbreitung des Blattes

wirksamen Grfolg.

Zu zahlreichen Abonnements ladet ergebenst ein

Me Expedition des „Sltinffhaiiser Iliteliigeiiftlnttes".

îîeue ê
Geschcistsverbindungeu

ohne Blühe, mit wenig Rosten zu erwerben, ist das Ziel
jedes strebsamen Geschäftsmannes. Dies geschieht durch

eine wohlverstandene, zweckentsprechend durchgeführte Zei-
tungs-Aeklame.

Zede bezügliche Auskunst erteilt gerne gratis die

Annoncen - Crpeditisn ü Aeller in Luzern, sowie

deren Filialen in Aarau, Bern, Znterlaken, Liestal,
^chasfhausen, Aolothurn, öt. Gallen, IBinterlhur^
Zürich.
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Annoncen-Annahine

für üie

Lel^vvà. IlluLwisi'w „Ois SâwSÌ2":
^lmoneen-^xpeMon li. KLKKfkî in kuxern

»c»v!e Zcxcir l-'iltulen in:

^.aran, Lsrn, Iiiiisrl^icsn, I>issiiai, Lsii^iklig.nssn, LvioiUnrii, 8ì. (tallsn,
XViniisriiiinr, ^UrieU.

Insorato :ius ^l-snlcreick, L!n^Isnà, Leihen uncl liollanâ

nàmon unsers Vertreter:

^oun?. ^ouss à Ois., Ooiuxs.^nis Tàà-aik âs xnblisitö in ?aris
ent^e^en.

Miscell'en.

In Gugland gibt es Versicherungen gegen
da« ffrblinden. Dir Prämie beträgt Fr. lt. 7b

,,or im»»»,. Jedermann mit gesunden

Augr» im Alter von l t! 4b Jahren wird
augcuommcu. Im Falle des Erbliuocus er-
hält der oder die Versicherte Eiutauscuddrci-
lmndcrt Franken jährlich ausbezahlt, so longe
dos Leiden dauert.

* « "

Die Zahl der gegenwärtig existierende»
Tunnel« auf der ganzen Erde wird auf ll42
augcgelicn. Ihre (Gesamtlänge beträgt tz27ki».
Sie verteilen sich Ihrer Konstruktion noch

oits ungefähr ItXX» Pah»-, 12 Submarine-.
!X» Kanal- >tnd 4t> Röhren-Dnnnei«, deren
respektive Gcsaiutlängc !><»(>, l4,5, t>4 uud
7tî km sind.

*
-».

*

Mit Hilf- der siingsten Maschinen ist

mau im stände, ein Stück Leder inner-
halb i!4 Mi»Uten >» ei» Paar i-ch»»r
zu verwandeln, in welcher Zeit das Pro-
dukt die Hände von till Arbeitern, sowie

lb Maschinen passiert.
» »

Poch vielen nnhiosc» Bcrsnchcn und jähre-
langer Arbeit ist es einem der tiichiigsten
Steinschneider »nd Schiciser Antwerpen«,
Antoine, gelungen, aus einem einzigen Dia-
mant eine» Ring zu schleifen. Derselbe hat
1t» mm Im Durchmesser.

' »

l!« ist nicht« nngemölmliches fiir die

zwischen Japan »nd London verkehrenden
Dampfer, auf einer Reise eine Million
von Fächern mitzusiiliren.

" '
Mit vier Flaggen in zusammen achtzclm

verschiedenen Farbcntöucn lasse» sich durch

Utnstrltcn »nd Gruppieren 7»,»42 diverse

Signale geben. Ans solch- Weise vcrstän-
digc» sich die Schiffe aits lioher See.

" *

In stcntrni-Am-rika gieb« es eine Gattung
Goldkäfer, drritt Kopf und Flügeldecken
poliertet» Golde nicht nnr täuschend ähnlich
sehen, sondern sich auch beim Befühlen von
Metall nicht unterscheiden lassen. Sie sind

aber nicht ltäufig und werden daher sehr

teuer bezahlt: von Fr. 425 bis Fr. 250 per
Stück. <4ns»o.rx,1

» "

I» ruhiger Nacht, wenn die Dichtigkeit
der verschiedene» Lustschichlcn nahezu aus-
geglichen ist, hört man bekanntlich den Schall
I» grosser Gntfcrnnng. Hier folge» einige

Ziffern: Den Pfiff einer Lokomotive au«
14 Kilometer Distanz, das Rollen eine« Zuge«
llbtX» Meter weit, den Knall einer Flinte,
sowie lautes Hundcgebctt I5(X) Meter, ein

Orchester oder das Rühren von Trommeln
Übt» Meter, laute menschliche Ruse !XX> Meter,
quaekendc Frösche lltX» Meter, Zirpen der
Grille 7tX» Meter. Deutliche« Sprechen hört
man noch in einer Höhe von 54t) Metern,
hinunter dringt dasselbe aber nur ilt» Meter.

" » "

Die Sternwarten von Berlin, Paris
und London haben sich vor einer Reihe von
Jahren die Aufgaben gcstrlll, die Oertcr der

Fixsterne durch Photograpbie festzustellen
und zeigen die bis seht gemachten Auf-
»ahmen bereit» t!d,«XX»,tXX> Sterne, von
denen die Meiste» selbst dem bewaffneten
Auge unsichtbar bleiben und nur chemisch

durch eine mitunter 12 —45ständige Expo-
sitlo» wirke».

6"

stiMIiche

jûàr ê
(k-57-/)

Ilorr l)x. moii. Soocitk in l)ingiingonl.»>ir xckroibt: «ältt I»r, Ilain-
mol'ii llaoinat,,^,«» liattv ivl» i»i Bindern, die an vlirnn. lironc.liialkatarrli,
an Itrnnebiaiiii »'ion!''iozoilun^, an lta« ditin und an nnnjdijtvil. oino /Vnaniiv

innlingomion ktanXi>oilon liltotc - nnl Vorgnngo» xciiroilw ick ox liinon —
susnsbmslos tiis boston strloigg. 4Vjo>lori>nlt oroignolo ox xioit, cinxx »nun

mil-. !,il> i« l> »Ivinv I'ativntvn navl, ti—Ta»;on ^lvdvr dosuclito. klvwti UN

llor'pknro rnriot: .»box itorr lloitlor. «SS bsbon Sio uns tl« oin »US-

oo-oicbnotos klittol nogobvn.' — I»io krixcko Karin». ciio goknlilon Itackon.
da!i nt8< lüv«Iv» ^vlinnvn«' .4II^«'mvinl»oIindvn und vor all« in — der «mnrin

gonnriiono tppolit lioxxou mick dan»» orkonnou, eisxx ox xick nickt um oiuo
^ xclioit»lnir>', xonclorn n»n lkatsücklicko Nosxornnx ban-iollo.«

Ilvrr l)r. med. ^olf in Kurlsrulis: « llir llavmato^vn iialw ivü mit ssl'r
nutom krloig lu'i oinom ptttt?. koxtiicgokninitwtwn kiinio t»txo«»»<il. 0»z llsnit
kst innoxksib SDagon um Z40 Kxsmm ,ugonommon.»

I>äs»ol8 in dvn ^poli»<kon." " cliemiscli-iililikmlicelll.
illdilkültinillii.

I'äpol« in Nvn ^potn<it0tt.

làlav <8: Lb.. lül-ietl.

LsiâsnsiOkkS
ZUI b'alnikpieiiX'n IN îidivarx und sarldjt in iidiänor ^»s^alil vei-
scmion mclox- »n,i xlncX«ciso 7.» IstilnnXprcixc» »an kl» lllx. ntc

M'I- siaiu'0 Iiiui /.nillioi IN > Ilaus.

n. Lliwiisi- Ä Ois. < ' > 2iwioii

^.spock?ni

8pe^ialiiät 'Mk!

fran! Karl Weber

mittlere kàdMràM K?

- 2 üVi O la - ^

Zliillzc
dvn 5. Uai

IVavkdom «!iv ttv^ioi un^ dv» KaiUnn«
Sl. tlsllcn sieb mit >Iox lstniicktunp tiox
^v.vtvlon^aki-lti'iouvlilun^ nacii I^alvnt Kulm
fimê».«tanden oikläitv. livs» ieli div knin-
plot«'ln8lallalian do« ^i>paiatv8 dureli Iti n.
lüiarl«?» 5>a^oi' in l.nxvin livsor^vn niui lun
id, mit dv.m t!an^vn >Vvi k noi/komme» 2U-

da lvd nun mit me»üg ^fü/iv lüauv
roi, Kollo,'. Virtsciisst unci kogoiksitu
/«et/ bolonehtvn kann.

44 i> t/«en8o/«n - /ìi/ni/e, âattef'e» />v»«/«v/.

ür k franken
^vvrsondon tra-noo ßv^on ^adinalimv.

vrntto 5 Xllo

sf.Ioilkttk.^bîaÛLejskll
(ea. l»Ü—7Ü loivlit bvneliädi^to Stüvlco

der fvinston I'oilvtto Avisen)

Lsixniann Lr Oo., LliirioU

WLQQIL, (444 MI. <i. M4 liO'I'Lll. S ?LI4SIL>t4 k>/^IK^OlTS.

Mckxt itor Ilsmnksckillxlulia». »n rukigor. xlsuiffroior l-sgo. mit vnlior 4uxxickt
auf 8vv und (iobii iev. Ximmvr. 55 Itvtton. l.osv- und ttaudi/.iniin« r, Damvnsalan.
ltikiiatkvic lluko-ltoxtaurunt. Dorrsxxo. vüelor. lloncken. tlsrton, staric. l'arlior um Sckitik.

(k-550-l..) li«ziì7.vr H. VI4tI1vr.

Zeiàstà
osgönsn vsknikstlon,

8ammkt, s'sluellö,

8klà!iâiiâki',
violin Soiimicl.

Nlimislpssss 37, ütikILN I
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- ItlOI -

lZnNnvlnnon l?-il>c>I ltnoipp »uslalt, Brstrlngcrichlctc Anstalt für Wasscr-

vvlìllllli^vll " DcìsVI. Heilverfahren. Feine Parkanlagen. Schöne Logierziinmcr.
GondelfahrtkU, Geschulte« Personal, Billige Preise, Prospekte gratis, Kurarzt Herr

<K-K7t>-I.l Ter Eigentümer: V, Ritter.

ltutgssprungon«, rlsalge staut
üos Koalcüts unü iter stänüo, llo-
8iolit8röis, 8ommgr8pro88Sn. ^it
essor, Vkimmorln, Sronnsn unii
lucüou üor staut unü üdorüaupt sog-
licüo staulunrolnigleoit unü alle stun-

trême-Ià
Dor leint ^iril kei i-9^«lmà88i^em

li«I»i-:u>à' ìzlenàenâ weiss. Die
>ViiIiun^ eine autlalleiui i-asclie

Lrêmk-Irî8-8eife
»im! <liv anerltaniü volll<ommsn8ten
l'i!^»:trnle xur Igjnt- unli ttsutpllsgö
»lui sollten dei jkllsi'inann. ,lvr VVeet

l'iois s»er lapf <a»et> Nvisetut'g).
enoiin a»8^irdix. Lrêms oilsr per
Karton ià ll ditäeit» 8öiks Kr.2. —. Xu
tialien in clen >s,otl»elivn n. ltro^uerien

SaSSl.
lK.5>t<7.h)

v/onorlin ,,3öte> tilllalis, Sauer", lllld stirulid-Restauraut,,Sauer-
VVIIVUItj. KrUnwalö". Ilonrlrx-vou» aller Fremde», lulius Krim-
«alcl sen., Besilzcr, <K-7W-D>

êêêêckckêOêckêckckêêckckêêKKckKckckckck

Pe8le vegetabili8elie. 8àtt àkeà klaarîarbe.

absolut »nsckälilicb, rein uncl perkelct, in allen gevvünscbten darben. Die

Marken rvertlen so scbön unel natürlieb, tlass selbst -las lttitiscbste TVuxie

nielits entclecsten bann, präpariert nur bei Iks l.Sti!es Ivllet Ko., flo-

ren^, Deneral - Dépôt für -lie 8cbrvei^ : Ilr, H, OrÜtlSr-Xeel, Darin-

merie, I«ii26ril. D'reis: (Grosses ^loclell Dr. lo. —, kleines Dr. 50 mit

vollstänclijzer DebraucbsanrveisnNA, <K-7il-l,>

bloti?: Lei feilem Depositär lie^t eine lVlnsterlearte mit allen Darlien

ans, damit man gan? genau die gewünschte Darbe aussuchen kann. Hei

Bestellungen ven auswärts genügt Dansendung einer kleinen Id:tarlocke (ler

gewünschten D'arbe.

^ ^ Dépôts rverclen in allen Stallten -ler Scbrvem Ae^eben,

^.17 — Xüi-ioD
79 Lalinkokstrause — Leke Dsteristrasse 1, <K-S7-/.>

sîsiclàltigsts üuswakl:

Nloussn, Xostàis, ItöLtcs, »lorxsnkloiäsr,
Coupons, cNiölnissttles, IVIàntisI,

verließen« morlerns Venreu i»i besebeiàenen 1'remen.

lìllAisvn às eonÜAiies. Ii^VIL Ä (?o.

^irz.SrÄl1ss.Ä äZS-ÄSVZ?
100« 6l, », >l. Xt. lZraàllàn ^plüßenstras««.

stisrnkaltigr »jpslkrrmr kür »rast- unü ltlagouliraulo', dll'u ringrririNrtr
Kiseninoordàiler t»ei 8ckväclik?ustän>lt'n. üsi?.«n>lo ^n^tliizo nn«l VVaI<li»ai tion in «lor

>'äi»o iViainala. ttoMa. Di/ kevsrin sU'.ì.
stasl- unü ?olrgra>»lrnünrvau Iln Isattss, billigst,' I'rnsians- NN,I /innnorprrntt',

Kuraritl l llr. luiss Lsuàrll.
<>c-5Ze-b> ?ran?ravi.

d gk8uml oller krankêâ
Uatl86N8 1(3886161- ^à-Laeall

nur eellt in >Vürselkorn> Ullll Stüniilol verpaeltt, pro Karton
?r. l. 69, leistet tlell vorxügliellsteu Dienst nnti ist naeli

tì,ussprucb von über 19,999 «ieutseben nnci ànslânàiseken tierii-
ten clas vnr/ü»Iiebste ^äbr- unli Kenussmiltel tier De^envtal't

Hausens Kasseler llaksr-llacao „8ckut?marl(e öisnsnltorb"
ist erbiiltlirb in alleti ^potkeken, Drossuen-, Delillatessen- nn,I
besseren Lolnniltltvarellkantllnngen. HartSvli à lZo., kassol.

Xn3b6n-In8ìitut OrsnàinAôi'
Vüiiveville vorin. ZVlorAsnt)Iig.Isr ^iltn/iis.liriitveit.

Vorxn^liclìD lìele^enliDit /nm Krloriu n üvr fran/.ô8Î8el»en unl! on^liKelu'n

)n der ganzen Schweiz

giebt es nnr eine Zeitnng,

welche textlich und illustrativ das höchstmögliche leistet, Es ist

die 2 mal monatlich in Zürich erscheinende Schweizerische Illu-
strierte Zeitschrift:

„Die Schweiz".
Ausgezeichnetes Iusertiousorgau, preis per s-spaltigc

Nonpareille-Zeile 50 Cts, Für hübschen Satz wird garantiert.

LrDossartiNS LsrNdsün ersten k?ancs6S.
Ililiiiltxlail^liiiilite

ài^elllstn:
Df)talükerl)lick üder

llas Drümmerfelcl ües

troltlauer Dìergstur/es.
D'lüt/licke Entfaltung
lies wcltlierüDmten
Kigi-D'anoramas auf

Kigi-^taiDel.

Interessante unü
abwechslungsreichste

Dìhrt.

M - Kolliau.

àxiìiixxi»i»!ìt llstr

lierxlliilin
ist D^ncitenpunkt tier
(ìottharcl-, (Zentral-,

Xorüost-, 8ütlc>st- unü
alVrth-Kigi-IIahn.

>Iach uncl von ^.rth-
Dolllauclirskle v/agen
von »n,l nack slgilanil,
Kanus, Ventimiglis,
DariS, Köln, Ämsler-

llsm, ssranlilurt,
8tuttgart, 8cbsttkau-

sen, kkur etc.

ökPieme, geräumige /Üi88iolit8wagen II. u. III. XIa88ö.
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Allotria,

„Freddy", sagte die Lehrerin zu Fredd»
Fangle, „du hast das Wort „Hut mit zwei

geschrieben, da« ist falsch; d» musst eine«
wegstreichen",

„Ja, Friiuletn", antwortete Llcin-Freddh,
„aber welche«?"

" ^

Frau Meier zu Frau Müller:
Haben Sie mein .Meines gesehen? Das schönste
B,'b,> in der Sladl.

F r a u M iiller z u F r a u Mcier : Welch
mcrklvitrdigcr Zufall! Meines ntimltch auch!

' » '
Moderne Mägde. Hausfrau:

Warum ist da« Frühstück noch nicht fertig,
Anna? Ich habe gehört, dast Sie gestern
Nacht wieder Gcseüschasl hatten und bis
Mitternacht schwiihtcn,

Magd: Eben deswegen dachte ich mir,
das. Ich Sie vielleicht tm «chlaf gestört haben

mag und wollte Ihnen durch ein zeitliche«
Frühstück die nötige Ruhe nicht rauben,

» '
Mildthätige Dame (zum Bettler);

Warum bringen Sie mir denn das Brot
zuriiel? Ich sagte Ihnen ja, Stc dürften e«

essen, wenn Sie mir dann das Holz sägen.

Bettler; Ich bringe Ihnen das Brot
zurück, um Ihnen zu sagen, das! c« mir
leichter sei» wird, das Holz zu essen und
da« Brot zu sögen, — wenn es Ihnen kein

Unterschied ist.
»

»
»

Durchaus real Istisch; In einer kleinen

Provinzstadt wurde von ctntgen Amateuren
eine Theater-Vorstellung gegeben, »kurz vor
Beginn derselben kam der Helden-Darsteller
mtt wichtiger Miene auf den Regisseur z»
und sagte zu ihm; Ich will nicht, dast, wie
es auf allen Schmieren der Fall ist, mir,
dem ersten Schaushtrlcr, Wasser statt Wein
gereicht werde. In der Eastmahlscene, im
zweiten Akt, wünsche ich wirkliche» Wein zu
trinken, sonst kann Ich nicht feurig genug
shielen. Wir wollen dieses Stück so realistisch
als möglich geben,

— So, so, mcinte der Regisseur, Sie
wolle» also echten Ghampagucr, so »ngesöhr
zu fünfzehn Franken die Flasche?

— Jawohl, das würde mtr genüge»,

-- Gut. Ich bin auch ganz damtt ein-

verstanden. Und Im lehtcn Akt, tu der Ber-
gtftungssccue werde» Sie wirkliche« Gift
erhalten. Ich werde sorgen, das! alle« nur
recht realistisch gemacht werde. Wie würde
Ihnen, zum Beispiel, Blausäure konvcnicrcn?

' t "

— Wtr hatten Glück In der Wahl unserer
Wohnung,

- So? Jnwtcserne?
— Die Leute nebenan prügeln ihren

Jungen so oft, das! unser Domu») sich muster-
hast benimmt,

» »
»

tdrster »avalter sin« Zimmer d-S Zweiten
tretend) ; Vor einem Jahre ungefähr sordertc»
Stc mich.

Zweiter K.; szlurz); Jawohl! Und?
E. 5t. : Und ich antwortete Ihnen, das;

tch eben geheiratet habe und nicht gesonnen
sei, mein Leben und mctn Glück auf« Spiel
zu sehen.

Z, thochmüttg); Ich erinnere mich,
E, ,tk.; Nun denn, meine Ansichten haben

sich geändert, Wtr wolle» das Duett jetzt

ausfcchten. <^n»wor»,)
*

Hauptman»; Gebt mtr ein Beispiel
von F-ldherrcnknust tm .Vrlcgr,

Rekrut; Fctdhcrrcnkuns« tst, wenn tch

zum Beispiel- den Feind nicht merke» lasse,

daß alle Munition verschossen 1st, sondern

fortwährend weiter seure.

' "

Im Laden, Dame tuachdcm sie da«

gan» Linnen besichtigt); Sie brauchen sich

nicht weiter zu bemühen. Ich 'an, nur her.
da tch mit einer Freundin verabreden, stc

hier zu treffen,
Schwitzender Verkäufer «höflich);

Madame, wcnn Sie glauben, daft ihre Freun-
din zwischen den Linnen ist, soll es mich

freuen, noch einmal alles durchzugehen.

10 LUreiiâiplorrie unà 20 IVIeàiUeii
erkislt in 20 3at>rsn der allein sollte

MMlirigsr Krkolg und nalrlrsielro Zeugnisse er-

laubsn, denselben mit vollem Vertrauen delika-
ten untl sävräetil leben Rersonv», Rebonvalvs-

üenteo, sowie allen an lîleiobsuebt, lilutarinut,
Xppetltmangel, allgemeiner Zebnäcbe u»«t

Mattigkeit l,etdende» nu vmpksblsn.

àu8ge!eioknetk8 Stärkungsmittel

vor»

Verkauf in flasciien à 2 fr. 80 und 8 fr. in allen /tpotbeken.

Da der sebts Rissn-Lognae iZollis^ svbr okt
^ naobgssbmt wird, ist das Rublikum gebeten,

nur sole^s I'Iase^sn ansune^msn, âis tìuk klausr Ltjìtotìs clis I^Iarlco

der -«et tragen, sowie den kramen

ì i ^, ^potkeker in

klrriânvtSl k'eìSi"
'l'onliallestr. l l,

k>rima yualitat Srillanten,
un<i Utt^f'saskì.

«enarvetdsn unck »«xaraìuren,
<K-7t-/.)

8eliwei2ki' >n L
welt'be sieb in der kranàiseben
Zpratdie in linrxer iîeit aus/ubil-
den wiìnsebvn, linden stets guten
etutentbalt, vnritüglielien Mittags-
und etbendtiseli im kraniids. Re-
staurant; öontsmps 4!l rue Ritdier,

lli-üktt-I,)

d'ainikatio» von Ilanck- unit itla»vl>tnon-
»twlzm'àn sur chtn-nrion, Fn»»touoin,

ltilloauv u, Vitrage», Monogramm, d'rston!
âlrelzter V°r»iunl an l'rivà u, ölüliortnnon

1. fngell, lìretlei'is-Versttiitl
Nosondorgstrssso St>, St Salien.

lünliei'näln'miltel

IN oclt's''/? ^iloOniginà! llâàels
tibel-âil iiâlier, x

LltKnor-n

Lài? riebligerlusà TurKuIlmilck

frsktÍ8elie8 IöeIiter!N8titut

pi ss
Leginn des neuen Kurses Fnkang >tai. — l'rospekt und Re-

s^l'i'nxt'n
<>v-7S!t.I.>

Lexàs, Vauà.
?onsioirna,t de ctvinoisvUos

lieuto!». l.'«'U!i«i^Nt invuì ooml>i«»ti. l,t'
siRi^aik. l'au^I.tlîi. l allt imtiul. sN'iulur«'.
iluisitju,', tuiviâ^vk à ì'.ti^uille, toui» ü«'

>lm,' itirirtrir«'.

»srrliczldsg ^lysnlQncl, ààutilialt kllr gsàs llA-Urss-oit:!

VVálreiolts 8ommer8tàtionen — ltkjlbàder — li/lineraiguellkn.

«öksn-Kurorts, »oeN-Doursn, Llstssksr, volomitsn, <K-7A»-I,)

?riìUgaUrs- uncl «srksì-VsvsrxanxsstatiLonsii.
W^iritsr'^I^ur'czr'ts mit sllcllicliem Xlima.

IZirsstts ^ugsverbindungen olins Wagsnweckss!. "MW

Itotol- unü Näüor-Prospoietiz »nck >t>i»üünüo jccker -Xit gegen Itücleportll gratis .welch ckie chr«müonvarl!elir»-l!aroau» in I""âruâ, IZu«-v unü Itiva,

rVItsältigo WUnsllw ockor vovcdvvorcken i» Dirulor Verllodrs-àngologenhollan wollen an cho adgenannten Unroaul gerwnr



Z2

RIà»>» tt«i»«»i»< iv> s

iiir 8lM mill ttaiito» blneni uni! à iitmge IVIilkl8ctivsen

DM" mit àsrri dssìsn LrkolI "«-

HaiìptW^jKdlâtt R à àttààm
1337 — Lisbsnunàvisr^stôr äukrZ-ÄN^ — 1397

âllKitt »»il tullteiielliitt fîim-.ìilûtMt «Il's iVki'ii 8àm.
I»iì ^usnnllm«' 'llti ÌUlilàxs)

ààAS 10,300 Hxsniglare.
ìlittllin i««!»! : I In'ii'ritt«':

i! Vli»»:An .'t. 12 l>ì8.'I.i^I'l'«'Uì/< il' l.'I /.»'ilìi-îtl!« tl^'j/
u»it t'vrw^usellwx s, il, ,t»sl»»>l) î l'i cli>, f, <l, »l» !>»!>»<»,. », >l, austlnN

Xvvi lirutie-veiliiKv»: -MU
„Wöchentliche l^ntechaltungen"

lll»! nllv VlllV.nIi» 'I'!ìk<!

.chobwei^srisohez Naushultun^sblutt.".

lll ll>Kbtt!«tl''l »»<> VI-I»>-''it«'ì>'l'" ^n,.«'iî?i'l»Iiìtt i» Xtiì'It UII'I kiltttv» I^u/eru,

àr xo»!N»t'N Nn»»üN>»vU ^utt>>»nI-Uo»l,'>> »»rxauisrl»'» rrkl°»!>mt unit
I»«>rnixcll''i' iàriìitrkuu.

Nus deiu Nargau
bringen jeweilcn das Neueste und Reichhaltigste die siebenmal
möcbcntlich erscheinenden

„Eargsuee Kachrîchà^^
Firihinnig-delnallr. Organ des Nts. Aargan

ntit illustrierter Gratisbeilage „Aaraner Blätter".

Bestellungen nimmt außer den postbüreaux entgegen

Me Elped. der „AlirMer Ullchnchten"

in Zlaran.

-«--»--------«H
Schaffhauser

)ntelligenzblatt
Oerbreitotstes lind größtes Grgan

in Stadt nnd Ranton. Großer tìeserkreis in

den anarenzenden Rantonell llnd den benach-

barteil badischen Geineindeil.

Rtdaklion -. Z. Freiiler. alt Sîliiitiktli!. ^
Wltg u. CìMm-. KWuillmei K. Meier ^ Cîe. k

Auflage: Fl»l><> Lreuiplare.

Abvnnemenispreise: iT»

jährlich Fr. 9- halbjährlich Fr. 4, öl).

Ittserà
habe» bei der großen Verbreitung des Blattes

wirksainen Erfolg. !«>

,?)U zahlreichen Abonneinents ladet ergebenst ein

Sie Ezprdilio» des „SlIMniiser Z»tellige»!blà". ìg

..5ZKKSZ5ZZZ5Z5ZZZA

8e>imÌ7M8eIie5

Halnliàiizàtt
Llàtìsr Mr (Z-snisinnM^iAlcsitl,

«ansUalt nnà Hr-iisliiinss.
Verlmeitetstrs pninilienlUntt cii r ('entrnlsebvmii,

besonàers geeiznet sûr anlrnnciigungsn von Ver-
Zuiicllmukern. î'0ilsuuìi<>ii8- uiul
Äsoclegesebüsten, I.uxus- unit ixonsumartileoln.

preis per ^eile 15 lits. s12 ?s.).
Inserate nimmt sntzee-en ciie

3uclnlruol<ere! li. Keller, bu^ern.

Nêêêêêêêêê^êêêêêêêêêM
K v.,-

«î êligilllitt îltt Ktlidt St. Glilltii
àZ und der Aantonc

U. Me», ADriizrll »O UliigN
mit Grutislieigà der „ St. G-iller Htütter " und

îv „Tngesleuikletoll"
Auslage 7.1b<»

halt sich zum Abounenieut und zu Infertisueu^ aller Art (preis sö Ets. per Petitzeile) bestens em-

pfohlen. Abonneinents nehinen alle schweiz. Post-

bureaux entgegen, gegen Entrichtung von

Ueiilig ties Zt. Glillee TONN'.
îv Zollikofer'sche Vutildruckerei. à
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Annoncen-Annahnîe
kür elle

Illuswàw „Die 8àwà":
G Annoncen-^xpeliilion li. KLl.^lì (G

in

^.aian, Lein. Ilitsilàvll, I-isstai, I.ll2Slii. Seliêiallssii. Lolotiinin, Lt. Sallsu. VrintsrtUur.

i l Mr-

c ^ ì

Iiksoruto ttus ?rsnkreick, Lnßjlan6, Leisten untì üollunti

nellmon unsoro X^ertreter:

^otlll Voiles Ä viö., Oolilpassilis générais às xlldlieitè 111 Salis

ONt^<?ßs(?N.

WisceUen.

Ein gewisser Blaken protestierte gegen die

hohen Rechnungen, die ihm sein Schuhmacher
sin da« Sohlen der Schtthc stritte und hatte
den Gedankett, ein kleine« Stückchen Blech

intl vorstehende» Nägeln n»,»fertigen, um
da« oftmalige Repariere» der Solilc» zu um-
gellen, Er liest diese Idee patentieren, vcr-
kaufte in, ersten Jahre ea, l > ,<XX>,<XX», wiilireud
nach zehn Jahren IM Millionen solcher

Johlen-Zchützer vcrkanst wurden, iva« ihm
während dieser Zelt über sech« Millionen
Franken einbrachte.

» '
In der Woche,die den BritischcuIubiläum«-

Festlichkeiten dorangieng, wurden I» London
nicht wenigrr al« Iü.<XX> photographische
Apparate derkauft! st« scheint dort eine

sörmllchc Photo-Epidemie geherrscht,» habe»,

' "
Entdcckungirciscn waren l» vergaugett-n

Zelten cntschieden billiger, al« letzt. So ha«

die Entdeckung Amerikas ungefähr k!7M)
Franken gekostet, eine kleine Summe fiir einen

so grosse» Erdteil! Kolumbus hatte einen

Iahrcsgchalt von iiikXl Fraukcu, die Kapitäne
der „Rina" und „Piula" erhielten je tllX) Fr.
iiihrllch »«id die Mairosen zwölf und einen

halben Franken monatlich. Die Ausrüstung
der Expedition kostete 14,Mti Franken, Wie
viel hat der Nordpol schon verschlungen
und noch hat man ihn nicht!

" »
»

Dlc Oseillatlon hoher Schornsteine kann

man an ihrem Schatten deutlich beobachten.

Mitunter werden sie ungewöhnlich gros). So
sah ma» kürzlich den Schatte» eitle« IlüFun
hohen »nd an der Spitze 4 Fuss Diameter
messenden Schornsteine» in der Niihc voll
Marseille während eine« heftigen Winde«
Schwingungen von mehr al» >/s Meter
machen,

»

Dlc jährliche Bler-Produktlou der ganzen
Welt beträgt ungefähr >7,7tX>,tXXi,tXX> Quart«

welch herrliche Aussicht stir eine durstigc
Kehle! Hiervon entfallen ans Deutschland
h,txxt,«xxi,txx>, Grostbrittanicn folgt mit
l,?IXt,<XX>,tXXl, die Vereinigte» Staaten Amcrl-
ka« erzeugen lhMüMlMt, Oesterreich-Ungarn
l,i!öü,tXXi,tXX>, Belgien l,ük>tt,txx>,txx>, Frank-
reich tz4N,tXX>,tXX>, Rnsiland 4tXl,tXXi,tXXi, (Ein
Quart ist ttilgesähr gleich einem Liters,

»

Marken-Sammlungen sind ln der ganzen

Welt zu finden, Kollektionen von Hau«-
schuhen, Knöpscn. Mützen und Hüten -c.

gehören auâ) nicht zu dcu Seltenheiten, aber

eine solche von Eguipagen diirstc einzig sein.

Der glückliche Sammler ist der türkische

Sultan: Er bcsiht gegenwärtig ungefähr
s>0<) Wagen. l^unvcrn und l'il-liits).

*

Die Münchner „Jugend" vom 7, Aug,
leistet sich unter den humoristischen Kritiken
der diesjährigen Miinchncr Kunstausstellung
folgende« Versieht über Arnold B tickt in:

Den Schweizern ward er eingereiht,
Doch Pas» er nicht dahin, fürwahr
Ein l^eist, wie er, gehört der Zeit,
Der Scholle nicht, die ihn gebar.

" »

In Boston, U, S, A„ wird gcgcnwärtlg
ein Wasser-Reservoir gebaut, das an (tröste

alle anderen übertrifft, E« wird so viel

Fassungsraum haben, das! Boston aus ä /i
Jahre m>, Wasser versorgt werden kann,

»ämllch llk> Billionen Gallonen oder lk> Mil-
liardcn Kubik-Mcter.

îìl!

von lviuä.un nnä l!i»'ue>:xrno» hm -tllgtzmtzinsn 8°h«à°h°rustîtnûsn, Mtzlcli-

such« liôrisohxxàcho, klcr»«nscl>«schv >>rnrusll>rntr>, l.ungonlotävn. gmstigor
u leörpsrlichcr Erschöpfung, Appstillosiglttzi«, käagom u, 0armür»nl>h»i>«n

Inkluon-a I'>k,an»t»il^'ii. «m, ^o«< «u n u. Lissn ^angangölialt '"".ì
vorntinärrt ist krruor lwi kthnchitis jxop, engt, krnnlthoil, Ivnmlion-lu-

'""i mit ßrossem Mov snMancit,

„ „r, »ammsl's «itztzmulogtzn is, 70,0 ützn^nirirttzS, g°-

vr, moll, «ommoi s si-icmawgen
tllvr, >>nr>vv, Al a, Vin, nuünr lii.n, si-.°m°gl°din ist äitz ns.tirliclt« org-tni-chc c>--n-«»n0-wS°l«°r^

i8l. IN 1ot2ìorvn. ^oit lin ^ttoi aie unil......«.."' u o "et.ôln -ail-un.ûe.
bon im«shrsn 8inns -Iss «ortss ru ,«rlting«rn im Stanöc «s, w L0. torinnr ^tll IVN.
lZopots in lion Apotliokon.

ZSiâsnsìotkS
iuikl»»'«««?» in iidlvai-7. uncì sluing ii> sebânec >ei-

cn mrtrr- u,»I stncli»«iss xn b'ahriXprrtzr» von «iti (its, un

älnior kranco nnä rollkrvi in s lians,' ' «orm, I»l<od 7ürrsr sx
Soiüenltzdrile /

-Van ne-'Ia,.F« S°/k. 7,lk„«t«»-, m Ur-,,i,n<l,>t
SxiunsrLrVis.^

WLQQIL, (444 k/l. U, S: k>LDISI<ZIss pkVkiTXOIIZL,
wächst ärr UnmàhilksUtlion. u» rultigrr, zinnlärrirr I-agr, mit volior 4l>xxickt

nnk Son und Uobirpn, W lkimmnr, I>ô vntton, l.osn- nnä I!tlnrk?,tn>,nor, vnmonsnlu»,

Mhllotkok, Uako-kiostaurnnt, korrusso, iîââor, Vouchon, «lnrton, Un,le, l'oriior uni Scltilk,

>'°t- Ur'itror: », »Iü11«r.

cdcin Schweizer
K im Zl»»slande

eZer sicli kür unsern neue Teilselirikt:

Die Schweiz"
interessiert, seneien wir nuk ^Vunseli

eine I>re>I>er>»mrner grilliz unil frsngo

üe K franken
> iioixlo» kranoo tt<>'vu!^it< lnmimu;

vrutîo S Xrto X-Mi-Zi

ss.Ioilà Malkàil
Kl)—7ll lttioill iu'nollüäi^tv Lîlìoìco

liar leinstvu 'l'oüctlo ^oiken)

Lsrxiuaun Ä (Zo.,

8killenstotsk
slgsrisr ^sbriststiorl,

8ammk!) peluollö,
8kilieiibânl«kt'.

^oiiri Selimicl,
ftiimlslrsss« 37, 7ÜNIL^ I
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kkPieme, gei-âumilje Üu88iclii8wklgeil II. u. III. XIs88e.

(ivosssvliIS KsvAdsDn evsisn I^NN^ss.
IIiìi>i»txIiì»/i>»i>Iit?

ll«!i'xel>»on:

^otalûDerDIià üder
dus I'rümmerseld de«;

(ìoldnucr ker^stur/es.
I^liiì/Iieke I^ntsnltun^
des >veld)erükmten

Interessante und
ndxveàslun^sreiàste

bälbrt,

/ình - kolllliu.
t>ixxiìi>x!<>>»i>Iìt à

Iteixlulliii
ist Xn«4tenpunl<t der
(irìttìi.-ìrd-, (Central-,

X»rdc)st-, 8üdosl- und
^Vrtll- K IInDn.

X"uà und von ^rtli-
<7»!iinllllire><te V/ugen
vnn >l,»I nnek iviuilsnli,
Kenus. Ventimiglia,
Paris, Köln, Üm8ter-

llsm, frunkkurt,
8tuttgsrt, 8ekutt>isu-

8SN, vüur etc.

itulgssprnngens, rissige tient
liss Kesiciits uni! lier tiàinls, Le
sioiltzröte, Sommersprossen, «il
essgr, VVimmsrln. örsnnsn und
incites lier tient nnli iiiieriisupt jeg
iiciie tisutunreinigüeit ueii siie kîun-
?sln vaiâvliviudvu 8oiort ItviDvItiaUv!,

ki'ême-Il'jZ.
Der l'eiul >vii«I I»ei i e^eliu.-i88iz,'en>

Dolniruelie VIsuâeuâ vreiss. Die
VV'iidiun^ Dt eine ît»tl:dleiul r»8<d»e

Lrême-Iri8-8ôifk
8ini! die îìiiiikànnt voill<ommgn8tsn
l'r:d>:u:>t'- /.ur Igint- und Dautpilkgs
inn! 8nIIl«'n l»ei se<!oiman». der XVert

I., Wir?, Lssel

^.11 - Aûnicà
79 klllluiulsstrllnso — Làe llsteristrâ^se 1. llv-87-/!>

keickksltigsts Au8wa>il:
Llonssn, Xosìàis, Iî,ôc)ks, Ililoi'Asniclsiâsr,

àxons, vlisniissttsL, ZXIàutsI, XraZssn.
tíeilioZone mollerne (ienren iui Iieseiieilleneii l'rlüssu.

lVlaison às conü-rnes, I.QVI5» Lr Lo.

I'll Institut, ^ürielt.
bisrexilllitüt :

Mnstlmzche.^làate
in allen keproânlctions-'recknilîen.

Knab6n-In8titut kWnäinWi
^II«iivevî^! voriu. Mor^siâalsr rnnàà-à

Llrilânusl
'voiill-riiestr. I l, 2Ì7RI0»,

KII0UIIM. IlliiltttM.
prims yuslitst grlllsntsn,

>?es38zl und un^ela88l.

üixeus ^Verlrsiâìie kür
Xeuarveiisu uuà Rsxa.raìursu.

7Sl.St-ti(Iti, <K-7i-il)

8oliv/ei^er >n

reeled« sied iu cler srsii^ösisellen
8prscli« in leurrer 2eit sus^uliii-
clen rvünsclren, ünllen «tets ^uten
àtentlmit, varilüziicllen älittsgs-
unä .-Vlienütiscli iin krsn^cis, Re-
stsursiit: tzontsmps ll9 ru« llielier,

<X-KKi-I.>

lllati veriange in allen Buch-

handlnngeii ulid Papeterien die

reizende Novität:

lìll verschiedene

2blsichtS'

Postkarten
von Zürich.

verlug des

Polygraphischen Instituts
Zürich.

Nnttrnirinori Niiool itesigp-itestsit, Bcsteingcrillilete Anstalt slir Wasscr-
vtinilllll^vll " vâsvl. Heilverfahren. Feine Parkanlagen. SchöneLogicrzimmer.
Gondelfahrten, Geschultes Personal, Billige Preise, Prospekte gratis. Kurarzt Herr

lK-e7l>-I.! Der Eigentümer: tV. Ritter,

Hsrvliodss L,IxsnlÄnä, àikààlt! kNr ^jsâs ^atirss^sii!
^v.klclrsiclte Lommerstationkn — sseilbàâkl' — IVIinei'alliuellen,

Hölasn-Kurords, ÜOlllr-l'Qrirsrl, lZ1st,sotrsr, Ootoiuit,sn, <ii-7Al-I.)

I'riilDalirs- uncl Horvst-Usvsi'Aali^sstg.tionsn.
'Wirttsr^Kurorts iniì sUclliLkern Xliina,

Oirsiets ^llgsvsrbir>ciurlgsr> otivs V/ägSliwectissi,

)n der ganzen Schweiz

giebt es nnr eine Zeitnng,

welche textlich und illustrativ das Höchstmögliche leistet, Es ist

die 2 mal monatlich in Zürich erscheinende Schweizerische Illu-
strierte Zeitschrift:

„Die Schweiz".
Ausgezeichnetes Inscrtionsorgau, preis per s-spaltige

Nonpareille-Zeile 5>o Cts, Für hübschen Satz wird garantiert.



Hliì» aï»««»«« i< I ^ l
!iir 8lZlIl um! Küiilo» bu/ern uiill clie übrige Ü/Iillelzcwei!

mit, àsrri taesteri Li-kolg
IM

tmerner Izgblztt
HilllptMeiMtt kür à àtràtmm

1397 5isbönunävisr?ixstsr äubr^ÄN^ 1397

àài' !»ii> ì'uijuilkltilu silM-ìn^M à tlllimi
sl'ii^Ii'>> »'il, /Viikilîtlunt'

àtlkiAs 10,300 IZxôiniàrs.
^!»>»il« m< Ils: lux« i-ttte:

it .Vloii.ìlv lì. ^»l>
> l'U. ,>.^jj.l'<-Uì/.«'ii' l.«t/t-iisi-.'ìl^i'livj/.

U"N l'ort<^u»e>>>a!.' s, >j, aua-nuil t"> ra», r a, ài^o !»>,>,»>,>» n,e, au»>,vuit

Xvoi (ir-»ti«-Ilnil»ßen: "MK
„Wöcberikliclie Urikerbslkuriger,"

„Sokwsi^öriLvbss ltausbâltun^Lblâìt".

>nnt vàm >'!,»>«» ,t»»,a,.'a>>!Ut i» ÜNnN 1NN> InuU»» I,u»r»,
>>,,r z,,»»»!t?» >un,r», >>»,!« ,r»Ulnn,!-NmN>'), Ä»re'!nn»-de» re,!kn,ii»t >nnl

Iirrnixslibp iUii'i'uurj.'il».

xz?5!ZMZT?T?ZZM5'M?T5T5!ZTZTK5LN

Schaffhauser ^

)àlligenzblatt
PerbreiteAstos und größtes (prgail

in ötadt und Raittoii. Großer Leserkreis in

den angrenzenden Aantonen nnd den benach-

barten badischen Gemeinden,

MMN K. Frltlilk. Nil ZliNm!.
Willig ti. Cìpediiiltip KilOttlllterti K. Mein' k Cit.

Auflage: HOOO Gremplare.

.Ulnnmrincntsprrisc:

jährlich .sr, '), — ; halbjährlich ,sr, 4, âlt,

Inserate
haben bri der großen Verbreitung des blattes

wirksamen Erfolg,

Su zahlreichen Abonnements ladet ergebenst ein

Dir Ckprdilio» des „Sliilisthinlsrr Iiitrlligriichlniirv".

W5Z5ZS25ZSZK5Z5ZZZ.525Z5Z5Z5Z5ZK5ZSW

>- -s

Nus dein Naraau
bringen jeweilen das Iteneste »nd Kcichhaltigste die fiebeuuial
lväcbenllicli erscheinenden

ci.

^, An ranner Mn chr ichteu
chreilinnia-brinulir. praan des üta. blnraan

mit illustrierter Gratisbeilage ,,Aarauer Blätter".

vcstcllnngen ninnnt außer den postbnreaur entgegen

vik drr „äl»l>li»cr ltchiillitc»"
in Aaran.

8e>iweiieri8clie5

ltzuztiettllllgztllztt
Llàttsr kUi- SsnisiniiUt^ixksit,

»aiislialt imU Hin-isliiin^.
X l'i I' nmiliunI'Iutt. tllU' ('uu5lul8lllv>'t'ix,

besniulin» ^eei^net kür ^nkNnelißunzen von Vor-
snnltbîìnxern, Nnrlilnunünn^kii, t'ontections- nnä

II(>lìu^u8uIlûtìl'n, I^UXU8- um! !^<)U8UM.'N biliulu.
r /uÜG 15> (!2 1^!.).

Inserate »innnt entrollen äie
öuolntruclierei ü, Keller, rudern.

«êêêêê»KêK«KKK»»êK»»zr
Z T
« Tagtitatt drr 5laì>t It. Kattr»

nnd der Kantone

Zt, «Itllk», Apsitlizrli liiiii AiiilWli -»

^ init Grutistirigutn? dor „St. Gutter Mütter" und

„Hugesseilitketou"

^ Auflas- 7-1'X» —— ^
hält sich zum Absuuemeut und zu Zusertioueu

Dialler Art (preis sâ à. per Petitzeile) bestens ein-

êâ pfohle», Abonnements nehmen alle schweiz, Post-

bureaux entgegen, gegen Entrichtung von

,Zsr. ,1. 40 stir 7> Atonate, ^
î

-t Ivllillt'ser'Icho UnchdruMerri. ^
VVVVVVVVV VVVvvvvâ

^r. 0. 70 für b Atonate.

dttlltg des St. Gttllee Tagtiinttes-.
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Vei^à-lîezclMt
/Me Aufträge von 26 M, en

«orä,>» portoirei ->li8gsslihrt iunorimih
I>, ulseiibmìi. 0o8l'i i 'icb-^iijzui ». «>' r

Iìels<io», lloliaiut u. Iläni'inaik.

îàs à Llllieh
8û(?itî>. unà Ivimi^ì. I^umììn. Ilo^ilZ^oi'tìn^n

ZcîNviUwai'Sri.

iMiiz-klzgtà
>i(!>.t xet'îtUentle Witte»

Zurückgenommen unci umgeìsusobt

Xr, 175,

storrsn 8c>tnilr8ctiuii,
Kulos !lsuorha>to8 Vs!ch8istisr

Ilr, 17Z,
1>->,°n>8«ists1 tt»n8 8»ch8",

Ulu, plocioi - Kiu8ul/ mil, rima-K-un-
iesteu iu>suk, >I,ui.u»o duidlmeitu b'vrm,

tl5,'ll.''I' ^ì)8Âl/.. >^. l2. —.

str, 155,

6orrsn-2ug8lisso!
mil I«)8''r Ki»c»l»tla8< tie. t!Iîu «' kuiiskil/.,
b«'8toi' K.iib!« ä?i be8sl?.. ^lo'ivino,

8inl./i' k'oiui. ^otir kul''l' ^liosel.
1st, 15 -,

Xr, 153,

tterron0sgli8cdu1i,
s'.itiii'?iìk8 Nii»<lll',lol' i,lout,8cliei ^»â,'N>
mil initi breiloni 4l»5ul5.

Vollkommen ^à88erâi>.l,l. ^enn clerselt"'
mien >iei' heilem l^nnr l»ei^o^el»«'nen n-

leiìnn^ l'elinmlell ^iiä.
1st, 15, -,

tir, 102,

ttorron-8chniir8ti«ts1
i» ,1up<jsoknkform, Xriittigos Xuihir.ior,
l)opi" l^olìle. lueil'-i- eXt)8:U/. 8ln> -

ker.^lielel, sur l-'ô^ì^r uiul (»«'kouomvu

1st, >4. -,
Wir bitten bei öeclarf unseren mit iibsr 4000 Abbildungen ausgeststteten

^u verlsngsn. den wir unberecbnet und port^trs^v^rseiidsm^

siörron-2ug8tiosö1,
Itr, >10

NlialuVVirhsliuii.ir.iur, älmirrim >»',',1,!

Xm-m unt i.appoisvhlr, ,d>N:r elegant
und s,ieÎ8>veiì. k/1. l3.--.

FUIetria,

S!-: Oh, wie großartig das Meer ist,
wie wundervoll, Ich höre siir mein Leben

gerne das Rauschen der Wellen.
Nr: Ich auch, bitte, sei ruhig!

" « '
I» einer Gesellschaft blaguirrtc jemand

mit dem Alter seiner Familie, die er bis
aus Noah nachweisen z» könne» vorgab.
Ein bekannter Witzbold revli,zierte ihm daraus,
daß er unliingst von einer weit älteren Fa-
milie gehört habe, deren Stammbaum siinf
große Bogen Pergament ansfiillc. Gegen
die Mitte etwa sei die Randbemerkung ein-
geschaltet! „Ungefähr um diese Zeit wurde
die Welt erschaffen",

» "
Lehrer! Wer kann mir sagen, woher

da» Sccivasser so salzig ist?
A » s gewcckic > F u n gc Von den vielen

Heringen. ' » "

In einer kleinen Stadt — wo, sagen wir
nicht ist folgende Polizcivorschrift zu
lesen! Mit Eintritt der Dunkelheit must
jede« Fuhrwerk mit einer brennenden Laterne
versehe» werden. Die Dunkelheit beginnt,
sobald die Strastenlampcn angeziindct werden,

' *

A,! Meier hat ein Mädchen geheiratet,
das sechs Shrachen spricht,

B,! Brr! Meine Frau spricht nur eine,

und das scheint mir zu viel,
* "

Harrh: Papa, was Ist das! ein Kritiker?
Papa: Ei» Kritiker, mein Junge, ist ein

Man», der sich sein Brot damit verdient,
dast er anderen Leuten sagt, wie man etwas
thun soll, da» er selber nicht kann,

" »
»

Zu der Vorstellung in einem kleinen Torf-
Theater fanden sich einmal nur sieben Zu-
schauer ei». Nichtsdestoweniger Ware» es

genug, um einen schlechten Schauspieler aus-
zupfeifen, worauf der Regisseur sein ganzrs
Personal aufmarschieren und die sieben Be-
sncher zu Schanden pfeifen liest,' "

Erster Bauer: Wia is dir's denn

ganga beim Zahnarzt?
Zweiter Bauer: Vr hat mi beina'

umbracht! aber z'lctzt hob do l g'lacht.
Erster Bauer! Wiaso?
Z weiIer B a ucr: Zhob eahm '» falschen

Zahn angeb'n zum auhireiß'n!

Er: Meine Mutter war eine anerkannte

»rautr, Sie war die schönst- Fran der
Stadt,

Sie: Tann ähneln ^?ic wohl Ihrem
Vater,

* "

Gute Freundin: Worin besteht die

Aehniichkeit zwischen Emma und ihrem Veto

Zweite Freundin: Kann keine finden.

Gute Freundin: Einfach genug. Beide

sind gleich aufgeblasen.

^I neue.tvr Herren-
'» UN2UZ XUà 42,25

versenâe î>j>e8enirei in nllen nur-
muten unit nbnormnlen Orö.sen
nncli jeclem Ort cler 8ckzvei2, 8toff'-

prot.en, à..!ìnteitung unà ^loäe-
bitàer grsti., Ligene I'sbritintion.
Heimznn Keiieres. 8t, KzIIen.

in 8t. Ontten »ml .Fsnneben.
Vsrss,»à1>,î>,di,s in Herren- iin.I

Knnden-Osriieroben nnit 8totken,
Uerre»- unit Dsmentoclen.

üllg. Iôcài-billlung5sn8tsl« ^üiieli V

fiilber iiiinZt- »ud t lititonitl deit« 8etinlv.
'Vczr'st.SDrsr': !L8c1, vr.rr.Ll !^!, Sczczs-^'s^lrsr'.

N?«l>iii n«'»«»' Iiul»«e »i» 7. Orttnätletie,

nriiliti^Ile .Unâtluv? in sllen wsidl, Arbeiten ktìr à IInuü ncler

I,^nnt!ern liernf, V/issensckstli, fsoker, ìi-tui.rsààliek 8prueben,

Ij»cI.It-t!t..n.,. üeel.nen, ülusite .Kr 16 btel.rerinnen nnà làer.
Internst unit Lxternst, .Xn^vstit àer I setier treige^tettt,

lit. ,jàt i.I.er 2601. 8e>.n!erinne!l -m.Ael.il.Iet, I'ro-
Isi-nmine in vier Zurnetien ArnUu. ^eäe ^us!<untt >V>1U

gern erteilt. (ti-Ivl-A)
Ir»iiiniiV5«»ti«ii! II«!lltl!ri»Ià, — Ii!!d,.!ii.ii. — 'iegritinlet lü8t>.

ssleisckbrübe - 8ups,enro!len, Kintlerkslermebls,
6stertlocl<en, Lrbs-, keis- unit kerstsnscbleim-
mskle, llörrgemüse, sinit von uniibertrottener
Kitte, UebsrsI! verlsngen. AI. ?rà-
svrvviàkrrk, 1-g.àsrt n. ^ürielrsee,

Kinkiei'nàlik'mjttel
NUI'

IN V4 KÜoUl'iginäl kctàei.8

übers» 2U üsben ^

LtiKnonr» i

Einzig ricbliger^ussk zurKuIlmilcli
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Annoncen-Annahme
tu, .sie

^nnoncen-^xpeàn ti.-â MW

àn„. -°rn. làrlndM. Inàl. l.n-srn. S°I.êm.--n. Solxwnrn. St. Sà. vwtsrtlmr.

^ ^ MSk" â'
I.l-zerà -rus ^rankreick. Ln^anâ. Leihen uiic, ttoìwnà

nàmcn unsere Vertreter:

^olin ^rouss ki vis., ooiuxa^nis générais às pâiLîtê IN ?nris

ent^e^en.

Wiscetl'en.

zîrnpps größte Xianonc - ein lW-lam-i-
Cleschiih — wars bel einem Bersuchc. dcr

vor kurzem gemacht lvnrdc, ein Projektil
von nahezu ltltitl Kilogramm lstctvicht dir
enorme Strecke von 24 Kilometer weit,

* » "
Dir grösste bekannt- liefe des Meeres

befindet sie» Mischen dem Eiland Tristan
d'Acnnha nnd der 'Mündung des!>!>o de >a

Plata. Man bat dort 14 »! il o mcI c r Tiefe
gemessen.

^ ^

Die sogenannten „arabischen" Ziffern
Heiken mit Unrecht so. denn dcr eigentliche
Ort ihrer Entstehung ist Hindostan »nd ihre
ursprüngliche Form war, wie folgt«

I, Z, II!.... 4, S,
in -I III m svlü. m. in. li,'.
Man sieht leicht, dast sie au« Striche»

bestanden, deren Anzahl dem Werte dcr

Ziffer gleichkam. i4n»»vr».>
»

» "
Tic Elektrizität in ihren verschiedenen

Anwendungen beschäftigt beute ca. i'»,l)W,<xx>

Menschen. ,4'tl-Utt^.

Hat schon die Herstellung des Lick-Tclc-
skop« die Anftncrksamkeit dcr ganzen ge-
bildeten Welt auf die Errungenschaften aus

den CIcbictcn dcr Optik und Mechanik ge-

lenkt, so war dies noch mehr dcr Fall, als
dieses Nicscn-Fcrnrohr durch das Werkes-

Instrument überboten wurde. Aber auch

diese« wird nicht mehr lange da« grösste

bleiben, denn man proponlcrt sllr die Pariser
Weltausstellung Im Jahre llllltl den Bau
eitles Teleskope«, dessen Objektiv-Durchmesser
denienigen des Acrk-S-FcrnrohrcS um den

vierten Teil übertreffen soll. Jener betragt
nämlich l 2ll Centimeter, da« Pariscr-CIlaS
hingegen soll löst Centimeter erhalten. Der
Unterschied zwischen diesen zwei Objektiven,
d. >. M Centimeter, ist selbst schon dcr Tnrch-
Messer einer Linse, deren Herstellung noch

zu Ansang dieses Iahrhundcrl« für kaum

möglich gehalten wurde »nd heute noch gilt
ein Instrument von M Centimeter Objektiv-
Oefsnung als c>» sehr graste» nnd vielfach
verwendbares Fernrohr, dessen Linse
allein ea. !»,»<>» Mark koste«. Das
Pariser Teleskop wird Millionen kosten«

sei» Clcwtcln wird nicht mehr «ach Z ent » crn,
sondern nach Tonnen gemessen, es wird
2>/v Mal so lichtstark sein, wie das Llck-

Fernrohr nnd da man solchen Ricscn-Instru-
mcntcn sehr lange Fokal-Längcn giebt, so

dürst- dieselbe - ein Verhältnis von I : IS

in Bezug aus den Durchmesser angenommen

-28 Meter betragen. Die Länge des

Lick-Tclcskopcs ist 2<>I Meter, das Clcwicln

des ganze» Instrumentes beträgt 40 Tonnen,
das Objektiv allein wiegt satt» dcr Fassung

jtlst, das Uhrwerk ltilit», die Kuppet 7ti,UtiU

Kilogramm. Die mcchanischcn Borrlch-
tungen, die notwendig sind, um ein dcrar-
tiges Instrument zu bewegen, die Kon-
struktio» des Okular-Endcs, die Mestvor-
richlnngcn ». sind so kompliziert und müssen

dennoch von so wundervoller tdenauigkeil
sein, dast es fast Itnsaftbar erscheint, wie dcr
menschliche «eist solche Wunder schaffe«, kann,

denn nur Wunder kann mau diese Arbeiten

nennen, da sie alle anderen technischen ^r-
zcugnissc ohne Unterschied des tstcbietcs

weit hinter sich lassen. Die a» einem solchen

Forts, auf S. 40,

6'
<X-b7-/,t

ll>.,> llr mdst. stulpors in fflannstsim sostroilst« <-!>«<> ^"knust >o

I», l!.,mi»ol'5 ii!,omîìlait''n ist sinfaelt gklatsnt. 5>c!u»n N!wl> >oilnnnc,I,

rl,mrfflazr.hr ist linn lit. Sinltlpang nnä .ins sonsttgo IloltNtlon »o -ulrit-äv»-

»lrllrnä »ir c» »eil ritüen üroi snlwrn nirltl >Ior bull »nr. 4Ilr roi'hor Ntt-

O" ^.tn.Ilvi> b..!,on lu'i .iiosoi» ball.; 8tol8 soiU^'8. !,l!'j.'.'n. unl!

hin ich gUicltlic». liier dnüliost in ihrem llaomstdgdn dtn stltttsl gsluniisn

'^^7 U^N^i^Sä ->v', h,.iw Mil .lt. ..ammo..!

II,l" ' n in i /^oi ineinor Kim!«',- oinon >oi»x l> gom.nitt, niui it.uin I

url Mut, lbnrn nstl'.nlrilrn. äa'tt «>>> «shrhnl, ülwrrnscht lnn von ärn,
!^st^r Vmlu.tulrtm ,H>p,..,ll,nstgle»il nirl, »r uu, „nrlt twl '"à", à t

ri»,an rrxrrr.n 4«,«„ lit. Isst ttcissltungdr. nnst nm'l, «o.à I,.gon U'"'«.»

j, I, Kila «iov^ >« iil^rnnaiuno sost^tollon, I« I» nmb Ivinltvn liioses I

derMimtc lVIittel rmpkrhlvn.»
I),nnl8 >tt lion lXl»0tbokon. «

»lcoill» â c°., 7llllà

LSiäs^srczkts
K,star lranca Nt", rnlllrvt tn's lians.

S1Z1NN.VI. SeUloulndrilt /
»r/k. âà,-. Crsrnnäel !««»

edem Schtveîzer
m im Auslande

eier nick sur unsere neue /.eitnclutll:

Die Schweiz
inlerennicit, »eueien uir nus IVunscl,

eine I'rui'euutumet grstisunel spitneo

WLlQQI8. (444 k«. ll. IVl.) »0^1. â PLT4SI0I4 p/rk^OIIZL.
Màt .Irr IlnmpszriullKntinn. nn rniugrr. »lnnltlrrtrr I.ngr. nul vnilrr 4tw«tc ,l

.,nl <irr un.i «lobitM. K' Xinunrr. k« »rltrn. I.osr- nnä Unnrhnntmrr llnn.rttsn nn.

Ilidlwllwk. Unlr-Uoslnurnnl, Tsrrnsso, vnärr, Vouclum. l.nt'lvn. I nrl>. l orliur um Srlulk.

(li-Ml-I,.) Ursilr.rr: », wlMler.

ür k franlten
,>,.«onà> krnirvo grgr» blnrlinulunr

>zrnt.to 5 Xllo X)

ss.Ioilette ^bîa!l8kiseil
tXI—7t> loiciil I>i'8cl,n<ii^lo Sìttoirv

t!or si'inslon 'i'nil''tlo-55oilon)

Lr vo., 2àie1i

8eillen8tà
sjgsusr ^sbr!l<gtloti,

8ammeî, s'eluelis,
8kiâklldànàkr.

^loiin Seffmici.
Kâlnîslisssv 37,
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Institut, V-Q.. ^üviek.
Zpexialitüt :

Hx

?llt
^iinstleàlie Plakate H

in allen Reproânlîtions-I^eckniken.

LtrossartiAS Lsv^daNri svstsn k?gn^6s.
IIiI»pt^l!lII/I»I»Iit^

lldi-ltelllui:
lOtaluveriiIià üver

tins I'rüinmerseiti lies
(»< »illauer lìer^stur/.es.
I^I<)ì/Iieke ivlntlaitlin^
des vveitverülunlen

i< chi-ö)tatle!.

Interessante unli
avneàsiun^sreicirste

I ai«rì.

/tfkll - Kolliau.

.tiiûxlìiixximiilil «!«>'

Iî«ixl»!lli»
ist I^nl)tens>nnl<t lier
llottiiarìi-, (Central-,

Xr>rl!(ist-, ^)ülil>st- unli
^Vrtil-Ki^i-Üailn.

Xacir nnli vnn ^Xrtir-

<;»länuiIire><teVsagen
von nn<i nnck li/Iailsntl,
tîenus, Ventimiglla,
raris, Köln, ümster-

il-im, rrsnltturl,
8tuttgart, 8ckattbsu-

sen, vliur etc.

kkPieme, geiàìimiljk /W88ielit8wklgeii II. u. III. Kla88o.

Xnàli-Institul l)i'3iiâinss6i'
^

Illliivevilk

^

vorn». ^or^snidalsr
^

rnàKài?.

^.11 k'ktli^l'LiVIk'L — 2üri<?Ia
7g linlinlinkstrasse — lZelco llsteristranne 1.

üsiebbaltigste üusvvakl:

LIoussn, Xostlìnis, ü,öelcs, Uror^sntclsiàsr,
0nx>on8, LNsniissttss, Nlânìsl, Xrnxssn.

(ìe<lieze»e moilern« lìeiires ü» besàeillenea vrainsn.

Ill^son às coullaiios. I-0I7IL Ä lîo.

«lSdd

itl .V

ttutggsprungsno, nissìgo ttsut
liss kosiciits uncl lier vànlie, ks
sioütsröte, Sommersprossen. IVIit

ssssr, VVimmerln, krennen unli
tncksn lter ttsut unü üderünupt jog^
ticüe ttantunroinigüsit unü sl>s Nun-
?öln vo«8c!«vintion sofort ilt'i <!oi>iauvi>
<ior al>8ol»t »N8oiiälliiol«oi«

Leêlile-IriL.
vor'l'oiut vlii'l! lloi « o^olmä58lßiom

<ioi)ia»ot«o dlenâenà vrsiss. l>io
>Vir>iun? «8t oino initialloml raselio
n»«<l >vi,liliet« fiappaitto. Lrßme Iris
in V«rt»inll«il»j; iitit

l)i-ömell-i8-8eifo
8im! «lio anorkannt vollkommonston
V«äs»arato 7.ur leint uncl vautpilegs
»nil 8l>Ilton doi iolloii»ar>». do«' VVoit
au f 8on» ^ ou880« 08 lo^t. a»f ltoi» lui-

lvaitoi» ià Stiielì) Lsiis IV2.—. Xn
l>ai»on i» >ion ^>>l)tt>oko>» u. ltio^uoilon
mioi- «iiioltt <!ui < !» «>a8 iui»oral«!ôpot

u Wir?!, LaSSl.

?eìSi'
'I'onünIIentr. N. 2ÛIîiieiIà

kliilllltkìlt. MItttM.
?rims yualilàt örillsnten,

^ofa88t un«l u»jlosa88t.

»ixeue Vl^erirLìâtte kür
I? suardelien nnà »eparaàren.

<X-7I-Iî)

tvalliser Tra»«ben
O. v. Nirdmattrn, Swn.

Das S ?l^»-Aistchen Fr. 4. .><».

iK-^W-l.,

lila» verlangt in allen Buch-

Handlungen nnd Papeterien die

reizende Novität:

IIII verschiedene

2l,isichts-

Postkarten
von Zürich.

Verlag des

Polygraphischen Anstitnts
Zürich.

knUrninnon kasal Knsipp /t^sts». Besteinqericlttete Anstalt für Wasser-
ovìilIIIII^VII vasvl. heilvcrfaliren. Feine ParkunltMll. SchöneLogierziminer.
Gondelfahrten.^ Geschultes Personal. Billige Preise. Prospekte gratis. Knrarzt Herr

<K-675-v> Der Eigentümer: »liier.

IM" Typewriting-lNffice.

W. Weinmaml
l Metìllpol ^ Zürich — TllkplM

Topier- «nd Nebersetinngsburean

V^dt'lèiilgeil ÄlS in -à

-à
M' ^

Rötels, Restaurants und Cafes:

Die Schweiz". G

)n der ganzen Schweiz
welche textlich und illustrativ das Höchstniägiiche leistet. Ls ist

die 2 mal monatlich in Zürich erscheinende Schweizerische III»-
strierte Zeitschrift:

5 ^ ^>ie Schweiz".
^s ^îîîD Ausgezeichnetes Insertionsorgan. preis per t-spaltige

Nonpareille-Zeile so Cts. Für hübschen Satz wird garantiert.
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A liii' 8lal» mill Kmilon binerii mill à illinge Islillelzcwei!

Uê" rniì ctern dssìen LrkolI

làMmiKìàtì lür (Zie ^ntral^tivei^
1397 Zisbömmävisr^iß-stsr ^abrß-anZ' — 1397

älltültt »II«! mlWlckltt fiiM^-ìiiûliffl' litt iiiiiklii liàm.
niiì ^»i!iNi»I»>»0 «lo?, UmilxiLx)

àiûa^s 10,300 Hxsnixlars.
^Ix'iittl'M« nl: I Iuxl-ratr:

ti Vlonuìv l' i 'i. ^»l> <!.!!is>.l'l'ìil/.i'>l«'I «! t»v<-Ì7.

sinit. l'oi ì07.U!N Ill-t^' s. <>. Fnxlitlli!) I lo pltì. s <>. »l'II^'O t>nl»^l 17 ».,!. Flllllttlll!

AM" l<vei lirntK-Iieiin^en: -MK
„Wöclieritliclie lanterbalturigeri"

„Lobwoi^srisoböL ltauskultun^sblatt".

lîàu«n»t«!< »n«I vvriirtiitvt^tpx .ìn7«il?el»liìtt in Xtiulì uixl ktlnto» l.li7«i-n,
ller ZlXtìmtv» Innl'rsflivei/. (<>0ììl»ui li-Iìoul< ilileskuiiitil-k?!« I>'r«ieiuu»ì uixi

itornixklx'r

n^zc?? c^? r^z

Schaffhauser

)iìtelligonzblatt
IX'à'à'tstes nud grottes Organ

in!î>tadt und Ranton. Orospr ìV'sràis in

den anaren^enden Aaiitoin'n und den benach-

barteil badischen Oeineindeil^

RlMtioiu K. Mler. al! Ztiinderlit.

Verlag II. CìWitîaip KaOrilllierei g. Weîer vì Cit.

Auflage: 4000 tLreuiplare

chtbmmementspreise:

jährlich Fr. ch — ; halbjahrlich Fr. M-

Iilserate ch^
haben bei der großen Verbreitung des Blattes

wirksamen >Lrsolg.

Au zahlreichen Abonnements ladet ergebenst ein

Die EzMlion des „Sl1ii,st>)ll»ser Ziitelligeiichlilttes".

und der Kantone

mit Grulistieigà der „Sl. Gutter Mütter" und

„Tugesseiiilleloii"
— Auflage ">«»<»

hält sich zum Abouxeiueut und zu Iusertisueu
aller Art (preis (â à, per Petitzeile) bestens ein-

pfohlen. Abonnements nehmen alle schweiz. Post-

bureaux entgegen, gegen «Lntrichtung von

Fr. 5. 40 siir 7> Atonate.

Fr. 0. 70 sür l, Alonate.

Verlag des Zt. Aller Taglilattes

Jvlliltvtcr'lchv louchdruNtrrei.

8elimiieri8cliez
llzll8>izllllng8lllzll

Llàttsr Mr Ssnisinniìli^ixlcsil!,
Haiislialti iiiià üri-islinii^.

Verineitetxtejj I''nmi>ieni>i»It <Ier l!entnrl8etiv«ix,
Iiesoniler.^ ^eeiznet Mr àltiwlligunxen von Ver-
snnrIUäuxern. iinekImiuIinnAen, llonteetinns- nnrt

NoliezeselutNen, I.nxnx- »nri lvn»8nnnri tiirein.
I'rei» >>er /eile 15 llt». (12 ?s.).
Inserate nimmt entjze^e» ilie

3uciniruci«ere! si. Xsiier, ludern.

zlD

5
.F

Nus dem Nargau
bringen jeweiien das Ucnestc nnd Reichhaltigste die siebenmal
möcbentlieb erscheinenden

„ «Wtirgmier Machvichteu'
chrriliilnig-driiuttir. Organ des Ms. Uargan

mit illustrierter Gratisbeilage „Aarauer Blatter".

Bestellungen nimmt anßer den Postbnreanx entgegen

liir ltiprii. der „largaiin Zlachrichtcii"

in Zlaran.
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Vei'ZZNlI-KeecW
Alle Auttràge von 20 là sn

»orclon pcrtolrsi ttusgsiiiürt iunoriia».
Deutselimml. Ovsterr« » ti - l »^.ti ii. >!«'>'

krii»ot-t, liolgion, »olitttid tt, «ünonmtii.

«I-, >70,

karren 8ohnllrsc>iuh
gutes dauerhaftes Vkichsloiisr
b'ori». e»lkli»eli«'r kUisut/..

»II,I piei^wvlt k/l. g
l'l akt>8'l>

Uev <îe Llllich
8à«4>^. uiitl lvtinitri, Ulilnün, 1It)ffioforunf«Tl

ZOkul^wèìi'Srì.

l,ei>i!ig-?Iag«îtZl

Mât ^sàllvnkto VV -n vii
werde» î<er»

auriickgenommen und umgetauscht

kr, >7Z,

f-atentstislst „kans Socks"
«!!»> eletler-l'unsat/. >»»>. l'rinill-k-ut'-
iodorliosatt!, »mlorno lmldlnoito b'vrtn,

broiler IVI. l?

Ur. 165.

korren-2lugs»vss>
mit I»»»'!' Knoptiaselie, t!I.ì> ê-l-un^at/..
bester Kulllledeibesut/.. lodern«',

«»itxe ^orm. 8elir ^'»ìer 8tiv5el.
kl, >s -,

Instrumente angebrachten Jucher stellen un
und stir sich schon gewaltige Fernrohre dur
und es giebt zahlreiche, grosze Stern-
wurtcn, deren Haupt - Instrument nicht

gröber ist, so z. B. hat Schiaparelli seine

aufsehenerregenden Beobachtungen des Pla-
netc n Mur» mit einem Fernrohr- von
nur 24 cm Oeffnung gemacht.

Unter besonder« günstigen Umständen,
d, h, bei ubsolut klurer, ruhiger Luft und
geeigneter Wühl des Ausstellungsorte», was
in unseren Breiten freilich schwierig ist, läßt
sich bei einem Teleskop, wie das für die

Pariser AuSstellnng geplante eine iivtlNfache
Vergrößerung wohl ausnahmsweise an-
wenden und — um die Laicnncugicrde zu
befriedigen — wollen wir gleich hinzufügen,
daß dies den Mond auf ca. 65 Kilometer
nahebringt, man wird seine Gebirge also
aus solcher Entfernung betrachten, wie die

Niesen des Berner Oberlandes vom Albis-
Hörne au» dem blossen Auge erscheinen. Von
praktischer Bedeutung hingegen ist eine solche

starke Vergrößerung nur auf die Trennung
von Doppelsternen anwendbar, während zur
Beobachtung von Planeten oder der Sonne
geringere Vergrößerungen weitaus günstigere
Resultate liefern, ganz abgesehen davon, daß
es in einem ganzen Jahre nur sehr wenige
Tage giebt, an denen die Luft-Verhälrnisse
so hohe Vergrößerungen zulassen.

Das Fotalbild der Sonne oder des
Monde» wird in dem Pariser Glase einen
Durchmesser von 144 mi» haben und der
letztere wird nicht nur alle Feinheiten, Gc-
birge, ?c. zeigen, die man auf guten Mond-
karten in den besten Atlanten verzeichnet
findet, sondern noch ein Bedeutendes mehr.
Eine M o m e nt - A u f n a h m e mit Hilfe einer
hochempfindlichen Platte gemacht, wird ein
viel detaillierteres Bild geben, als es die
berühmte» Mond-Forscher Beer und Mädlcr,
Schmidt und Lohrmann durch jahrelanges
Zeichnen des besehenen zu Stande brachten.

Tie Kuppel, unter der diese» gigantische
Instrument ruhe» wird, muß ungefähr
!!<> .'!2 Meter im Durchmesser haben, das
heißt soviel wie ein mäßig großes Theater,
und während der Beobachter von im Zenith
sich befindlichen Objekten im gewöhnlichen
Ilraßcn-Nivean sich bewegen wird, muß er
eine Höhe von ungefähr lit Metern er-
klimmen, wenn er den Himmel in der Nähe
des Horizontes absuchen will.

Allotria
B,t Ich sah dc« Doktors Wagen vor

Ihrem Hanset irgend etwas Ernste»?
à: Ja, leider. Er kam die Rechnung

einzukassieren.
4-

S odm an: Besuche mich, bitte, morgen.
Ich feiere meine goldene Hochzeit,

Merry m an: Deine goldene Hochzeit?

Was soll den» das heißen? Tu bist sa doch

erst drei Jahre verheiratet.
S ad m an: Jawohl, aber cs kommt mir

vor, als ob es schon fünfzig wären,

' »

Tommyt Papa, darf ich dich etwas

fragen?
Papat Gewiß, mein Kind,
Tommyt Wo ist der Wind, wenn er

nicht weht? s'l'it-öits».

kr, >KZ,

kerrsn lagdsciiuh,
l'.ît,-riertok ttiinlleder l'loiitsetioi .liicbten»
mit lloppeinolile iiiui iueilen» älisut?.
Vollkommen wannerdi« lit. neu» dernslt»''
»»en der jedem t^-mr l,vis:e^elu'»e» >n-

ioilnnp ilvimmioil »tt'd,
kd. 18. —.

kr, >02,

kerrsn-8chniirsl!ose>
j» .l^^'tlà'lnihsoiI». kräftigen K.'dtdedvr.
»Ntwrltioiiio, hroilor .ibstiU, Sollt' Star-
ker 8tielel. l»r b'drnter und twkoiiomu»

IN. 14.

^ir bitten bei ôeclsrs un8ersn mit über 4660 Abbildungen Ausgestatteten

?u verlangen, den wir unberecbnet und pt^rtofre^versenden^

ksrrsn-2ugs
kr, >>0

>Vj< linlialtdeder.
mit lwppelnelile
und preiswert.

»Otierne breite
8elir ele^nut

KI, >z,-,

iünllvrnäkrmiltsl
nue

oclee'/z I^Üci Original Rackets

überall 2U üaben

LllKnonr»

Làig richtiger lussk 2iir Kuiimilcli

Il^/z
nrurxter llirron-

NIlXNZ 2Uà 42,25
vorsoudo lti nllon nor»
niulsu untl uliuoriutilr« NröMen
nacb fetlvin 0rt tier 8clivot7. 8tois-

probe«, Ilülttzünseituvx iiuâ Ilotle-
biltier gratis. IZigene b'nbrilvütinn.

Herman» ^ckeeee. 8l, KnIIen.

ill 8t, Null«« tiltt! ^lünrben,
Vsrsg.iràu.rts i« Uerren- u«tl

linàu-karrlerobeu untl 8taff,>«,
Ilorieo- und?>ameitlot1cil.

Aix MUNsI" ^
gtstuerbliche Ml'likatitmrit.
illustrierte z)rachtwerke,
illustrierte Musterbücher

liefert in tadelloser Ausführung

PolMaMfches Instituts
>>» Zürich. ««<

Neisclibrulis - Susipenrollen, lcintlerkslermsble,
Hitferlloclesn, Lrbs-, keis- untl Kerstensolileim-
meble, llörrgsmüse, slnil von unübertrolloner
Küts, Uober-tll verlsngen, M. IlI!Iî,2l,
ssrvsiiàìirilr, I,s,ob,sir u, /itriclidre, sliIh
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Annoncen-Annahme
sur die

I1Iusî.i'i6^6 ,,DÎS 8oiTweÌ2 :

àoiMN-kxpMjoii Ü.ê
à-au. L^ssl, Lern, Inteilásn, I-iosìal. I.u2srn, ScàtrànLSii. Lolàuin. Lt. Salien, zViutsriUnr

Insor^ìe aus I^rsnicreick, Lnßsisnä, Leigien unà rioìisrià

nàmeri unsers Vertreter:

^oun ^ouss ki vis., eonixa^nis Aèiisials àv pndlieiìS in ?aiis
ent^eAsn.

». No»,».„-preis für v>ic 4-gespaltene ZlsnpareiUc - Zeile .'.<> Cts. ——

Miscesss.

Einige SchneI l ig kcits - N cco > dc.

In drei Minute» lassen sich folgende Di-
stanzen durchmessen:

Wettschwimmen Meter
Rudern 7l»tt

Wettlaufen llüx
Schlittschnhlauf 17 »7

Trabendes Pferd 22ÜÜ

Bicpclc Läül
Rennpferd 2WL

Hingegen Hat dic Lokomotive alles das
lveil übcrboien, indem deren Accord während
einer follet non drei Mlnntc» nchl Kilo-
niclcr ist.

A Nu trin.

Sta u des ge »> äste To dc « a r tc tu. Der
Färber erblasst, der Maler wird ,»,» SÄ,at-
ten, dem Schneider reisit der Lcbenssadcn

und der Botaniker lieisn ins Gras. Der
Briefträger lial seine Bahn vollendet, der
Buchhalter schlicht sein Lebet, ab, dcd Uhr-
machcrs Uhr Ist abgelaufen. Der Pfarrer
segnet das .'seitliche, dem Kerzen,ichcr wird
da» Lebenslicht ansgcblascn, dem Turnier
schlägt seine lebte Stunde und der Bergmann
fährt in die Grube. Der Ghcmikrr^ sieht

seiner Anllösnng entgegen und der Soldat
wird ,ur grost-n Armee versammelt. Der
Banquier wechselt das Zeitliche mit dem

Ewigen lind der Bäcker ist gewogen und zu
leicht befunden worden. Der Biichscnmachcr
hat seinen Lauf vollendet und die Waschfrau
hat ausgcrungcn. Der Töpfer verlässt das
Irdische und der Kondukteur liegt in dc»
lebten Zügen. Der Schnapsbrenner giebt
seinen Geist auf und der Musikant pfeift
aus dem lebten Loche. Dem Apotheker hilft
keine Medizin mehr und dem Arzt kein

Doktor. Der Strastenkchrcr sinkt zum Staube
zurück und dem Schreiner seht der Tod den

Hobel an. Der Jurist steht vor seinem
Richter und der Wassermann vor seinem

Schöpfer. Der Pessimist verlässt das irdische

Jammerthal und der Optimist geh, in ein

bessere» Leben ei». Der Schauspieler tritt
vom Schauplabc dc« Lebens zurück, der

Familienvater wird zu den Bätcrn vcrsam-
melt, der Bote tritt seinen lebten Gang an
und dem Pförtner öffnen sich die Thore der

Gwigkcit. Den Baucr holt der Scnsciimann,
der Ungläubige mus, dran glauben »»d der

König steht vor einem Höheren.
» *

Tinte z» verspribeu, bedeutet c!» Unglück.

Das wisse» so manchc verkannte Autoren.
» *

Gin britischer Lord, der sich wegen seiner

Körperkraft oft berühmte, hörte von einem

schottischen Bauer, der noch stärker sein sollte

und beschloss, sich mit ihm zu messen. (5r

liest sein Pferd satteln und ritt zu dem

Bauernhöfe, woselbst er den Gigcntlimcr bei

der Feldarbeit fand. Nachdem er abgestiegen

war, schritt er auf den Bauer zu und sprach

ihn also an: „Freund! Man erzählte mir, dast

Ihr der stärkste Mann sein sollt. Ich bin
eigens hergekommen, um (5uch das Gegenteil

IN beweisen: wollt Ihr'» darauf ankommen

lassend" Der Baucr besah sich einen Augen-
blick den Sprecher, fasste ihn. ohne ein Wort
zu sagen, bei den Hüften und warf ihn mit
einem Rucke über einen tvenigc Schritte ein-

fcrnten Zaun. Dann fragte er ihn, ob er

»och etwas wünsche. Der Lord sammelte

erst seine Knochen, dann cntgcgncte er gc-

dämpften Tones: „Werft mir, bitte, aucl?

meine» Gaul herüber."

tX-!>7-X,

Dópóts in linn Vpotkàen.

Huri- 6r. mvli. Lgenoli in Xslkkeim n.'i'niinnn «ckrnikt:
Von Dr IImnim'IV Ilnt'iti-tlîn linn» ick nur „là Im-

ricktcn. ösi dsginnsnder kungentuberXu>o8k, wo dcr Zppctit
vüliig àt'niài'IltL und ieli n« Kon viele Ztonmckicn srtoiglon

gckinmkt Kutte, kok nick lier lV,,petit »»d d»n Z.IIgemcin-
kt knden nekr Au8gs/eicknete üesultsts Nltk itdt kei Kindern,
kei denen in k oige von V««rdnu»ngn8tcirung<>n gronnc Zckwücke

eingetreten unr. >

Ilerr vr. med. Under in Üv8enke>m: ->l,t Dr. Ilominci »

ilnem-itogeu kldm iek kei einein kungsn8ckwind8llektigsn durck

Hebung de8 »pps«it8 ketlentende Ikîrung den Allgemein-
Zustunden erhielt.» »..ctiemiLell-ptlarmaeeut.

i,zbok!>lokilliii. I„I>.lijcola> <îc ko.,

b'ui»ii!iueik«'u iu !»,I>V!U7. »in! taillis I» xciiiiner >nx>»ut»l

„tien moU'i- uuü «ìtuakvikv 2U ^'ubivon t»t> un

>r .>1«!lor srauco uiui /.„Illivi iu'ii liuni».
^

Z. Lxinnevk Lis. ^àpri

u.spoc^ni
TllkîlLN

edem Seliweizer
s im Auslande

der sick für unsern neue /eitsckrist:

Die Schweiz"
inlercssierl, sende» wir nid IVunsck

eine I'rokeiitmitner grst>8»n>> srilnco

,lU)tt^/7 ê^-

ftzk llti».
62 iVIràre Làkoislrg88e 62

WLlQQIS, (444 VI. ii. Vl.) DkZ'I'klD S PIZKISIOKI
lVüvbsl der Utrmpssoltillàliou. »n rüstiger, sluultlrrisr l.-tge. mit volior Iltnutirltl

ans 8ve null llobirge. Ul /.immer. I>ö Iltül»». Iwse- »nä l!unrb?.tn»n>:r. vumonsuinn.

Nüiiiatüvii. t'-ul«'Uo^tuuiunt. I'si Niuii'r. Itouoiiou. lmi Um. !':»i k. l'oitivr um 8l t>ils

(Iv-k«>-I.., Koralle,tlr.or: ». »lllltsr.

^ür K feàkli
> v>< lKoiuivu kranoo gc^ou ilnnlim«'I brutto S »tto ,I<-k>P-/i

^ ss.Ioilette ^bslillZeiskN
eu. 6ü—7Ü loielil twncluuiixtv StUeir«

Lvrxinann Lc vo., 2Nriok

8eilIöN8tostk
sigsnsr k^sdrlketion,

8ammeî, ?eluà,
8klliknààilâ6i'.

^loiin Zoiimici,
Kàmi8tr»88S 37, 2ÜÜI6Ü I
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A,; Sei so gut mid leihe mir hundert
Franken.

B,: Sobald ich von Spanien zurück-
komme.

A,: Ich will!«- nicht, das! Du nach Spanien
gi-ngest,

B,: Ich geh' auch nicht.

(kin »»«gelassener Junge steckte den Kops
In eine» Bäckerladen und fragte den Ver-
käufer, ob er altbackene Broie habe. ^Tic
Antwort war, da» fünf oder sechs Stück
da seien. Richt wenig liberrascht war aber
der Bäcker, als der Junge Ihm daraus er-
widerte:

„Geschieht Ihnen ganz recht! Warum
habe» Sie sie nicht verkauft, so lange sie

frisch waren!"
» »

(5-in amerikanischer Schauspieler schrieb

einmal ein Stück, dessen Hauptrolle seinem

eigenen individuellen können angcpakt war
und das er mit besonderer Vorliebe in London
aufgeführt haben wollte. Tas Schauspiel
wurde von einer grösseren Biihnc angenom-
men, doch bemerkte der Regisseur dem Autor,
dass er ihn wegen seines prouonziertcn amc-
rikanischen Accentc» nicht werde spiele» lassen

könne», „Zum Kuckuck," rief der geärgert
aus, „drüben in Amerika sagt man mir,
man könne mich wegen meine« schlechten

englischen Dialekte« nicht gut verwenden; ich

kann doch nicht zwischen England und Amc-
rika, auf dem Atlantischen Ozean, Vor-
lesungen halten!"

Ein französischer Landina»» kam zu einem
Advokaten und legte ihm einen Rechtfall
vor. sl'S wurde ihm beschicken, nach drei
Tage» wieder zu kommen, — Er stellte sich

plinktlich ein, aber der Advokat schüttelte den

ätopf und sagte ihm, der Fall sei ein sehr

schwieriger, er möge nach acht Tagen noch-

mal« vorsprechen. Nach einer Woche erschien

der Klient in seine« Advokaten Kanzle! und
erhielt zu seinem Bcsrcmdcn dieselbe Antwort,
„Ich kann der Sache »och nicht ans den

Grund sehen," sehte der Mann dc« Gesetze«

hinzu. Da legte der Landmaun zwei Napo-
Icon aus dc» Tisch und sagte: „Hier ist eine

goldene Brille, jetzt werden Sie wohl ans
den Grund sehen könne»",

* « *

Ein Schlauer: Da lese Ich hier von
einem Manne, der sei» Weib »Stete und
Selbstmord begieng. (5s steht aber uicht,

wa« er zuerst that, wie dumm,
' » "

„Ihnen steht ein- reiche Seirat in Au«-
ficht," sprach die Wahrsagerin, „aber "

„Aber was?"
„Aber Sie werden zwei Jahre früher

sterben."
* 5 *

Kr: Sie sind der Stern der Gesellschaft,
Sie: Sie sind der erste, der mir das

sagt.
t5r: Tann gestatten Sie, dasz ich von

meinem Vorrecht al« Astronom Gebrauch
mache.

Sie: Wie meinen Sie das?
Er: Indem ich dem neu entdeckten Sterne

meinen 'Namen gebe,

" *

Tommy: Mama, was ist das: (5in

(s-ngel.
Mutter: Ei» Engel,Kind, ist ei» Wesen,

da« fliegt.
Tommy: Aber Cousin Henri, nennt

meine Bonne einen t5ngel.
Mutter: So, dann wird sie auch gleich

fliegen,
" "

„Und Sie sind also ein alter Soldat?"
wiederholte die weichherzige Obersten-Witwe,
während sie dem Türfligen einen Teller mit
Braten, drei Brote nnd einen Dreier Resten-
bacher hinstellte. „Zu welcher Armee ge-
hörte» Sie?"

„Zur Seil«-Armcc."
* » *

Wer ist glücklicher, der Mann, der
eine Million besitzt, oder der, der sieben

Töchter hat?
— Der Man» mit den sieben Töchtern,
— Warum?
— Wer eine Million hat, wünscht sich

immer mehr, wer aber sieden Töchter bat,
hat genug.

-st

Poll»: Warum schrei« Freddy so?

Dolly: Weil er ein grosse» Loch Im

Karten gegraben hat, und die Mutter erlaubt
ihm nicht, da» cr's in'S Zimmer bringe.

» "
Auszug aus dem Briefe eines Studenten:

Ich freue mich sehr, lieber Onkel, auf Deine

angekündigt- Visitc, nur fürchte tch. dali tch

Dich kaum wieder erkennen werde, da wu
UN« so lange nicht gesehen haben und bitte
tch Dich daher, al« Erkenn»ng«-Zcich-n einen

Hundertfranken - Schein in der Hand zu

halten.

kequeme, geräumige üu88iei,t8WAgeii II. u. III. X>A88e.

ILnànàlii'mittel

IN'^4 oürr'/z Xilo Original Dackels

überall liaben

Nàg richtiger lusà zurXuIunilclt î

M'KWMIMIllMiM.
I'm frisebe I'ner ein .Iltltl' Inn^

nnsbervtibren xn Kimm'», em>,sel>le
iek ein «iebere», benübrtes Flittel.
I'nne I'ortion xu I Inter 4V»sser
linstet 2l) Lts,, xu 5 Inter I' r, 1. -
xti 1i) Inter b'r. 1, 50. cU-Zöl-l.)

IViellvrverlilinker Rnlnttt.

h»i>tl>àr Iliirtiiui»», àlrlwi».

Institut llssenirst? in Vì/àtklài
vnrxNzlieìi ein^ericbtet xur Ilirxiebnn^ von llv-ütli-I.i

tkM »l M MWlà«.

kin, lino nuit, iìiwnhoi/imil, flliupl' poiiorl
um! ><iül'l.j^r iîuhvl.

i2 Stllcie fiscflmssssr nur fr, S —

12 lischgsflsln „ 5,

12 „ llö8ss»'tmö88e«' „ 4. 4V

l2 Ilosssrigîtbêin 4, 4l>

tr ocirr t, t i»nl?,omi poho N'y /n Ilut/omi-

prei^ou al», .^ullrü^i; um Ät iViai ic nu «'i-

toI^Li» siuillco uml /ollliei.
Veriuml s.'a^eu iXmütuutime ml«'!' ^miu'i-

Lraun zVvr.,
ülitlilnitil!»4'llluili îitzllllxhil.

I'r«Û8g,'icr. aul «lvu lul. Xusstell. Diosileu

l»9ì. llluslr. ?i«'i«h»oi> ük mit lî«?..

uuf ilem ltlutt um8(>U8t uml liai.

îì i»l à ^»eliîìtel.
Filles, ^Inrnrli Itnnnen tliest'N

Herbst zvieiler einige 'rneltter nul-
neltMt'n. (Iiün<IIicb«>r Unterriebt
in, b'rllnxösiscilen, 4lnglise>ien uinl
Itulienisebeo, Ilusjli ete. 1'rulitisellt'
unll snrAt'liltige blrxiebunß!, ebrist-
liebes bumi lieu leben. (èlesuntle uncl
seböue I.»»;« mit Inssiebt nul (len
Zee nntl ,lie eVlz>en, rensinnssirels

- lìiOi e SA-Uri,
Orossartigs srsìsu

Ilîi»l>txlîi»'/,i»»iilith

ilersellifln:
'Intuluberblicli über

(iu5 l'rûmmerfeìcl cles

sìolàner Ler^stur/.es.
rlûtxliàe LntsultunA
cie8 vvelti)erüirmten
Ki^>-^unc)rum.i8 auf

lìi^i-hìtusiel.

Intere88nnte un<ì

nì)>vecìtànA5reicìt8te
r.nbrt,

/irlit - llolclati.

àxiiiixsi>l»ilit lier

IleiKlliiliii
ist Knotenpunlct cier

(^t)ttdurcì-, Lentral-,
Xr>rZc>st-, 8üciost- unc!

^.rtk-Ki^i-kuìtn.

Xuclr uncl vnn ^.rtlr-
ciolcluukilrslitelfltklgsn
von une! nack stlíìilsnll,
Uenuà, Ventlmiglis,
psrls, Köln, ümstsr-

lism, ssrsnlilurt,
8tuttgsl t. 8cblìIIKsu-

sen, ebur etc.
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Mr iMMImchriMc AMI!
;»ì MlltàlUl m» iìlintljtnstìllilttn

für Nntcrfnchnng des «ncnschlichen Zîdrpers
nach eigenen« Verfahren

Tägliche Durchlcnätlung und ^holographic
von 5-<> Uhr nachniiltags «êi.

lvonn- und Fcicrlagc ausgcnonnncn.

Cnzern - !<> Mnseggstrasze - Cnzern
Dr. H.1bsrt Vo^sl. Vv. RVLÜR.'r Stocker.

ist nur möpslivli dnrcll eine xirdliervnssle, dniunnide lUdilame.
Vie nnter/.eielniete rvinonelni-Itxpellitio» crltull ^rnliü zede
rvnnselilmi'e ^»slinntì, vvie nn«l rvo mit Isestrnn vrtulx<>
inseriert rvird mit inünmderei' ileriielrsitditisrunsr der ver-

lil'uiìnllt II. jtt^vrnî - l'.nNvürto
und Xustvll-liervelinuusreii. Nei srriisss'reu rVutirürreu Inielist-
mosslielier Ii.n!>nt.t.

/^nnoneen-^xpe6ition bl. Kelle?
/«//-, 4 -H- ,,//.? /i« /,/////«r//rr / "

riliîllsll in àursu. Lern, Illterlaksu. I.iestal, Loiisiiilaussn, Lolottmrn,
8'. kalisu. Vintertlrur, Xürivd.

Kuabeu - Institut ^runäinZ6r
IftiilVvvill« vorni DTorAsurlictlev Priln?.ü8.ü«l>»ei?.

tior IVouonliurg. ^ugrundol i8«ì.
Vni/ii^jie.Ix' I!> Ie^< nlx'it /»in I'.i l''i iu'ii «!<!>- si!X>,.'»6idi lien uix! '»^Iisen«'»

tlnnrriu., iiui» I'iiorio. ririmiiiinlu' Noliuttir. nur !u.i"i>u. iUvisie liv-ravie^

Tvpetvriting - Gffice.
>i<-iie-/>

â M. Wcimnanu G
WMM — Zürich — Ttltp>10»

«Lspier- nnd Nebersetz»»ngsbnrea»i.

Isànikum IVIitàôià
—^ ILölri Kvoià Saolrssii.

l'ilt^ülllllv î»s l!!l»ltlll>!v>»lili »Illl WtliMàlàilà
^logeamms ötc. l<o8tsnlo8 ciurcli lis8 8sl<?öta?i»t.

?ot

c4i'artÄL Ü/Iagasirrs ÄS Nouveautés

XU8V

Vauisii-Xoutslctioa uuà Xlslàsrstolks —

Bmauuel Betei'
'l'.mimUià i l. izàic:»

primiì dusiiîâi grillants»,

üixene ^Vertcstàttv kà
Sorr-rrdetteir rmâ Soxirrrrtrirsii.

iei.rs-ii0lt. ,K-7I-Ü1

^vallifer Trauben
V. v. Rirdm.Uten. Sion.

Das S Iî»»«Kistchen Fr. ». .,<».

sliâ-l.»

à

Aufgv8prungsns. rl88igs liaut
cjv8 Le8ic!N8 unlj (je? liànâs. Le-
siciitsrötv. Sommorssirosson. ««il

essor. Vlimmoria. Sronnon unà
jucken (je? ttaut uncj Ukeàupt jo»
liel's ttsutunrsinigkeit uncj »lis üun-
?oln vviseji^iii«!'i> 80io?t lu'i (ìeinaiieli
,lor al,»oI>N un»« luiäli'tie»

trême-Im.
Uer reiel «in> tri rr^elmiissixem

(ie!»euei>r Nlonàeilâ rveis-i. >>ir

>Viikui>e iül ein» .'UllluIUm! lu^elìo
ouï! «iliìiiet NAps>î»av. crêmo lrls
in Vt!il»iinju»j( niil

Liême-Il'i8-8eise
-ain! tiiv .un ilt.ìniiì volIlìommsnLion
I'nipemN- -»r loinl unli ttsulpliogo
Nlui îinlllcn ì»ei jtiiloi niann. '!»? ^Vtîiì
suf sriu ^russrres lo^u eus >Ie,» r»i-
lessotlsril ?.u liiulrn sri»,

j'lei» ^u>r rnps «eurt Isoisrsuto),
«UINI'I» nnûj(i«ì>if(. Lrême o(js? !>('?

K-ultiu <-ì 8si»e l>>.2 -- /u
tetvu iu >iun >>>»U>ri<ou u. vru»!uenon
o>!er âiretl àct des «irnoreld^pnt
fiii' «lie 5c!ive>7. :

I^. Basel.

!1ian verlange in allen Buch-

Handlungen nnd Papeterie» die

reizende Novität i

^111 verschiedene

2lllsichts-

Postkarten
von Zürich.

Verlag des

Polyaraplzischen Znstitnt»
Zürich.

Nn«m!nno„ n^sol X->°is>I> «us,»!t. Bcst-Inakrichsric Anftall slir Wasser.
cilNlMIIIgbll ' vltsöl. „eilvrrfabre». sZclnc Palkansa„rn. wilsönc ttoaierjimmer.
Gandelsahrt-n. Ä-schuUe« Personal. Billige Preise. Prospeklc graiie. Kurarzl Herr
i>r. moil. Uitisiroim.

<X-S7!i-l.) Der Eigentlimer^ V. Sitten.

Sie in nll'en

Hotels, Restnurnnts und Enfes

Die Schweiz"?»?
-G
N

iN.sìíì'ìZ.ì Z^s'u.'bS
S1os-Iî.orisseg.n. Sll-USSIIllî. dvi Ikouvniznrx.

Kkgriinilkt 186g "

Itrlvrnnnxl der inodsrnen Lpraeiiell und Mmtlielier Ilnndelnkitelier.

— 8i«4>vn diplomierte lmlrrer. I'rnelitvollo Vaze nm d »sse de» .inrn,
in niiinittvldnrcr dIKIlL ch'>> XVnIden. — Itefercuxeil von "ìclu' n>^

>dn>innliz-,n> /.ösrlinsren — Lonnnoi'ssnrsstvr! 2L. 1S97.

slt-1i>l-l.) Virelrtui s 14. ^VH4SHü, lleslt/.er.
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^chaffhauser

)ntelligenzblatt
verbreitetstes und größtes Organ

in Stadt und Ranton, Großer Leserkreis in

den anar'en^enden Rantonen und den benach
' Karten badischen Gemeinden.

Kedlilttioii-. H. MM. m SMmi.
UMllg u. Cìpeliiiîoiu MlOìMettî D. Micr K Cit.

Auflage: 4M>0 Lremplare

Mwnnementspreise i

jährlich .fr, y. halbjährlich .fr, ch ô0.

Inserate
haben bei der großen Verbreitung des Blattes

wirksamen Erfolg,

Zu zahlreichen Abonnements ladet ergebenst ein

Aie Clprìûtio» des „SchlMluà' ^>>ìtlligr»!il>llt!ts

MIai»
I

lür 8>slll unit Xanlo» butiern uni! à iidllge IflillelLekvten

«KKKêêKêêK»Sê»êêêê»à
V Das

« TGbIlttt i>tt StiÄt St. Cntllr»

^ und der Rantonc

V ZI. Elillk». ADtiizell »Ä «ljillgliii
îi-mit Zrutiswigube der „St. Guiler Mütter« und

^ „Tugesseuilletoii«î - Auslage ?5<><>

Erhält sich zum Abonne»,ent und zu Infertionen

^ aller Art (preis (ö Ets. per Petitzeile) bestens em-

psohlen. Abonnements nehmen alle schweiz, Post-

bureaur entgegen, gegen Entrichtung von

Fr. 5. 40 für ö Monate.

Fr. 0. 70 sur 6 Monate.

MM des U. Galltt TttgliltMes-.

?olliliuter'sche Ruchdruckerci.

Avvv »vvv''VV VVVV »

mit cisrri Rssieri Lrkolcs -«
> im

bureriief Illgdlstt
WMeiMtt M à «ràlim:

1897 — ZIsbsnurxivisrnZ'Lt.sr änbrxanx — igg?

îàà Ullii lUktkilkktkt fM-.in^iUk à WMI ^Iittkiî.

sr»^u«>i wit Xusimdme <Irî ^ontazs)

10,300 Hxsnixlars.
iboiinvment: I In«ler»te:

VI.»> Ne Z.t.a > tÂ NK.â.Isp.l'etN-elwf.â.Xààl,««!,-
> <wit rorw/.u»e>N->« r. (I. j is «», f. (I. ulniü« 8eii«<-i- u.li, >us>s»li

Xvei (Zr»ti«-vei>»x«o: ""WE

,,Wàcberit>icbe Unterbalturiger,"
iinti alls viei-xs!»» I'oxo

,.8<zbvsi7sris<zbss liauskg.lwnsssblà".

> <!«!«,«»»<«« mut v-rdr-it-kt«» ,»»ix«dl»tt i» üt°>It »n<I liaà I>»-«r».

a«r -««»»à In»°rà«i- «NoNkaM-Itoute,. '".„.-.m! un.,

l keroiticlier ttkerllilr^iìu.

Zetivieirmzctill
ttauztialtllngzdlztl

Màtidsr klìr Ssiuswnlltu-iAtcsiti,
H9.usll9lti nncl IlrsiànnA.

Verbreitetet,>t> lenmiiienlNatt der oentrnl^eltrvei/,

besonder geeiznet Me ^nktindignngon von Ver-

S!,nc»mu>!eru, Ijuebbnndlun^eo, vouteetioim- und

itlodesesebâkten, Uuxu«- und Xonsumurtiireln.
I^Deid' pDi' ^eile 15 (vt8. (12 ?1.).
Inserate nimmt entgegen 4ie

Lue!iljl'ue!<el'ö> teilen, I.u^ei'n.

Nus dom Narnau
bringen jemeilen das Neueste und Reichhaltigste die siebenmal

wöchentlich erscheinenden

Mauer Nachrichten"
Freisìnnirt-dLmolîr. OrAan des àts. Kaegau

mit illustrierter Gratisbeilage „Aarauer Blätter".

Lestellungen nimmt außer den Postbureaux entgegen

stic Lived, dn „Im»»« Ullchrichtr»"

in Zlarnn.
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Annoncen -Annahme
kür die

Illus^isi'ts „DiS Lc?1i^vSÌA":

àoneeli-LxpMjon ll. KL^^^kîê II. lìQà^^^II M
in

Lasst, Lsrn, Iniisrlaksn, I-issiial. I,n2krii, 8sUaikiiaussu, Loloàurn, 8ì. Kallsn, XViniisrliUnr

«r- 2üi ic!k -«?
Insor^e lius ?rsnkreick, Lnxlanâ, Serien uncì ttoUsnZ

nàmsn unsere Vertretern

^oiin ^onss Lr Lis., Oonixassnis générais às xuvlieiiö in Laris
ent^eAen.

Zloriiirtl-preis für die 4-gespaltene Nonpareille - Aeile .'.<> «Lts. —

Wischen,

Einige der läuastm Pendel an Turm-
uhrcn befinden sich in England. So mistt
z. B. das Pendel der Sl. Panlskirchc in
Leeds l!l,4l) Meter in der Länge, die Scheibe
hat Ichll Meter Im Durchmesser und wiegt
ill Kgr. „Big Bcn" — wie die im Volks-
mund gebräuchliche Benennung der riescn-
husten Uhr dc» Wcftminstcr-Palaste« lautet
— hat ein Pendel von 4,70 Meter Länge,
der Untsung des Zifferblattes beträgt Ll.tX»
Meter, der Minutenzeiger ist Meter
lang, au» Kupfer gefertigt und wiegt, trab-
dem er hohl Ist, l>i Kgr, Die Ziffer» sind
litt am lang und die einzelnen Minuten
M em voneinander entfernt. Die Uhr geht
so genau, dah ihre jährliche Variation
nur 4 Sekunden beträgt. Das längste Pendel,
das jemals gemacht wurde und Wissenschaft-
lichen Zwecken diente, war während der
Pariser Ausstellung im Riffel-Turme zu

scheu, Es ivar im Zentrum der zweiten
Plattform befestigt und reichte bis 2 Meter
über dc» Grund. Es mas, lib Meter in der

Länge und hatte als Gewicht eine Eiscnkugcl
von Ml Kilogramm,

»
» *

Die fiir den Panama-Kanal vergeudeten
Summen wcrdcu auf mehr als l'âlMillìoucn
Franke» geschäht,

» «

Die Fabrikation dc« Leuchtgases kon-
sumiert jährlich 7 Millionen Tonnen Kohle
teine Tonne gleich MX! Kilogramm),

» »

Im Jahre 1882 wurdcu iu England
lltXXI Biehele» erzeugt, während Im vcrgan-
gcueu Jahre mehr als >,2 Million fcrtiggc-
stellt wurdcu.

« »
«

Es diirftc wenig bekannt sein, daß Were-
schagin, der große russische Maler, einen Un-
gliicksfall nach den, anderi» hatte und zwar
au seinemunerläßlichsten Wcrkzcug.dcrrechtc»
Hand, Ein Leopard zerbiß ihm vor einigen
Jahren den rechten Daumen so furchtbar,
daß er amputiert wcrdcu mußte. Der Mittel-
finger wurde durch einen Schuß ans dem
Schlachtfeld- unbrauchbar gemacht, n»d bei

einem Falle i» den russischen Steppe» zog
sich der groß- Künstler einen Bruch des

Mittel-Knochens der rechten Hand zu. Eiserne
Willenskraft hingegen vermochte» über diese

seltene Kette von Ungliickssällcn den Sieg
davonzutragen, und was Wcrcschagi» mit
den Trümmern seiner Hand leistet, ist weit-
berühmt,

«

In »tatibor, Schlesien, befinde« sich eine

seltene ScbcnswiirdigkcittEiuhund-rtjShrigcr
Ahornbaum, der durch künstliche» Biegen
und Verflechten der Aeste n»d Zweige in
ritt förmliche« Hans mit zwei Zimmer» »er-
wandelt wurde. Bis dabin, wo die Aeste

ansehen, ist der Vaum ganz normal. Diese
Aeste wurden aber fortwährend horizontal
gestreckt und mit den kleineren Zweige» vcr-
woben, bis ein solider Boden entstand, zu
dem nunmehr eine Treppe fährt. Ueber
diesem ist ein zweiter, etwas kleinerer Boden,
ebenso geformt. Durch Bcrtikalstcliung der
Aeste entstanden so zwei runde Zimmer mit
je acht Fenstern, die aus dem Geästc und
Blattwerk herausgeschnitten sind. Unterhalb
des ersten Bodens und ganz oben wachsen

Zweige und Blätter wild weiter, während
alle» Ucbrigc sauber zugeschnitten wird. Im
Sommer sind diese beiden Zimurcr gelcgent-

ölkiodsuekt,

slesveimlmâà

(Mui-asilienik)

Ilorr llr, mod kdeger in stotendurgu, huidu »,'hi't'jhlt -in iluinmvi'»
Iluomuiogon «uudio leb twi oiuor jungen ilnme un, à »eil mokroron Klo-

nulen an allen ^e^alluteu .Mitteln trat/.em!vi !iu< h^iaäi^vr I!lvieh«ueht litt.
lZgr Lriolg war sin gsrsäoxu ungewöhnlichst', ällo liesvkvorclell »ehvv.-m-

clan in icur/.er Amt, <!ie stinke Damo hvicam vin lilühemiv» ^»«nehon um!

Kanute ul» vollkommen gehockt hetruektet wordo», loh hin Ihnen ru

gro»»viu Ilunk vorpilichlot unä «erde hoi I!ieich»»ci>l jotrt nur »och Ikr
I'rüpurut verwenden,»

Herr llr med, 8>eusr in S!»!» < niirien): «ilr, ilonnnoi'» »uemu-

togen i>ui>e iei> n, u, bei einem ktonreetiisnikvr van 'ck! .iuhron mit vor-
siitckiebsm 8rioig ungowondcl, ilor Appetit iwii sich rupid, >Ne Ivrnüitrnng
hvvserie sich täglich unä «nrde (iudutcii äor Ivrüttorusiund ein »ehr guter,

' Ick inrbo seither du» l'rupurut noch oll vorordnet,»

Iläpnt» i» den dpolkeken.

kiieà/ Lo.. ctiemiscli-plilumlicehl,
I.!>d0flIl0NUM, lürietl.

8SiâSnsìc»kkS
ru rukrikpreison in schnurr und lurbig i» »ckänor dnsnuick vor-

senäon meter- unä «tüekveiso x» I^aluilipreiseu von ml tut«, an

vor Klotor krunco und roiilroi in^s »uns,
^

2.8pwiiei'keie.("^^
l/e/k.

lich bewohnt. iTit-Iiils.j

^c7^l!?//7rz/ZjV

fttü! l!t»t
62 Mittlers Lktlintloktrssss 62

WLiOtZIL, (444 U, ltd.) «t ?k)I>ISI0k4 k>äk7KI)lkS,
Kückst der Ilumnksckiikstntion, -rn rukigor, stnuktroier I.uge, nnt volivr k»«»ichl

See und tlobirge, ktl Ikimmor, bö Notion, I.ose- und Nuuchrinnuer, I»nnwn»nion,

iotirok lluko-Nostnurnnt, Torrusso, Nüdor, llouchon, llurton, l'nrk, Norlier un! 8ckiiik,

(ti-hw-Nj

uns 8oe
Nihiiotkok

l)vr Ii> zitier: H. IllUllvr.

LmsnuSt k^sisa
'l'onlittlleutt-, I I.

arims VuktMàt öpillsntsn,
^gsa«8t unä uu^eka««!.

ülgmirs Vorksttrtto kttr
Henlvrhsldeir rrirel Rexnrrrtrrrsn,

78t.8I>«0kI, <K-7I-Xj

^ ^ Z
K ^ 5

4k 4-

-45 w ttlur eckt

^ ^ wenn rnit

^ A ^àttlillà

ê kergniäniiel-.
Vorràtig à 7Z cts in

den meisten Itpothvken
IZrogusrien und

ffarlUmsrio lZvscbàllen

8killsn8tolle
sigonsc I-sbi-Ikotlon,

8ammet, ^luekö,
8kiâkiidâiillki',

^lolin Selimicl,
Ksmislcssse 37, I
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lZkIe^ônìliek der V^'isdsrborsteliun^ des

Dandolsvortraxss xwisobsn der 8et>evsix u.
prankreieb, bringen vir ?ur xM> Kennt-
niss, dass vir VIS vorber.dieTioiifvsis Ver-
Sendung der Destelluimen mit einem preis-
iînselilnKS von S °/v iiberneiimen.

Nie Kksiirten Damen, denen unser neuer
Wintsv-Lstslog niebt 7.UM?aN!?en sein

sollte, sollen ikre ciissbe/mAiietisn Entraxe»
eesl. an

^U!.c8 âUM L^.p-à
riobten. Die Xusendun-r desselben srlolZt
alsdann vollständig ttostenOsi.

klgWS Zpoülllonzliaits für ölo Zctmeu,
in gtlZU. I», âszciisngràii^ 14

W

kulgosprungons. rlsslgv Usut
gos Kosicdts und lior Nànlie, Le-
slcdtsrölv, Sommorsprosson,
essor, Wimmorin, Nronnsn unli
iucdon lior iiout unli tidordsupl jog-
iicdv »llutunroinigdoU unli o»o kun-
^gln vorsctlvintü'n 8otort heitIsiiraucn
üor absolut unscbäülicbsn

àe-Im.
Nor loint «iril doi ro^olmàssigom

«iodrouodo dlsucloiià vodss. Nie

>Virkunß ist oino ouss-iiionck rascdo
ninl vil-Itlicb frapl'auto. Lrsms Iris
in Vvrbmüunß mit

Li'kms-Il'i8'8kjfe
sin«! üio anerkannt vollkommsnsten
Präparate ?.ur Isint unli Itautptlögö
und »oiiton doi jodormzun, lior >Vort
auf spin äeusseres lo^t. auf üem 'Im-
loìtotigeb /.u linüen sein.

I'rsis per lopf saurb üeisetuno).
enorm au8^iedi^, Lrömv vllsr per
Karton ià .?t>tück> Zsitö Kr.2 —. /u
babon in tion ^potbeksn u. bro^uorlsn
oüer üirekt üurck üas tîenoralûepoì
für die t>ekveix:

I^. W4p2. Lasol.
<X-d«7-t>

Iseknikum Nit,t,wsiüs.
—5 XàiKroiâ Laobssn. ."t

Mm kàkà Ikr ^elili'otttliiiili Vil wlliiiiààà,
Programms otc. kostvnios liurcd liss Soilrotarist.

â
N

Erlangen Sie m assen

Hôtels, Restaurants nnö Cafes:

Die Schiveiz' â

ktsit. uuâ WagSuproiclS
^englische und

norddeutsche, von bester

Abstammung, große '

Auswahl, empfiehlt

IVIüIIer-llartmaini,
^

pferdehandlung, Lu,,ern

Kittel.

Typewriting - Gssice. "Mit
a<->ui-x>

^ M. Kteimnann Dî Z
MMoPl ^ Zürich TkWM

Lspier- nnd Nebersetzung-bnreau "ME

»l-

A
r-!

V.

Lriv^ncls iîveeìgcìsirrs As Nouveautés

—^ 4/rr/so// /><>»</> A ^ ^

Hsr-dsì^IìlSàSitSrti <><"«/,

ZZainsu-XonksIction unà ILIsiàsrstotks —

Knàn-Instiìut krMàM
chdivevillr voriu. Nlor^sntUalsr Piiìi>à.8rli»«i7.

Voi-xiie^ielil' t'.f'Ie'.'bnlx'iì 7.»m i-»« i-nrn <!ei- sianxäsisetnzn nnü pnssiisàn

^kti's ^ kticti -LA.««.
Qi-ossartiIS Ser-Ndatdn erstsn ??anNSS.

Iiit»I»tltll!ìI>U»»»>it«

il«i iiv»>«!N:

l'otalûkerdlià iìder
clas 'l'riìmmerfeltl cles

Dnidauer LerAStur?.es.
PIttt/licbe pntsuitun^

cles weltberühmten
t<i^i-Iìnt>rama8 ans

Interessante nnct

!ll>vocksluiixsrei<.-i>ste
d'abrt.

^il th - Kolà.
iìll!lx!ì»8!i>»»llit llld'

IlvIZItitl»!
ist Xnritenpnnlit cler

DoUb.-rr<I-, ìionlral-,
I>ss>r<Iost-, Lüclnst- und

^rtb-Ki^i-RnIuu

Kaà nncì von ^rtü-
Doldnu direkte Wagen
von und nacb IVIailaNll,
kenua, Vsntimiglia,
Paris, Köln, ümster-

öam, prankkurt,
8tuttgart, 8ckasskau-

sen, Kbur etc.

öeqtieme, gei-äumige Üu88io!it8wagen ». u. »I. XIa88ö.

<K-SW-l.>

Das i> U»»-Uistchen di»'< 4. i»<>.

O. v. Rirdmattrn, Sivn.



47

Annoncen-Annahine
für <!>e

Illust^is^ts ^silsedi'it't „Oie Lel^wei?!":

ê ^nnoneen^xpellition H.

I^n^ei-n 2ûiic;ìx
4 LsiâsnkosLti-gsss 4 ^ 79 Luknvolsti'ULLS 79

scuvîe clsrsu TV^ontursu :

Lîìssl, Lsrn, Iu4si.iîìlcsii, liissìal, LoliaiNillììsvn, Lvloìliniu, 84. (Aailsn, Win4sr4iiur.
^ ès Inssrute aus ^raulcreiLti, ^n^lunâ, Lel^ien unà Nollsnâ

nsluuen unsers Vsrtreter:
^oim 50NS8 Lî Lis., Loiupa^uis ^êuSrals às xudiisitö in ?aris

ent^e^en.
c.<..s » Normal-Preis siìr die 4-gespaltene Nonpareille-Heile .'»<> Cts. --

TNotiz der Wedulllion.

Zvegen Naunnnangel kann
eine reicl' illustrierte Arbeit
non Hrn. Heiter-«Lollin iiber
die (beschichte der Hetter'schen
Nladonna non Holbein erst in
einen» der nächsten Hefte der

„Schweif" Min Abdruck ge-
lanaen.

Miscellen.
Da« grösste Hans der Welt befindet sieh

„auf der Mieden" In Wien. S« cnthäi«
sttii) Wohttungen mit zusammen i2iit»Zinnncrn
nnd ist gegenwärtig von 21 it! Personen be-

wohnt,die iähriich ztveihundcrilausend Fran-
ken Miete bezahlen.

4-

Marchese (^arcano, ein in der Lombardei
sehr bekannter Pferde,iichicr riihnit sich, der
Bcsihcr dc» kleinsten Pferde« zn sein. Da»
niedliche Tierchen ist ganz smmnetrisch gebaut
nnd soll eine Höhe von nnr «il itcntinictcr
liabc».

* '
Die Pariser Feuerwehr ist Mann

stark, die von New-Bork UM, die Lon-
doncr iiitiii.

»
«

»

Der Präsident der Vereinigten Stauten
von Nord - Amerika erhält sein (behalt in
monatlichen Raten. Der Schatzmeister sendet

am 2ii. eine« jeden Monat« einen tshcck

siir stiiiii Dollar« in« „Weifte Hau«".
»

»
»

Der (Unir von Afghanistan ist ein leiden-
schastiicher Radfahrer, aber er gebraucht ein

Triplet nnd iibcrliiftt die Arbeit dc« Treten«
zwei Diener», von denen einer vor il>m und
der andere hinter il»» siht.

»

Da« Gewicht der i5rde. Eigentlich
gewogen wurde sie freilich nicht, aber der
scharfsinnigen Mathematik konnte da« Ge-
wichtunscrGrdc nicht verborgen bleiben. Die
Anziehungskraft, die sie ans andere Planeten
nnd den Mond au«iib> und »mgekchrt, deren

Attraktionskraft anf sie selbst sind von ihrem
Gewichte abhängig. Da diese« nn» da«

Resnllicrcnde der Dichtigkeit, nnd das Vo-
llnncn der (5-rde bekannt ist, so ergab die

Rechnung ein spezifische« Gewicht von I>,472

siir den von uns bewohnten Himmels-
körper. Wenn man diese Ziffer als korrekt
annimmt, so lässt sich das Äcwicht ziemlich
einfach errechnen, es beträgt KM2 Trillionen
Tonnen, da« ist in Zahlen geschrieben
h,dlp2,ii>iii,ii<h>,iim,ltti<>,i»iXi,i»ii«i. Im Jahre 1772

errechnete Professor Maskclyne, Schottland,
5>,tU2 Trillionen, während Herrschet al«
Resultat seiner Berechnungen ungefähr den

zehnten Teil wcniger erhielt. Sehr bcdcn-
tend ist also der Fehler auf keinen Fall.

Motria.
Barkleh: Dein Onkel war also achinnd-

achtzig Jahre alt, al» er starb! War er »och

in, Vollbcsihe seiner geistigen Fähigkeiten?
Parkten: Ich kann -- iih noch

nicht« Bestimmte« sagen, — äh —
da« Testament ist noch nicht eröffnet.

?«5

M

/Allgemeine

8clswäehe

Narr Dr mall. Nosonlvist in Soriin »oitroihi: <itoi oinom svitr iiarait- î

>e„i<o>nnnamn l'ationlon, star lang« ikoit vorsoitioston« i'äsonpräparaio ni>na

irpanst rvoioit« i!o»sornng ango»anstt. in,im mit lin ilaannalugan mil so gttiont
lufnl^o relira»'lit. «laiiîi ».t« I» 'li r cr?itiN> l'l:«?i'I»o «Icr lit. vl, tv'r s<an/.

<l:u nw'lm "N'l 'i«'r Ki:iftczni!itä»>> xvl, inoilili'I, li^kiorton. .Xamcntli'l>
l,,»I> lior Krunlo' «Ion .ui^onolilno» <!«'-»« Iimack «!«>!» l'rnlmr.'tU'-i 8ol,r li,'i ì»r.
iiaoii star I«oiton kiascho «»ran stio Xràlts horoils sa «oil gstiadon.
clîì88 kl- 8SMKM Skl-uik. llsm Sl- 8icli 8viî langöl- Isit Imtîs kntliol'kn >

miissan, «iostor «arstsiian ftonnto.»

-Mi' iiorr Dr. most. iZssorgoist in Xöin a. Kit.: »>Vas nur an >iar »'jrknnp
.<^5.- AU^' s-lllen. à in all"» »''-illl n < i»^«'tlut.»o. àk .t,»i'»t,l.

vsv anroponstn Niriinnp anst inshosonstoro doi àitoron poi'-onon sttS ornouto
öoiodung stos gosnmton organismus.»

l)áj,'»tîi IN «>«'» .>i>atl,«'k«'N.

Nìcoili/ iî c°., >"S!S7" liineh.

ZsiâsnstvtkS
?a> h'ahriirproisan in srh»arz nnst larlstg in sciinnvr gnsvadi vor-

sonst«» nmtor- anst sliiàà ?.u d'ainiieproison vo» «iii i.ts. an

vor .VIotor franco am! /olllroi in'-i llau«.

ü. Spinnsi- L° Lis. < "'^êà°àhri7°' 2à-ioiì
no,st.,..i,o !,o/k. stk".'ton. ts-j,m,nstol 7«Sst.

Dar FValtpus, 4«>» 4ln ?ka.rk-Xü>r»i!t»cI>it>an

t-eniensen, i-riinrlkt sitli iatlixliolt nnk änn ernnta

uiuì uil.ìîlittkv^i^l; Iì(;âìit'ilkil lîcr ^'îtìiliìi:

' ilii^ /II Ück^lll".

^ Istjgnem >>e«'àIriTn» 0hun4»!>t/. lint 4it? lurlirili

iiiaNt luu- ilira «rtisst-, noiulaiii »»<!> >>ia 4ntdttplit> x» v.st--

(lâirlcon, àn Nie l's-rff-^-ìlimnstltinan <>ìn gnnuelilestcii un'I >n -

.lili lll'M U.'ìrlcìl' HiixI.

^älimasodinenfadrik «xâ/..»

Q. IVI. Xaisei'sIai.ìtSi'ri.

)l ^0t.'Sku///u>

fût»! là
L2 Ilurlort! IjàìlokullL!;«: 62

k'sìep
lItiiIiltilhntp. >1,

KI^llI^IL. Mlial»
?>imî» yliillilât kpillsnisn,

^os.t!ij«t unll nn^cfaiint.

ül^suv V^orìcsì^tto tlìr
Xsnarvolîsii unâ »viZîìrkìrìron.

ici.ep«ox. lX-7i-/-j

S)

^ ^ .L'

^ » llun eelit
o .s
/

wenn rniì

^ --ivei

â ^ Kel'giiiîjliiiki'.
Vorrtikig à 7g Cts in

ston moiston Opoliiofton
vroguorion unst

parkUmorio lîoschàlion

8killen8tolse
sigonsn rsbullcstion,

8ammet, pelueti^
8kîâenliânllkr.

^olin SLlimi6.
kììinistrssss 37, /ljsîlLll >



Knàn-Iàitut krMäinM
voriu. Mloi'sssntlialsr l'lmràtiàà.

I»0l ^eueu!»ui>'. ^k^tiiix!ei
Voi/li^Iiclis' tìklo^enlleiì /.in» I>Ikilx'll (ior ftauxusis« !>v» uixi kNs?li»cixii

izu'ix.'. lîuìu ski >iix>Ii< Il<t »»>- iu:issis?k^chki^«^^<^ch^^^

Nsnnsn
2is
âis

Sôz!<Un-?2LìI?5?t,sr.1

ê W^^IIÎLSI' W

(k-«W-Ui

Das.1 ?i^»-t<istcheli 4. '»<>-

O. v. Rirdittâttrn, Sivn.

kergmann <!< Lie., îûrieh
uur ebiit init (ìer

ài k^'^Illîìllliel'.ZetiMimkìi'ke '.

Xsnnsn Lis âis
Lô2iain-?osrirarìsn.?

Llvuucìs IVlugusirrs cìe Nouveautés

/><>„»>. /ì„t« «o cì, ?K—

Hsi-^st^I^SàSiìSrt:
— Vkxusli-Xoiiksktioii unct XIsiàsrstoKs m

WÄ

àN.^
>arî^.i^r>s M^-V^-isiixiS i->u

blOUVL^U'l'LS

kteit- uuà WuNeupkei'cìe
englische und

norddeutsche, von bester

Abstammung, große

Auswahl, empfiehlt

IVIiillei - iiaitmann,
pAcrdehaiidluna, L»;e»n.

K ><> '<> 1^

Tvpewriting-Gffice. "MZ
a<-ue-x»

W. Ztoinmann
MMWl -- Zürich - Tlltfillll»

M?- Lspier- nnd Uebevset;nttg-bttvet«,. ^!ü

6k>ex?ent>ie>l àer tViectsrliersteliunss àss

püinlöisverirap'os xvviseilen livr Lolnvoi? u.
prankigiell, bringen ^vir ?ur ^eip hennt-
niss, äass vir >vìo voilier,clieZtotllveis Vor-
senäunx äsr ttsstsllunxen mit einem preis-
zuselilaxe von S "/» üdernvlimen,

I)io Asslirten Damen, ävnvn unser neuer
Wintvn-Lstslog nielit xnp'e^an^en sein

sollte, wollen itirs älesbe/mglietien àlrs^en
setl. an

^UI.k8 àUM s e'.s'à
rietiten. Die ^usenäun? äesselben ertolßt
alsäann vollstanili^ Xostvnfvsi.

tigiiss 8>isii>til>iisiiiNiZ till- iiìs 8clii»slî,
in 8»8tt, X, àl>«Mià>

-I.)

lles KesictUs unli cler ttànlte. Le-
ziclUzi-ijto, Sommsi-sprosssn >

e88SN, VVimmsrln, vrsnnen uncj

iucksn lier Nâut unli überiiauiit jsg-
iiciio »sutunl-ginigkeil unii siiv Nun-
?s!n >l!rzci>«in<I>'N solorl Iikîlîvlirsucii
ìlki' atisolul iittscliütiliettett

Kreme-Im.
l)«5 rviilì wii'i t»« i l k^'el»lässig, I»

Noi»"mà Msnàsiià vsiss. »i,"
>VjrIi»tt^ it.!, eiuo aulsallkixi lasklio
»ix! virtiliei» sl-»s>î>^uìo. Lnsms-lris
iu Vkit>in<!utts,' mii

Ltême-Ii-iZ-Zeife
«ilx! t>io ankbkâniti vollkommen8tsn
ru>i>»^i« rolni- uni! «»uiiiilsgs
Iiixi iioIIìkN t»vi jt'chvl-lilân». ,!«n

auf skin ^kusski-es Ivslì. auf <!oln '5ui-
lulfolisc!» xu lint!« » skiu.

l'ikis jx'i' 1^»s»f iaut!> ükis»'f»I»o).
kiluii» ausßi'tiij!. Lrôms olier
Katìuu <à dchuclil Lsiis ^>.2. —. /.u
iuiiivn m lion ^i>oti>klion ir Dw^uoriv»
và (iil'siti >iurc»> âas (ieiioraideroi
lui- à Hcliveix:

Q. WÌP2. Lusel
<K-î>S7-U>
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V0»«»I»K uttll Lt^mili^loîîe
^sclsr

^ ><>uit>'« !>i>! nut m9«'(9»^win VcnU'il >>n> >uul

i»i orsivii
/Và>«g<^ MlOLUR,, 7.UI' ^lüiiKterl»!^, Tà'ieli

lN.Sìîàì j-U.N.AS ^S-U-ìS
01os-«,ousssa>u. VK^SSiriIî. Iivi Nsusiid^'k-

Kegrlliàt >853

7!r!>>rii»i>? >>cr mmloi'itt'n izi>r!teli>!tt u»il «àmtlicller I.llu>4e>!.t^ >,ei >

- 8,.'>..>ii (Ii,Uui»ier,^ ^
I'ru.9ttv<.»«> 1^"- »">

j„ »!»nilU->wu ^ >-.Iu> VV-,14,^. - vm>

>>>.^,»c.»^» /(.^üiijzei! — Soinmsi-ssineài-: 26^ âpi'^
(I<-1»1-I.) I)ír<4ctur> Ik. (ZVIIkLim, 9vsit/.eiv
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Vers-inàM UUII l^II ì.ejp^ig-I'IZlià
' ^ ..»f.ìii^ulo Unioi

Kile /lullràgs von 20 M, -m

«lu>Il-l> portotesl susgoliUli-t

Linssu
roli-üUx in Z Nl-nssen.

»il-. 3477. Xloiilsomo SIuss um ßlltom
roin^ollonsm luck init » iu^untei- 8ti< k«'-

i»i vnii », ii^ui xem kouUì, k,'. braun,
marins ,»«!« !' borclsaux IVI. 3 75

»ir. 347S. «ocXmoiIorov »iomlidllioo
nutom oorrirlom Sloll, lllll>-ll«l-l-
Iiittuit, scb^arie »lit. nsudlau '.ìl-riit.
marins mit rot ciuiiiì. grlln mit rot
«»liirt 13. L5.

»,r. 3473. Sozoollsrs bollêbls roem!
8cI>oUiscIi carrlrtvr 8toll, l,ul-lliNll voll
.tl>^e»älit<n l^ültcbr». lìiii'ìl'I u»>! Il.(l8-
lullirll» vo» 4Ul»a>uo>I. llol-ek««^ 4'àt-
tort. blau init grlln l'arrirt ^1. 11.53.

»ir. 3433. ciIsXIvoNe Xoià» n»» scNot-
tisob csrrirtsm Vslvst tLammrì». <!urol>-

l.-l4uil>-l-l. grlln Nll, blîlu uu>> «o!ss
rul-lili. msrino llltt grlln nu,, rot .-uni,,

». >8.33.

lîônÍAl. Kîlolm. unrl Iv<>n!^I. lilillllin. Uotlinkvrnnton.

àeiWnA- ÜLlirlSri ^ Xc)n5àtic)ll.

Xielit ^vt'iillmula tViiio»
vzoilll'N Ill'l l'Ìt>VÌIIÌst»t

zurlloXgsnonimon lincl limgetsusciit

Xlsictsrrôâs.
»il-. Z457. »ioclimollornor, gisttvr Xioi-

rlerrock a»!' gsäisgensm rsinlvollsnsm
csrrirtsm Lbsviot, »>>t.!»< ,»»»ot stufiit-
tort. scbwsr? mit cot ruirirt, marins
mit. grün cuiiiit. uutolo^Vl'ito il1>^ol'ät>r
Z.t» >Iotor IVI. 19 53.

»il-. 3438. Klstto 7orm lllz soill- glitom
rsinwollsnem lucb luitXVoIIIlutii'ttuttl'r.
scbwsrz: mlor marins, »»t«»«' ^Voitr
»»siolàtir st.3 IVI. ?L —.

»il-. 3433. riogsntor Xisiiisl-l-ock un»
gutsm scb^ar^em rkinwollsnsm Lbs-
viot mit 8cll>v»i-?.,'l' Laut», 1><!-8ti<Ii,'i<îi.

>Voit«' uii^ulübr 3,5 lVIotrr IVI. 17.53.
»in. 3483. 8oiir gooctimsckvoUer Xisi-

üerrock »»^ gutsm rsin^ollsnsm lZbs
viot mit IVluIiaii trr»»o uiul >i,»»t», bo-
lî05»tx. ,Iui, liwej; mit .1», o»»ot ^,'f»tt,'i t.
8cbwar? mit 8ebwsr? I»'»« txt. uiitoi«'

»il-. 3477. »ir. 347». »i,-. 347g.

làOlSìini^aki'à empsiM

>.ïnoleum 'M»

Kczi'ìi.-^I-.iriciIsurn. 8 MIN lin k, nnZoin-lilNl-l- 5l-ti>iàimml-i-tl-p>n,->l, ,v-i! Sl-Ill- tvni-lll

^HN^sc)1i6 ìincì Irtlâiâ, î

8leinmu8t07 NN.I tlu7ckge!wn-le, un«rs,örd^e 0essm3^ àusrI,»Nes à ««àà un^ l'ie ttäin« billiger, ill I!,-àl. Vllll vil. 70,

in roi^enàn k-làlliimustern. 8cl,°n8ter und 8°lille8,er ^783,r «llr Mslàà--?1ââ «nill-. >ll-.Il.»t. lll> IliUlANl) In,

tvandbekleidttttg von vadzinnnern, Attchen, Zlborten îc. ^

in Ni-l-itl-li voll 5», 63, 100, 150, 166 nn,I 183 nm, nnliut I-1l->inn u ml llnrilnron.

ll>SI4 XII. à'<?ì4i(6l<I<Z44. X4ì44rrt(Zis(kZI-44. Vll.â Iàìì4tZl1SI4 SElìl' in tiiiSSisrn
ksneial-vêpôt (àige Verkaiissslelle) für äie 8eliwei2 Iiei lien Nerren

<ì ^ î ^ KZ I I ^ R

ZxsàliLtsn Mr ?sxxic:1is »llsr àli, <>< >0

Stninpkenlmnlisàse X7. 0, ^enàr .!n»l Il0tsì (lenlrni in àioii '»'â X^in.. in Wintertliur.

Soeben erschien und ist zu beziehen durch .jede vuch-
Handlung, sowie von, nnterzcichnetcn Verlag,

Itarl Oenckell

'^^oetisches
Wiömuttgsblatt

Ariililì! Mckliii's 70. GrliiirtstW
in typvsuaz'lzisch vovilelzlnster Ausstattung.
Groß 4« zr. Seiten cnif Vütteu-Papier Fr. z.— von dieser

Festgabe ist mich eine Liebhaber-Ausgabe auf )apau-
Papier ill beschränkter Anzahl erschienen, jdreis Fr. s.—.

Aarl Aenckell 5 Ls., Zürich II Xi-'UX

Lie

Lôelìlin-^osttcak-ten?
I

KTr MMWchcrW Aißnlt

Zllt Aitilltildllllg Wil MMstrchltll
für Nntersuchllng des menschlichen Asrpers

nach eigenem Verfahren.
Tägliche Durchleuchtung und Photographie

von 5—6 Uhr nachmittags ix-««-».!

Sonn- und Fciertage ausgenommen,

linzern — Ist Alufeggstrafze fg — Cnzern
Dr. widert Vo^sl. í)r. R.oLUR.'I? Sioc-Icsr.
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lZ,-. mecl. ^ommel'8 l^aemaiogen

»ln alien

^^ooieisen-A

^oc:orà-!2iìlilsr-
^

/ lvl><. ill.-,
>5,-,

Stv11-ìvà<:c:orà-2àvr
vi^vnv l'.iliillìu»^ ^jllx'l'lU' Ui'ilaillo,
I>r0»>!o»I8ì«'»> - !u,t noun »-uniulo. linoi
^unnttou. M, >«,- >>1050»I(>, nitt vor-
«loâwil àlNlàll. >vi<> ^t»I>iliiun^. lì/IK.

?l). ìlillliì»3('ll 0«!«.'!' li»<iìi^îìl>o ^tî-
Voi pit'liiiNt? 7.^; l'i^à

/vI>Nii<'illt<oi' t'i«>«>»ol<1 lli'îìlis. VVivilur-
vi'ikîïlilui' ^K-N'2.i-l.>
Lsi-Io »>mste>. llresiien Ü-KS-

^ Pîlegs «/s^ vnûbkk'tk'offen

ÜZ-8 I)êZik f,//. c//q îoilettQ
ciis àtZesiLkts

uock à/-

Wu^^^ckt mil äcr Matcrâekrikl:

bcim Polytechnikuin

LrnQNusI k'sìSi'
'l'oni.-ìiionti-1-1, 2àicî»

prims Hu^tàt g^!>>gnîsn,

Ltxsuo Vorlcotâtto k<tr
Xvuàrvvlîon unà Rvxs^râdursrl.

8eillen8tosse
vigsrisr psdriicsiion,

8ammet, ?klueli6,
8kiâklldànâki'.

violin Selimî6.
Kìimislrssss 37, IÜKI6» I

62 Mittlere Làìiolslrssse 62
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englische und ^^W^norddeutsche, von bester

Abstammung, große
WlWU 2luswahl, empfiehlt

Mllller - llartmann^^dl
Pferdchandlung, Luzern.

Zê" Typewriting-Office. "MC
<K-tI0-X>

âM> W» Aisinmann
MM'lWl - Zürich - Telephon

Nê" Tspier- und Ueberset;ungsbnreau "ME blOVV^Ull'LS
(Zkls^snitiok àsr XViizäsr>isr8wI>unss àss

ltsnâslsvsrtràxss ?vl8e>isn äsr Zolivsiii u.
pranki'siek, briuAön vir i-ur sssN. hsimt-
niss, äu88 vir vis vorNer.àis^olItnsls Vsr-
gsnàunss àsr Ls8isIIunMN mit sinsur ?rs>8-
^u8otits.AS von 3 "/« übsrnsklnsn>

Ois Asskrtsn O-rinsn, dsnsn unssr nsusr
Wintvv-Osislog nidib ?UASAS,nxsn ssin
sollls, vollen itirs <iis8bs/.uxlie>>sn ^ntro-sssn
^651. 3.Q

^IIUZ âljM » h",?-.!.
riskisn. Oie ?u8enUunx ctsssslbsn srtolgt
»Igclànn voll8ìân(ii^ Xosìsnsvsi.

tigg«s 8psl»tions>ii«t, für iti» 5à«ii.
in StZ3I., 14, t«»l!t>«ngi-zli»n, 14,

(Francis Â/IaN^siiis cts Norivsariiss

Hsi-dsì^I^SàSitSiit
Vainsn-Xonkàion unà XlsiàorsìoSs ü

«Geschäft» n,arte
- Lin rvilllcommeiies tie-

sclrenk ist eine proie lisck

eingerichtete fluigssprungono, bissige llaut
das llosiclits und live llàndv, Ks-
slcbtsröto, Sommsrsprasson, lVIlt

ssssr, V/immsrln, örsnnsn und
luckon don flaut und übsnbaupt jog-
llcti« flautunnoinlgksit und alls flun-
?sln vorsekvindon soiort bsiüsbiauek
äsn absolut unsebädliebsn

für Lamilien, Haushalt etc.

Liegante schränke, ^leüi-
hamente üderall erset^dar.

(Feclrnàter Xatalo^ mit

OedroucksonveisnnA,

Oreis: Lr. 43, Lr, 75

unc! Lr, lllll.
KatalnZ ous Verlangen

gratis, (ii-NA-I.)

Nor loint vird bei regalmässigom
Nvkraucke Ulenàsnâ vsiiss. Nie
XViikunL ist sink auffallend rasebe
und virkliek frappante. Lröms-Irls
in Verbindung mit

Lreme-Iris-Zeife
sind dio anerkannt »oiikommsnsloit
Präparate ?.ur Isint- und ttautpilogs
und sollten bei jedermann, der >Vert
auf sein äeusseros legt, auf dom 'foi-
lettetiseb ?u linden sein.

preis per 'topf saueb üoisetubo).
enorm ausgiebig. Lröms oder per
Karton sä 3 8tüek) Zöiis pr.2 —. Xu
babon in den ^potbeken u. Droguerien
oder direkt dureb das üenoraldöpot
für die Lekveia:

V^ir2i, Lasst.
<K-I>87.1.>

g»7ii«4 »,»» >«» »«»rill» c»iur »«»»««.

XöNNSN

SW

âw
SöllkrUn-vosblrnrisn?

MMDKp

-- Was Du für ein schlechtes Gedächtnis
hast! rief der Onkel.

— Was? cntgegnete der Neffe Hans, ich

werde acht Spalten au« dem Adreßbuch
-lnmal durchlescn und dann all- Namen
korrekt hersagen!

— Ich wette eine Kiste Champagner, das;

Du da« nicht kannst!
— Topp, es gilt.
Da« Adreßbuch wird gebracht und Hans

liest aufmerksam vier Seiten, darauf reicht

er dem Onkel das Buch und fängt ant
„Meter, M-Icr, Meier, Meler "
Beim ulerbundcrtsten Meler kratzt sich der
Onkel den Kopf und bekennt sich zu dem

Verluste der Wette.

B,: Pflicht! Mein Lieber, nichts als
Pflicht. Ich bin dem Menschen zwanzig Fran-
ken schuldig,

^ ^

Wirst Du mir verzeihen, und mich ferner
lieben, wenn Ich Dir bekenne, daß meine

Zähne falsch und? fragte die Braut,
Galt sei Dank, nun kann ich meinen Kopf

kühlen, rief der Bräutigam, während er
hastig seine Pcrrücke abnahm.

Abergläubische Personen sind sicherlich
der Meinung, daß es ein Unglück ist, am
Montag vom Blitz getroffen zu werden, oder

am Dienstag mit den Fingern in -ine Kreis-
säge zu geraten, oder am Mittwoch in einen

Keller zu fallen, oder am Donnerslag von
der Bahn überfahren zu werden, oder am
Freitag über Bord zu fallen, oder am Sams-
tag sich mit Petroleum zu verbrennen, oder
am Sonntag zu dreizehn beim Mittagstisch
zu sitzen, wenn nur für sechs genug zu
-ss-n ist-

4°

Londoner: Ich härc, ein Mann sein

worden beraubt im hellen Tage, dies können
niemals bappml in London.

Zürcher: Nein, ich habe gehört, daß es

in London hell- Tage überhaupt nicht giebt.

Allotria
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Knäden-Institut Lranäinßsr
lüeiivvvill^ vorni. Mor^snilialsr rrsn/iiü.ükilueii.

I«!> àw»!m>'5. ^v^runil^ „Vnixüelinlil' l^le^'nlu'il, /um krl^iium dor frîìn/ûslscnon und on^liscnon
8ninel><' iîuìo I'tlo^o. lli'ündlielu' >1oll,ode. nur müssi^o l'roiso. <k-633-l^)

ê V^elllisei'
Das .', A«»>Ristchcn Fr. ». so.

<xâ,.> O. v. Niedniatten. Sivn.

hochfeine illustrierte Postkarten >

erzeugt das Polygraphische Institut (A.-G) Zürich bei», Polytechnikum. ^
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Vei-sziàcW ^ dchch-I>logià

k»e Aultràgo von 20 käk. sn

«ecdcn poctotev! auîgsiobet

Xönixl. 8àvd». unä KüniZI. Uumnu. Ilotiiskorunton.
Xietit AetuIIvilâ«; Auren

verilcu dcicilvilli^sl
zuc0cl<genemmvn und umgetauscbl

»c. 7210. tllns-ciii«- teclièc, nul bnnl «uiddnc>d>»ic«lcn l.inccslccUc». rnccàli«

In den liinndtneben: >i»cllc»nx. I>n«Dr. olic, cc»à, mecinc und tciune-u-ncotlc.

200 cm Inn«, t00 cm bccil 8bn«I ». Z.»«,

»c. 7211. »intilclii«« rectlcc« mit bunlcn ltuec^lceitc». Vucciili« In den Ucunàcwn:

Imcdcltllx, m»ri»«, «liv. Z2Ü cm inn«. W cm dccit Dcc 8bn»I ». 2.7.7,

72iZ. Màliixc N'eII.>>«ct!ccc mil «nldsiubixoc Xsnlc, con «Zoldtàn dncck-

xv«ei>, Vocciiti« in den licnndti» bon: Iu>rdc»nx, «II», mecinc, sceni»»eac»l.

Z2Z cm In»«. N0 cm weil 0cc 3>m«> °-îl>.

7210. rinkecb!«- N'olII'ectlccc oknc Xnnic. Vuccàtl« in Imcilc-ex. wxkec, «»>.

«clin und mncins, M cm inn«. 120 cm weit Dec Si>n»i ». «.—.

IVi'. 7217. kinfarki?«. vollen« Att«-l>uar<l portière mil durit jrczlil'islcm ?U85 unâ ub^o-

8clxlo». >nil iîolcltultcn âuicd?.listcncll ItoustU'ìs. Voriàlt^ in «leu Ki-un^farden:

Imnlcnnx, «liv, mnrlne, 22!> cm Inn«, N0 cm bccil Dec 8K»«I ». «.î».

»c, 7212. Xiàiiix-, »«lien« .inclined >>«rtitr« mit I-unten 0uec»lceilon und «ic-

Iin»«svaII°m ?uss. .»it Noidsnden dnccb»ebl, sebc vocnebm. Vonnli« in den

l!c»ndf»cben: d«c>I«»n,, iin«r«r. «clin, UiicnNn»«. tliocmwell De, 8kn«>»,7.7l>,

Ul-

Ite

»c, 7220. rinsncl,!«- N'alir«ctlècc mit cci/voilec mniz- und «olàcbi««vdsllenec,
rojod mil ssylltsultcu 6u r< dvcdlci' lvunlc. V^ilâìi^ in 6en slinullfai bsn: dor-

<>«iìux uixt oliv. 3^3 cm lsn^. llll cm tx-eil ltci' 8duvl !1. X.—.

l^c. 7224 kollllllli'rkvirktl' >Voll fo^tiere in moäei'ucm 8ì>l. iVlnlltmnle lAuoi slicifcu,
doker k'us.'i. kockfvin. Vonullst in stcu <ii nnìldu tien: Imi-ànx. Kupfer. î.'rlln,

vclncDciiInn, 2Z0 cm Inn«, NO cm. weit Dec 8I>n«I », II.—.

kr. 7226. Xelivere V^oII fortière. einfnrdi^. mit ein^evl>ler pdcinllc - Kunlc uixl

Xnzs, seXc ellelitroll. Vocciiti« in den kcundfncliv» I Imàiu.v, iinpkec, «IIv.

ZZ0 cmNàn«, NV cm welt Dec 8>>n»I ». li.ê».

»c. 7227. ri»k»cl>!«e, Imàine N'elN k»ct!«ce mit Inn»lfncbi«ec, xold»minn<j«toc

8cl>llucitiâscei. 8el>c modecn. lNsclniecke Itlc. 720« und Dnmkcequin «c.

7202 PN55SN «ennn -uc Doctmce). Vuccnti« in den Ccnnàcwn ^ Iincdcnnx, oliv,

I>n«k«c. Z2n cm Inn«, N0 cm weit Doc 8kn«I », IZ.ê».

»c, 722», 7nekeiti«« Nieaille kectierc olcno ?cnn«on, »nltounte« klumenmnstec

van cei-endec >Vic«un«. Vaccntix in den ümndfncw» : Incnicnnx und ellv

3Ü0 cm Inn«, 12« cm bceit Dec 8I>n»I », N.—.

Unssi- ttsupàlîtlog entkàlt eine gi-088» »U8V«S>1> von leppiàn, eortiècon, l.smb«oquin8, H/Iöbel8totten, 8»tIeIIS8okon, 0ivsncIocI<on,

lisokäoolton, l.Su<e«n, cooo8mstton u. 8. w. kul Venlsngon vo«8eniien «i« cionoelben unbececknot unti poNài, iXêD,

ompiielil!

>.înoleum
I5oi»k.-I^ino1surr2. « „.»I tli. k, 8t>Iir ni.jzeiwl»»«!- 8d>il!ìtûimmbrt0pptek, well selir W!tii».

(^1-LliiitS ìinâ Irllâiâ,
8t»inmo8tS7 unä àokgàn-lo. uN2S78,°7b»70 0o88M8,^ àuoàttor à »ottlào« unä äie ttàltto dilligor, il. à'i.e» VMl t!0, 70^

in 7SÌ2Snâen k-lâttlimu8t»7n. 8°>,°nà unä 8°Iiä»8tec L«8»,2 tür Uloààsr- ?1àìì1i <àr deäeutenä I.illiZs.) !ur

lvandbekleidung von Badzimmern, 2<nchen, Zlborten te.
in Ijrà» vo.i 5l>, 63, IM, 150, 166 und 183 om, iiokst Lcken unä öni'äui-en.

I)SH Hl4. «VrcîàitiS^liSii, LîZ.urriSÍsliSi'ii, unà su ssXr vrr2x>4c>XlSri iri diiissiSirb
Lonei-alDèpôi (einzige VerliauissikIIk) sûr clie 8vliwei? bei lien slerrsn

XR > <> i XI T111 i â i <

Sxs^iallstsn kür ?svi»io1is aller ài, (li

8tln,>i)à5->(!ì>8lra88ô ^r. 6, ^«"àr âom IlûtsI 0vnt.al in lüril-s, uuà in Winiertliur.

N)

Soeben erschien nnd ist zu beziehen durch jede Buch-
Handlung, sowie vom unterzeichneten Verlag:

25arl Henckell

oeiisches Wiömungsöl'att

Z"

Arnold MM's 70. Grliiirtstag

ili typographisch Vvruelzmster Ausstattung.

Groß -z« l« Seiten aus vütten.papicr Fr. z.— von dieser

Festgabe ist auch eine Liebhaber-Ausgabe aus Zapan-
Papier in beschränkter Anzahl erschienen, preis Fr. 5.—.

Aarl yenckell k Ls>, Zürich II x.2o/

Sie
ctie

Vöcldiki-Poslkartsn?

>

Eile MwiWmzerW KOist

zur Aimrudililg im Nöiltgruftriihlm
für Untersuchling des «nenschlichen Aörpers

nach eigenen, Verfahren.
Tägliche Durchleuchtung und Photographie

von 3—6 Uhr nachmittags .x-gA-i.;

5>onn- und Feiertage ausgenommen.

Cnzern -1«) Museggstrafze pi - Luzern
Dr. ^Ilzsri Vo^sl. Dr. Iî.0Ai:iî.r Ltioelcsr.



55

" Annoncen - Annalnne
» 5ür Tlis S<2^w6i2ei-iLczk6 Illusti-isi-ts 2sitsovi'itt ..Ois ^à^?stìr't-e -e,

— — 5 Seideichofstraßc 4 ^.ni^onczsri^LxpSclitivn K. Keller ' "
Attrich

'

—ltuzern- — ^ sowie deren Agenturen:

c ^ ^ vascl, Bern, Intcrlakcn, Liestal, Schaffhansen, Sslothurn, St. Gallen, winterthur.

I.lserate ans Frankreich, England, Belgien und Holland nehmen unsere Vertreter: là f. lonss 6 Lis., compagnie generals à publ.citö

in Paris entgegen.

Normal-Preis siir die 4-gespaltcne Nonpareille-Zeile .'»<> Cts.

Molrw
Ein Bettler begegnete einem ältere» Herrn

und wandte sich an ihn in weinerlichem
Tone:

„Ich bin an beiden Händen gelähmt,
Herr, und kann nicht arbeiten; darf ich um
eine Kleinigkeit bitten?"

„Ich bin taub," entgcancte ihm der Herr,
„schreiben Sie mir, wa» Sie ,» sagen haben.

Hier ist ein Bleistift und Papier."
„So", dachte der Bettler, „taub ist der

Alte, dann hat er von der Lähmung nicht«

gehört," und er schrieb ans da» Papier: „ich
hab' ein weib un sex Kinder am verhungern
zu hau», schon fir monat ohne arbeit un
ganz heruntergekommen."

Er überreichte da» Papier dem tauben
Herrn, der c» la» und ihm ruhig entgegnen:
„Ich dachte, Sie seien an beiden Händen
paralysiert, und jetzt können Sie plötzlich
schreiben, wie kommt da» ?"

„Sagten Sie nicht, Sie seien taub,"
stammelte der Bettler, der sich jcht wirklich
wie paralhsiert fühlte.

„Ja, um mich zu vergewissern, ob nie
ein Gauner seien, wie ich richtig vermutete,"
fuhr der Herr den Paralvstcrten an.

„Na, von all den frechen Schwindeln,
die mir vorgekommen sind, ist das der
frechste!" brach der Bettler lo«. „Die Idee,
mir vormachen zu wollen, Sie seien taub!"
Und Iveg schlich er in gerechtem Zorne.

Otipüts in tien elpotbeken

Eine Aankee-Zeitung brachte kürzlich
folgende» Histörchen: Ein Unternehmung»-
lustiger Amerikaner gieng mit einem Gc-
schäftSinhaber eine Wette ein, daß derselbe

unmöglich all seinen Verdienst siir Annoncen
ausgeben könnte. Der Kaufmann musste

bald einsehen, daß er die Wette verloren
habe, — und er ihat c» gar nicht ungcrnc —
denn je mehr er annoncierte, desto
mehr nahm sein Geschäst zu. Nachdem
er die tollsten Ankündigungen ersonnen hatte,
nur, um sein Geld los zn werden, bezahlte
er schliesstich dir Wette, denn sein Verdienst
wuchs mit jeder Ausgabe. Das Gcschichtchcn
schließt mit dem wohlmeineudeu Nat, daß
jeder, der es nicht glaube, es einmal vcr-
suchen solle.

^

Nach gut bestandenem Doktor-Gramen
wurde der tüchtige, aber eingebildete Kandi-
dat von dem Rektor — einem wegen seiner
geistvollen Satyre sehr bekannten Manne —
also adressiert: „Ihre Kollegen denken hoch

von Ihnen, Ihre Professoren denken hoch

von Ihnen, ich denke ebenfalls hoch von
Ihnen, aber niemand denkt höher von Ihnen,
al» - Sie selbst!"

itr. Ford: Also, Mist Perl,Sie rcsüsiercn
mich! Darf Ich wenigsten» fragen, warum?

Mist Pert: Gewiß, Herr Doktor. Sie
wissen, dast meine Schwester einen Advokaten
geheiratet hat. Wenn ich daher jemals etwa»
von der Erbschaft zu erwarten hab-, muß
ich auch einen Juristen heiraten.

>5 killn eckt

<5 >venn mit

^ ^ ^ciillllllUlkile

^ ntvei

/ kergliiijlMi'.
Vorrätig à stS Lts in

lion msiotonltpotiivilon
IZroguvrion unli

starlümorio-lZosciiäston

^ Pkteas -/s^ ^nübe^t^offen
/ur- ck?n

à i)k8tö à à
uock à

mit à NàrâLkrtkt, :

—

ronliallentr. 1-l, 2ttlî>iail.

KIM1«. Mldiâ
pstims Qualität östillsntsn,

yàtiK unll uu^àssi,.
ütxsiro Vksrlrstlrtìs kttr

X«n»rì>«1d«ir rrncl «spara,dursn.
7Lt.ci-«0X.

H.ooorà-2itilror-

StsUa.-áeoorà-2iìIrsr
oigono Lriinài! sAIboruo «oetmllo.
Drosllon ià) ; but noun ^annula, oroi
stoaarlon. stUl. iS.-. i'lk»rihr. m.l v.w-

(iocicìon ^iunuulLN. via ^IiinlannL, mli.

z».—, vintansetl ostor Uücltgav« go-
»tattot. Vvrpaâung <>ii«l°> 7!> l'kg.
Xàseiìigor!'rotil»okì gratis. >Vigtior-
varlcàufor gpsuclil.. i^-itW-l.)
Lsstlo kimatsi, 0sts»llsn K-SS.

Or. W^Âliâer's

A Wss- Z2-jähriger Erfolg. "MU
Zodcisen Thinin Thran Tiscn - vrom Ualk

Aressot P-pfin.
IM- In allen Apotheken. -WE slè.ttS?-

Dr. Wander s Malzzucker
überall käuflich.

8eillen8tà
oigorlSst psbstlkstion,

Zammet, t'kluekk,
8kiâLildàllâkr.

^loiin Lekmici,
kismiststssss 27, /likîicll I
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ktsit- uriâ Wägsupkercls xiozor

englische und

^norddeutsche, von bester

Abstammung, große

Auswahl, empfiehlt

IMIer-llarlmann,
Pferdehandlung, Luzer«.

_ Weltruf bat sich erworben:

S -

Dralle's l'arillmerie-

lViiiM-Wàà
Ißielit i,« naturgetreu und lielìlicli
den wundervollen DuÜ dieser I^ieu-

lingsìilume wieder, wie bisher kein

Zlcueste Schöpfungen:
Duftendes Chrysanthemum

Heliotrope divine
Gold-Reseda

.Us: l'asàentucddutt, klistlieli und
anbaltend.

Neis-Pudcr,
sammetweick und unsicktbar.

flsurvtusssr, örillitntine,
Sachet ^

zum parfümieren dor ^Vascli«'.

parfümerie:

keorg vfallk-llàirg.
.K-i2ii-i.

kolgosproogoos. rissige Usut
ds8 Kö8ietit8 und den ttànds, Le-
sie^tsröis. 8ommsr8prv88sn. d^it

ossor, V/immorin. Spönnen unit
locken lier vaut »oä iidorbaupt jog-
iicbo «autuoroinigkoit ooä aiio Sun-
2öln vsrsetìvindsu 8viort deillsdrauek
dsr absolut uvsckädlieksn

krême-lris.
ver?omt »irä bei regoiwässigem

Vobraucke blsnàenâ vsiss, vie
^Viitiunt? ist eins auffallend rascke
null «irkiicb frappants. IZrêms-Irie
in Verbindung; mil

Lrême-In8-8eife
siaà liie anerkannt «oiikommsnsloo
vrâ..arate -nr peint- unä Uslitpliogo
unà soilten bei jedermann, der >Verl

auf sein tousserez logt, sut dom I'm-
ioUetiseb -u Nndeo sein.

preis per lopk fauck ltsisetude),
suorm aus^iebix, Lrôms odgr per
Karton <à ü Stück) Seite vr.2.-. 7n
bubon in -ion Xpotkeken u. vroguonsn
oder direkt dureb das Leueraldêpol.
tiir ltie Sckveiii

I,. W^ioZi, LàssI.
<K-b87-l.)

cli-anäs Magasins âo Nouveautés
../.U
/vOtkts a

Herbst ^I^subSitsn. x"8!t>

vanisn-ILonksktâoii nnà Xleictsrsbvkbs ^
Wss- Typewriting-Osfiee.

<K-ttV-it>

W. Wàmann
'x MkttoPì - Zürich - TklkplM

Copier- und Uebersetzungsbureau

fttu! eni.
62 51ittleie N-àltoktrssss 62

^ ^ÜNIOtt

Scschäft»»iarr«.

ütiritt !«t!it7 ìkb irnrüvi ers»? H0KII08,

willkommenes (5e-

sckenk ist eine prátiscb
ein^ericbtete

liausapotllâe
für Familien, Hauskalt etc.

pilotante Schränke. Meeli-

Kamente überall ersetzbar.

(5eclrrickter I^atalo^ mit

(pedraucbsan>veisvnj;,

preis: Vr. 45, Vr, 75

un<i ?r. 166.

XataloZ nut Verlangen

^rati8. ^k-1122-It)

Zuillterseke llpotlselsk

XnghöN'Institut
îieuveville vorm, ZXlor^entlialsr r,!tn?.«z.8«!iitvoiî.

de. ^eu-à^^ nkeit -Û5kàe^«r à.«.i,°k°» u..d «M-à»
Sprncbe, Kuto ?No?o. erüncklicke »etkolle. nur n>n»Me^prei»o^à°^!^^

Größte Genfer Nkren-Handlung
O Mich O Q Lmimtiliilii 5>l

Allein-vrrkaus der Präzisions-Uhrcu vou

Vadisrou L- ^ â Constauliin
kblXàVL. SLXI'lVil.

Groszes Lager ächter Pariser Pendules.

(5. Rilliuri tllLi. <k >85 7)

2 Lt. cèàllon
Pianos - täusikinstrumonton - btnsikai inn - ttanäiung,

Verlag von neuen V/eilinaolitsIiellkrn iür Familien.
Christoph Schnyder: Christbannt-Feier.

iX-592-2» îtosennittnd: Unter den, Christban,».
Lieder mit f)ianobegleitung und Deklamationen dazu.

Partitur : .Pr. .">» Its. - Stil»,».» I../ZO «ts. — ?«rla,»at>-»-» »o/z» «t»
ZNan verlange Cinsichtssendnngen. "WE

2tìrioli
IV. l?0I. beim

s>ol/leeb-

NlltUM.

Kilte zeiitrlitslliMlzmsA AnUIt

;»r AniociidiiH «i»> Mtgenftchlen
für Untersuchung des «ueuschlichen Asrpers

nach eigenen» Versuhren
Tägliche Durchleuchtung und Photographie

von 3—6 Uhr nachmittags <ie-s2Z-i.)

Sonn- und Feiertage ausgenommen.

Luzeru — ,y Museggstrasze — Luzern

Dr. ^Ibsrî Vo^sl. Vv R,0^1l
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Halls Eie Zhren l. Angehörigen ein Geschenk nnter den Ehrhtbanm legen wollen, da^>

zweifellos allgemeine Hrende bereiten wirb, so

H? ^ K-/t/
nm

denselben

ein

S Abonnement O

ans

die

schweizerische

illustrierte

Zeitschrist

Die Schweiz
verehren

zu können.

Preis per Jahrgang

Fr.
S

G

Bei

Vorausbezahlung

des ganzen Betrages

hat jeder Abonnent Anrecht ^
ans ein

groszes Kunstblatt -H-

in Lichtdruck.

Verlag des

P«lWWMi> Znßiluirs A.-K.I
^ûric)ìì IV.

Den lag des

^n^tîtuèS/ 7l -G., (Anvîel? î
Ein hervorragendes Geschenkwerk von bleibendem weit i^t da^>

gnvsss IàlIlUNH,
welche in ZS nnft feinste in Lnrben nu^°st».ri-n zoliewfeln die mnleiischen, schwenz-rstch-n

voir-tmchtcn darsteiit^ - verlange» Sie den illustrierte» Pre'tpe't.

Preis des vollständigen Werkes Hr. «)0. (2lnch gegen monatliche Abzahlung von 5. Hr. ez,e?
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lefzzniI-KezcM k
Alle Auttrage von 20 tklk, en

norài poi'toii'si suLgoilllirt

liiKlieml!

Xüni^i. Sâebs. unä Kôni-rì, kumà. llotìiôksrenton.

I3^irisrk^^^âsczl^6.
Is^àidsisà

XiektAvkaIIen<Iv8
wirà dereitwilUs^t

aurllckgonommou uni! umgetauscüt

form 250, f.sassor Nonlorcà tir, 75,
^Jdapàm-Stickorei. <-i'. I II

.Stück », 3 30 Z 45
I)t?,ü, « 37,Sll 33 ko

Lsluklslà
form 856 Kontors >>'. 75.

Lc8at/.: Stickerei.

6rö»8S

Stück 3 53

Vt7.ü. « 43 23

lex- und ^aclit-

beinden.

jliocbt- und tlorxon-

sacken,

frikiermäntel und

krisierjacken.

keinkloider, Unter-

rücke, vnterteille»

kesat/, >u ^ «-
ni in reielier tusvvabl.

3 so
4i,40

Leinlclsià ?orm SS6.

.ìàtixnnx von

ffäkcde jexliclier,ìrt
nacb kroke »der

ìnxeden in

Korrekter îeit.

Unser ellktnlirlicliek

kreikverieiclinîk

versende» wir nnke-

reclinet ». portofrei.

lîàmtl

form 245, fisassor Nonlorcè Nr, 75, bosata,

Ltück^», 3,30 3,35 443
vtá « 43 63 45 33 47 —

Ssinkleià ?arnr SS4.

form 847.
kisser lìeufercê >r.

vesàì/. : Stickerei.
Stuck 4 ^
k>t?,ü, - 43 —

Lsin^Ieìà

form 354, Küper Kr, I2k,

Ilanüße8tiekte falüel.
Grosso I II 11^

Stuck», 3,33 4 - 4 >3

I)t/.ä. « 44 63 45 83 47 —

^irvolsurw?âki-il-k BlO.'tBe.1Isi-tor. Blrvcslxtvcl omptieblt

DM- I.ÎN0lvUM
Itor'K.'-I-iiliczlSUrn, 8 mm dick, sebr anxenebmer Seblafaimmcrteppicb, weil sebr warm,

ìinâ Inlâiâ,
8t°inmuster und durckgebsnde, unaorstorbare vessins,^ d-uerkà als^ «ettlacker und -lie Bälite billiger, in Breiten von 60, 70,

in rsieenöen l-lättlimustern, sokiins.er und solidester frsa.2 tllr Msààsr-?1â (aber bedeutend killixe.) sur

tvandbekleidnng von Badzimmern, Tünchen, Zlborten te.
i» Breiten von S0, 63, 100, 150, 166 und 183 cm, nebst Kcken und Bordüren.

Dsn àc-1iitSl<kSii, SauirtSistiSi-N, Vll.â Lv.btìisrvSH ssBtv Srvx>tc>ìklSik in NNS6NSIN

Leneral-llspôt (einiige Verltsukssielle) iür bis 8obwei2 bei lien tterren

VI ^ ^ y VI » » I ì r â i
Spsl-Ialistsn klìr ?sx>x>ic:1is allsr àti,

Sàmpkeàobstràsse ^r. 6, AiZAsriüdsr äsm Ilàl Osivtral in ^üfiob uoà kasmo m Vl/inteftbuf.

-B)

(K-534-X»

8vkwà IVIöbel-

Inliu8trie - Ke8kll8okaft

2ÄrieIi III
46 Sadsnorstrasse 46

>^AA l-tlieciis à.,

ist die kieblingsmarke der besseren Kreise.

Vertreter auf allen bedeutenden Plätzen ^
Generàrtteter für die Schweiz. Jsh. Badertscher, Bah.chofstraste 75, Zurich

K-MS-X>

ü^uf nach kteapelü
Bwe Herbst-Verxnüxunxskukrt ousserordentlicb billigen Breisen ab

l.32srn über die lZottksrdbnlin nacb f/Isilnncl, ksnun, llsspsl, Bom-

veji Berlculsnum, Lspri mit der blauen krotte, 8oren«o, dem Vesuv

mit allen sonstixen Sebenswürdixl-ei.en von Keapel und llmxexend und lurllol- naeb I.U2«rN vemnsw.tet

das làrnàn^ls »sieàrs»n w Lassl. dlbea.erstrasse 22. .n .Vnkanx des naàn ^l^^bkabrt von Im-ern vienStag, 3. llovbr,, Bücltl-ebr nacb Y laxen oder belieb,x später Kacktkabrt (Voll

mond!) über das mittelländiscbe àteer von Senna nacb Keapel mit erscklass.xe° vampkern Bre.s Mr Me

xanre Keise ab vnaern mit visenbakn II. Klasse, vamplscbii? I, Kajüte, voxis IN I1uteis l. Klasss. knm.

kortabler Verràxunx au Yasser und an Bande einscbliessbcb Vein, kreier Bübruvx und Lesicbtixuvx aller

neapolitaniscben vauptsebensvürdixlceiten nur fr. 356 — 283. àskûbrlicbe vrospe e u er lese

präcbtixe Verxnüxunxskabrt versendet das obxenannte Bureau auk Verlangen grabs und kranke nacb uberallbin,

aucb liegen solcbe unentgeltlicb in den öklentlicben Verksbrsbureauxauki^ ^
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Weihnächte» »»» N-njahr rücken

mil schnelle» Schritten heran, die Zeit, wo

Tausende sich die Frage steilen: »lVas soll

ich schenken?" Darüber gibt der prachtig

ausgestattete, erstaunlich reichhaltige lvcih-
nachtskatalog der bekanàn Fir,na Me? Se

Tdlich in Leipzig - s?lagwitz die beste Aus-

kunft; derselbe wird auf verlangen jeder-

Miscellen
Ein hervorragender Arzt hat konstatiert,

daß Personen, die ihr dreißigstes Jahr er-
reichen, ohne krank gewesen z» sein, ein
Alter von mindestens drclundsicbcnzig Iah-
ren erreichen, Ungliicksfälle natürlich aus-
genommen.

- -
Ein Londoner Anstreicher lehrte seinen

Pavage! die Worte: frisch gestrichen! Ach-
tung! »nd c« ist drollig zu hören, wie der
Vogel, den sein Herr mit zur Arbeit nimmt,
die Passanten warnt.

Die Pariser Eoiffeurs beziehen und kau-
sen jährlich AX) Eentncr Frauenhaare, deren
Wert ca. zwei Millionen Franken beträgt.

In Konftantinovcl kann nur je die fünf
tausendste Frau lese» und schreiben.

London konsumiert wöchentlich l) Milli-
on-n Austern. Die Schale» werde» zum
großen T-llc zur Asphalkicrung der Straßen
verwendet.

* » *

Ein einfaches Mittel, um den Geruch
von Tabakrauch an» einem Lokale z» cnt-
fernen, ist das Aufstellen elncs mit Wasser
gefüllten ZinngefässlS während der Nacht.

Allotria
Ein Irländcr baute eine Mauer um

seinen Besitz, aber von sehr ungewöhnlichen
Dimensionen, nämlich vier Fuß hoch und
sechs Fuß breit. Als er »ach dem Grund
gefragt wurde, gab er zur Autwort: Um
Nevaraturkostcn zu ersparen: seht Ihr denn
nicht, daß die Mauer, wenn sie einmal um-
fällt, höher sein wird, als jetzt?

kulant loriil»lo.' In einer Gesellschaft
machte eine Dame eine andere darauf aus-
merksam, daß es ihr besser stehen würde,
das Haar an der Seite zu teile» und nicht
in der Mitte. Das Thema wurde aber bald
gewechselt, als da« scchssührigc Söhnchcn
einer der Anwesenden »„schuldig bemerkte:
„Meine Mama teilt ihr Saar immer auf dem

Tisch."
- "

Eine treffende Antwort gab ein austra-
ltschcr Goldgräber einem Reisende», der den

zukünftigen Millionär eben daran fand, wie
er aus einer kleinen Stadt T., ungefähr zehn

Kilometer weit von seiner Wohnung entfernt,
eine Wagenladung Wasser für seine» Haus-
bedarf holte. ^— Woher habt Ihr den» da« Wasser?
fragte der Tonrist.

— Au- .r.
— lind da- holt Ihr jeden Tag von

dort?
— Jawohl, Herr.
Ja, sagt einmal, Mensch, warum gräbt

Ihr denn keinen Brunnen?
— Weil es ungefähr gleich weit wäre! —

säugvi'l's, 'M-M« und l'pîU'tion's

lln allen

^ PklegS à ^Inübertnokfen

à i)K8ik à ck/-? Toilette

à ^
mit à MntLràekrikt: ^

lii-ilSS-I,»

i^llooleisen»^

Miß Vain: Sahst Du gestern im Theater
meinen neuen Hut?

Miß Sharp: Ich sah leider nichts anderes. WM" Tvpewriting-tYffice. "WM
<U-Iio-X)

Wî MjtNNMtINN

MeMPl - Zürich - TlWM

DM" Copier- und Nebersetz»,ngsb»,rea>,

Arthur: Ich habe kürzlich gelesen, daß
ein sehr bedeutender Phhsiologc sich geäußert
haben soll, daß Menschen, die beisammen
wohnen, einander ähnlich werden.

Kate lnach kurzer Pause): Dann müssen
Sie meinen Refus als cndgiltigcn Entschluß
ansehen.

»

Die Anzahl der Männer, die in der Liebe
unglücklich sind, ist gering im Vergleiche
mit jenen, die in der Ehe unglücklich sind.

>eosot-?ef>sm-
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Dinsnust vsìsv
'ponkallestr. 14,

kugviekie.
prima Qualität örillantsn,

gefasst und un^elasst.

ülgfvno Vorlrsìàtts kür
Z?ous.rvv1ìon vnà Svxaraìvron.

7LI.ei>»0»I, <X-7I-7.)

Zeillenstosse
sigsnsr pabrlXstion,

8ammkt, f'sluelie,
ZkiSelldänlikr.

6obr» Solimici,
lîâmistrasss 37, 206166 I

D A

^ ^ ê^ -c> /
-F'.Fc?-

^»Y ^7 » Nui- ecbt

^ wenn rnit

^ ^ .Zcliàzi-lie

ê ^
â / kergmälilier.

Vorrätig à 75 Lis in

lion moislvn «potiiokon
llrogusrisn und

psrfllmsris Ks8cliàitsn.

^,ooorà-2iîKor-

^Xuiieluîr ?âk. >0 -,
12,50, >5,—.

SìsI1g>-áooorà-2iikvr
vidons l^rlindun^ l8ill>erne Medaille.
IlresdonllM) ; bat neun >laitnale. drsi
?oi>à». »I«. >8.—. viooolbo, wit »«r-
deckten.Vlannalen, vie àidtilduns?, IVîk.

2ll.—. blmtauscb oder llückxabo f?o-

stattet. Vsrpacknne (Kisìs) 75 ?lK
/elinseitl^vr ?r0Spelit gratis. Wieder-
Verkäufer ^vsuebì. (K-liZZ-b.)
Lsrlo kimatsi, llrssiivn A 66.

-»AA Nsiì- uriA WâgsupksvAs
englische und

norddeutsche, von bester

Abstammung, große

Auswahl, empfiehlt

IVWIIer-llartmann,
Pserdehandlung, Luzcrn.

Weltruf hat sich erworben

S
Ol-slts s

ìUckii sicknii-seilllikli
I,ieI>Iliix!ip!utiim der ,»rne>niu>» üelt.

6a obne ^loscbus-Xaà^ei-ucb.

Kàr, biistlicber Veilcbeuâutt,

unerreiobt an beiràn u, Koturtreue,

Xiium ein Iropken 2ur 2eit genügt, ^

lascbentucbâuft, Ikaarwasser.

Bcis-Puder,

Brillantine, Sachet
2UM ?artumiercn von Wâbe, Rrists,apisr

etc.

Vellcben-partUmeris

keobg llralle-Hamburg.

Wc zkiilullslliwllzeiilllie KiiAlt
zur Anlvtndung von Köntgenstrahlen

für Untersuchung de- inenschlicheu ltörpers
nach eigenen» Verfahren.

Tägliche Durchleuchtung und Photographie
von 3—6 Uhr nachmittags ne-sA-i.;

Sonn und Feiertage ausgenommen.

Lnzern — v) Museggstrasze fh - Cuzern
zzx. Vo^öl. vr. Iî,a^ltlî<? 3tll>L^6v.

Xnsbön-Institut 6rgnäinMr
Ifeuvevi»« voriu. IllorAsälllsr

bei I^'euenbur^. ^o^ründet l8b^.
kran/àKrlmà.

^Vor-üeUc>>o kelegenkoit 7,um tirierneu à tr-roàsckon uuck onxiisàll
8nraebe. kuìo plis?«. eründlicbe >letbode. nui- massue prelse^^àl^^.

(k'584-2)

8oln/vei2. IVIöbel-

Inklustrik'-Kesellseliatt

2üridi III
46 öaüsnerstrasse 46

Sämtliche
emporstrebenden Firmen, welche
nicht nnr auf die

hiesige
sondern auch auf auswärtige Kund-
schaft reflektieren, machen gute

Geschäfte
wenn sie ihre Artikel in geeigneter
weise anpreisen, viele haben schon

beschlossen
nicht mehr zu inserieren, wurden
dann von der Konkurrenz geschlagen
und gezwungen

ZU liquidieren.
Jede wnnschbare Auskunft,
wie und wo man am besten

inseriert, erteilt gerne die

AimmwKvditm
K. Keller

Luzcrn. j Zürich.

Auigssprunggns, ^issigs ttsut
lies Lssictit8 unä öök' ttänäs. Ks-
sic5tsri>to, Sommorsprossou. t^it
ossor, «immorin, Sronoon uml
tuelloo üor ttsut lnnt üdortisupt jog-
>ioko »îttNlmroiuigkvit uinl »!>s ltuo-
^sln vsrsetlvinljftn 80i0k't iieilisbrauek
âsr adsoluì unsctlàâlicksn

Krême-Im.
vor point «irà boi rogolmàssigei»

(iobrnuoke vlouâouà vroiss, vie
VVjrliunt? ist eine aussallenâ rascke
un6 vii-lclieti frappante. Lrôms lri8
in Vert)in<iunj5 mit

lZrême-Iri8-8eifk
sind die anerkannt vollkommsn8tsn
?räparate xur Isint- und ttsutpilögs
und sollten bei jedermann, der >Vsrt
auf sein Xeusseres le^t, auf dem koi-
lettotiseb linden sein.

?rvis per lopt saueb keisetube),
vnorrn ausßiedig, L^öms oder per
Carton là Z Stücks Lsiis b'r.2 —. Xn

oder direkt durek das (ìenvraldêpot
kür à Sckvoi--

T.. WÍV2, SâSSl.

Gröszte Genfer Nhren-Handlung
LiMatqllai ZhG

Allein-verkauf der

VllàsroB Ä

«rsszcs Lager ächter

Präzisions-Uhren von

Oonstiantà
(wAbi VW

pariser pendules.

c». Lillian tils.

QvsiiUs tt/Iägasiris As tVouvssutss
„Atch ?AMTLlVt?S"

—ss /r<77s A ti—

Lsrlost^l^SnliSitsnl
Vlliusn-Xonkstctlioli rmà XIsiâsrstoKs H
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Inserate m de» ^cftnninn.ern der „Schweiz" finden weiteste Verbreitung in den schweizerischen à'âil.en,
Offerten zu Diensten: Zlnnoncen-Erpeditisn l?. Keller, Zttrich k Lnzcrn.

Im verlaa von H. Keller in Lnzern sind erschienen und in allen

Buchhandlungen zu habein sk-iezll-i.>

Karl der Mm »ad dir Eidzenollkii.
Schweizerisches volksschauspicl voii Zlrnsld tsttt.

225 Seiten gr, 8", in Unischlag geheftet Preise 4 Fr.
» Trauerspiel in einem Akt von Avnslb
^ (Ntt. — ' " >

geheftetMt FraiiWaiii. z«^'« «-
Geschäft»«, arte.

Z^in willkommenes f?e-

sckenk ist eine praktisch

ein^ericlltete

liauLapotheke

fürk'amilien, I^auskalt etc.

I^Ie^ante 8cdränke. >le<li-

kamen te iiderail erset/.dar.

(reclruckter Xatalo^ mit

l^edraucdsanxveisun^.

vreis: vr. 45, I'r. 75

»Iicl I r 100.

Katalog auf Verlangen

gratis. ^li-ll^f)

Zmàl-à lipothelik
I.r72i:iî.ik.

«»riz îllîl»? tiiii »xitüZli» « l iiti »„»«»ît.

fttll! ct»l. àsi
62 lVlittlere LslirillolstrsWe 62

^ ztünie«

8t. knllsn
k'ianos dlusiltinstrumsntsn l^usikalisn ttsnliiung.

Verlag von neuen V/eilinaolitelieàn illr familien.
Ciiristopi? Sch»7>-k! C>>risN»>»»i>.f-i«r.

ili 5t>2 /> ttofenninnd: llnter dein Christian,»,.
Lieder ini» p>ianol'tglcitunq und Deklamationen dazu,

pnrtixir 2 ,sr. 5>» Ci». — S»i»,»,-» >»,:«> Ci». — ?-kIa»i.»is»-» »ii/.'.ii C>».

MM- ZNan verlange «kinsichtsfendnngen. -MH.

nietl. Diti^Ireim.
<K-67ü-I.>

itneipp »ostait. B-si-ing-rirtii-lc Ans,git für Woss-r.
kzolinungen ' oasei. ,,riiv-rsol>r-n. F-inr PiNkiiNlog-». li-chön-Logirrzimmcr.
Gond-lsohri-n. G-schuli-S Prrsonai. Billig- Preis-. Prospekt- graii«. Kurarzi Herr

Der Eigentümer: 'tV.

unll KlîlMin-8tàvoali/utk-
^ linuten 8ie mit unbufiiiiztcm Vorteil i»n Iiexti>» nml

Inllizstcn ini vrsisn /.ürcllcr-VorlniNsr-Vcrsnnät-^cncliükt.

.Vtlresse : ^r. lVIOLUIî,, /.»r ^lüiiswiffiiii^, 2!tlrioll.
!>. v<n!iaiult n.uli an8vait8.

làolsulrt^âki-ik lVontUirllsr-ton Lircswircl empsiebll

Linoleum
:?s: s

iU1(ZVlv^ltiilic>lEVI.rri, 8 mm iliclr, selir nn^0iii4i»u>r 8cliliisximm>>rtc>,>>icl>, rveil s«4>r rviiiin

urrâ Inlaiâ,
Stsinmustsr unll liurckgsksniis. un-srstörbsre vessins, ilsusrkstler -tls ktlettlscker unä ilie Uältts billiger, in Urmtcn von 66, 70,

00, 115, 135, 183 unil 200 cm.

in rsiCSNtlen elàttlimustsrn, sckönster unll soliclesler LrsstC »iir IllvIiblsoKsr riàtbU s-rber bcäcntc.nl lulligor) titr

tvandbekleidnng von vadzinnnern, Küchen, Aborten ,c.
in öreiten von 50, 63, 100, 150, 166 unà 183 cm, nàt lilelren unä Lorâuren.

1)611 »ri. xVr6lliV6l<0611, IZs.llNISiàl'Il llirâ IZailllSI-ISII S6ìl1' SiriptvIllS)^ 111 11I1S616iri

Keneral-lZêpôt (einiige Verliaussstelle) tlir llie 8vliwei? bei lien tterren

> (ì y RI 11 <> I â- ^ i <
Lx,s2la1istsn ktìr ^sxxiolis aller àtl, (li- 6)

Sàmiàdnààsô ^r. 6, ^-?snüdor à,„ llütvl Oeiitiiil in lürivb und Ivumn.. i» Wintertbu,-

Zürich, beim Polytechnikum.

ist die Licblingsmarke der besseren Kreise.

Vertreter nnf alle« bedeutenden Platzen.
Generalvertreter für die Schweiz: )dh. Badertscher, Bahnhofstraffe .à, A 1

<K-!i8iì-!î>
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VeksaàMt kchch-kl-iMt!
Alle Aufträge von 26 kdl<. an

«vrilc» portolroi suzgoinbrt.

Lönigt. 8âoks. unà Iviinigì. Itumän. Hoitisksraoton.

Kàu<àgkgen8tàà aus feinem linn.

divlitget'utloiutks

^urUckgooommon unit umgetsuocbl

>tr, L6NS

ttr 2KN? /tscbonscbsto, tiiuscbctorlix. out scioe» rixurcu. ll en, voret»».
2663 ipinlibseksn, mil >m»i<ll«i> »nil 8'kild. ii cm keck

ltr ?KN4 IrinNdoobvr. >»tt tttuntt!i»er/ioru»k. lZ >m boeb
ttr, 2KN5 Irinl<docbor. sur .!»>»>:>,»uute. in buebseiuer .Vussubroux.

t3 cm kock
Ur. 2606 IninltbsoliSk'. 5»r ^»sikircunilk. mil 8cc»en a»s ttickard Va^>

nos 8lück<'». sckr clc^ânl

2612
kp. 2666 öiecseilisl, o..") l.iìcr Inkalt. ^laìì svi. 7.—

2669 öiepsviclsl. 6,5 k^ilcr l»kalì. blank >uul 0x)'âi« il. liokoko
mlisler. scki- devant ig. -26ll Msk'seidel, 6.5 ldtci lnkalt. V 3akio87.ciU>n ilaisìellond. kecbelsp. 1^. 14 —

Up 2612. Ksnns, 2l/i I.itci- Inkalt. »nl leinen Veixiei un^en. 55 cm kock ^ 26. —
Un. 2614- l<ocb. stlalì. mil^en>»8l. lìand »ml sein vei'ài'ì, 26 cm Duiclim. lsì. g.—
Up. 2615 8cbsls. mil feinen lilumenver/iei un^en, 25 cm. Piircbm. 7 56

liniier» mit vielen Venlieiten uni! ilber lOVV ibbildunxen nniixeiitâten iisupt-Kstalog versenden nir nnl VerlnnAen unbersoknet und portofrei.

füll»àà Miiste Wl>liMlit8ge5eI>eiiIl
WMà Nationale Pracht-Ausgabe "WU

von Zereinias Gstthelf's Ausgewählten Werken.
Zn » Prachtbänden mit Goldschnitt. künstlerisch

?rei8 33 fr., ladbar: 3 fr. monatlich.
Unmittelbar nach Schluß der Subskription wird der Ladenpreis ein-

treten und zwar: ib Fr. statt SZ Fr.
lieber die-M ll'erlt »rbreibt s. lîniàrnt Itr. b. 8edenlt im Vorwort:

wieder nake xu le^en, ist deskalk je und je ein j?utes, verdienstvolles blnternekmen.
8<, be^rüssen wir denn dankbar unsern IkCSMlSS kottbölf in 6er neuen 5as-

sun^

wie er uns
durc^ di<^ Bemüku^e»

d<?s jungen sckweixeriscken Kleraus^cbers

^loxe das »ckonv Ruck in vielen Familien unseres Vaterlandes und soweit
die deutscke >5un^e reickt, Linkekr kalten. Vas ^gpSMiSS Lottkslk uns ^Xlten

war, ein sriscker ()uell, an welckem wir ^inn. klerx und l^emüt erquickten, da^

ausgestattete Decke nach den Zeichnungen der Illustratoren
Format 2<>. Ta. lenn» Seiten. 2<><> Zllnstrationen.

LsstSlISOlZSin.

„Agence Lentrale" Krossmllnsterplatx 3. 2llricli I.

Der b'nterxeicknete sukskrikiert sick aus die ^StioNglS AuSgübS v.^srvinias
(Aottd.e1k's /ìu5ge>vàkltôn V/ei'lìSN, 4 I^racktkände mit (Fcldscknitt XU kr. Z5>—

2aN>bîir kr. Z,— monstNcli bar 5" > Sconto,

Das ganze Werk wird sofort geliefert. "MU
i8q

Aàumgelleilâ'
^.Zpokisj lüilic»

Polygraphisches ^llstitut Zürich.

O Kullstaustalt O
für Photographie, Lichtdruck, Photogravure

Plzvtogr. Farbendruck
Lithographie — Chromographie — Autographie

Zinkographie — Autotypie

Typographie.
Besondere Spezialität l Photogr. Harbendrnek.

Perlangen S>ie in jedem Lsotel nlid besseren

2?estanrant:

â .Vie Schwei.;"! àî
Zu beziebeu durch jede Buchhandlung, sowie vom

unterzeichneten Verlag:

Atarl Henckell

octisches WiömungsölatL
(P

Z"

Arillild Käcklin's H. Gtliiirtstaz
in typographisch vornehurstrr Ausstattung.
Groß 4° fs Seite» auf Bütten-Papier Fr. z.— vou dieser

Festgabe ist auch ciue Liebhaber-Ausgabe auf Zapan-
Papier iu beschränkter Anzahl erschienen, preis Fr. z.—.

Aarl Aenckell à Co., Zürich II. 102»/
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Annoncen - Annahme
Mi- à Sekvvàsi-iseks Ilwski-isvw 2eitscdi'iN ..Oie Lekvvà":

' ^'i^nd°fs.ras>. 4 àN0OO6O^Lxx»6àc)II «. Xellei'
sowie deren Agenturen:

^ vasel, vorn. Zntcrlakcn, Liestal, Schassyausc», Solstchurn, St. Gallen, wintert«?,,»-.

Fnierate ans Frankreich Lnaland, Belgien und Holland nehmen unsere Vertreter: kokn f. loues <à Lie., compsgme genersle ils publ>e>«v

^ Paris entgegen.

Norutal» preis siir die ^'gespaltene Zlonpareille.,Zeile .'»«» Ets.

Mtiz der Redaktion.

kvegcn Na»n»niangel kann
ein eingehender, illnstriertcr
Aussatz über H. Staufsachers
Prachtwerk, „ Studienreisen"
erst in heft Nr. s» erscheine».

Miscellen.

(^in kleiner Flecken auf der Insel Mull
s Westküste von Schottland) hat nur zwölf
oinwohner, dafür hat aber der Name jenes
i7crlchcns nicht weniger als vierundzwanzig
Buchstaben. Nr klingt nlelit übel, nämllclt -

Drimtaldvickhilllchattan. N« gehl doch nicht«
über Musik!

» '
In der Menageric in Stuttgart ist gegen-

wänig et» Tiger mit eitlem Glasauge, Nr
verlor sei» rechte« in Folge einer Krank-
heit. Da da« Publikum sich für eine» ein-

itiigigcn Tiger nicht begeistern wollte, wurde
unter den sehr notwendigen VorsichtSmah-
regeln das Mab siir ein künstliches gcnom-
men. Tie Hanplschwierigkcit war, den

wilden Ausdruck hincinzulcgcn. Während
der erste» Woche versuchte die Bestie fort-
während, den künstlichen Schapparai her-
auszurcibcn, jetzt aber hat sie sich damit
zufrieden gegeben, das einzige wilde Thier
mit einem Glasauge zu sein.

* -«-
*

Die Krone dc« König« von Ruinänicn
wurde aus Kanonctimctall gemacht, das die

Rumänen in der Scitlacht von Plcwna t l»77 t

crbeulclcn.
» »

Es ist bckanttt, dab unter den curopä-
ischcn Schmeitcrlingen der „Toieukopf"

Ix'i antin aliopos) der einzige ist, der

dure»Reibung des horuartigen Brustschildc»
ein charaktcrlstisches Geräusch z» erzeugen
imstande ist. idine andere Elgcnlllmlichkcll
wird einem australischen Falter zugeschrie-
den. Derselbe bat eine glasklare Stelle ans
den Flügeln und ist imstande, durch Schla-
get, derselben mit den Fühlern einen »sei-

senden Ton hervorzubringen. Da« Mänu-
chcn soll damit deut Wclbchcn rufe».

Allotria
Liebst T» mich wirklich täglich mehr und

mehr?
Ja, meine Teure, den» Du spielst tagltch

weniger Klavier.
^

„Zmoothhcad ist der faulste Mensch, den
ich im Leben kennen lernte."

„Woher vermutest Du das?"
„Gr freut sich wirklich darüber, dass er

kahl wird, damit er sich nicht mehr kämmen

IN UN."
» "

Sonderbar, wie unpraktisch manche Men-
scheu sind; da ist z. B. Professor Linguist.
Der hat sein halbes Leben daraus verwendet,
neun oder zehn Sprachen stiebend sprechen

zu lernen und jetzt heiratet er eine Frau,
die ihm nie Gelegenheit geben wird, auch

nur eine Silbe zu sagen!

(Telegramme: pol, Zürich.

polMlipllillhes ZMiil
(A.-G.)

-n- Zürich -n-
vormals Vrunnrr & Hauser.

Aunstânstcll't.
Herstellung von illustrierte»

Drucksachen, von der einfachste»

Broschüre bis zu den reichste»

prachtwerke».
»? Spezialität: ê—

P Is v togr. Färbendru ck.

kìlàvmut,

kìsiàsuà
(s

lterr Noll. 8auilätsral vr. Mdli. kioin t» Sorlin scllroihl: « »td nur
>.'« san«!lcn ?roh« n l)i l!0inmsl'!s Ilakn>ul0t.'cn liinli mil, <!om or«nn»ehlou l,r-
lolgv vl'Nllei ^orüsn «un! r.var bei cinem >!ä«I'licn von Äl bulli on, na?»

»oll vorigem VViuler an allgemainor luudllmsnelor Scllwàcllo, Vorlliluungs-
störungsu. grosser glässo, lldorllaupt elvn krscllolnungsu eior Touktimw.
such bssîànchgsm ttü5tsln. mil >!»inni:crnn^ ^olitton liul. >ack > « i In ancl»

von k bdascllen, die oltna titv ganucslen uuangenollme» hioheuersclloiuunueu
lionünmicrl vinrücn. Iiut «icli üor Xn^lan«! ü« r l'alionìin anf>» ku'fr«'nlich»l«'

xcllS^serl, nn<! Ititiin ich sa^en, llaüü (jiv!,«'!!»«' al!, ^an?. ^i«6or Iior^ciîlollì /n
lisr.eiclmen ist. lest iiahd mich »da elor TrolMollkoil elos Mittels ^u m«i-

asr grosso» rrouüo nuis krustoslo lidoriougl att.i woräa sel!>slversla»ü-
lich in ecl i^iu't' n l"':ill«'n vsi«,!er ?.n l!io«l'in cisirobien .Vkill« l itroilon.»

u.rr Cchcimrai Prof. 0r. mscl. Victor H1o>or in ttsillslbvrgl -Ilir
Ilaeumtogeu i>»t in ,»einer I^attttiia lu-i Sloiollsucllt solle gut govdrkt.»

>X-s>7-/.,

Dstsiâts in ileu ^potlieken. ^co!a> <Zc l!o., àlàcti-pliskmlicelil.
l.l>dbk!>Ii>kiUM. lürielj.

<
cv

c/z

sinrl jene, vvelclre l>ei einer unter Lelei>is;unp ,lcr leislunjzsfülrijvslen

vroelur.enten slutt^cbnkten iKlinleurrcntepriikung, siclr als ciie vor/.ÜA-

licizsten s?e>vührten un<i 5üi <!eron (FÜte einlrer vollste I^üt^?;chn5t ^el^citen

werden kann.

Wàl. Hzvelocls8, àlNûge. Appell
in lvleietsamslen. /rveclemiissixslen vornien, uns eeltlen, pt»t)s-reust,ei-

-liebten Isniim-I.exlen empliebll uls !>s>eüinli!ül

s
Ueimen - kusstaUungs - Versancl - Uaus

sVlünczkSia V. «llns I-nàix. ^
Illustrierte Preisliste über sämllnbe Ilerren-rVusâtuttrinzkS-àlibel Ich

gratis une! krankn. !.!>!.) 2.

co
cs

c?

s
cv

ku

8Siâsrlsîc>tks
b'abrlitproisvu i» sckvarr uinl farbig !» schöner äusvakl rer-

seaäott meter- unit stückweise ?.u Fabrikpreisen reu M Lt». att

>»er ^«lsr franco nnä zollfrei in's Uau».

H. LpwNsr Ä vis.
blSArüntiet kSLö.

^ pklegs -/kB i-trzO'i'
ist

à beste llock

Unübertroffen
/à/» ck?Q

Uis
vAck à

mit cicr MntLrâLkrikl. :sur' eekt

lila» verlange in alle» Buch-

Handlungen und Papeterie» die

reizende Novität:

lìll verschiedene

Ansichts-

^)ostknrtei»
von Zürich.

Verlag des

Polya»apyiscl,cn Instituts
Ziivich.

WW^ Tvpe»v»iting-Mffice. "îVl
ii-l »>-/.,

W. Kteinmann
MettWi ^ Zürich - Ttlcpllllll

Copier- und Uebersetzlinasbnreau îl

cdem Schweizer
K im Auslande

der siclr ktir unsere neue /.eitscliriit:

Die Schweiz
interessiert, senden >vir »uk ZVunsclr

eine vrànuninrcr gratis und sraneo
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'ponbullestr. 14, 2VN.I0II
KVW7^. ^âkìlL.

prims guslltàt Lrillsnten,
^gfa88ì und un^efa.88t.

Lixovs V?srkstâ.tkv kür
»snnrvstt:«» nnâ S«i>nrn.Mrsn.

1îl.5k-tt0N, iK-71-ü)

8killenstosse
slgonsr psbrllestiori,

8ammet, peluelie,
Lkiâklldànâkr.

^lolir» Selimicl,
Kìimistrssse 37, 7UKI0ki I

^ -F ^
.> 5? ,V >'

-c>^ »K'F
/ ^ F ^

-L .H' c?

» biur eokt

^ wenn rniî

^ ^ ^ Zcliullmzrlte

ê' ^
â / kergmänner.

Vorrätig à 7S0tZ in

gon msiston »potilskoo
lZroguerlen und

k>-lrtgnisriv4Zosc>làIto n

áovorà-2itwsr-
gpiolen lernt je-
deriuann in kür-
7.e8ter/eit. >Vnn-
dei8eknner l'on.

Xiidetllir IVIK. lv-,
ISâSV. >5,—,

Sbo11s,-L.ooorà-2ibbsr
oisone Lrlìudunx t8ilì>erne >IedaiIIo.
Ill 08lion l»at neun Manuale. drei
ronorlrn, UK, >s,—, vioso»»>. mii ver-
deckten.Vlaunalon. >vie.^ddilduiiss. ^k.
2ll.—. Vmtau8el, oder klück^alio ^o-
»tattet. Verpackung (Ki-lle) 7îí Vf^.
Xol»n8eitis;or ?508pekt gratis Wieder-
Verkäufer ^e8ucl»t. sX-112.1-^)
Lsrlo kimslei, vresilsn A KS.

lìsit- rrrrct WsgEirptevAs
englische und

^norddeutsche, von bester

Abstammung, große

Auswahl, empfiehlt

Möller-Hartmann,
Pscrdchandlung, Luzcru.

Weltruf bat sich erworben:

S
lZrsIIe'8 k'Ariümkriö i

^ieì)t s» naturgetreu un<1 lieìilià
üen wundervollen Dutt dieser I^iell-
lingsìilume wieder, wie üislier kein

Neueste Schöpfungen:
Hustendes Chrysanthemum

Heliotrope divine
Gold-Reseda

Reispuder,

Nssrwssser, krlllsntine,
Sachet -'--ar«

Parfumerie:

keorl, llralle-llaàg.
iK-IZIi-l.i

Erlle ikiitriilllliilieizelilllil! Ailllait

;ill Ailimldllllg mil Röntgellstrahlen

für Untersuchung des inenfchlichen Uörpers
nach eigenein Verfahren.

Tägliche Durchleuchtung und Photographie
von 3—6 Uhr nachmittags w-sA-i.?

5onn- und ^^iertage ausgenommen.

Cuzern — 1y Mnseagftrasze f<) — Luzern
vr. ^.Uzsrt Vogel. í)r. û,0LI!Iî.? Sbooksr.

lìellveville vorm. IllorgsutiliRlsr priuàkàà
dei iXeuenburs;. ^o^ründet

Vorxüxlicllk Vele^eukeit ?um Krlernen der fran2ö8,8cken und eo^Ii8enen

8vbwei?. Möbel-

Incki8trie-Kk8ell8obaft

2ürioü III
4K ösllenerstrssse 4K

Sämtliche
emporstrebenden Firmen, welche

nicht nur ans die

hiesige
ich ans ansivar:
ektieren, mache

Geschäfte

sondern auch ans auswärtige Rund-
schast reflektieren, machen gute

wenn sie ihre Artikel in geeigneter
weise anpreisen, viele haben schon

beschlossen
nicht mehr zu inserieren, wurden
dann von der Konkurrenz geschlagen
und gezwungen

ZU liquidieren.
Jede wünschbare Muskunst,
wie und wo wan am besten

inseriert, erteilt gerne die

AimmmêMmi
S». Keller

Cnzeru. > Ziirich.

äulgosprungvno, rissige »sut
6ss KosiciNs un4 äsr Nemts, Ls-
sieiilsröto, Sommsrsgrossoe. »i>
esssr, V/immsrin, Srsnese unii
iueiien livr »eut un^ libsriisupt jog^
iiciis Nînitunromigkôil lieg eiio Nee-
^gln Völ-zettvjntleil soiok't deilIsdraucli
tlvl- âk8olut un8cl»àâlict»sn

lstême-Im.
Der koint viic! Itki ie^Llmà88Ì^em

lîediaucllp Vlsvàevà weiss. Vie
>Vii-!iunL i8t oins aullallenâ i-a8cl>o

iiild vil-ltlictl fiss)s)allt6. Lröme-Ipis

Lt-ême-Il-i8-8eiie
8inä die anei-kannt vollkommensten
Nràpsrà -or Isiilt- unli Nsutgtiogs
und 80llten dei jedormann, der Wert
auk 8ein ^eu88ere8 ls^t. auf dem 'koi-

Pi-si8 per lopf sauel, lìeiseìubs),
osorm àlisgilîdig, Lrêms oäsr per
Karton sà Stück) Seife Kr.2. —. Xu
tlalivn in don ^potllekon u. vro^usrion
oder direkt durci» da8 venoraldôpoì
für die Lelivei?:

I^. Wiv2!, àssl.
<K-I>87-l.>

Gröszte Genfer Uhren-^andlnng
ZlMlnatqlltli 50

Allein-verkauf der

Vaeksron Li

(fblAKVL.

«rohes Lager ächter

Präzisions-Uhren von

vonstlantà
kblAtiVK.

Pariser Pendules.

Lillian tils. tK-ö83-X)

(Ii-anâs MaN^siiis âs t^orrvsäutSS

Lei-vsì^l^SuliSitSri:
— vailisn-^onkstetlioli uuà Hlsiàsrstotks —



Znserate in den ,sfestnu»nincrn der „Schweiz" finden weiteste Verbreitung in den schweizerischen Familien.

Mffertcn zu Diensten Aiiiioiiccii-Lrpedition B. Aeller, Aiirici, k Lnzcrii.

keiienlle Neuheiten
aller erdenk lieb seinen

llatiZbaltunAS-, Xnn8t-
n. lb-uxtisartikel, versilber-

ten, vergoldeten, niekel-
plattierten Ibscligerâte n.

Lestecke, Lroncen,
Xnnstgnssvvareri, IVlazo-
liken, künstliebsn LInrncn.

l-/ > s

joaillerie-, Lizouterie-,
Qolcl- uncl Lilberwaren,

silbernen Bestecke,
Baten-Qescbenke,

Wiener Lederwaren,
Bäcker,

Alburns, lippes.

irr. s-llsri ?NSis1s.USrr.

!â«j - A. Wiàmsnn-XnkM -

Im Verlag von H. Acller in Cuzern sind erschienen nnd in allen

Buchhandlungen zu habein sii-lW-i.> I

Karl der Kähne nnd die Eidgknajscu.
Schweizerisches Volksschauspiel von Arnold tNtt.

225 Seiten gr. 8", in Umschlag geheftet preis: 4 Fr.

<5 ' ' Trauerspiel in einem Akt von Arnold
Dlt KllWPllM. à ^'^àn gn8-^in umsorg

niiigelnnnl tien neuen illustrierten

Katalog iài- 8pi6lwal-6n
sBusendung grlltis null franko) von

MNI K^ltl. MM
8 pexial titl in 8 p i v I rv n r e »

Xl liK II. Itàiliàti'. li^'.

Villa. R.08a.1ie L k>- v^ktàrisetik ttkilàilLtâlt. à
--- «!>>8ì. Xlilmo). l'icitìttoklìi. MLglisau ê- -Nt-Wls. <X-W0.2> I

lZnltrninnon k-iool l<as!pp-»nstal<. Brstciiigrrichtctc Anstalt für Wasser-
iZUtlIIIIIItjv» - lZclsvI. l>cilvcrsal>rm. Feine Parkanlagen. Schöne Logierzlmmer.
Gondelsahrtcn. Geschultes Personal. Billige Preise. Prospekte gratis. Kurarzt Herr

<k-675-b> Ter Eigentümer: Vk. littter.

vonnans- mill ^amin-8loîîk
L.i'b

WI ^kauà8jeinitiinbëdingtëinVorttni trin >>est«ni nnd
KW liilligsten int srsioii ^din bt'r-Vorlning-Versnndt-tleselliist.

^ Adresse : lVIOL^R,, xur ^liinsterlini'g, 2llridl.

I^inOlSìiin^ellzi'à lVoi'tliallSi'toi^ Lr^lànâ g^ptiolilt

Linoleum
beste Uarks lu öreiten von 45, 60, 70, 90, 114, 135, 183, 200, 230, 275, 320 u. 366 ein in 10 l^nnlitnten in uuerreiebbnrer Fiis-
vnbl und 8ebonkeit >ler Hessinn in etvn 800 Hollen beständigem Knger »iid eireu 1200 »bgepassteii Vorlügen »n<I Flilienx. —

lîorl^^l^iriolSurri, 8 mm clielt, sebr nngonebmer 8eblasx!mmerteppieb, reell selir rvnriii.

(Maulte Ir^leìicl,
Zteinmuster und durcbgebende, unzerstörbare llessins, öauerlialter als bilettlacber und öie llällle billiger, ill breiten vtiii <!i>, 70,

90, 115, 135, 183 und 200 ein.

Lr^NlisâSs VVsiiiâ^inolSìirri
in reifenden kUattlimustern, sobönster und solidester Lrsatik tür llxrstt1a.olrör-?1ä.ttl1i lnlier liinlentend billiger) lnr

ivandbekleidaang von vadzimmern, Küchen, ZSborten îc.
in IZrviteu von 50, 63, 100, 150, 166 und 133 ein, nebst Beben nnd Lorduren.

BIBI. xVrctliibsIvtsrt, IZg,tTrrisisbsi ri Vtritl lZttttliSrrSit sstir Sirijplvlilsii in itiissi'Sitt
Keneral-lZepöt (einzige Verkaufsstelle) für die 8eliweii: bei lien fterren

Lpö^iallstou Mv ^sxiZielis aller àì,
bitninpsoiiiiltolistrasso !5r. 0, ^gAonüdor äoni Ilôtol Central in ^üpieli und Xusinu in V/inter!liui'.



lili

VerzàKllMl
k»e àutti-àge von 20 I^i(. sn

V0l-l,eu poiîofi'ki susgsiijlik't

Xöoich. 8äok». unä Löuigl. Zumän. Hockokeranton.

Lebl-ZuchLgegeliLlànà aus seinem linn.

>'ivtìti;àllviitlv8

^ur8c><gsnommsn und umgetsuscM

»te 2882 »scl,snscl>-0s. e>use!e.»s(Nx. ">>(,^nun> ^hereie
tie 288Z Irli>!idsc!,sr. mil tm,»',.»>.» "m> '
àn 2604 ii'inktisctigl', mi, litumeuvi x>0s»li^. 'à '»> »'' >

»»e 2888. ri-inkdociisr. 0» .««»idNeuncie. m l»»'l>l,.„»'>- >e>lulnin>!..

»te 2888 7e!okdso!iee" lue ^»nkieeumle. mil 8eeuen su> INeimn! tt «>-.

uels ^lUC.li''». Si II!' «'I«'^îì»l

N„I<'>li0

nr seos
^k- 26 14

»tr 2812.
IV,. I.— ^k- 2608 Sisrseirlsl, l.itil- lulialì. alt
IV,. 2 75 2609 öiel-5öic,s1. 11.'» Diler li»I,all. 1»Ia»^ u»«! urvitmi-ì.

«z— musiee, seke elexlliii m. u.

u»- 2611 öisi-seiäsl >1.5 Ditoi luliall. ^atli os/eiten'lai-slellend. lu'etiele^. IV, 14 —

« «.z» ^ 2812. «»no,. 2-/< l-itee l«k»It. mit s«>»-° V-ni-ru«^". »» «m I.«ek » 20.-
Up. 2614 Kopb. ßlatt. mil x^musì. Daiui uu<! teiu rep/.ielt. Dultlim. U>. 3.

IV, 4 75 Up. 2615 8elia1ö. mil teinon Dlumo»rei7.iepu»^en. cm. Du>< 1»m. IV, 7 bv

„N...N
'lit, 8...1 MV Milàsen 8US8eàttNe° Nanpl-Xàg^àd^^

I Institut, ^.-Q. ^üriek.
L^e^inlitàt:

^àtlensà Plakate ê
in allen Rsproânlcìions-l^eLknilcen.

Mslerumgelienck'

^.Zpoîkfj liikicn

kfznilmzlerei.
Lin«' Ll l lìn^cn^cllnft Äut d«'in t»sd»mt«' d^r Ürnndmaieiei

ist dee seit irne/ee lseit !» den Nàndei Aedeâekte appsent
I^i dein^ldìmn t'àllî dor De8tàndi^o Lon^in^oiuon

und dns I-istiZe Neilelien (les Neldiises totni vez. l»er app-iràt
wild »III »»it einer Il>»»«I Selmudli.'ilit »N(I tkestnttet

ein üusserst euiiizes und nn^enelinies keennen.

?l ois do« ^.nnilntt^ mit 5» vLl^cIli<'(î<'tt«'n 8tifton 1' r. 16.—

l^n vexielien dneeli ^

„Llnàlen"

.Altkîtr.ilit veil I»i'. Uiliiài'. Iîe>».

IX«»: IVIsiz-cxli-skI mit Xeeosol.
seiiwindsuidit

sensser l'ii'i'ois l>ei Nuuzen-
I'r. 2.—

1.30
1,40
1.40
1.70
1.40

lZkemisck nein, xezen linsten. IInIs-, Neust- n. I.nuLenienlen

^Ì8vnîiAltig, 1l0^u8tàud<'. I1i<de1l8U( Ilt, Ijlutill'mutetc.
1oävi8en!iÄltig, 6«;i ^luo^liuloxe lind nls Lrsat/. d^ I^e6«'rtr:ln>

llllininlisitig, 0ei Keevenieiclen. l ielier ». nl» Ivrnlti^nnzsmittel
^/Unmvi', s^lli' ^«'sellätxt xeint'8 un5e!»I6ni en Ldei<te8 ^ve^.

(ie^en Ksuokkuslsn,ein vie1f.nl>erin<>l>t.,f!lstimniersieli. Mittel. 1.40

KsIItpkospiiot, >>est.l'röpnrnt 1, selnviielili« l>e. slieoplinl. Iviixlee » I 40

ldsii-Lxts. mit lZisstsse u, Pepsin üne üekninl. <Iee ^ (ndnunnZ » 1.40

^Isixxueltei'n. fdîì>xbonbvns,sel>eA«s< in'it/.tln Ilnsten u > erseldeiinun-:.

IX«.,»: lV>Al^.Lxtl-s!<t mit l.sbei-tl-sn. leielitveednnlic liste
I^nrin des I.el>eeti-ans lK-t>-27-I.> le. 1.40

verlantlt'n 5>ie in jedem Hotel und Resmnrnnti

G „Die Schweiz":

Kàn2>ioli un8v>ià(NioIi.
1iel-^'i'8l<'Uì aus Hioueiiialill us»'!».

>euenl«I«!t!(le!i miàmà lllttel
i l<. ,:ì."»n-l.

«i».
Ne n tilnNoel Nlilno«, Zàilil ' î»«io »--««'ê «ekt àki,,. à «.n- î»l>le'l«»

à. °°l.°iu!n 80 i°(7.( àr-(°u°n v°.ioe uo. l. k>'.>e-

nnoti 8olv«ml ^ji'^i'u 80 sclinsll Ulili sicksi' lias «I.ulllulvu.
I,i,

0e sè^°' 0»° Nl-»,I,>I,'°-'tà.N>>n !nN>e i>8 «e..en

N°i»e0ÌeN Uinl'lluslou m» seke
X»

».eiuunLvv ìi-aì.',. nit- auf. Diesel!,eu »ente ml» >n al»àt»su d.Ule» "»eue,

insuode» u,nl k-»n>> <><m «eeeeu I<o»°«o,>

Kàlli-d i» >Ien .ìx«did>e° i° Kl»»-" à lr. 8.— sur i»4 nul >lt. 1.!>» sur ul> lublà.

Llism. ssabi-il< vi-. ttotmann liavlil., IVIkei-ane in 8aeli8en.

Niosclluio un«l Kiai»I<eu!,<'ilel»le ^»alis uu,, tian^u.

Nnui tdepnt: t »,. N»»-»,»-»»». >it. <4»ile».

iVlâZs^ine Neielilinitizes >.n?ee in kaumwàsesn,
l.s!n«snd, Nsndtüclieen, Irsuee- und «nid-

ttauei-slottsn, A-tnü- u. wàoiienen vamsn-

IV, !» V 1^/ î Ni II iNeidei-stotte, Xnabenkleidee- u. Xonseklwns-
M cl^ z,à, iià ôeense-Nalbl8>n,ôetldec!<en ere.

lkiii'i«?!» I I,
W?" killixe, ivelle IleâionunK. "W>Z

N'ilià iu îu»d u. üt.liuil»
-^^ ^îee un jedeeinsnn /°ecM^o. ,k-8ve-!t>

u°t«r kirwu V°IliMux-n°- ^usn eu

^Ol^grap^isches Institut Zürich.

O Runstanstalt O
für Photographie. Lichtdruck. Photogravure

Phvtuar. Farbendruck
Lithographie — Chromographie — Autographie

Zinkographie — Autotypie

Typographie.
Besondere Spechrlität i Pbotogr. Farbendruck.
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Preis-Nätsel ->u-

der „Schweiz".

Geivinn-Tiste.
Schluss

Ilnterügcri: Heuggclcr, Am, lister:
Acbcrli, Heinrich, Ritter, Walter, Ulzcu-
st ors: Lötig, ffrau.,.

Vcltliei m - W i nlc rth ur: Me>er-âi!u > -

zcr, S. Bcvcd' Rodner, I.
Wald l.Kt, Zürich): Lberholzer, Hanna,

Wal den bürg IBasel): geunu, San»,
Straumauu, l>r. >»«'>!, H. WaldkirchsSt.
«häut: Zwicker,l5ölcstiu, Wcgcnstctteu
tAargau): WIlli.A, Wclffcubühl (Bern):
Müller-Wiuzcuricd, I. Wciufcldcu:
Aider, Alb, Boruhauscr, sì?, Safftcr, Scrm,
Keller,gul. Wel>to tuyaschcstoc <:>t»ff-

laudl: Gaftmauu, H. Wctzikou: Bcdie,
Herm, Wildcgg lAargan): Sasilcr, Marie,
W l >l lr rthn r: Auienlieimer, ffrl, Bieder-
mauu, A. I. Bischof, I. de Blouap, Pierre.
Bnincr-Sulzer, Frau. Buclcr-Stciucr Frau.
(5affisch,(5lara. (^uoud-Lichti, G. l^urti-
Forrcr, Jod. Tieucr.G. Ggli.Miua. Flach,
Iac. Forrer, Louis, chin. (^rcutcr, Id.
lKiiltiugcr, Ad, Harlachcr, lffottsr, Häuser,
ffrilz. Hubcr, O»t, Hug, Aug, Kronauer.
F. Krön aller, Marie. Laimbachcr, Pension.
Müller, Ilr. A. Raddolz-Holliugs, (^lara.
Opprcclu, K. Psister, G. Rüldmauu, A.
Seuu-Licchti, R. Studer-Studcr. Sulzcr,
I»,'. Sulzer, Mina. Sulzcr-Biidler, H.
Ihaysc» (Aise, Telegraphisten - Verein,
Schweiz. Wagucr, Anna. Winlsch, Haus.
Wirtd, Fricdr. Wolff, Gruft. Wnlcn-
B a n ill a : Boftdard, H. W ») lcn, Herisau:
Hauser-Ruegg, lffottsr,

Zcrncz: Tramer, ttlr. Iiuslvcilcr
lvüsaff): dc Blonay.I, Zofiugcn: Hubcr,
Gedr. Manch, Lam. Müller, Otto. Iolli-
kou: Gruft, Otto, Gigcr, stt. Hiifti, And.
Zürich: Acppll, <K, Aldi», Herbert R,
Anwerber, F. Ardeuz, Panl. Zwchnlann,
Zemiuarstr. »'». Bäuuiuger, Fritz. Bär, Rud.
Börlocher, Helene. Bauiuanu, S. Baum-
berger, G. Balliugartucr, V. Paumer, Ant.
Bechtel, Willi. Bermauu, I. Billeter, Panl.
Billwillcr, N. Birchcr, l»i. Bodmcr, A.
Bodmer, Td. Böhui, Restaurant. BoltS-
Häuser, Sinil. Bombeli, G, Boffhar», ff,
Braude»bcrg,A, Brcnnwald,Oscar, Bourru,
Raunn, BncluuaunH, Biiudgcr»,Lco, Biirgi,
Ferd. Burkdardt, Adelheid. Bllrkdardt,
Buscggcr, Frau. Gcriuat, I. Gürti, Oskar.
Cìlrti, Victor. Tcgen, F. Gberlc, Theodor.
GdrcllSbergcr, I. Äscher-Bodiiler, Iran.
V'schcr-Biirkli, !»r, Z, ffchimauii-Wegmauu,
(5. Fedr, G. Fedr, I. Frei, H. Frei, Id.
ffrculcr, B. ffrick, vr ffröhllil), K, ffürst.
I. R. lUaena, (5mil. (ìlena, Iakod. l^on-
Weiler, I. (vraf, Hulda. (^lraf, Prof. I.
Graf, Rlid. Granibach, (5. Grelc, Ur, G.
Gubler, Bcrtl?a. Gull, Aug. Gull, G. Gull,
Lhdia. Gut, H. Häberliit, Irau i»i-, Hart-
manu, (sharlcs. Hasenfratz-Huder, Heer-
Lchcller, A. Hefti-Degrelion, A. Hcguer-
Zuvalta, Heidelberger, P, Held-sslirst,
Hcscheler, Ilr. K. Heft-Blatter, Aug. Heft,
G. Heft-Aaef. Hoelm, Paul. Holzmanu-
sdorrcr, (5lara, Honcggcr, L»k, Suber-
<stockar. Huder, W. N. Huaeutodlcr, G.

Hiiui, Zatob, Hunzikcr, Adolf, tll^ Zm-
scld.H, Ioho, S, Indletoscr.Alb, Zslitcr,
G, Itli-Lcuziugcr, Sophie, Ziwalt, Hau»,
Kaegi, ,H, Kacser.F, »lappcler, (5, A, Keller,
l», H, Keller, Herm, Keller, Heinrich, Kern,
A, Kern, An«, Kepser, Marcha, Kiel-
hol?, Arthur, KIcnast.Krau I, Kirchhofer,
I'rau. Klciuer, Irl. H. Knecht, Hans.
Kodier, bl'duard. Kohler, l5'. Kramer, Zumu
M, Krel«-I»ler, U, Kuh», Hau», Kiihne,
Ad, KilSthaler, Lattmann, E. Lavater,
Marie, ^edercr, Georg, ^etsch. Gmil.
Ludwig, Frl, L, Maeder, R. Mal?, Mar,
Man?-Boschard, Frau, Meier-Hug, A.
Meper-Kern, ff, Meierhan», v, Meute-
Huber, I. Merki, Glisadetha. Merv, Lina.
Meyer, Ad„ Veilchcustr,, Meyer, vmg„ Wein-
bergstr. lt)7. Mencr, Frl. M., unt. Zäune^ü.
Me»ier-Zauter,Frall. Mencr-Tanner. Michel.
,H, Moor, ,H, Moor, K, Moscr, H„ tiluö,
Mondorf, Karl, Müller, A»t„ Langsir, dll,
Biiillcr-Baumanu, ffrau S, Müllcr-ffischli,
Müller,ffrau.ZellwcgU?, b,Muralt.Hcdtvlg,
Aabdolz-v. Gradow, Fra»l. Nabholz, Frl. L.
illaes, Heinrich, illacgely-Ambergcr, ffrau p,
Nievcrgclt, (5. ^lugbaumer-Graf. Oden-
dahl, A. Perrct, Inspektor. Pctcr-Mencr,
Joli. Peter, Walter. Pfcnninger, A. Pfiftcr,
Iul. Raeder-Kaelin, Marie. Rasi, H. Ritzler,
Louis. Roost, I. Rordorf-Mepcr, Aug.
Rö»li, ffat, Rothpleh, (5, Rittschi-Meyer,
Frau. Rüssel, Prof. Lauremanu, 'W.
Zchàffer, Kurt. Schelling, Blcichcrwcg -l.

Schenk, Asylstr, 70, Schmid, A„ Waffen-
platzstr. öl. Schmid, Aru., juu. Schmidliu,
Frau. Schneider, Aru. Sâ?och-(^ramer, H.
Schoch, Otto. Schoop-Linsi, Panl. Schrötcr,
M. Schrötcr-Höl?n, Marie. Schumann.
Ilr, ff, Schnrtcr-Hollcnwcgcr, H, Schweizer,
Konr, Seiler, Luise, Sicher, ffrau, Sieg-
rist, (5. Spörry, H. Spring, W. Stadel,
Wild. Stander, H. Steiger, Hi B. Steiger-
wald, Hans. Steiner, A. Stöftel. Sedcrin.
Straffer, starl, Strchlcr, Alfred. Stüffl, A,
Surlier, A, Thalmann, Lito,, ffhrlc», Lilly.

Vsi'wN ciss Inslilutss, ^ünie^.

Ein patriotisches Puichtwerlt ersten Aiiugcs.

vom XVII-XIX, Mhvhnvdt'rt,

Nach (?)liginalt,'n daraestellt nntl.'r Leitung von Fran I. Hrirrli.

I»MMIlI»»lII!»Il
IlMMMIIMM»»iLhronîophotogravuren l!

i" vollendet kiinftlerifcher Zlnsfnbrnng.
UN Tafeln im Formà von 42/ô<> c.m. in l> ii'l.'ril.'il zu je,' <> ^ildr'i'N,

^ul'skiiptioiiSpreis por ^crie' Fr, lii.— innch Erschrinrn dos ezanzLN Wrrkcs Fr,

Sudllîviptivnspvris für alle l> Serien, enthulicud Ut> Tafeln, Fr. UN.—.

Auf Wunsch zahll'ur in monatlichen Zvaten von Fr. 7, ôì>.

!?on unserem Werke, das sämtliche trachttraaende Aantone umfassen wird, sind zur

.Zeit drei Serien, zusammen s8 Tafeln, erschienen und verweisen wir, statt aller anderen

Anpreisungen, nur aus das einstimmige Lod der Presse und des sonst so selten in seinen

Ausspriichen übereinstimmenden Publikums. Über unser Tvach.tenweeli berrsebt mu

ein Urleil der rüekballsloseslen Bewunderung.
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Thomas, W. Ulrich, Walt. Better. H.
Vollenwcider-Stutz, I. Waldmeicr, Siegfr.
Wanner-Burkhardt, Eva. Wanmann, Ad.
Weber, Emil. Weber, iy. Welli, Frau E.
Widmcr-Sallcr, H. Wilhelm, Emil. Wirz,
Älb. Wirz.G. Wolf-Valestcr.Frau. Wolfens-
berger, Heinrich. Wolfcr, Prof. v. Wnsî,
W. s. Ziegler-Rhffcl, Frau. Zobrist, F.
Zollinger, Fris à Max. Zollinger, Otto.
Ziiberbiihler, W. Znrzach: Grcy.A.

Allotria.

A.: Warum hat denn Johns heute die
.Arche vor Schluß der Predigt verlassen?

B.: Ich weiß nicht, vielleicht ist er ein
Nachtwandler.

» »

Mutter: Aber, Fanny, wie klingcu denn
heute deine Uebungen?

Fannq (am Klavier): Verzeihe, Mama,
ich war so in Gedanken. Ich dachte, ich

säße auf meinem Velo und habe abwechselnd
die Pedale getreten.

» « *
— Ich hoffe, mein Herr, daß Sie sich

bewußt sind, daß Sie in meiner Tochter ein
hochherziges, generöses Mädchen heirate».

— Das bin ich und ich nehme an, daß
sie die Tugenden von ihrem Vater geerbt
hat.

* » *
Er: Wie das Kind schreit! Es ist zum

Davonlaufen!
Sie: Ja, ich werde es wohl in den Schlaf

singen müssen.
Er: Um Gottes Willen nein, laß es

lieber schrei».
* *

Poor: Kannst du mir zwei Psund für
eine Woche leihen?

Rich: Für welche Woche, mein Lieber?
» »

Schriftsteller (zur Magd): Aber, Marie,
was machen Sie denn? Sie verbrenne» >a

alle Papiere von meinem Schreibtisch!
Magd: Oh Herr! Ich verbrenne nur die

beschriebenen, die reinen sind alle noch da.

* « *
Winkle: Ich sah heute einen Mann ohne

Hände, der Klavier spielt.
Tupman: Das ist noch gar nichts. Un-

sere Nachbarin hat keine Stimme und singt.
» »

Bettler (an einsamer Straßenecke):„Bitte,
Herr, wollen Sie mir nicht -inen P-nnh
schenken?"

Herr: „Warum geht denn ein gesunder,
starker, kräftiger Mensch wie Sie, betteln?"

Bettler: „Weil ich gesund, stark und
kräftig genug bin, um meiner Bitte Nach-
druck zu verleihen. Verstanden?"

" *
Die Braut: Ich muß Ihnen aber sagen,

Baron, daß ich vor dem Tode meiner Mut-
ter nicht einen Penny bekomme.

Der Bräutigam: Dann müssen wir mit
Geduld auf den Tag warten, den Sie mit
Recht den glücklichen nennen.

* *
Frau Scribbles: Du, ich glaube, der

Schneider klopft nnten am Thor, er will
seine Rechnung einkassieren.

Herr Scribbles: Sage, es thäte mir leid,
aber ich hätte eben die Miete bezahlt und
sei knapp bei Kassa.

Frau Scr.: Ja, aber vielleicht ist 's der
Hausherr.

Herr Scr.: Dann sage ihm, es thäte mir
leid, ich hätte eben den Schneider bezahlt
und ich sei knapp bei Kassa.

-M WIRD
wünscht

der Verlag
der

Mchweiw

Wir erlauben uns, daraus aufmerksam zu machen, daß das Trachten-Album an

läßlich der bevorstehenden Festtage ein hochwillkommenes Geschenk bildet, das in jeder

Familie große Freude verursachen wird, denn es ist ein Kunstwerk in der vollsten Be-

deutung des Wortes, ein Atlas mit verläßlichem Texte von sachkundiger Hand und es trägt

einen echt schweizerischen Tharakter.

Wir gestatten uns, aus den mitsolgenden Bestellschein höfl. hinzuweisen und em-

pfehlen uns
Hochachtungsvollst

Polggrapßisches Institut sA.-G.)

Inhaltsverzeichnis der bisher erschienenen Lieferungen.

Lieferung I:
4. Appenzell sInnerrhoden).
5. Schaffhausen.

6. Uri (Schächenthal).

Lieferung II:
(0. Schaffhausen (Hallauer Braut),

kl- Freiburg (Greyerzer Sennen).

(2. Thurgau.

Lieferung III:
(6. Glarus.

sch Zürich (Tracht des Knonauer Amtes). (7. Tessin (Tracht aus dem Verzasca-Thal).

sä. Schwyz. l8- Wallis (Lötschthal, Hochzeitsleute).

s. Zürich.
2. Bern (Simmenthai).
Z. Luzern-Zug-Aargau (Freiamt).

7. Bern.

8. Uri.
ß. Basel.

sZ. Solothurn (Oltenertracht).

Mehrfach geäußerten Wünschen zufolge, wird gleichzeitig eine einmalige

numinerierte Ausgabe von 100 Exemplaren auf ächt Japanpapier (Format

47 65 om.) erstellt und zum Subskriptionspreise von Fr. 150.— für das

ganze Werk in 6 Lieferungen zu je 6 Blatt abgegeben. Subskriptionen dieser

Ausgabe auf Einzel-Serien werden nicht angenommen.

Westâschein.

à dim Polggraphilà Institut, â-.G, Zürich IV, «vorm. àmumr & Häuser)

Unterzeichneter subskribiert auf das in Ihrem Verlag erscheinende Werk:

Die alten Schweizer Trachten
nach Originalen. E««-

Ausgabe H. auf superfeinem Aartsn. Das ganze Werk in s Serien zu je

6 Blättern (in zweimonatlichen Lieferungen) erscheinend

(Nach Abschluß des Werkes erfolgt Preiserhöhung auf ffr. (os.—.)
2. Lurus-Zlusaabc auf ächt Japan-Papier. Das ganze Werk in s Serien

zu je ü Blättern (in zweimonatlichen Lieferungen) erscheinend. (Diese Ausgabe
wird in der beschränkten einmaligen numerierten Auslage von (00 Lremplaren
erstellt)

z Senden Sie mir die erste Serie. 6 Blatt, Zürich, Bern, Freiamt, Npprn-
xcll (Innerrboden). Schafflzauscn, Uri. auf superfeinem Narton

XL. Nur diese erste Serie ist einzeln erhältlich.

ffr. ')<>.

ffr. fâ<>>-

ffr.

den

WWMWîWWWWU

z Genaue Adresse: A
->

ch

^ XN. Man biitcl, nicht Gewünschtes zu streichen und diese» Bestellzettel an uns retour gehen zu lassen.
^
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Falls 5>ie Zhrcn l, Angehörigen ein Geschenk unter den Christbaum legen wollen, das

zweifellos allgemeine Freude bereiten wird, so

V',

»

um

denselben

ein

^Abonnement
ans

die

schweizerische

illustrierte

Zeitschrist

Die Schweiz «

verehren

zu können,

Z)reis per Jahrgang

^4. »

(5
°

^ei
Vorausbezahlung

des ganzen Betrages

hat jeder Abonnent Anrecht

auf ein

-H- groszes Kunstblatt H-
in Lichtdruck.

Verlag des

PchMpWM Iiiftitiitrs A.-K.j
^ül'iczbr IV.

Zln frage an unsere Mitarbeiter und Leser!

/s/ ^ M
^shre Antwort belieben ^ie nusscl'lieszlicl) nus dir Rückseite dieses Raumes zu schreiben, Das Couvert

wollen Äe mit dem vermerk „Glück" versehen, vie besten Antworten gelangen zum Abdruck. Die Einsender

der drei besten Definitionen erhalten unser farbiges Aunstblatt: „Die Gotthardpost" von Aoller sjAeis Fr. s2.

gratis und franko zugesandt, hochachtungsvoll

vcrlaa und Aedaktion dcr „Schweiz".
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All die Aedaktion der „Schweiz", Zürich IV. Antwort auf Ilnv Flöget lì^as ist „ödlück"?

Nur solche Antworten werden berücksichtigt, welche aus diese Forinnlnrc geschrieben werden.
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Annoncen - Annahme
Mr ckio ZcckwàeriLolrs Illustrierte 2sitsekritt ..Ois LskvvsÎ2":

' " ^NNONOSrt^LxpSciiìiON n. Xsllei- ^ ^"Zürich'''' '

sowie deren Agenturein

^ vasel, ver», Interlaken, Cicstal, Schaffbaus-n, Solotl?nr«, St. Gallon, Ivitttevthuv.

Xàate ans Frankreich, Lnaland, Belgien und Holland »chine» unsere vertreten là f. loues <à Lie., compagnie generals de publicité
^ ^ ' in s>ar!s entgegen.

Bormal-Preis für die 4-gcspaltcnc Nonpareille-Zeile Ct»,

Wc>tiz der Wcdalltion.

Mögen Nanmmangel kann
ein illnstrierter Aufsatz über
die Malerin, Clara von Nap-
pard in Anterlaken, erst in

Heft s«> erscheinen.

Htücherschau.

.v.

Meister Hans Jakob, geb !> K
heilige Menschen, '>. z.s

Das vatcrmort, „ Z -s

Das nene Ge»vissen, „ 2. öS

Zu beziehen durch alle größern

Buchhandlungen.

Das anerkannt vorzügliche schwcizc-
rische lvitzblatt: (>i-7êd»-î)

Her

ebelspài'li
>M XXIV. Jahrg. wird zui»
> M Abonnement bestens ein-

> pfohleil. An Text und

^ Illustrationen (bei k Seiten

^ Umfang 2 bis Z'/e öeiten
Bilder »nd allmonatlich ein pracht-
volles Farbenbilds bietet er

inehr als alle ausländische» lvitz-
blätter. Abonnemcntspreis: viertel-
jährlich Fr. z.—, jährlich Fr. so.—.

vorzüglichstes
APM- Insertions-Mrgan. "ME

Annoncen-Annahure:
^lilioiieeii-^pelljllo» >!. X^KLil

I.V2I!«Is 2v»IL»
t Svidendotstms»,- t I!»I,ni,vf«tr»We 7g.

Telegrammen pol, Zürich.

MWllBschtS Institut
(A.-G.)

->!<- Anrieh
vvrinals Vrunner Hauler.

Kunstrinstalt.
Herstellung von illustrierten

Drucksachen, von der einfachsten

Broschüre bis zu den reichsten

Prachtwerkcn.
^ Spezialität-

Phvtvgr. Farbendruck.

Zöillenstoise
oigonsr k^sbrilestlon,

8ammet, ?kluotik,
8kiâLlidànâkl'.

LelimicI,
ftümistrasss 37, illkIDU I

stränlchelie

ß jtinllel'
(v

iivr, llr. msd. Soscdd in llingiiniientsdr s>d,roil,i. «U,t 0r. »o,„-
,»(;> !' I>!tSi»nU>^t;i> tinìì«- ><'!> I" i Ki»,1ern. «iio an <ckinn. Itl-oneNi-tlkulai ri».

„n I!r»nediâi,irnsons>d,»oi>„„^. »„ Nnrdltis und an s»„Äi«rn, eine »»»mir
imdin^vnden Xrnnkdoit,-,, !Nlr„ — ,„ii Vrrunni!'-» scdreiim i«d es »mvn —

susnsdmsios die dosten krioigo. tVj,-deri„,it ereignet,, es s,ed. às men l

,„ir »I» ird ,,,,dne I'ntientvn n»>d, S It?»^ou »iodnr dvsurkto. t!>vicd an
,ie,

'
t'knre -.„riet: .»der Herr vedtor. «SS dsdon 8>o uns d» sin »US-

ge^oicdnstes diittei gsgodsn.' »i« frised« Xsrde. <lie ««Wille» vnckon.
>1.18 <'lil8t tiivllsil ^eNoin'il«' .^II^>'iil«.'int>oli»>I<'il nii<î vor nlll'iii livi' «inorin

^evinniviit livîîiivn iiii' k l!:»l>» < iktmi>l i>. lw-ii v!, kiiril iii< I»l um àv
»rkrlndsrr. sondern un> tdstssedliede liessen,,>e dsndelte.»

Itoi i 0r. melj. woll i» «(»i-IsruUs i « Hir II-u »inM^nii icl> mit 8vnr
gutsm ^rtolg!»ki Uluom pâli/. !>«r»I»koii(>»>»ionvli ixinìiu nn^l'^iiUltt.. l)k5 Kinkt

tiat innsrlisib klagen um 540 Kramm Zugenommen.»

<X-S7-i5>

Depots in den Xpntlmlce». ^jcola> l!o.. cliemitcli-plistmzceul.
bâborulorlum.

lünest.

Dê" Typewriting-Mffice. "ME

^ W. .Uteinmann
^

Mettopol - Zürich - Tlleplioil

âiê" Copier- «nd Nebersetznngsburenn "Mlll

/ P ^

"V szr llur eolii

^ r? vrcnn mit
- cv-

^ ^ ^ ^cluiltmzrie

â / Kergmänlikl'.
VorràNg à 7S VI» >n

den meisten »potdodon
IZroguorlon und

k>»ridm erl« l-oscddlten.

lVlaL^^ine Neiebkaltiges I,-rx«r in üauinveollwaren,
rsinveand, iisndtllckgrn, Trauer- »ml iialb-

" trsuerstolton, i;snü- u. intllnvolleuen Damen-
IVI ^ V M I l't il ltleiderstvile, Xnabenklsider- ». Xonteltllons-
III a ^ stokken, ävüt Dernsr-llalbleln. Setldecl<en etc.

Aiirit'I» b
viiiij-e. reelle Iledieiunix. "?«.?.

'w /'"«à ch-tdl,!./.,

Oolvaraphisches Institut Zürich.

O Nunstanstatt O
für Phvitigra;'hie. Lichtdruck, Photogravure

PHotogr. Farbrndruck
Lithographie — Chromvgraphie — Autographie

Zinkographie — Autotypie

Typvgraphir.
Besondere ^pe.Zalität l Photogr. Farbendruck.

^»vevillk vorni. ZXlorxsiâalor sran?.ö».dclme>?.

^ ^ ^' "o"àîiode 0ele«eude,t -um Xrlerneu der srsu-ö»isnden und eochsàn
8ni-a,tik. auìo
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Weltruf hat sich erworben:

S
Oi-slts s

.ìiWick sickliiì Vl'ilttxii
Ueldinxuportüi» der voriielinnti tVrlt,

à nkne ^Insebus-Xack^enick.

Allier, l«")8tlicber Veilcheucluft,

unerreicht un G eilheit u. I^uturtreue.

Kaum ein Irvpfon 2ur 7o!t genügt.

l'asckentuLkciutt, plaar^vasser.

Neis < Puder,

vrillantine. Sachet

etc.

Vsücksn-Psrtümerie

k^eorg llralle - slamburg.

se/troàe/te /v'cDllrr/ie ««<7 7>«KAenscà'à7«uâ)
keilbur durck

» oi^WIZVI^Vs. v>.

Das beste Mittel ist dasjenige. «lurel» welc.bes von der >'atur im lV'irper sell»st

die Vernichtung der 8« liwin«Isuet»t erregenden lia« illen bewirkt wir,!. Dieser 8totl
limlet sieb in lien Dungen-lKroncbialj-Drüsen. und ans diesen wird das neuentd«'« kle

«lilandulön» gewonnen, «lessen borvorrsgende Wirksamkeit ^»r Vuskeilung von

Dungenkrankbeiten viele ^erxte un«I eine grosse /abl von lvranken bestätigen.
-tüaoüulön» i.,t à ». 1.50 für 100 unü ». Z. 5» Mo 50 4ot0otton in äpotüokon

erbältliek. ancb direkt von «lein alleinigen Fabrikanten

llr. ffokmann ^aelit. lîkem. Fabrik. Il/Ieeritne in Sseiisen.
Vusfnbrlic.be Drosebüre un«l Krankenberichte gratis nn«l franko.

Vor minderwertigen ^aeliatnnnngen unter abnlie!»en un«l an<leron .Xamen wir,l
gewarnt. — Vlan sortiere ausdrü« klieb: «DIan«lulen Dr. ll«»fma»n». k-i3W-I,>

krziiàzlefei.
Liuc Drrunxeusekaft suk dem Dekiete àer Lruudmàlsrei

ist âei' seit i<urxei' ^eit in tien ÜLtNliel ^ekiaeiite ^Vp^arnt
Lei demselben sàllt der kestülldize Leuxingerucb

und d:>» löstixe Drücken des Deblàs tntâl vvez. Der ^Vppurut
^irti «ni' «»it vlnvr ^eil.tntiiinht unti gestattet
ein äusserst ruluzes und unxeuebmes Brennen.

Dreis d«8 ^ppurutes mit 5 versekiedeuen Stiften Dr. 16.—

/u besieben durck (X-KìS-X)

Hrtioll, Druumünsterstr. 8, /.ttrirli.

Groszte Genfer AKren-Handlung
ch Zürich O Q lmmatquai 5l)

Allein-verkauf der Präzisions-Uhren non

VaeAsron Ä ê' ^ Oonslialitiii
vkl^DVD. DDXDVIv

Arsszes Lager ächter pariser Pendules.

(5. Lillian tils. x ^

LlesnUs TVIayssirrs Us I^ouvsQuìês

ÜSI'lZSt'-I^SUlaSitSN: <«"»?.

V^Nisn-XonksliTbiort unà XlsiäsrstoKs H!

lìSiì- untâ ^VÄysnpkSi-äS
englische und

norddeutsche, von bester

Abstammung, große

Auswahl, empfiehlt

IVIUIler-Sartmann,
Pserdehandluug, Luzern.

xi«>z«n.

Aukgosprungono, rissigs Daut
clss Kssiebts uncl der «àndo. Ko-

ziclitsriito, Sommorsprosson. »»
ossor. Vlimmorln, gronnon unil
Mckon Sor «sut unil Udsrlmupt ,sg-
licko «sutunroieigkoit unii s!ls kun-
?sln vorscbwinclon sofort bei liebrancii
«l«r absolut nnscbäclliebon

trême-Iris.
Ve> tviitt «>»I l>ri >-e^v>mäs»ixöm

Usdi^ucln! vtsnàsnâ vsiss. vi«»

VVuìun^ ist oino aussàNenil rssckv
nntl wirklicb frasipanto. Lrkmo Iris

Lrême-Iris-Skife
,>,»! >ii>! »n>!:iia»»t »ollkommseston
Dräparate zur Isinî- uncl Dautpilogö

»oiiten tivi je>Ierm»n». -Isr tVct
ans sein ^eusseres logt, ans <lvin l'oi-
lettotiseb Zlu iinäen sein.

preis per topf (aucb Doisetn!>e).
enorm ausgiebig, Lrôms oclor per
X»:to» <à li Stück! Soils kr.2.—.
baben in «len ^potbekvn u. Droguerivil
o«ler «lirskt (lurcb «las tlenoral<!>;pbt

v,. Wii^, Vassl.
<X-S87-I.>

WLlei'umgàiili'

A Zpoîirj?ijaic»

-aSV-X)

Soliwei^. IVIöbel-

làstrie - Kesààft
III

46 Zsdenerstrusse 46

Lirrârrvìsl I^sìSN
'konkuilektr. 14.

KUllUI^l^
prims l)us>itàt Lrillsntsn,

gefasst uncl ungefasst.

Hixene V^erksîàtts ktìr
Ikviiàrdolten nnà Svxara>ìu.ron.

soi-oni^ t»va»ui«^vir!ir Tssz

^ MIllci.IXIN
su8 DUinurillde, veloker su8 den
t-râàttKâ«a>t?ett der drei 8orteu
derselben prüpurirt i st.

Dr ist van unxenebmen Ds-
scbmuek und mit Lrl'ulj; Le^en

4/s^tS^e^ und
^'oe»^er»c/tâe/te suvvìe

Zle^en D/eàer, etc.,
unsevund t vorden.
psris, 22, r. IZrouot; in.sltsn Apo-
tlieken.

^ooorà-2iìhor-
spielen lernt je-
Hermann in kür-
xoster/eit. Wun-
llerseböner 'l'on,
preis inel. aller
/ul»ebör IVIK. 10.-,
>2.S0. >S —.

Sìv11g.-4Vooorà-2iiIrvr
eigene b>lin(lung i8ilberne >lellaillo.
Dresüen iS9'D ; bat nsun .Vlanuale. üroi
lonadc». Uk. >».—. Uicscwc. md vor-
üeektsn iVlanualon, wie tVbbiltlung. IVlk.

20. —. tlmwuscü oilo,' ttück^do ^o-
8tottot. Vorpockuo« <Xi»tv> 75 t>f^.
^ollnseitigor Prospekt gratis. Wieder-
Verkäufer gesuebt. sli-1t23-D)
lZorlo kimuts!, Lrosden A-63.
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Inserate i» den Fest,in,innern der „Schweiz" finden weiteste Verbreitung in den schweizerischen Familien.

(vffertcn zu Diensten - Zluiiouccn-Ljpeditis,, t?. Aeller, Zürich k ikuzeru.

kîeiienlle tieàiten O
u Iler e r < l o ii st I i c Ir seinen ix-»äi-/n

ttsusksltunßss-, Kunst- ^oaillerie-. Lizc>uterie-,

n. ^.uxussrtistel, versilber- (4c>I(s- uncl Lilberwsren,
ten, vermieteten, niestet-

plnttierten 'Disckm^te n.

Lestecste, Lroncen,
KunstAusswsren, Xlszo-
listen, stünstlietren Llurnen.

silbernen Lesteeste,
Psten-Qescbenste.

Wiener Lederwaren,
Kâcber,

Alburns, I^ippes.

Irr s-llsra r^r-sisIs-ASan.

à. liVÎ8><emkliin-I<nec>it - S

Zu, Verlag von H. Aeller in Lnzcrn sind erschienen und in allen

Buchstandlungen zn haben: ,K-iW-iu

Karl kr Kül>»r lind dir «àlnià.
Schweizerisches Volksschauspiel von Arnold tlltt.

^

225, Seiten gr. s«, in Umschlag geheftet preis: 4 Fr.
Trauerspiel in einein Akt von Arnold
tsttt. — 4» Seiten gr, < in Umschlag

geheftet Preis: I IDir FlaiWMi.

niniieli.nnl .I.n. neuen illustrierte»

Kawlog üdki- Zpielwai-kn
s/ns.n>.lnnst gratis nnfi srunsta) von

klllill! killt MMll
8 pexinlitst in 8 i >> l rv n r e n

/llüill, liitliiillvldtr. list'.

Villa Rivsalie ^ ^ Vk^läriselie tteilanstâlt.

^ s.^V!sl. I'l titisivltìv.

^Nlisau ^ .npasi'.- «K-Wu-X)j
„ -, I XnoìiN! ttnstslt. Bistringrrichlcic Anstait sür Wasser-

lZÜIirrilUüöll - izASKI. iitilorrialutn. ?ni». Partaniagrn. Scllöne rogirrzimmer.
Aondrisahrtcu. 0!.sch>.ilr» Personal. Billig. Preise. Prospetie gratis. Kurarzi N-rr

Kigtntilmcr: R.1îìvr.

I>ir,o1surn-?nkr-ik. lVoi'tUnIIei'ton Lnglnncl emptiektt

UM- Linoleum
I.este lUrrsto in Nr.nt.ni vnu 45, 00, 7i>, 90, 114, 195, 189. 200, 290. 275, 920 n. 300 ein in 10 Pu-ilititt.n> in ninnn.n.I.l.nrrr .Ins-

rvnt.l iin.I 8el>dnlieit .1er Ve-isins in otvn 800 Nnll.ni Iie^t-in.li^em l.-izer nu.I eire-r I2«>0 -il^epsssten Vnrl-^en >"u> Ai nn.x.

8 MIN .liest, sein- ilNAvneluner 8e>llîisxiniin.nN..ppieIi, iv.'il selir ivuriu.

Steinmustsr uni! «lurcligelienfie, un-srstörbsre llessins, ilsuerbaltsr sis k/Isttlscker uncl clie Nsltts billiger, in Nrmt.ni von 00, 70,
" '

90, 115, 135, 183 unfi 200 cm.

W^nâ^ii^olGiirri
in rsi^ensten s-lsttlimustern, sekönster unä selistsster Lrsstx illr lllâàsr-âttli (aber b.n>eut.ni.l I.illim') im-

wandbekleid»«ttg von vadzinnnern, Aiichen, Zlborten îe.
in Sreiten von 50, 63, 100, 150, 166 unà 183 ein, nebst blesten unä Loràurvn.

4à 48^urrisis4svir uiiâ àràsi'i-sii sslni- in .tirssi sin
KenersI-lZêpô! (einzige Vei-Kauisstelle) iüi- clie 8v>iwei? dei tlsn tteri-en

i XR »» ì I <i <^5 ^ ì <
Sxs2ia1istsn klìr rsxxiolis u-Ilsr àì,

Sàmxt'tàeliàssv Xr. 6, àv'ii Hûtol clentinrl in ^ürivlt unä Ivssinu in V/intei-iltur.

s-^ìâ à l-tll^lll Iss^M
^'ulliikittaiko

ist die Licblingsmarke der besseren Areise.

K-ssv-Xl Âê" Vertreter ans alleu dedeutcudeu Plätze,«.
Generalvertreter sur die Schweiz: Ioh. Badertscher, Bastnstosstraste .5, A ch
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Falls Äe Ihren I, Angehörigen ein Geschenk unter den Christbaum legen wollen, das

zweifellos allgemeine Freude bereiten wird, so

um

denselben

ein

>1» Abonnement
alls

die

schweizerische

illììstrierte

Zeitschrist

Die Schweiz
verebren

zu können.

jAeis per Jahrgang

Fr. 14. —.
(5

Bei

Vorausbezahlung

des ganzen Betrages

hat jeder Abonnent Anrecht

auf ein

groszes Kunstblatt ^
in Lichtdruck.

Verlag des

PolygrxOischril Inßililtkg A-G.j
IV.

'BovtAg des

M 0»lvgraphischett Instituts, A -K.,j Zürich U
Gin hervorrageildes Geschenkwerk von bleibeildem Ivert ist das

gnosse Insekten ^Ikum,
welches in 26 aufs feinste in Farben ausgeführten Foliotafeln die malerischen, schweizerischen

Volkstrachten darstellt, — Verlangen Sie den illustrierten Prospekt!
j)reis des vollständigen Iverkes Fr. ^0. (Auch gegen monatliche Abzahlung von 5. Fr. beziehbar.)
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Annoncen - Annahme
kür àis 8etivvsÌ26i'is<cks tllvsti'isi'ts 2sitLotivikt „Oie 8àwsÌ2":

^^uhosttr°ße4 ^NNOUcZSII^LxpSÄitiOII ». Xsllsi- ^ ^lwh°sstraße 7g

sowie deren Agenturen:

c^ Basel, Bern, Interlaken, Liestal, Schafshansen, Solothurn, St. Gallen, Ivlnterthur.

Inserate aus Frankreich, England, Belgien und Holland nehmen unsere Vertreter: jotin f. tones <k Lie., Dompagnio gsnvrsle lis publicité
in?aris entgegen.

Normalere!» sür die 4-gcspaltenc Ztonpareille-Zeile S« Tts,

Hîiicherschau.

ììsilt<' v» M»' Win:
.st.

Bleifter Hans Jakob, geb. s. z >

Heilige ZNenschen, „ >. Z5

Das vaterwort, Z 55

Das nene Getvissen, „ 5 55

Zu beziehen durch alle größer»
Buchhandlungen.

Das anerkannt vorzügliche schweize-
rische Ivihblatt: jlt-?5liâ-k,)

Der

ebelspalleràk
WW XXIV. Jahrg. wird znm
D M Abonnement bestens ein-I pfohlcn. An Text und

^ Illustrationen (bei s Seiten
^ Umfang Z bis lst/e Seiten
Bilder und allmonatlich ein Pracht-
volle» Farbenlild) bietet er
mehr als alle ausländischen Ivitz-
blatter. Abounementspreis: viertel-
jährlich Fr. z.—, jährlich Fr. )0.—.

vorzüglichstes
IM" Insertions-Mrgan. -MZ

Annoncen-Annahme:
^iilioiteen-^lielljlloli ü. XkblM

^ L>oideuIlos8Ua88e 4 Da!>nli0s8l.ia88e 79.

Telegramme: pol, Zürich.

PoliWlltWjkS Inftitiit
(A.-G.)

-us Anrieh
vormals Vrmmrr & Häuser.

Kunstanstatt.
Herstellung von illustrierten

Drucksachen, von der einfachsten

Broschüre bis zu den reichsten

Prachtwerken.
S Spezialität!

Plzvtvgv. Farbendruck.

edem Schweizer
si im Auslande

àer sicli kür unsere neue ^eiìsàrikt:

„Die Schweiz"
interessiert, senäcn wir nuk rVunscb
eine?roI)enuinmer grâîÌ8unel fl'Anev

8eillenstà
sigonor pabrlXation,

8ammst^ ?eluelis,
8k!àkndàlll!8r.

^lokn Selimici,
Kämistrasso 37, 2ÜKILst I

Ailtt XjM»

Ailü

von killdei-n und krwacl»8envn dei »Ilgsmoinon 8oluvüolio?u8tttndon, vlolclt-
suctn, ttvr^sctiwäcüv, ttereonsctrwSctio i»urnsl>»-mi!), tungonlotitsn, geistiger
u ilörporliciior ersntiöptung. ltppolitlosigXeit, tragen u. IlarmicranXtioiten,
Inilusn^s — krkl-ankun^en, liei wolelien Lissn ^snyangolislt d. Itlulo» 8lel8
vormiiideit, ist —, sernor !»oi ktiaetiitis («ojl. en^I. krank!»eil. knoelien-ki»
veiekun^), 8er ptiul05g nilroines Dial. Drü80i> ^N8e!»vellui»^en n. -kni.-
7.üi>dun^e») — koiden, bei (innen au88eidom i»oel» die SIut8ali:g 8lark redu7.i1 t

mit ßrossem Krkol^k üllßevanclt. ^Mcm?g7ggem°°7egen?°^

llr. meci. »ommel'8 »aemaiogen
leietiì vol(!s»lieti8l.en. flll85lgvn t'orm. <Ie8elimaek82U8ät7.o:

Nixe, guriss. Ai.n. Vin. nininc. m,», Nnsmogiodin ist ltis »»lUriictio orgenisciio risen »»nyan-SeixvoriiiniIuny lier
^atirung8Mittsl, al80 knin KpeàlmiDel iisteiid eine lx^iiminin kiankkeit. 8ondern ein au8 I^alirnn^gnulleln
^owonnenss Deodniiì. veleiies als Xràktigung8mitts> sur kläntclieko il. 8eliwaelilie!io kinder, 80vio krvnt,N80no. lein
oder à Xu8al2 7,n lîeìianken 8tàndig genommen werden kann. Die au88eioidenUickon Do8ullaìo. veleüo mit. Dr.
lioinlnel'ii Daemulosken oriuell voillen xin<I, l»eini>«'n uns 8einor Ki^«>n8eiiall, den lìoiialì do» Pi^.tni8inu8 an Lieen-
Mengen, 8<ivlo an KIut8Sl?sn aulomaUseli 7.» regulieren re8j>. 7.IN IVorm 7.»l ergangen. Von der grö88ton
Wiciitigkoit ist lior kodraecii oessoldon im Xtnâesàlîer umt in lion düliereii I-edeneZ»àr«u I» ersterem,
«eii seiiierimae Itiut-usemmensck»»« in >1. MUàkiunxspenoâe von enlsclieilienckvm IZinIIus» Mr lins gnn?.e t.edon
ist, in letzteren, »eil im /tiler à Iiintliiiltenllen Orgnno ersniilniteu n. einer /tnrejlung becknrten, «vicbv lins l.0'
bon im «siirsn Sinns lies iiVertss rn vsriàngorn im 8«aniis ist. U!»nlau pa ci>°,n-gluannnc.
vspols in lien »p°II>oi<°n. lXt!7i!> ItlIl,VIctZs tX i^.,,oràin,n. ^-Ulll-ll.

Pklegs </s^

ist
à bests ?MM

Uis à

lDnübertvotken
/ür> ct,r>

v/ick à à îollette
tZesiestts

vnck à
"ecdt mit 6er Materàcbrikt:

<X-IIö2-I.>

tVtaA32!Ne lìeicliliultiges I.uxer in Sklumvcoliiltaron,
l.oinv»gnii, stonlltüobern, Irauer- und staib-

»» lit ' ^ i trauorstokton, ß»n/- ». bulbwollenen Damen-
In 3 X W I sl ll bioiilorslosto, Xnabonitloiilor- ». Xonkelckions-

-- - - » »> Stollen, äeüt kornor-stalblein, Dottllecilen ete.II)
.kiitsüs >° lwri e. St.«»i!.s ^ester Un»n iâmsxsàe,) Muster au zeüermsuu H-aà. <X-kkk-/t>

2Nriob
IV.

keim

s)ol/lecl>-

mkum.

Ailli kxtralit vol! lit. tViiiiài', kein.
IX«»: Itlalî-Lxtrakt mit Xroosot, grosner blrkolg

selivrinäsueüt
Lbemiscb rein, gegen Husten, Hals-, Urust- u. vungenieiäen
Lisonkaltig.geg.kzeüväeliexnstänüe.IIIeiellsueüt.Llutarmntete.
joüoisonkaltig, bei Kkropbulose und als Ilrsat/ des I.ebertrans
lZbininksltig, lmi Xorvenloiden, b ieder u. als Kräftigungsmittel
liegen Würmer, sebr gesobàt?t seines unfelilbaren blffslctss weg.
biegen Xeucbbustsn.einvielfaeb lmprol>t.,fastiini»ersil:l>.>littel
Xallcpbospkat, best.Dräparat f. sebwäebliobe, slcropbul. Kinder » 1.4V

^Isiz-Lxtr. mit Diastase u. Pepsin xur Uefcird. der Verdauung - I.4V
IVIal??ucl<er u. lOalxbonbons, sebr gosebät/tb. Husten u.VersekIeimung.

IX«,x: Itlalx-Lxtralct mit bebertran, leicbtverdauliebste
Korm des Kebertrans iX-lt27-l.> Kr. 1.4V

bei Düngen-
Kr. 2.—

I.3V
1.4V
I.4V
1.70
1.4V

I.4V

àiveville voriu. Nlorsssntlialsv pranàlsàà
dei I^eusnbure. gegründet

VorTÜglielie Kelegenkeit 2um krlerven der fran7.08i8cl»on und eogli8enen
Sprnode. Kuto bliego. grüniliiolie ^tetkoilv. nur mässi«v preise.

stur eckt

S /^ LZ' ^

^
-5 ..Fo°'

^ ^ wenn ir»t

^ ^ ^ jZciiàmà
^ üvvei

â / kergmänner.
Verràtig à 7S cis in

ilon meisten Apotiiokon
llroguorisn unli

bertlimorio-IZsscliilllen

Sämtliche
eniporstrcbeudeu Firmen, weld^e
nicht nur auf die

hiesige
sondern and? auf auswärtige Kund-
schaft reflektieren, machen gute

Geschäfte
wcuu sie ihre Artikel in geeigneter
iveise anpreisen, viele haben schon

beschlossen
nicht mehr zu inserieren, wurden
dann von der Konkurrenz geschlagen
und gezwungen

ZU liquidieren.
Jede wünschbare Muslumft,
wie und wo man am delîcil

inseriert, erteilt gerne die

AllllollMlêptditMl
K. Keller

Luzern. j Zürich.
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Mgellenck.

Z-Zpoîrpj iiikic»

^ unà 'WaysuptSi-âS k.«-«!.

norddeutsche, von

' Pferdehandlung, Luzeru. - -

Weltruf hat sich erworben:

lli-à's k>ai-kûmà

giedt so naturgetreu un<1 lieìilieli
clen vvunliervliilen Dult l1ie8er I^ieìi-
Iing8ìilume nieller, wie ìiislier kein

kìnàere8 l'aìirikaì.

Neueste Schöpfungen -

Duftendes Chrysanthemum
Heliotrope divine.

Gold-Reseda

Reis-Puder,

ffgurvessser, örillantine,
Suchet

Parfumerie i

Leorg vsîllle-Haàlg.
iX-IÄll-I.l

Auigv5prungönv, rissigo ^uî
liss KssieiNs unli liöi- ttànlis, es-
slcbtsröts, Sommorspresson, ^n
essor. Vtlmmorln, gronnon und

luoksn risr ttauî unli Ubsi-Iisupt log-
liclis ttsutunrslnlgksit unli allo nun-
?sln volscllvinâon sofort ìl0l itvnianon
üor alisolnt uu»cl»âàliol»on

»er 1 eint «in! tun re^eimässi^em
iivbraueke blsnàenà weis». tue

XViikung ist oino aullallona raseno

und «irkiiei. Nappante. Lrême Iris
i» Verbindung mir

Lrême'Iri8-8eiie
»ind (lie anerkannt »oiikommonsten
praparate ?.nr leint und llsutptiege
unà sollten ì>ei joàmann. âor >>oit

auf seil» ^ensseies logt, auf tiom tol-
lottotisol» ^u tìuâen soin.

» v

l'roi» i)oi- l'opf l^uol, lìolsetudo).
enorm ausgiebig, crème oder per
Xarton ià d Xtnck> Seile Ir.^.—. /»
lieben ln den Xpotbekon u. Vrognvrion
oder dirslil dureb des Xenvraldspot
für âio Leliwei^:

la. Laset
<xâ-x>

/ìs tz ^— // kàniîlivti unsvtiàljlietl,
> ^ I ^ àî ê» ^ ^ ^ i.ergesteilt nus lîroncbiaidrusell.

?àiitl>eàii mrlisililà IHittel

vr. kî k., soliioitit: ktoin kesume gellt «laliin. üsss I!»re 'lnl'Ietten «las l»oslo

Mittel gegen 'i'nilelknloso t»is jot?.t (laestollon. >V'oüor Arsenik, »»ool» Xreosntal, noeli

Solreol «irken so »ebneil und »iekvr à das Xandnià
lie. ö., li.: Hiev i'lainlulf'n- I'at>Is>tt''N l>ai>'' i« l> gt'gen liaitnäikig«' lieiserkeit

uuti lluston mit selie giinstigoin l^ifolgo angovan«lt. lDNgiinstige .>'l>t»enoes> lieinnngev
traten nie auf. Dieselben v^enlo iot» ii» äl»nliellon Bällen »jeüor gobranonen nnü

kann >len Ilerron kollo^on solcko nur aufs wärinsto oin>,fotllou.
kätlilt«!> in äe» ,lx«lini>«n in lîlàrs à kr. ö.— lin >00 end kr. Z.äO lär SO kndià.

IlnuiUàenoti 4. tr. I>»u»«i»u»n. St. <(iull«r».

Folien Ijenütiiunz rler oktii-iellen chtelleuvermittlunzr!- >M
IZursiinx inl ein lnsernt im Wi

àm vct'ì)!lilitìt^ Mt (?eì)iete ^ ieiWcìltlstiittei'-^ees
nnà der nbrigvn Ilvtelgediete, sel>r /u empkelilen. lnsernte ^Iietrvit'emt f1<-1431-) I»

8tk»en-üngebote unli 8tk»en-Kk8uelie »
àrt nu rieliten un die Iix>,v«Iitlo» llei .,Idi/.eriiers»x>>Ià>t" ill linrril W>

W»WWI 1393 Saisori 1L9L WW^WW
Im Vorlage clos Verfassers, lr. Sirrrràclisr, in Si. Qullsn. Lsloknung von IL,övll Irs.

erscltien

reicìi illustriert, mit by Inclitclruclctafelo.
vas Werk bestellt aus einem elögNNt gsbtlànen Dextbunll in

gross oktavsnrmat (l8 Logen) mit 2Z viebtäruckblättern uncl einer gleiclt-
»rtig susgeststtetsn ersclitmsppe mit 46 'l'aleln.

Vrsis 38 ?rnlrköir
Ueber Kunst in Lrosa, Malerei uncl Lilciliauerei, über Kuustge-

vverìie, kurl8ìAevverì)1tâe >vie sie niLîli 8KIN unâ >vie sie 8KÎN

8v!!îk, ûì)er seine I^àr/eit von i86ö ì)is ìteute, unâ enâlià iiìzer seine

I^r5aìtrun^en als ^eicìtenleitrer ìiat cìer ^Vutor freimütig seine ^leinun^
niecìer^esàrieben und dem l'exte die Illustrationen und die 69 I^iàtdruà-
deila^en ^irer^esteUt vom ?o!^^rapìt. Inst. (I- in ^üriclt) aïs LkV/KI8-

m-ìtsri-ll uncl als nûtàbc Vorblllier knr vernenàe unâ vebrencle, sûr

Künstler uncl vaien üugesellt.

clìtius-Drsxnrài, vvleìiss js>Z-

xvir ia?!Aâams Se?îs-
vo» lVoe^eiiSette«,

IVaààm, sto.,
xniiii vor^ns;liolr wirkt.
kàkIS, 22, r.vrouot, in nllse tpatliekeii

fk-lRO-I.)8otiwei^. IVlöbel-

Inài8trie-8k8kll8vliaft

2NriLli III
4K ônlienerstrîìsse 46

LrriariliSt Lstsi'
^ontiiìllestr, 14.

KI^lll^lL. Illltl^lìl^.
k>rims yuslitàt Srillsnten,

gefas8ì nnà ungelasst.

üigssnv V^srksìâttv kttr
Ikeuarìzvlìsn unâ Rvxs.rs.iu.ron.

76
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ê -M
Inserate in den Fest..nn.n.e.^der „Schweiz" finden weiteste Verbreitung in den schweizerischen Familien.

Offerten zu Diensten: Zl»no„cc»-T» pcdition 2). Iictter, Ziirich k Luzern.

kei^entle lieuheilen
niler ordenklick feinen <X-Kl>t-ü>^

bîauskaltungs-, Xunst- joaillerie-, Lizouterie-
u. Buxusartikel, vsrsilber-

ten, vergoldeten, nickel-

plattierten 1'isckgeräte u.

Bestecke, Lroncen,
Xnnstgusswaren, Ii/la)c>-

liken, künstliclren Blumen.

Qold- uncl Silberwaren,
silbernen Bestecke,
Baten-Qesckenke,

Wiener Lederwaren,
Bäcker,

Albums, Ifiippes.

Irr s.I1srr ?>rsis1s.Usrr. »

>d«l - ü. lViskemann-Kneelit -

-Zm Verlag von t). ?teller in tknzern sind erschienen und in allen.

Buchhandlungen zu haben: <X-IW-I.> î

Karl der Kiihilc und die Eidgeiiche».

Schweizerisches volksschauspicl von Arnold Mtt.
225 Seiten gr. s", in Umschlag geheftet Pr > F

Trauerspiel in einem Zlkt von Arnold >

tlltt. — -zü Seiten gr. in Umschlag

geheftet Preis: l Fr. î

Aie àWMlli.

nmgobeud den neusn illustrierlon

Katalog übor Zpiol^aron
(Zusendung gratis und franko) von

fliist! kt»b MM
8pex! alitât in Spiel waren

Mll!II, lî-lllillibstitr. K2.

Villa Rosalie s
DgNsâU

<8vst. Xnkns). prospà.
^ -iitZSt'.- <x-k.>a-.

^ Xnolop klnsts». B-stcingrrichlct- Anstalt fill Waster-
ôllìîMUlllkN - 0A8KI. l,c>lvcrsal,r-n. Feine Parkanlaaen. Schöne Logierzinnmr.

Gondrlsahrtcn. Geschultes Personal. Bllltge Preise. Prospekte gratis. Kurarzt He

»r. most. lUlisstonn. — -
-675-13 Der Eigentümer: R.1ììvr.

unâ ^tamin-8tà
M î.^sàsrVorteil am besten null

Itilligston im ersten ^tlreber-Vorbang-Versandt-Kesebàft.

i FdrossL : 1X103111!,, /.nr ^lnnsterlnirg,
I>. 8. »usto, viasamlt aaist, ansv-ià

BinolSuirr-Bädrilc kloi-tlrnllsi-tor, Biacsi-uircl ompliskit

I.inoleum
^ 11F 1 tî?; 1Q-Z oclCì OZO 07k) ZOO n. 366 cm ill 16 (jnnlitätcn in nncrreicüüarcr 2X118-

ücstc àrke in Ilrcitcn von 4o, 60, 70, 90, 114, 135, 183, ^00, ^30.
.n^pna-îsìcn Vorlasen nnü bilieux. —

wald utul Sebbnbeit der Dessins in etwa 800 Rollen beständigem bager und c.rca 1200 abgepasste» v m läge»

lîoi'K.^I/in.czlSttrrì, g mm diek, scbr angsnebmer Seblasximmerteppieb, weil sebr wann.

(^l'ârritS ìirrâ Irrlâiâ,
8tvinmustsr und durcbgebonde, unzerstörbare llessms, dsuerkàr sis àttlàr und die ttslils billiger, in butt,n eon

Brralisc-kss Wemcl-ldirolSum
in reifenden blàttiimuslern, selivnstsr und solidester Lrsatx für Ulstt1aokor-?1âtltl1i (abei bedeutliid billiget)

jvandbekleidnnq von vadzinnnern, 2ttìchen, Zlborten tc.
in breiten von 50, 03, 100, 150, 100 und 183 em. nebst I'leken und bordure,,.

Idsrr D», àslààn, àriràstsrir niìâ 16-^tlasrr-srt sài> smptslilsiì ìti r.nssism
I

keneisI-lZêpôi (einzige Verksulsstelle) liir clie 8vliv,öi? bei lien ileii-en

î> 11 i <8^ ^ î <
3x»ö2!ia1istsn Mr rexpiolis allsr àt,

Ktamplenbacbstrasse Ur. k, gegenüber dem HÜtel Central in -tirieb und Xasii^làteN^

slll.
Aiirich, beim Polytedpiikum.

l-IUMs
f'ultllkmuiìto.

Oi-râ./)
ist die kieblingsmarke der besseren Kreise.

-Mk^ Vertreter auf allen bedeutenden Platzen.
Generalvertreter für die Schweiz: Joh. vadertscher, Bahnhofs laß
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Falls 5>ie Zhren l. Angehörigen ein Geschenk machen wollen, das zweifellos allgemeine

Freude bereiten wird, so

um

denselben

ein

«

O Abonnenîent O

aus

die

schweizerische

illustrierte

Zeitschrist

„Die Schweiz
verehren

zu können.

Preis per Jahrgang

Fr. 14.
y

S

Uei

Vorausbezahlung
des ganzen Betrages

hat jeder Abonnent Anrecht H

aus ein

-H- groszes Kunstblatt
in Lichtdruck.

Verlag des

PchgraHschtii Inßiticks <A.-G.>

IV.

Unsern geehrten Runden

Lssìsrr (UüOk^vrarrsOU
zun, Neuen )ahr.

lvir bitten, das geschenkte Zutrauen uns auch fernerhin zu erhalte«.

Cuzer., - Ammeen - Expedition K. Keller " Ziìrich



79

bi IZ Unsere geehrten Leser und Leserinnen
würden uns zahllose Korrespondenzen er-

sparen, wenn sie den Notizen des Briefkastens
freundliche Beachtung schenken wollte».

Briefkasten.

pr<i»>>«»l>IId-r. Die Knnftblätler
tllhcinsall, »»ter der Wcttcrtanne »nd

Zürich sind moinenta» ucrgrisscn. Die

Ncnailslagc dcrscldcn wird gegen Ende

Januar crsolgt sei». Diejenige» »nsrrcr

tit. Monncntc», welche ihre» Wunsch-

zcttcl verspätet eingesandt hadcn, wolle»

sich giitigstdiSdahingedulden. DirJcrtig-
stell»»» der Bilder wird a» dieser Stelle

ange,zeigt werden.
?->' z»>«I«« Jahrgang der Schwel,

dcginnt mit dem Ist. März. — tlom

ersten Jahrgang sind nur noch stanz

wenige vollständige Exemplare vor
Handen. Bis Mitte Jannar dürste die

Auflage vergriffe» sein. Ei» Nachdruck

ist »nmiiglich.
g g in Zolothnrn. Gelvünschtes können

Sie In vorzüglicher Qualität bei Ernst
Stadclmann', Glasbläserei Zürich IV (Ober-
strafft anfertigen zu lasse». Derselbe liefert
alle nur denkbaren Glas-Präzisions-Jnstru,
mente, phpstkalcn und chemischen Apparate
Quecksilber-Luftpumpen,Wasserstandsröhren
Thermometer u. s. w.

Anonym»« in Bern. Wenn Sie aus
diesen oder jenen Gründen Ihren Namen
nicht nennen wollen, so mögen Sie sich

eines Pseudonyms bedienen. Das Redaktions-
Geheimnis wird strenge bewahrt, dagegen

wandern anonyme Zusendungen an»-
nahmslo» in den Pavi"/°á

« HI Zürich IV, Ist Ihnen vielleicht

damit gedient, wenn wir ein paar --lrophe»
Ihres Gedichtes an dieser Stelle bringen. B..

„Das Dampfrohr Ps-Ift! Noch-in kurzer Laus,

So wär' ich denn wieder daheim!
Wie ist die Bahnhofhall- so voll
Von Wartenden Gros; und Klein!

oder eine andere:

Ich such- mit eiligem Schritte aus der

Begrüßung ringsum mich zu slehlt,"-
Die leuchtenden Blicke, ich mag sie nicht seh ».
Die frohe» Küsse nicht zählen.

Liederliches Kleeblatt. Basel. Anonyme
Briefe finden selbst dann, wenn sie von den

„drei niedlichsten Backfischchen der reichen

Stadt Basel" kommen, ihr bescheidenes Ruhe-
Plätzchen in unserem großen, unbarmherzigen
Papierkorb. Der verträgt viel mehr als wir
selbst, zum Beispiel Ihr- drei scharssinnigen

Definitionen von „Glück", die wir in der

Original-Orthographie an dieser Stell- der

O-ff-ntlichkeit übergeben:
I. Glück ist, daff wenn man hungrig ist,

ein- Wurst, so lang wie die Gotthardpost
mitsamt dem Postillion, hat. Die Blonde.

2. Glück ist, wenn man ins rote Meer

fällt, man doch nicht rot hinauskommt <We»n
man überhaupt wieder hienauskommt).

Die Schwarze.

-"à

Vsl-Igg ctss ?oI^gi'3x>kisàsn Institutes. ^ûvià

Gin patriotisches Prachtwerli ersten Ranges.

Dir

VVI» XVII^XIX. Iiilichuà'rt.

Nach Originalen dargestellt unter Leitung von Fran I. Hàrli.

Chromophotogravnren ?ül
vollendet künstlerischer Ausführung.in

3<î Tafeln Ml Formate von H2/56 cm. in 6 Serien zu je ô Bildern.

Subskriptionspreis per Serie Fr. ttt - (nach Erscheinen des ganzen Werkes Fr. 24.-)

Sntiskripiwnsprris für alle <> Serien, enthaltend 36 Tafeln, Fr. —

Auf Wunsch zahlbar in monatlichen Raten von Fr. 7. 5ì).

von unserem Werke, das sämtliche trachttragende Uantone umfassen wird, sind zm

Zeit drei Serien, zusammen s8 Tafeln, erschienen und verweisen wir, statt aller anderen

>m.aus da- einstimmige «ab d,r P.» und d.- ,-nft I-,-b.n m I-.u.e

Anssprnchen übereinstimmenden f)nbliknms. Über unser TrachtrnWrrÜ ?uis

ritt Urteil der rückhaltslosesten Bewunderung.
zgorisehnng umstehend..
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g. Glück Ist, wenn man In einer Gesell-
schaft stark »leistn muß, einem die Hosennaht
nicht zerplatzt. Die Braune.

Liederliche« Kleeblattl Bei uns hast Du
entschieden kein Gliickl

Franz X Bern. Sie singen:
„Rosen möchte ich Dir streuen»
Dir mein junges Leben weihen l"

Thun Sie das, und zwar so ausgiebig,
als Sie es vermögen! W-uh-n Sie ihr das

junge Lehen, es ist jedenfalls besser als wenn
Sie sie andichten.

Ein Ersahrcncr. Sie scheinen mit
Schiller und Goethe auf gespanntem Fuße
zu leben, denn während der eine uns rät,
die Frauen zu ehren, der andere uns em-

pfichlt, bei Ihnen nach dem Geziemenden zu
fragen, halten Sie das schöne Geschlecht für
eine Art Spinnen; was für traurige Er-
fahrungcn müssen Sie Aermster gemacht

haben! Ihre sonst launigen Knittelvcrie sollen
übrigens hier (wohlgemerkt als abschreckendes

Beispiel) ihren Platz finden:

Adam und Eva.
Im Kronen-Hotel, in der saiio-à-maugor.
Sitzen beim sehr opulenten -iinvr
Viel Damen und Herren im fröhlichen Rund,
Gar silbern lachet so manch' schöner Mund.
Zum Schlüsse kommt dann — aomm« tan-

jours — äessort,
Die herrlichen Aepfel gefallen gar schr.
Ein Fräulein reicht nun mit listigem Blinken
Und zierlicher Miene dem Herrn zur Linken
Die Schal- mit Obst und sagt ihm sehr heiter:
„Was Eva Euch giebt, Herr Adam gebt

weiter!"
Da lacht der Herr lustig und meint zu der

Schönen:
„Wollt Ihr damit, Fräulein, den Adam ver-

höhnen?
Daß Eure Frau Mutter so schnell ihn gefangen,
Er so im Versehen ins Netz ihr gegangen,
Es möge Euch dienen zur weisen B-lahrung!
Er hatt' eben mit Weibern noch keine Er-

fahrung I"

Wiscellen.

Silberne Möbel. Welche ausgedehnte
Verwendung das Silber zu Zeiten findet,
mag aus folgenden Daten hervorgehen: In
Wtndsor-Castle, dem englischen Königsschlost
bcsindet sich ein Zimmer, dessen vollständiges
Ameublement aus Silber besteht; es ist ein
Geschenk des Londoner Stadtratcs an Karl
li. — Der Papst ist im Besitze eines silbernen
Stuhle«, der ihm vor wenige» Jahren von
einem reichen Amerikaner, einem Mr. Troop,
verehrt wurde. — Ein anderer amerikanischer
Millionär,Mr. G-bhardt,sch-nkt-s-inerBraut
ein silbernes Badebecken, wozu 82V0 Unzen
verwendet wurden. — Für den Maharajah
von Ghened wurde ei» Wagen angefertigt,
der mit Ausnahme der goldenen Handgriffe
gänzlich aus Silber ist; er ist so schwer,
dak es vier Pferde bedarf, um ihn zu ziehe».

— Der Gmpfangs-Salon von Mrs. Mackie,
der reichsten Frau der Welt, enthält eben-

falls ausschliesilich silbern- Möbel. — Das-
selbe gilt von dem Empfangs-Salon des

Zar in Petersburg und im Kreml in Moskau,
der übrigens an Gold und Silberschätzen
mehr enthalte» soll, als irgend eine andere
fürstlich- Residenz. — Einen ähnlichen Sal
hat auch der Schah von Persien, nur stehen

dazwischen und daneben gleichzeitig die

plumpsten und billigsten Nünberger Spiel-
waren. — Ismail Pascha, der Sultan, der
Ranee von Odehpoore und andere haben
ebenfalls Räume mit silbernen Möbeln. "In Knolc, Scvcnoaks, K-nt, befindet sich ein
Schlafzimmer, mit einem Bette, das zwei-
hunderttausend Franken gekostet jhat, und
zwei indischen Schränken, mit Elfenbein und
Ebenholz eingelegt, die aufdreihunderttausend
Franken geschätzt werden.

* » *

Englische Forscher benützen bei ihren Stu-
dien ans den schottischen See» Bote mit Glas-
böde».

" » *
Der Skorpion Ist das rauflustigste aller

Tiere. Wenn zwei in eine Schachtel gesperrt
werden, ist sicherlich nach flins Minuten schon

einer tot gestochen.
* » *

Eine Schwalbe, die ihr Nest in Ehetwhnd
(England) hatte, wurde g-sange» und in einem

Käfig nach London gebracht, woselbst man sie

wieder frei ließ. Sie kehrte sofort nach ihrem
Neste zurück, und legte die Entfernung von
28» km in der unglaublich kurzen Zeit von
M Minute» zurück, d. h. nahezu i! iem in

jeder Minute.
* » *

Das älteste hölzerne Gebäude der Welt
Ist vermutlich die Kirche in Borgund (Nor-
wegen). Sie stammt aus dem Il.Zahrhundert
und wurde durch wiederholtes Decken mit
Pech erhalten. Zum Bau wurde Föhren-
holz verwendet, der Stil ist romanisch.

* -»-
*

In Denver, Colorado, lebt eine Frau
Flitch,die ein ganz originelles Gespann fährt,
nämlich einen sehr leichten Wagen, der von
einem Strauß gezogen wird. Sie lenkt den

Vogel nicht mittelst der Zügel, sondern mit
Hilfe einer langen Peitsche, und der Strauß
schwenkt nach rechts oder links, je nachdem
er die Peitsche bekommt.

wir erlauben uns, darauf aufmerksam zu macheu, daß das Trachten-Album an-

läßlich der bevorstehenden Festtage ein hochwillkommenes Geschenk bildet, das in jeder

Familie große Freude verursachen wird, denn es ist ein Kunstwerk in der vollsten Be-

deutung des Wortes, ein Atlas mit verläßlichem Texte von sachkundiger Hand und es trägt

einen echt schweizerischen Tharakter.

wir gestatten uns, auf den mitsolgenden Bestellschein höfl. hinzuweisen und em-

»fehlen uns
Hochachtungsvollst

PolggraMsches Institut fA.-G.)

Inhaltsverzeichnis der bisher erschienenen Lieferungen.

Lieferung I:
4. Appenzell (Innerrhoden).
5. Schaffhausen.

6. Uri (Schächenthal).

Lieferung II:
(0. Schaffhausen (hallauer Braut).

Freiburg (Greyerzer Se,inen).

(2. Thurgau.

Lieferung III:
Z6. Glarus.

(4. Zürich (Tracht des Anonauer Amtes). ,7. Tessin (Tracht aus dem Verzasca-Thal).

(5. Schwyz. l«. walks (Lötschthal, Hochzeitsleute).

h Zürich.
2. Bern (Simmenthal).
Z. Luzern-Zug-Aargau (Freiamt).

7. Bern.

8. Uri.
9. Basel.

(Z. Solothurn (Oltenertracht).

Mehrfach geäuszerken Wünschen zufolge, wird gleichzeitig eine einmalige

nunnnerierte Ausgabe von 100 Exemplaren auf ächt Japanpapier (Format

47/65 em.) erstellt und zum Subskriptionspreise voll Fr. 150.— für das

ganze Werk in 6 Lieferungen zu je 6 Blatt abgegeben. Subskriptionen dieser

Ausgabe auf Einzel-Serien werden nicht angenommen.

Bestellschein.

Z à dar. Polygraphische Institut, Zürich IV, (vorm. àmner & Häuser)

^ Untorzeichneter subskribiert aus das in Ihrem Verlag erscheinende Werk:

t Die alten Schweizer^ Trachten
^ nach Originalen.
Z Ausgabe H. auf superfeinen, «arten. Das ganze Werk in k Serien zn je

ch 6 Blättern (in zweimonatlichen Lieferungen) erscheinend ffr>
(Nach Abschluß des Werkes erfolgt Preiserhöhung auf ffr. ,08.—.)

Z 2. Lurns-Ansgabc auf ächt Zapan.Papier. Das ganze Werk in 6 Serien

zu je s Blättern (in zweimonatlichen Lieferungen) erscheinend. (Diese Ausgabe

wird in der beschränkten einmaligen numerierten Auflage von ,oo Ereinxlaren
erstellt) ffr. ZSt».—

z. senden Sie mir die erste Serie. 6 Blatt, Zürich. Bern, Freiantt, Appen-
zell (Innerrhoden). Schaffhausen. Ari. auf superfeinen» «arton ffr.

ND. Nur diese erste Serie ist einzeln erhältlich.

den ,8g

Genaue Adresse:

bin. Man bittet, nicht Gewünschtes zu streichensund diesewBestellzettel an uns retour gehen zu lassen. ^
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Ois voIIsìânâiNsîe
Lannnlnn^ ilInsìi'iSi'tSl'

?c>siì^ni'ien rnii ^nsiOì^iSN
von 2üi-ic;Ii lieter-t âns

.' k»Ol^Ni-aMisczke Institut.
" ^ ^ìll-îoll IV (deim ?c.ìywì^ìinil<um).
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SO ^nsîektsn 4
<8 gibt wokl keine Zweite 8tu6t von 6er Qrösse Xüricks,

^
clie mit ikr un Lckünkeit 6sr kugs wetteifern kunn.

Unâ nickt nur seine kerrlicke UmgedunA allein ist ^

es, âie es so snÂekenà muckt, sondern suck 6ie ^
lmkscken Stellen cler Ltuclt selbst,

sowie^6ie
grosse

^
-

Kalten mit ünsivllten von
Zlänvll(lautuntenstekenäem

mii ^erinAen kosten eine Aros^e ^U8>v!ìdl ^üräer
/Insicliten unxusckutten. Sie bilclen uuck in ibrer Vc.llstÄncligkeit ein rei?en6es (Zsscksnk, inàsonàk kü>- lZaMKN. ^Vir ver-

senclen sie in xwei unter sicb ver»ckie6enen Serien von ^e 50 8tiioK IUM preise V0N Pr. 4. — per Serie uncl erfolgt cler

Versunci sofort nuck Linluuken 6er Bestellung. >Vir bitten Sie, von untenstebenclem Lestellsckeins gek. Osbruuck mucksn

/.u wollen uncl empseklen uns Ilmen kockucktungsvoll ?olMSptli5à8 IllSlitul. liifiell IV.

Ilickö-I^r.
1894 Kaserne
1934 Dasebcni.Krat/cgiartier
1941 llütel Lellcvue
1898 Katbaus
1942 Danclungssteg mit

Dampfer «'lande»
1939 Kreclitanstalt
1895 » u. ?»ra6cplatii
1902 Museum
1937 Klektr. Strassenbabo
1933 Drossmünster m.Dam>>k-

scd>vaide

1887 Stüssibnkstatt
1939 8t. peter

Llicln!-^r.
1994 Scbiple mit 8t. peter
1912 8t. peter vom Dimmat-

1932 St. àlla-Ka>,elIe
1897 Pscber-Denkmal.
1939 ^wingliplatü
1929 51 eue Kircbe in pnge
1888 Stüssi-Rrunnen
1924 Dottlrie6 Keller
1919 Metropole
1928 Kreuagang im praum.
1892 Labnkok <»aupteingang>
1946 Villa Latumba
1886 Hôtel Saur au Dac

'VSir'LISlOlimISi
dlickt'-Xr.
1935 Hôtel Laurau Dac, à>»il>m

1999 penster am llirscbcn-
^raden-8eduldaus

1889 Kircbe un6 Scbulbaus
Duterstrass

1993 Diclgen. pbvsikgekiiucle
1899 IIaus ?um Kecbberg
1995 Dintb-Dscker-Scbulbaus
1884 Sternwarte
1885 Kestaurant Dto-Kulm
1891 Kiägen. Dbemiegebäu6e
1896 Ileim-Denkmal
1945 Drosser londaiie-I^on-

üertsasl

(^icdà-Xr.

1991 Sâan/unlt
1911 Sonnencjuai
1943 âlte Donballe
1997 Seegelboot «Darling»
1831 Volkstbeater a. pkauen
1333 ^m Sta6tkaus<iuai
1899 Veisses Sckloss
1900 Dradlseiìdadn Dimmat-

c^uai-Dol^tecdnidum
1882 ^Iter Brunnen in Knge
1996 Scbloss am 1ì.Ipen^uai
1944 Das neue 'Idealer
5963 Vestibule im Stack-

tdeater

ciicliè-5'r.
5969 Das weisse Scbloss
5975 Dessner-Denkmal
5989 Das Pli)sikgebau6e
5984 >Vasserkircbe u. Dross-

munster
5985 Drossmünster
5999 ^.m i5iiricbsee
5993 Dôtel Storcben
5999 » Scbwert uncl De-

müsebrüelce
6993 Dâtel IZellevue
6994 « » mit Brücke
5965 Douballe-'Derrasse
5966 Kotes Scbloss

5968 Kotes 8cbloss, Desamt-
ansicbt

5074 Laum^artner-Dendmai
5976 ^wingli-Denkmal
5977 prker an <>er Scbipke
5979 Brunnen beim Kecb-

berg
5981 Bollwerk u. alte Brücke

am Scbütsenbsus
5982 Der I lsr-lturm
5983 Ximmerleuten u. Küäen
5997 Twites Scbüt^enbaus
6999 .ôin Dimmatguai
6991 Dimmstc^uai
6992 Hôtel Laur au Dac

6995 » Victoria
0048 Die neue 'londalle
9967 Dieblrauenkircbe
6968 pol^tecbnikum
6998 Lelvoir
6999 Militärkantine auf 6er

filmend

Dlickö-Xr.

1925 D6. Per6. Me^er, Kilcb-
berg

1926 D<l. percl. ?»lc) er, Wolm-
baus, Kilcbberg

1927 D<>. percl. .Vieler, VVolm-

orl, I^iledker^
5978 Kitterbrünnlein am

Dellider^
5938 fì.m ^üricbsee
5989 ^.m ^Vlpenquai in Knge
5993 àk 6em Wricbsee
5094 » » »

5995 ,1-iIlb vom ^.Ipenc^uai
6997 ?um alten Dolàer
6914 Partie am Wricbborn
6918 ^.Ites Daus an 6er Stock-

6916 Kircbe Keumünster
6917 Sage Ilirslanclen
6919 Partie in pluotern
6929 » - »

6923 Partie aus 6em Siklwalcl

6925 Porstbaus im Siblwalcl
6926 Dastbaus am Tìlbispass
6923 Kircbe V^tikon
6929 Stäla am ^üricbsee
6939 Meilen am ^üricbsee

LSStSlISOllSiD.
eà Ver-r - ,5V tie, «e/livàne tett ///// pf

/7s^ ì

^
î wo//6» .5/6

^ivliìgewûngoliîes sifeivlien!
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Wisccllen.
Die längsten Brücken der Welt l>"d : Tah-

Brücke (England) AM Meter. Forth-Brücke
«England) >«(,«> Meter, Moerdnck-Brücke
«Holland) 14M Meter, Wolga-Brücke (Rust-

land) l4«»N Meter, Weichsel-Brücke «Deutsch-

land) IN(X) Meter, Thocn-Brücke (Dnitsch-

land) lWll Meter, Krand-z (E b-l-Bruck-
« ll, S.) lN7N Meter, Brooklnn-Brücke (ll, S.)
l,W> Mcler; dlc längste» ^dci"">n>gr>> st"d

dle der Forth-Brücke mit M» Mttern. E bc-

Brücke mtt»M Metern, undEast-Rwer-Brück-
m» 480 Bietern,

» '
In Schweden soll es gebräuchlich sein,

Schlaflosigkeit dadurch zn kurlere», dast man
eine in eiskalte» Wasser getauchte und ans-

gewundene Serviette iibcr die Augen legt.

Der Erfolg soll überraschend scl».

In vielen Londoiier Theatern besteht die

(5laque aus Frauen. Man hat gefunden, ihre
Stimmen seien ausgiebiger, als die von
Männern,

Das anerkannt vorzügliche schweize-

rische

^ Der

(li-S?-?.)

Ilèpà in civil Xpotbelcen

Pklegs à Unübertroffen

à! d°!l« à» î»!lâ
l/iick c/cD ^

Mu^^^ekt mit 6cr Màràekrikt:
' I>(illSZ-I,l

>» llur selit

^ wenn rnit

^ ^ ^cliulkliiîlklle
' 2wci

/ kergmèinner.
Vorràtlg à 75 01» >n

don M0>8t0n<lp0>hsll0n
IZeoguorlon unit

parkümvrlo llosclitllton

IM XXIV. Iahrg, wird z»mI W Abonnement bestens em-I pfohlen. An Text und

M Illustrationen (bei 8 leiten
^ Umfang Z bis 2'/ü Seiten
Bilder und allmonatlich ein pracht«
volle» Farbenbilds bietet er

mehr als alle ausländischen !Diy-
blätter, Abannementspreis: viertel-
jährlich Fr. Z.— jährlich Fr. so.—.

Vorziiglichstcs
Insertions > Mrga».
Annoncen-Annähmet

ttlinolieen-^peiiitloli ü. KKIrilli

^oiàl'nkokìrassa 4 Üal»ntl0f8tra«8v 79.

Telegramme t Pol, Zurich,

»In allen I^pv^
(A.-G.)

->u- Zürich
vormals Vrunner & Hauler,

Kunstunstutt.
Herstellung von illustrierten

Drucksachen, von der einfachstell

Broschüre bis zu den reichsten

prachtwerken,
—Z Spezialität»

Plzutogr. Farbendruck,

2Nriobt
IV.

isen

l»^î^ WM- Typewriting-Mffice. 'MW
<k-tio-i!>

W. MsinmcUM
Meiropol - Zürich - WtplM

Copier- und Uebersetznngsbttrean.
8e>llenstoile
oigonor i-sbrilestion,

8ammet, l^slueke,

Lkilìkndânllgr.

»lolin Solimicl,
ftämistrssse 37, ^MILii >
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Weltruf hat sich erworben:

Oralle S

âiWtiì Viàck seillàii
l/iekliiiß!«l>!u4iiu> der rm'nelimen tVrit,

da obne Nosckus-Kacbgerucb.

I^cììer, Icostlicher Veilchenclukt,

unerreicht .in Reinheit u. l^Iaturtrcue.

Kaum ein Iropten xur?eit genügte

l'aschentuchclust, Haarwasser.

Reis - Puder,

vrillantine, Sacl'et
/.uin parfümieren von XVäsc ke, Ilrietpapier

Vsileben-Psrsümsrie

l^eorg lll-à -'jlaàfg.
Xäullick in parlunierit-, Droguerie- und

sr/it-oà^e «»cs /,tMAS»5ààà<â)

kìSÍì

bsiibar dureb

xti?
7O-

Das kesìe Mittel ist dasjenige. durek vvleke» von <ior I^atur im Körper selksì

die Vornioktun^ dor Sàiàâ orroxondoa ItaoiNon do»»kt «.rd. v.osor.-îlott
ndot slot. in donl.un^on- Ilîronclûal.-bràoa.nnd ans d.°so..»>.d da» nouontdookto

..dllièn" »5,o»../n. de»,«n k.r»°rr„.à «IrUsà.» -«r r«n

I un^oakranktioilon v.olo àoin-Io und oino xrosso /at.l von brankon l>o»tat.zon.

-Nlanduton- i»t à ?r, k.- k.ir I0i» >md vr. d °>0 Mr liii fatdotlen .» àpull.okon

erkattliok, o>

o,-, ttàann klaelif. lZliem. rabrilc, IVIeerane IN SsLlisen.
^usMl.rliol.s brosoküro und x.antonborirl.te xrati» und franltv.

Vor mintlorvorti^on ^aeliakmun^en unter älmlielien und anderen ^>rd
^ovarut. — àn forciere susdrüekliel» : « ülandulen Dr. «ofsmal»n ». ,K-«8V8-I. >

Ilauptdepot. < Vr. Il»u!.i»u»u. Xt. 0uNrn.

IM - kàMâii -

llotel-fersonal.
Iseben Leniltiiunx der oàielien Stelieovermittlungs-

Rureaux ist ein Inserat im

dem vei'hi'eilklklvn llllìlte im (leltiele des Viei witldstütter-^ees
und der übrigen Uotelgebiete, sebr xu empfeblen. Inserate,

betretend <I<-ll3l-)
8te»en-/tngebote uncl 8te»en-KesucIie

sind nu riehìen nn die ^xpktliìivn ,,hli/.ei'llvl'IàK!)Iâ!ì ^ ill Iii/êfli.

1393 Saison 1393
Im Verlage des Verfassers, 3, Sba.uSa.Llt0r, in St. 0a1Isit

erschien:

^ ZtìiâiSiii'SisSri
reicb illustriert, mit ày l.icbtdrucbtaseln.

vas ^Vcrlt bestellt aus einem elegant gebundenen lextbsnd in

gross vbtavformat (18 Rogen) mit 2Z vicbtdrucliblättern und einer gteick-

srtlg ausgestatteten prscktmapps mit 4b laieln,

Vrsis 36 ?ra.ulrsn
Ueber Kunst in Prosa, Malerei und Rildbauerci, liber Kunstgc-

werhe, lcunstgewerhliche liilciung, wie sie nikîlî 8KIN und wie sie 8Kin

8kIIîk) üher seine I^ehrxeit von 18HH his heute, und endlich üher seine

Erfahrungen als Zeichenlehrer hat der ^Vutor freimütig seine Meinung

niedergeschriehsn und dem 'lexte die Illustrationen und die 6y l^ichtdrucl<-

Heilagen ^hergestellt vom ?ol^graph. Inst. I». in Zürich) als ökViki8-

material und als nüt/licbc Vorbilder kür verncnde und velirendc, für

Künstler und vaien zugesellt.

Größte Genfer Uhren-Handlung
lmlNlltqttlli 59

Allein-verkauf der >« Präzisions-Uhren von

Vaoksrou Se 0ousìa»tin

Arssjes Lager ächter pariser peudules.

Billiârc His. X ä«s ?i

riiià ^^ogorrxiksvUs
englische und

norddeutsche, von bester

Abstammung, große

Auswahl, empfiehlt

Wllep-llai-tmann,
pferdehandlung, Luzcru.

/ìutgssprungsnô, rissige llaut
lies Kssioins und der llànds, Le-
sietitsröts, 8ommsrsprosssn, Mit

esssr, VVimmerin, örsnnsn und

tucXsn der itaut und iidorllaupt iog-
iiclio ttautunroinigksit und all« Itun-
?sin versckvinclon sofort koi üohiaucn
clor absolut unsckäcllieksn

lirême-là
vor loillt «n'd bei l ezolmässigem

üotlrauvtli! tllsuâsuâ lvstss, bin
XVirkunx ist oino aodallend rssotui
und viixliek frapi»auto. krômo Iris
iu Verkinclunt; mit

Kkeme-ikis^kife
sind die anerkannt vollkommonstsn
?räs>arate ^ur leint- und llautptlogo
und «Ilüte» bei jedormann, der VVvrt

auf sein ^eusseies lo^t, auf dom loi-
lettotisek ?u fmden sein.

preis per lupf (auek lieisetuks).
enorm ausßiediß. Lrömo oder per
Hai ton là d Sliiâi 8°lls à
kakon in den ^potkekou u. Dro^uei ioil
oder direkt durek das üenoraldepot

I^. Lsssl.
<k-S87-b>

Wsleiumyelleiill'

^.Zpoerfj iü«ic»

<K.M'.-7b

8olMöi?. IVIökel-

Inclustl-ie-Kesellseiiait

2iìrLeIi III
4K kadenerstrasse 46

kirrisirusl ?sìer
lonbaltestr. 14,

prima yuslitst öriilantsn,
gefasst und unxefasst.

Hi?sus Veràsìâtts kür
Itsuarvstìsu und Ssxaratursu.

I8l.8I-»0tl. <tf-7t-7)

«roctalil« vriüie 1SSZ

aus tilliiiiariuds, vuleliur aus Uou
der drei Sorten

derselben praparirt i st.
Ri- ist vuit angsnetunen Ve-

zobmaelt und mit Rrkolg L'-ssen
und cit/"

Voer^erse/ttà'/ts sovrie
6lL.,

angewandt worden.
kt»I8 A rue Ilrouol. in n»en llpeliieiten.

<ii-M«l-b)

^«zvorà-îLiïltvr-
spielen lernt je-
dermann in kür-
/.oster^eit. >Vun-

ì derseköuer 'l'on.
> preis inol. aller
l» Xukekör IVIK. Iv.-,

tê.so, >s.—.

Sìolla-àooi ct-2ibltor
eigene l^rlin'iun^ (Zilkerne Medaille.
I)i esden IM»> ; kat neun àuuale. drei
lonai to», «X. IS -- »iosä, nut vor-
deckten iVlanualvn, vie tthluldunL. lVIK.

20.^-, vintanscti odor Itiiolixabo xo-
»tattot. Vvrpaâan^ <Ivi»to> 7S I'l^.
Xoünsoitteor vrosi'olrt jjrati». Wivdor-
vorXälllor xosuckt. <Ii-tIÄZ-b)
Larlo kimstsi, vrssdsn <ì-kk.



W Inserats in clsr CZ-

ffudeu w^itoste verbroitììilg in den schweizerischen ^ninilien.

Offerten zu Diensten Annoncen - Expedition tì. seller, Zürich ü Cnzern.

keiienlle ^euheiteii
aller erclenleliclr feinen <x-«5i-2>s

Dlauskaltun^s-, Kunst- zvaillevie-, Lizouterie-,
u. D-uxusartileel, versilber-

ten, vergoldeten, nicleel-

plattierten l'isckZerAte u.

Lesteelce, Lroncen,
Kunstgusswaren, b/lazci-
lilcen, bünstlieben Llurnen.

Qolà- und Lilberwaren,
silbernen IZesteclee,
k>aten-Qesckenlre,

Wiener Lederwaren,
Kâcker,

Alburns, Idippes.

àsw<M i?t
Irr s.11srr ^r-sisls-ssri.

à»!«> - ü. Vliisltkmsnn-Xneelit -
WM- t.»» - "MK

sZm Verlag von ls. AeUer in tknzer« sind erschienen und in allen

Buchhandlungen zu haben: sii.-l2Z5-l.>

Kurt dkr Kühne imd die Eidzeiioft».
Schweizerisches Volksschauspiel von Arnold lfttt.

225 Seiten gr. 8^, in Umschlag gehestet preis: 4 Fr.
» Trauerspiel in einem Akt von Arnold

Mtt. — -ZK Seiten gr. 8", in Umschlag
geheftet preis: l Fr.Die FrangiMi.

WM
»mgobmid den neuen illustrierten

Xatàg über Zpik^ai-kn
(Zusendung gratis und kranbo) von

kltllNI lilllll. V/Mlt
8pe/i alitât in 8 p i e l vv a ie »

/llilill. üllllilllutdtr. tiZ.

Villa, Rosalie XI. vezktàrisedk ilsilààlt.
<8v»t. Xudno). I'raspolito.

-or.isi'.. llt-«Ai-/>i
kZnttnrlnnon kaool Xnoipp Anstalt. B-string-rlchtelc Anstalt fllr Wasscr-

- Oa8LI. hcilvcrfuliren. Feine Parknnlnacn. Schöne Logierzimmer.
Gondclsahrtcn. G-schiiltk« Personal. Billige Preise. Prospekte gratis. Knrarzt Herr

<k-67ö-I.> Der Eigentümer: V. »tttsr.

V0Ii»«I«K- ulilj ^amin-8toîîk
^sâsr ^.rt.

^ leauken 8ie mit unbedingtem Vorteil um >,esten nntl
Inlli^sten im ersten Xilr, ber-Vorl>ang-Versandt-Kesobäft.

Adresse: 0°. lVIOLUIî,, /.ur »iinsterinirg, 2iìrloll.
vt'itiîìNlil na« l> nnûvèil ls.

^iriolsuiri^^à lVoi-tla^llSi-tOU RriNl^â smpfiklilt

MM- I»înolvum 'MU
beste N-rrltv in lîrelten von 45, litt. 70, 90, 114, 135, 183, 200, 230. 275, 320 ». 300 em in 10 Qualitäten in unerreiebbarer 7t»s-

wakl nntl 8ebonbeit tier Dessin« in etva 800 kollen beständigem Dagor und ei reu 1200 abgepassten Vorlügen und Mlleux. -
Iîc»l'k.^l-,irtc>leurrt, s MIN diele, sekr angonelnner 8cklaf/.iinmerteppick, veil seltr varm.

nnâ Irileiiâ,
8tsinmuster und durckgslisnde, unierstörbsre IZessins, dsuerlistter als Ililettlacher und die Uällte dilliger, in lireiten von 00, 70,

90, IIS, 135, 183 und 200 em.

àNllsàSS Wâi^cl^Rin0l6Vina
in reifenden plättlimustsrn, sellönstsr und solidester Lrsst2 tür Dlottlaelrsi - ?1ätt1i (alier bedeutend Itilligor) lnr

Zvandbekleidnng von Aadzinnnern, buchen, Ziborien te.
m Hieiten von 56, 63, 166, 156, 166 untl 183 cnn, ne6biì l^ll^en nn6 llvrtlul^n.

I)sn Dl ld. /Vrsliitslit SI1, ldiZ-uirrsistsrir uircl ldltttlrsrrsr«. t-slir Srrr^)tc>NlSir in tiirssiSirr
Keneral-llêpôi (einzige Ve>-I<aus88ìe»k) sûr äie 8e>ivi,ei^ kei clsn Nei-ien

Sxs^iallstsn klìr ^svvioNs aller àì,
hitAmpsonbiiellstrasse I^ir. 0, ^<ZAönübvr «loi» Ilotol pontra.1 in ^ürivli und Ivusin» in V/intkrtllur.

ikmai Ko

Aiirich, beim Polytechnikum.
ist die Lieblingsmarke der besseren Kreise.

^
<k «kHW- Vertreter »vuf allen bcde»»te»deii Plätze««.

Generalvertreter für die Schweiz: ?eh. vadertselier, Bahnhofstrasje 75, Aürlel«.
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Briefkasten.

„Aittinhmus". Ihr „Winzcrtod" gc-

fällt uns und würde Verwendung finden,
wen» und der Autor bekannt wär-, Ano>

,»,me Einsendungen werde» prinzipiell
nicht berücksichtigt.

Als. W in S. M—z. Da Ihnen
die siidamertkantschen Verhältnisse bekannt

sind> dürfte Ihnen das „Argentinische
Wochenblatt, Buenos-Aires" jedenfalls
am meisten entsprechen. Es bringt all-
wöchentlich genaue Marktberichte, ist !n Po-
Mischer Beziehung gut unterrichtet und
zeichnet sich auch sonst durch Vielseitigkeit
(Belletristik».) aus.

' R. T....r, Bern. Wir können Ihrem
Wunsch- entsprechen und bringen die WaP.
bei» von Hallwyl und Haböbnrg zum Ab-
druck.

ï5

HanS Ä.,,.t Bern-Mattenhof. Wollen
Sie uns Ihre genaue Adresse brieflich mit-
teilen. Wir schrieben Ihnen am 1». Dezbr.,
erhielten den Brief aber als unbestellbar
zurück.

(st. F. in Brngg. Wir sind endlich in
der Lag-, Ihren Wunsch zu erfüllen: Hr.
Pfarrer (sterstcr in (tappeln konnte uns
das seltene Lx-Iidri» des Fabeldichters
Abraham Emanuel Fröhlich zur Bersti-
gun» stellen. Es freut uns, Ihnen mit einem

Abdrucke an dieser Stelle dienen zu können,

<5?

A» unsere Leser: Die Restauration
des Schlosses Chillo» lenkt die Aufmerksam
reit auf dieses uralte, geschichtlich so inter-

cssante Schloß. Wir glauben daher, unseren
Lesern -inen Dienst z» erweisen, wenn wir
ihnen als Kunstblatt den berühmten, als Ge

sängnis dienenden Säulengana mit den vor
liegenden Nummern überreichen. Die erste

Erwähnung des Schlosses stammt ans dem

Jahre 83«. Durch Jahrhundert- diente es als
Staats - Gefängnis. Der letzte Gefangene

war Bonivard. der Prior zu St. Victor
zu Genf, der im Jahr- 1S3K b-sreit wurde.

Vsàg âss Ivslità8. 2ûvià: -

Ein patriotisches Prachtwerk ersten Ranges.

Ois

vom XVII—XIX. Jahrhundert.

Nach Originalen dargestellt unter Leitung von Frau I. Heierli.

S

»NMIIIIIIII»»»»»tLhronîophotogvavuren
vollendet künstlerischer Anssichrnng.m

36 Tafeln im Formate' von 42/56 cm. in 6 Serien zu je 6 Bildern.

Subskriptionspreis per Serie Fr. Itt.— (nach Erscheinen des ganzen Werkes Fr. 24.—)

Subskriptionspreis für alle 6 Serien, enthaltend 36 Tafeln, Fr. 96 —.

Auf Wunsch zahlbar in monatlichen Raten von Fr. 7. 50.

von unserem Werke, das sämtliche trachttragende Kantone umfassen wird, sind znr

Zeit drei Serien, zusammen Tafeln, erschienen und verweisen wir, statt aller anderen

Anpreisungen, nur auf das einstimmige Lob der Presse und des sonst so selten in seinen

Ausspriichen übereinstimmenden Publikums. Über unser Trachtenwerk herrscht nur

ein Urteil der rückhaltslosesten Bewunderung.

wir erlauben uns, darauf aufmerksam zu machen, daß das Trachten-Album em

hochwillkommenes Geschenk bildet, das in jeder Familie große Freude verursachen wird,

denn es ist ein Kunstwerk in der vollsten Bedeutung des Wortes, ein Atlas mit verlaß

lichem Texte von sachkundiger ksand und es trägt einen echt schweizerischen Tharakter.

wir gestatten uns, auf den mitfolgenden Bestellschein höfl. hinzuweisen und em-

pfehlen uns hochachtungsvollst

Polygraphisches Institut sN.-G.)

Das Znkaltsverzcichnis der bisher erschienenen Lieferungen befindet sich in»

Anseratenanhang des f>>. Heftes der „Schweiz".

WesteNfchein.

ß à Polygraphische Institut, K-.G. Zurich IV, (vorm. ànnN & H-msm-s
^

Unterzeichneter subskribiert auf das in Ihrem Verlag erscheinende Werk: ^

Die alten Schweizer Trachten
nach Originalen.

Ausgabe ä. auf superfeinen, Rarton. Das ganze Werk in s Serien zu je

k Blättern (in zweimonatlichen Lieferungen) erscheinend. - - - - - - - -

(Nach Abschluß des Werkes erfolgt Preiserhöhung auf Fr. (08.—.)

Lurus-Ausaabe auf ächt Aapan.Papier. Das ganze Werk in 6 Serien

m je s Blättern (in zweimonatlichen Lieferungen) erscheinend. (Diese Ausgabe

wird in der beschränkten einmaligen numerierten Auflage von (oo Exemplaren

erstellt)
senden Tie mir die erste Terie, 6 Blatt, Zürich, Vern, Fremmt, ApPVN-

zell (Innerrhvden). Schafflzausen. Uri. auf snperfein«.n Rarton
AD. Nur diese erste Serie,st einzeln erhaltlich.

Fr. '»«>.

Fr.

Fr- fb.-

den (Sst

Genaue Adresse:

IM. Man bittet, nicht Gewünschtes zu streichen und diesen Bestellzettel -»> uns retour gehen zu lnssen.
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Cavneval
naht, und schon werden in Der-
einen und Familien die vordere!'
tnngen getroffen. Es

Ausgs?eiebnets llosultsts xn>> ieli bei Ivindern. lxü tlonon inkolgo

von Verliauungsstörungon grosse Leüwüelte eingetreten war.»
Herr Dr. meli. blubsr in sîosenbsim! «^lit Dr.IIommels

Ilaemàgen Inrlie iel> bei einem «.ungsnsekveinllsiiektigen üureb

«sbung lies Appetits bedeutende öessernng à Allgemein-
itustandes erüielt.»

Uicolav â ko.,iX-57-it>

Dépôts in den Apotbekeo,daher den Geschäften der verschic-

densten Branchen empfohlen, ihre
Artikel dem Publikum anzupreisen;

nns
ere Erfahrung im Entwerfen von
hübschen Annonecn, die coulante
Bedienung und unsere billigen
Preise für alle hiesigen und aus-
wärtigen Blätter sind gewiß jedem

Geschäftsmanne

îvillkonnnen
und empfehlen wir uns daher zur
Besorgung der gesamten Publizität.

AlmonctN-EMditm

K. Keller
Aiirich

Usteristr. ; - Lahnhofstr. 7g

sind ^ene, welcke l)ei einer unter Beteiligung der leistungskäkigsten

Drodu^enten stattgcbabten Kc>nburrem-.prülung, sicli ais die vor?.iig-

liebsten kewäkrten und 5ür deren (rüte daker vollste Bürgsckalt geboten

werden bann.

in kleidsamsten, zweckmässigsten Bormen, aus eckten, pords-wasser-

dickten Dnion-Doden emplieklt als Lpe^ialiläl

llerpen - Üu88tattungs - Vel-8sncl - llau8

TVlürtONsn V. Saus ?riu2 I-uàwlx.

Illustrierte Dreisliste über sâmtlicbe blerren-^usstattungs-^rtiliel
gratis und tranbo. sl!-IlK-I,)

Weltruf l?at sich ermorben

vi-allo'8 f'arlllmei'ie

viedt so nàrzetreu »nà liedlià
den wundervollen Dull dieser Diel>-

linxslilume wieder, wie ìusker Icvin

anderes ?'akrikat.

Neueste Schöpfungen -

Duftendes Chrysanthemum
Heliotrope divina

Gold-Reseda
als : l'ascliontuclldull, Icdstlicll und

ankaltend.

Ncis-Pudcr,
sammetweiek und unsicktliar.

flssr«sssvr, DrlUsntine,

Suchet
?um parlllmieren der >Väselie.

parfumerie:

Keorg llralle-Hamburg.

Pflege à vnübek'tpoffen

à wl° ^ i-oilà
clis oesiokts

unck à ^
AuX^ckt mit 6cr Unterd-lirikt:

XI. Vk^tsirisebe tteiläULtalt.
<8v«t. Ktdnio). Ikospokto.

-ppzsiì- lü-kiia./.'
Villa Rosalie

Lsloknung von tk.Slio lrs.

cllrtnn-Dvàxnraì, wuiobes go-
gon Mtàvmtâ, /««osame <?s»e-

von ppoe/ieiiès/tv»,
etc.,

pan? voiünglieb wirkt.
klUìlS. 22, r.vrouoì. in slleo tplitdâvll

ist die Lieblingsmarke der besseren Kreise. pàikmsibo.

IM- Vertreter auf allen bedeutenden Plätzen. -WfZ
Generalvertreter für die Schweiz! Zoh. Nadertschcr, Bahnhofstraße 75, Aiirich.
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csic se v!i.uL8ic

Wàmilyelieiiâ'

^.Zpoîffj liikîicn

lVlaAa^INe Loiebbultiges Lager in Lsumtvollvksron,
beinveund, Lsndtiiokern, Irsuer- und Laib-
trsuerstotten, ganx- u. lmlbtvolloneu lZamon-

»I Ä X » 1^1 U bloiderstofton, Kimbenldeidor- u, Kontebtions-

»> stotten, iicbt Lorner-Lsiblein, Lotldeol<en etc.III '
„ » / -

(«iài°I!.de,S..«à ^ ""»xe. reelle lîed.enllng. -»E
unter «mu Mzmuzà«,) Muster -m zedsrmonu ^raà, <b,-66k-^

k>U8^seil
IZêìitsOkSS ?alrrrâcì

von unübsNnokkönsr 8olinsiliZsIis!t, ^uvsrlâssiZ'Ksît
unà soknsiài^si' Zg.uai'l, <li-IZS-l)

e>A68 Ä f^Ikntjk, >MltiaU8kl1 i. lilül-

->>>A lìsiì- uncì V/àNSNtpksrclS
englische und

^norddeutsche, von bester

Abstammung, große

Auswahl, empfiehlt

Mllllei--Hartmann,
Pferdehaudlung, Luzern.

Ilillî kàlit vv» kr. Uiuitlki', kern.
IX«;xx: kdslx-Lxtrskt mit Kreosot, grosser Krkolg bei lmngeu,-

sebviudsucbt Vr. 2.—
Lbomlsob rein, gegen Dusten, Ilals-, Brust-u. Duugenloidou » l.30
risonbsltlg,geg.8ebrväebexustallds,öieiek8uebt,Llutarmutste. » 1,4t)

lodeisonboltig, hsi 8bropbulo»e und alsLrsatx des Bobertran« » 1.40

lZkininksltig, beiKervenIsideo, Lieber u, à Kräktignugsmittsl » 1.70

(legen V/ürmsr, sebrgesebàt seines nnkeblbarenDikebtestveg. » 1,40

(legen KeuoNKüsten, ein violsncli erprol>t.,kast immer sieb. Aittel » 1.40

Kslltpbospkllt, best. Präparat k, scbvaobiiebe, sbropbnl. Kinder » 1,40

Nlel^ cxtr. wir Mestsse u. Pepsin xur Bekbrd. der Verdauung » 1,40
IVIaizxuolteru, blalxbonbons.sebrgesebätxtb. Dusten uVerscbleiinuug.

IX«»: IVIal^-Lxtrskt mit bedertrsn, leiebtverdauiickste
Korm des Bebsrtrans <K-ttZ7-ld Pr. 1,40

N
umgebend den neuen illustrierten

Katalog übei- Zpiàai-on
(Zusendung gratis uud kranbo) von

fnziii
Bpe^iaiität in Lpieltvareu

/lklill. kiilinllyktr. K2.

ompiiokli

IG- I.înoleum â»«
beste Aarbs iu Breiten von 45, 60, 70, 90, 114, 135, 183, 200, 230. 275, 320 u. 366 cm in 10 Huaiitäten in unsrreiobbarer Vus-

vadi uud 8ebönbeit der Dessin« in etvm 600 Hollen beständigem Lager und eirca 1200 abgspassteu Vorlegen und Nilleux. —

I^ovli^l^iliolSUIII, 3 mm dieb, sebr angenekmer 8cblak?immerteppieb, veil sebr worm,

ìinâ
Lteinmuster und durckgeksnde, unxsrstörbsre llessins, dsuerbstter als klettlscker und die Bältte billiger, in Lreiten von 60, 70,

90, 115, 135, 183 und 200 cm.

in roixendsn plâttlimustern, sebönster und solidester Lrsati tür Illsbb1s.l:Ksr-?Iä.t:tiD (aber bedeutend billiger) kür

ivandbekleidnng von Badzimmern, Anchen, Aborten tc.
in Breiten von 50, 63, 100, 150, 166 und 163 cm, nebst Kelren und Lorduren.

Dsir Hbl. TVvczliiLslrtbsii, LLtiarrasistSi'ii vrirâ IZLmabiSi'vsii sslir SirrpkLolilsii irr tirrssr'Srrr
Keneral-llêpôt (einzige Verkaulsstells) kür die 8obwei? bei den Zerren

i', >R i> 11 i i <
Lxs^ialistlöli kllr ?sxxiolis aller àtl,

Làmpkonliuobstrusss l^r. 6, A<ZA0vüb«zr dom Hôtel Ooutral iu ?ürivb uucl Lusiuo in Wintertbur.

»»»»»»»»
verlangen Sie gratis

und portofrei den reich illustrierten Ratalog und postfrei die ge-

schmackvoll zusamniengestcllle und allseitig stark begehrte Proben.
Rollektion von

W?" Vamen-Zîleiderstoffen
per Meter von 3!> Pf. an bis !>>. «>. ,'>n i» lausendsacher

Musterauswabl.

^ v-rsa»bl>a»s Z. r->vin. «alle S. -Z. Gegründet tS5st. ^

Im Verlag von A. tiellcr iu Luzcrn sind erschienen und in allen

Buchhandlungen zu haben: sk-lW-M

Kill der Kiiiim »nd die Gztiiojsen.
schweizerisches Volksschauspiel von Arnold lsttt.

225 Seiten gr. s", in Umschlag geheftet preis: 4 chr.

^ » Trauerspiel in einem Akt von Arnold
!!î( lîûlîûîûûîîî. «n. — 4s sei en s s° " Umschlag

geheftet preis: I Fr.



MM"
IM - 8àii-8tvIIvii - IM
Hotel-?ei'80lial.

Alsben kenûtxung der okti?ielien 8tellsnvermittlungs-
Lnreaux ist ein Inserat in>

dom verbroitetston glätte im gobiote de« Vierwaldstâtter-8eos
und der tlbrigon Uotoigebiote, sebr xu empfobien. Inserat«
betreffend (Ii-1431-)

8ik»en-/ìngkboik uncl 8te»kn-kk8uolik
iiu rieliton an die kxplîdition à „bli/ernerlaxlilaib' in I>n?ern.

1393 Toison 1393

Loivìp^vâ

fl.ri8c» MkAci
slur sckt.

ìvsiiii^clôs'Iopf
clsll I^cIM6s13?Ug

5'

in à^áàînà'gt.

8eillen8tà
vigsnvr Fabrikation,

8ammkt, k'öiueke,
86lâklldàm!kr.

^lolin Lelimicl,
Kâmistrasss 37, ZilliULN I

ávoorâ-îZiìlivr-
spielen lernt je-
àcimann in kur>
/.oster^eiì. >^un-
llerseknner son.

i piois inol. aller
^Xudeiiürk^l«. Ill,-,

IS so. IS.-.
StisUa.-H,ooorà-2it!lrvr

oisone li)rlitt(!linjs silberne Ucâaillo,
I)i ostlon iM») ; liat neun Manuale. llrsi
Tonarten. Nils. lS,—, viesellie. mit ver-
àoektoii.Vlanualoi». vic ^kbilllune, lilk.
LV.—. vmìausel» oà- üüekxado ^e-
stattet. Vslslaâunl? (Kiste) 75 l>lh.
iîolinseitixor prospolit gratis, tVioiisr-
verliàufsi' ssesnekt. (k ttA-l.)
Karle kimatei, Dresden A-KS.

5o

^ ch- -

^ -c7

/ ^ ê ^
2) ^c>.A c-

^ ^u'' eckt

^ '-5/
^ -«'ei

ê ^ öksWännei-.
Vorrätig à 7S VIS in

llsn mvistsn Apotllgksn
llroguorisn unil

earlllmsrio-Ksscliätlsn

wenn rrnì

^elilllrmzrlie

89

Kàn^livli un8vtiàl!Iicti,
kergestellt aus vronclualdrüsoa.

lisneniàtliles nirlüi!lnl!ito8 Mittel

siegen (Ki397-^)
.Liilàikll"

Hr. ü k, seluoit)t: ltloin lìesumê ^clit <ialun. üass liire 'kadlotton (las bests
Mittel ^oxen sulieikulose Ins jetzt àrsìollou. >Vo<lor Arsenik, noel» kreosotal, nocl»
8c»lvcol viiken so sclmsll uncl sietlsr vie 6as <îlan<lulên.

llr. ö.. Il»rv (ilauäul^n-sablcììcn liai»«' ici» llartnäclcige Heiserkeit
uiit! Uns teil mit scl»r ttünstixou» kilol^o anslovaiilU. ^n^ünsti^e diedenorsclioinun^ov
traten nie auf. Dieselben vente iel» in äknticlien källvn viector ^sbraueben unä
kann <ten Iterren kotloeen solcl»e nur auls värmsts oiupfoblon.

liiiollicli in cira tpotliksn i» klässr» à kr, ö.— liir ltlii »tu! kr, Z.5il kiir ^l> kdiläii,
Ilnnptdepnt l <l. Il»ns«ii>»»i,. Xt. t»>»II«n.

Tvpe»v»iting-Gffice. "MW

K. Màmmm
MetioPl - Zürich - TllkplM

Copier- und Uebersetznng-bureau "MW

voimm tilitl Ltamili-8tà
^sâsr

^ liäutsn Sie mit unliedinxtem Vorteil um tiesten und

billigsten im ersten !Zürebsr-VorIinng-Vers!mdt-6e«eIidtt,
I ^àresstz : ^7. ZVINLÜlt., /ur MinsterdurA, 2NrioIl.

I'. 8. ^lustervvrsanltt nacl» ausväits.

8ol»wei7. IVlödel-

Inàti-ie-KeselIsoliaft

Lîiìricti III
4K Ksliener8trs8ss 4K

svk>IlKV?MAaiIclt
à ^ievlll!8 l»i'à ^iifliàl.

Ailles, Nai lti d können diesen
Herbst wieder einige Vöobter nut-
nebmen. krtindlieber Iloterriebt
im b'rnnüösiseben, Lngliseben und
Itnlieniseben, Nusik etc. grulctisobe
und sorgsnitige Itirxiebung, vbrist-
liebes Vumiiienlebvn. gesunde und
seböne gnge mit Aussiebt unk den
8ee und die ^lpsn, gensionspreis
màssig. <k-8SS-l->

I»

feiision u. llau8lialtulig88eliule
Ales go8sndier, grc>i>rktaires,

l.snlleron, Veucliâtel,

würcten nocli vinigv jungö IVIääellKN

angenommen.
Itelerenren und grospekt mit

àsicbt der Vension, (Ü-W-I.)

ktLMO
klimstiscker ^interkurort mit subtropisobor Vogetstion.

Der gleicbmüssig wärmste, windgescbütxteste Vunkt unter allen
Ivlittelmecrstationen,

//////«»»» blocbqu eil wasser. »»«,///// //

Saison von Ok^todov dis Lncìo IViai
Informationen erteilt das Alunicipio als X^ur-Verwaltung und der

Verein der gastbokbesitr.er van 8an Keine und Ospedaletti.

(K-Illk-I.)

Vl-ischsaft
ist dreifad? eingedickter Saft aus

rohem Gchseii-Miskelfleisch.
Hervorragend blutbildende»

lilÄWM' »II>> ^»ì!>»»I!^INiiIk>.

^Nächtig 2lppetit unretseud und ernährend ist „Luro"
für alle Schwachen', Aranken und Necsnvalescenten.

pr-i» i» ?-»,schta»d Nik. Z. .>« P. .sl., im Ausland 2 fl, ä, lv,. 4 ^rcs„ Ar, 2^-Z. lSllill ä,--,
^u Avotbcken »»nd Drouuerien überall erhältlici?, oder direkt durch îNedic.-che»tt. Anstitttt,

»r. v. »chs», rl>.,Itirch«»<NIii»cha>. iiv IÄi-I.i
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Auflösung
des Schweiz. Silbenrätsels

i» Heft 2«.

>) Rursi v
2) Antoni o

z) Rogge n
») Lau b

5) Dona »«

s) Lj» b

7) Rebell e

8) Rafta n
g) Ncskü b

>o) Heb e

l s) Namu r
s 2) Lbernburg

Ziarl der Rnchne
Don Bubenberg.

Wiscellen.

Ver Alaube an Vorzeichen
geht tief ins Altertum zurück und zeitigt
die merkwürdigsten Blüten. Einhard oder
Eginhard, der bedeutendste Schriftsteller der
Karolingerzeit, Biograph Karls des Großen
brachte z. B. Sonnen- und Mondfinsternisse
nebst dem Einsturz der Mainzer Rh-inbriickc
mit dem bald darauf erfolgten Tod- Karls
des Großen zusammen. — Ludwig La-
Vater aus Zürich, der im sechszehnten

Jahrhundert ein Buch über Gespenster
schrieb, behauptete steif und fest, Todesfälle.
Schlachten und überhaupt wichtigere Ereig-
Nisse würden durch Fälle „vnd andere seit-
zamc ding" angezeigt: man höre da Wohl
Särge zimmern, Gräber schaufeln u. a.
mehr; wenn ein Ratsherr sterbe, gehe seinem
Tode Lärm an den Sitzen im Rathause
voran, vor einem Kriege bewegten sich die
Waffen in den Zeughäusern von selbst n. s. w.

Va» schlägt nicht in sein Fach.
In A.... wurde s. Z. im Kasino eine

Tombola veranstaltet zu Gunsten des Eä-
cilienvereinS, der mit dem Ertrage ein neues
Pianino anschaffen wollte.

Als nun ein Komitee-Mitglied den alten
gelehrten Lehrer W. ersuchte, er möchte auch
eine Gabe für das gemeinnützige Werk
spenden, erhielt er zur Antwort: „Ich gebe
ia gern etwas, allein ich möchte denn doch
zuerst wissen: welches ist eigentlich der Un-
tcrschied zwischen einem gewöhnlichen Pia-
nino und einer Tombola?"' "

„Helvetiopolis"
war der Spottname, welchen die Freunde
der alten Ordnung der Stadt Aarau an-
hängten, als sie I7S8 zur schweizerischen
Hauptstadt erhoben wurde.

Man schätzt die im gegenwärtigen Jahr-
hundert im Kriege umgekommenen Menschen
auf 30 Millionen.

» »

Die Feinheit der Spinnfäden grenzt ans
Unglaubliche. Erst lvooo Fäden, zusammen-
gedreht, smd so dick wie ein menschliches Haar.' »

Guerrita, der berühmteste Stierkämpfer
Spaniens, erhält mitunter bis z» fünfzig-
tausend Franken für ein Auftreten. Sein
Jahreseinkommen soll sich auf über S00,WV
Franken belaufen.

" «

liibmo Personen beschäftigen sich in Paris
mit der Herstellung von Damenkleidern, und
ihr Gefamtvcrdienst Ist IWV Millionen
Franken jährlich.

Wücherschau.

Bei der Redaktion eingelaufen sind:
«strabesstreiter. Eine Sagen-Tragödie

von Arnold Ott. Verlag von H. Keller,
Luzcr». 73 S.

Haushaltungsbuch. Herausgegeben vom
schweizer, gemeinnützigen Frauenverein,
Sektion Zürich.

Aerenilas «Kotthelfs Schriften. Volks-
Ausgabe im Urtext. Verlag von Schmid
öd Franckc, Ber». I. Lieferung <gli S.)
40 Rappen.

,Zeitung»,Vatalog der Annoncen-Expedi-
tion Rudolf Masse, 31. Aufl., Druck und
Verlag von Rudolf Alosse, 3«8 S.

Hers. Roman von Isabelle Kaiser. Per-
lag von F. Pahot, Lausanne. 2S1 S.

Ver libeth»»». Von Forstmeister Max
Siber. Verlag von Paul Gcrin. 48
S. 40 Abbildungen.

Vsvlag âss ?0l)5Ii'aMisàSn Institutes, ^üvieli:

Ein patriotisches Prachtwerk ersten Ranges.

Ois

S
vom XVII—XIX. Jahrhundert.

Nach Originalen dargestellt nnter Leitung von Frau I. Heierli.

MMIIIIlllllllllllll»
IlllMIIIIIIIIllIIIIIIIIChroinophotogravnren

n AGU" vollendet künstlerischer Ausführung.
30 Tafeln im Urinate von 42/56 cm. in 6 öerien zu je 6 Bildern.

Subskriptionspreis per Lerie Fr. 13.— (nach Erscheinen des ganzen Werkes Fr. 24.—)
Subskriptionspreis für alle 6 Serien, enthaltend 36 Tafeln, Fr. 90.—.

Auf Wunsch zahlbar in monatlichen Raten von Fr. 7. 30.

Von unserem Werke, das sämtliche trachttragende Aantone umfassen wird, sind zur
Zeit drei Aerien, zusammen 18 Tafeln, erschienen und verweisen wir, statt aller anderen

Anpreisungen, nur auf das einstimmige Lob der Presse und des sonst so selten in seinen

Aussprüchen übereinstimmenden Publikums. Über unser Trachteniverk herrscht nur
ein Urteil der rückhaltslosesten Bewunderung.

Wir erlauben uns, darauf aufmerksam zu machen, daß das Trachten-Album ein

hochwillkommenes Geschenk bildet, das in jeder Familie große Freude verursachen wird,
denn es ist ein Aunstwerk in der vollsten Bedeutung des Wortes, ein Atlas mit verlaß-
lichem Texte von sachkundiger Hand und es trägt einen echt schweizerischen Tharakter.

Wir gestatten uns, auf den mitfolgenden Bestellschein höfl. hinzuweisen und em-

pfehlen uns Hochachtungsvollst

Polygraphisches Institut sA.-G.)

MS" Das Inhaltsverzeichnis der bisher erschienenen Lieferungen befindet sich in«

Znseratenanhang des fy. Heftes der „Schweiz".

HZestellschein.

à das Polygraphische Institut, K,-.<A, Zürich IV, (vorm. Zrunner & Hauser)

Unterzeichneter subskribiert auf das in Ihrem Verlag erscheinende Werk:

Die alten Schweizers Trachten
nach Originalen.

s. Ausgabe 4 auf superfeinein Rarton. Das ganze Werk in s Serien zu je
s Blättern (in zweimonatlichen Lieferungen) erscheinend Fr. ?«.—

(Nach Abschluß des Werkes erfolgt Preiserhöhung auf Fr. sv8.—.)
2. Luxus-Ausgabe auf ächt Zapan-Papier. Das ganze Werk in 6 Serien

zu je 6 Blättern (in zweimonatlichen Lieferungen) erscheinend. (Diese Ausgabe
wird in der beschränkten einmaligen numerierten Auslage von zoo Exemplaren
erstellt) Fr. IS«.-

Z. Senden Sie mir die erste Serie, k Blatt, Zürich, kern, Freimut, Appen-
zell (Innerrlzoden), Schasstzausen, Uri, auf superfeinen» Rarton Fr f«.-NL. Nur diese erste Serie ist einzeln erhältlich.

den sS?

Genaue Adresse:

5IL. Man bittet, nicht Gewünschtes zu streichen und diesen Bestellzettel an uns retour gehen zu lassen,

SLAVS'



Vie Eisgewlnnmlg auf Sem Vavofee See.

Mit zwei Illustrationen nach Phot. E. Juncker. Davos.

dings verwendet man, wen»

es sich um längere, gerade

Schnitte handelt, statt der

Sägen, ein dem Pfluge
ähnliches Gerät. Es wird
von einem Pferde gezo-

gen und hinten in glei-
cher Weise wie der Pflug
von einem Manne geHand-

habt. Statt der Pflugschar
dienen hier jedoch mehrere
senkrecht hintereinander-
stehende, scnsenarttge Mcs-
ser von verschiedener Länge
dazu, den Schnitt auszu-
führen. Die Arbeit wird
hierdurch sehr vereinfacht,
und bleibt den Sägern
nur noch das Abteilen der
einzelnen Stücke und das
Herausholen derselbe» aus
dem Wasser. Letztcrc« er-
sordcrt neben einer bcson-
deren Kraftanstrengung
auch eine ziemliche Gc-
schickllchkeit. Der Block wird
zuerst Im Wasser mit der
-Inen Schmalseite »titer-
getaucht, bis er halb ans-
recht steh», dann init dem
Pickel (Abb. 2) gefasst und
durch einen energischen

Abb. l. Eisgcwinnung aus dem Davoser See. àg auss Trockene ge-

schafft. Eln prachtvoller

)1^it dem Tage, an welchem in der „Davoser Zeitung"verkündigt wird: „Sichere Anblick ist es, diese mächtigen, durchsichtigen Blöcke in Reih' und Glied auf-

Eisbahn auf dem See", beginnt auf demselben ein rege« Leben. Jung gestellt, in der Sonne erglänzen zu sehen. Geschnitten werden st- gewöhnlich

und Alt wandert hinaus, um aus der grossen, spiegelglatte» Fläch- sich so recht In der Gröste von 100 am. Länge, W cm. Breite und 50—70 cm. Dick-, je

nach Herzenslust auSlaufen zu können. Fast scheint eS, als ob die vom Kur- uach der Stärke des Eises,

verein erstellte klinstlichc Eisbahn ihren Reiz verloren hätte. Plötzlich ein

rechter Davoser Schneefall, und
mit der Freude auf dem Davoser
See hat es ein Ende. Die grasten

Schncemasscn zwingen die Schlitt-
schuhläufcr, sich wiederum mit
der etwas kleineren, aber gut
unterhaltenen künstlichen Eisbahn

zn begnüge». Inzwischen hat in
den kalten, eisigen Dezembernächtcn
das Eis eine respektable Stärke er-
reicht, so dast die schwersten Last-
schlitten unbesorgt ihren Weg über
den See nehmen. Da wird es

eitle« Tags wieder lebhaft auf dem

See. Eine Schar rüstiger Arbeiter

mit Schaufeln, Säge und Pickel

bahnt sich einen Weg durch den

meterhohen Schnee. Ein grösserer

Platz »vird von seiner wcistcn Decke

befreit, und nun beginnt das Eis-
sägen. Hunderte der prachtvollsten,

krtzstallhellen Blöcke werden täglich

an verschiedenen Stellen des Sees

aufs Trockene bcsördcrt, um ent-

weder die Eiskeller der hiesigen

Hotels und Pensionen zu füllen

oder ins Tiefland transportiert zu

werden. Die Instrumente, die hier

oben bei der Eisgcwinnung zur

Anwendung kommen, sind die glei-

ehe» wie a» andern Orten. Neuer-

Abb. 2. Eisg-Winnnng auf dem Davoser See.
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— H Seidenhofstraße q

Lnzcrn

Annoncen - Annahme
kür àis Là^v6l2srisoti6 IIIustrisvtS 26itsczllvill ,,OÎS Loti-wsÌ2i":

^.r>.noncZ6rt^Lxx»6c1itio!i R. Xoller
sowie deren Agenturen:

c >> ì Basel, ver», Intcrlakcn, Licstal, Schasskausen, Solsthnrn, St. Galle«, lvintcrtl,ur.
Inserate aus Frankreich, England, Belgien und Holland nehmen unsere Vertreter: lobn f. iones >k Lie., Lompagnis gênerais île publicité

in Paris entgegen.

Normal-Preis für die 4-scspaltcnc Zlonparcille-Zeile Cts.

Carneval
naht, und schon werde» in ver-
einen und Familien die vorbcrei-
tungen getroffen. Es

sei
daher den Geschäften der vcrschie-
denstcn Branchen empfohlen, ihre
Artikel dem Publikum anzupreisen;

UNS
ere Erfahrung im Entwerfen von
hübschen Annoncen, die coulante
Bedienung und unsere billigen
Preise für alle hiesigen und aus-
wärtigen Blätter sind gewiß jedem
Geschäftsmanne

tvillkounnen
und empfehlen wir uns daher zur
Besorgung der gesamten Publizität.

K. Keller
Zürich

Usteristr. t - Bahnhofstr. 7g

klàdsuàt
slervelmlmâclie

(Mupastlienie)

Dorr Dr. ms6. Usysr i» kotsnburg a. d'udla sodroidt: «Dr. Ilommol's
Ilaomatogvn vamlìo iok doi oiuor ^inj<vn Damp an. «Do soil, m ion Un-
naton an alien gevodntou.VliUoln trotxenllor doodgialligor I!I ksuedt lilt.
IZsr Lrtolg «se sin geesässu ungs«Siiniic>>ee. >!io I!ssoli«vel>sn sck«sn-
«ion in kur/or ^oit. «lie Daine bolcam ein dlüden<los äussekon un«l

l'räparat vervenlivn.»
Dorr Dp. meä. Steuer in Siala sLali/ien): «Dr. iinmmel'» Ilaema-

toxen t>si>e icb u. s. bei sinsm Xonesstiionilioe von tz .IsUes» mit vor-
zllglicdöM Lriolg augovoulloì. Dor äpjiotit link sied rai>i6. «iie Lrnädrung
desserte sied tallied uncl v.»r«je «lalluicd tier Krälloxustanä ein 'sedr guter.

cliemiscli-pliztmiiceiil.
hzdiirzlotliim,kiieola/ ^ Lo., lürich.

u«io»-i.ooc«
sind jene, welcke kei einer unter Beteiligung der leistungskäkigsten
vr»äu,.eiUen ststtßebsbteu Koulrurreu^pritkung, sieb als äis vorsü^-
licksten kewâkrteo und lur deren (?üte daker vollste Bürgsckalt geKoten
werden kann.

Wnlel. Hzvell>cl«8, lìiniize, Appell
in kleidsamsten, zweckmässigsten k'ormen, aus eckten, porös-wasser-

dickten IInion-Boden empkeklt als Spezialität

iieppen - Au88tattungs - Vk^sncl - ttau8

sVIûriàsn V. Hans ?àl-
Illustrierte Preisliste üker sâmtlicke Iderren-àsstattungs-^rtikel

gratis uncl trsulco. sli-llW-b)

VZ
«72

-Z-
S
cv
^1'

S
lveltruf hat sich ermorden:

IZvLtllS S

âiWtiì siàck-seilkiikii
I-iedlinxüparsilm tier tvriiàeii «Veit,

äs obue ^koscbus-Aacbgerucb.

Bdler, köstlicker Veilckendukt,
unorreicbt su Beiubeit u. dlsturtreue.
Kaum sin l'roplen ^ur?eit genüg«.

1?asckentuckdult, Haarwasser.

Ncis-Puder,

Brillantine, Sachet

Vsileben-parillmerie

keorg llralle - jiamburg.

I^uveville vorm. Mlorxoiäalsr xr»nîS».8cbnsiî.
bei Keusndurx. xszriiàt 18«>ì.

Vorxüglicde (lelegenkeit 7um Erlernen 6er sranzösisedsn unä engliseden
8praeke. Kute Dllogo. grüuälieke Uetdoäe, nur massige Preise. ^ 633-1,)

llAi/

^//» PLIegS c/s/- fiND'r
1st

à bests ?MM

llAcf à
'eckt mit 6er Dliterdckrikt:

Unübertroffen

Kr ckK îoîlette
àoesioNis

<k-tlSZ-l.>

M? 01.
Zürich, beim Polytechnikum.

âVk
WM»

à-

ist die Lieblingsmarke der bessere» Kreise.
Hê" Vertreter aus allen bedeutenden Plätzen. -HM

Generalvertreter für die Schweiz: Joch, vadertschcr, Bahnhofstraße 75, Zürich.

MlààâiMl
â (!oi edlb8 prè8 ^ndiàl.

lVllles. iVIorarü icönuen üieüvn
Ilerbüt viedvr einige ?äeliter unk-
nebmeu. lZrünälieber Ilnterriebr
im b'run^ösisclivu, blngiiitcbou ui»I
Itulieiüttellen, Nuxilc ete. vralctàlie
uutl «orgtÄItige Kriiiebung, ebrist-
liebe« b'nmilienleben. lilesunüe uuel
sebvne I,uge mit ^u««iebt itnl üen
8ee ntiü üie ^.lpen. I'en«ion«prei«
massig. tk-8b8-l.>
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Lmil Äeglen, I^sdrlk mit
vleotr. ketrled pson^keim.

Ittrvptvr VvrBUixlt un I'rivutv e^xen daur (auek klarksn) o<1. I^rreknakmo.
Hmüixlvrunpsvn untl liopurutur, n. ^ltv» Kolli nokmo 2um lliielintev I'rvlso

I^o. 21K7.

0lirringg
Limili-
lîrillanl

,8kl.0old
â 5.d0

I 8lîì.tì»l<1 î> ill. Kolli â 5.

â 3.20. kì. Kolli â 3.—.

-i-

I^o. 2224. lVIanvligttknäpfg
14 kt.
<i°>^

â 30 50

8kt. 0<i.
17 75

Kolli auf
Silbor

dlo 2115. vsmenrlng
kupruìiin u i orlon
14kt. Kolli ^ 10—.
8kt. l-olà â «.Sv.

tterrenrlng

â à 2081. Sr-à àokto â ll.so.
vorIo8kt.0»IâatlI.2S.

llaez-sîeil
OsuìsczkSs k'adrvvâlà

von unübertvollener LoimsIIig'lîsit, luvsrlâssig'ksit
unà solmsidiAsr Bauart <li-lZZ-b)

e>368 Ä 5Ientje, IVIüliI»isu86li i. Iliui-

>») lìsît unâ WxìgSnpkSvcjs >iioz«i.

englische und

norddeutsche, von bester

Abstammung, große

Auswahl, empfiehlt

IVUlIIer-llai-tmaiui,
'

Pserdehandlung, Lnzern.

l'e/ironisr/i« /ralarr/îe «uck />«»Ae»8c^!t»î<i8uc/i<)

koilbsr dureb

k Villon »
l»o, 5o»to .NiNo> >5t (io^onixo. (iurolì »ölckos von (lot 5'àr im îik^ior «o>b»

(lie Vorni, Iitnne der 8e>(»ind»uci>l ottS^muion Nooillon kovitia «ird. liioser àndi
lindei »ici, in do» I.NN20». iktonokioi».Unison, nnck »»» dioso» «in! >>»» nenonidveitie

dessen iioreorragonils iiiiiti<sî>mi<oit «ne ,tus>>oiiu»2 von

o!<

« liluntittl^n » z!>tvoilNLtt, liessen IiörvonnAgsnnk Wirk8SMAS>l xnr /xusnoiilln^ 40N

I.nneenkeilniàiien viol« doeUo UN(I eine eeosse ünöi ton Ivninkon öesUUlxen.
.klaixiulên» isl à k'r. 0 -fui- i00 IM<> d'r. 3.50 siir 50 laldlotton in ^pollreken

l'i-ltàttliolt.
lZr. «ottmann ttaobt. Lbem. dabrill. IVIkerane m 8aàn.

/1u»f»lxli< lie liioseliuro un0 Xi.inkonl)eiiclrle ^'làlis unâ fiunlio.
Vor mui,l,'i>50!liuett 5iael»ul»innn^en nitter àl»nlleli«n u,xi nn<ieron Ruinen >vx<i

^owaiill. — >iun foi-tlele guslirüelilie!» : « iilun<iulôn I)»'. iiolfinunn». sl(-i308-D)

Il.nuptdepot: <!. >». I»»»"»"»»», >it.

U>..
umgelientl >len neuen illustrierten

l<a!àg übki- Zpielivarkn
(Ausemtuug xriìtis unà kr-mlco) von

spe^ielitàt in Hpielvnren
xilillll. liitliilll-sûti'. l)ü.

Noi'àâllSi'tori kmpfiklilî

I.înoleum -MZ
beste N-irlio in vroiten von 45, 60, 70, 90, 114, 135, 183, 200, 230. 275, 320 n. 3S6 em in 10 lZunlitàn in unerreiebbnrer às-
vrnbl unci Leböobvit tier Dessin» in stvn 800 Roiien beständigem Dngsr und eircn 1200 îìkgepnssten Voringen und Nilieux. —

Iî(Z!'ìî>IAl1<zl611lN, g mm diek, ssbr nngenebmer Lcklnsximmerteppiek, veil seiir vnrm.

ìinâ Iril^iâ,
8tsinmustsr und durcligstisnds, un/srstërbsrs llessins, dsuerksttsr sis tdellleelier und dis itàltte billiger, in Dreiten von 60, 70,

90, 115, 135, 183 und 200 cm.

^riN^àss WLìiicl^àolSìiin
in reifenden plàttlimustern, sekönster und solidester LrsstZi iilr Alsììl^olror- Vlàìtli (über bedeutend billiger) stir

tvandbekleidung von vadzimmern, Attichen, Zlborten ec.
in Breiten von 50, 63, 100, 150, 166 und 183 em, nebst bieiesn und Borduron.

Dsir >1bj. ^.rczbrtpàbslr, IZLtuvliSisbsi'rr vrir<1 ZZtiubrSi'ivsir sslri' srri^bczAIczir in tarrsSisrrr
Keneral-lZösiöt (einzige Verksutgstelle) tür clie Zotige!:: bei lten Zerren

>R I', TIII U â ^ i <
Sx>v2ia1is1isn klìr ?sxpio1is sllsr àì,

Ztampàbuvlistrnssl! Ar. 6, Avgenüber àu Hôtel Lontral in ^itrieb und Ansino in Wintörtbur.

>»»»»»»»verlangen Sie gratis
und portofrei den reich illustrierten Aatnlog und postfrei die ge-
schnxicfvoll zusammengestellte und allseitig stark begehrte Proben-

Aollektion von

KM" Vamen-Aleiderstoffen
per Meter von S5» Ff. an dis ZN. ."»0 in tausendfacher

Musterauswalst. sl^-107-^.)

^ Versandhaus tte»vin, I^alle S. 22. Gegründet 1859.

»»»»»_

gu> Verlag von H. ?tellc»' iu Luzer« sind erschienen »ud in alle»

Buchhandlungen zu haben: <It.tZ!>!i-i.>

Kurt der KWie iinli die Kidgrilvist».
Schweizerisches Volksschauspiel von Arnold (vtt.

225 Seiten gr. 8°, in Umschlag geheftet Preis: 4 Fr.
» Trauerspiel in einem Akt von Arnold
^ <vtt. — 46 Seiten gr. 8", in Umschlag

geheftet Preis: > dir.
Line Sagen-Tragödie, vo» Arnold <Ntt.
7k Stn. 8", in gepreßtem keinivandband.

Preis: 2 Fr..',« Tt».

Die IlliWipilm.



94

IM - kiài-ktàii - IM

W?" llàl-fei'Llmal.
Xsben Lenàullg àer oNixisiien Ztellenvermittlungs-

Bureaux ist ein Inserst im

àem verbroitststen Niutte im Kebiete lies Viervmlàstàtìer-Lees
unà àer übrigen Noteigebiete, sekr nu emxkebisn. Inserste
betreffen«! (L-1431-)

8te»en-/ìngkbote uncl Ztellen-kesuolie
sinà nu riekten un àie IZìpeàition «les „l«n/.erner s»xdl»lt" in bmern.

1393 Laisori 1393

L0M?^bIV'Z

f>.risc»cxnîAci
^Uî- sckh

wôlll^sàlops
clsn I^3M6lis2tig^/ ill bìsueáàîl'àgt.

8sillenstà
sigsner ffsbrikstion,

8ammet, f'eluoli^
8kiâkndàlll!ki'.

^olin Lelimicl,
Kàmislrssse 37, TlttlîllZN I

nus Lbinuààs, vsleber aus àen
6>âà«Aàw?s» àer àrei Sorten
àersotdsn prüpurirt i st.

IZr ist von ungenskinen Ks-
zobmuolc unà mit blrloig gegen
âFeàià, âttîàil unà ê
Asmeà« Voer^sric/tàc/i«? sovie
gegen />'îeèer, eto.,
ungevunàt voràen.

A. rue velniol. in n»en iipollielien.

^ ê
-F c?'

^ Nur ecbt

^ >venn mit

^ ^ Zednlrmntiie

.ê ^ öergmäliner.

^ Vorrätig à 75 Os in
lien msistsn/tpotlisksn

llroguvrisn unit
pzrlUmerioàZescbàltsn

ltlimstiscber V/interkurort mit subtropiseber Vegetstion.
Der ^ìeiàmâssi^ wärmste, vvincl^esàût^teste ?unlct unter alleu

^littelmeerstationen.
' ////////«W> Nocb<zueIIvasser. »mir//////7

Saison voo Oì^ìodov dis klrtâs iVIai
Inlormationen erteilt àas îànicipio aïs Kur-Vervvaltung unà àer

Verein âer (^asàfkesitxer von 8an Kemo unâ ()specialetti.

(X-l«8-!)

ZM- Typewriting-Office. "»W
<g.ltll-X>

W. Kteniiiiaml
Mettopol - Zürich - Telephon

Tspier- und Ueberset;ungsbureau.

4^

A
>«

L
S
3

V0»MIVK- unll ^amin-8tà
l'sâsr L.rti

^ buufsnSieinîtullbkàingtëm Vorteil um besten unà
billigsten im srsüon Xureber-Vorlmng-Versunàt-lZesebûkt.

î.46resse t ^. MNLUR,, xur NünsterburA, 2NrieIl.
8. ^lusterversanclt uaek ausviirts.

(lv-58^.?)

8oliweiz:. IVIöbkI-

Inclustnik - Kk8kll8oliaft

2NàIi III
4K öullenerstrssse 4K

H.ooorà-2iblrsr-
spielen lernt je-
üermann in kür-
aesterAeit. Wun-
âerselwnvr son.

l prois iuel. allor
lXubebnrtiti«, ill

12.50. !5.—.
Sbs11u.-á.ooorà-2ibbvr

oi^ono krlìutlnng (8ilt)tîine àlcûaille.
Drostlon t89^> ; kat nsun Manuale. ürsi
Tonarten, »i<. IS — Nieseibe, mit vor-
ctoektsn àliiiàn. wie ^üüililunr.
2lZ. —. vlnta»8cü oäer ttüek^atio zxo-
stattet. Vsrpaekun;: (lvists) 75 ?t^.
Avknseitixor?ro8pekt gratis. XVisüer-
verkäulsr xesueüt.
Lsrlo kimstei, llrssàsn /ì-KK.

^fl-ischsaft
ist dreifach eiug«:dickter iLaft aus

rohem Gchsen-Muskeifleisch.
kscrvorrageud blutbildende»

lirìlltljsiiiM' »n«I lleiiìllilliWiliiltiîl.

Mächtig Appetit anregend und ernährend ist „4?»»ro"
für alle Schwachen, Aranken und Neconvale»centen.

Frei» in Deutschland !Nk. 2. so p. Fl., im Ausland 2 fl. ä. lv., 4 Lrcs., 2<r. 2.65, Shill. 3.—.
)n Apotheken und Droguerien überall erbältlich, oder direkt durch ,,^nro", ZNedic.-cheni. Institut,

?r. «. SchsU, Thalttrch-n.îNiinch«».
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Annoncen - Annähn,e
5üv à SokwàSi-isàs IIIusti-isiAs ^sitsài-M ..vis Scàvvsi-":

^ Sànhofsttahe » 1^. Xellei- Allrich"
sowie deren Agenturen:

Vasel, Bern, Zuterlaken, Licstal, Schaffhauscn, Sslstl'urn, -t. «allen, lvinterthur.

Inserate aus Frankreich, England, Belgien und Holland nehmen unsere Vertreter: là f. tones à vis.. Kompagnie gsnSrale -le publicité
^ in Paris entgegen.

Borinal.preis für die 4-aespaltenc Zlonpareille.Zcilc Ets. ^

c ^

2> >»A»
-->7 -?>.F 5

-V » llur eckt
.O

^ ^ îclnillmiirlle

^ clvei

â / kergmännef.
Vorrätig à 75Lts in

don moloton »polliokon
Droguorisn unü

NarlUmorlo-LooclidNon

löMM'kensiMclt
à ^0ieeIIe8 là àiicliàtel.

Alles. Aorard können diesen
Herbst wieder einige 'pöebter auf-
nebmen. grttndlivker Cuterriebt
im prancösisobsn, bmgliseben und
ltalienisoben, Ausik ete. praktisebe
unà sorgfältig« Krciobung, «brist-
liebes vamilienlsbeu. lZesuode unà
svböne Vage mit Aussiebt unk àen
See unà àie álpen. Pensionspreis
massig. <k-«iis-i.)

Allgemeine

G 8ebwâebe

Ilorr llr. mod. Nossnlold in llorlln »oliroil»: «Iloi riuoin »olir l,or»l>-

^kommrnon Vollrnlvn. dor longo Toll vor.olnodono ll>»o,,g,àp»ê v »,o

iicpnü Vklclis NK88CI INI« aii«< >zanü1. Halm ich Ilii l>aomal0««n mil 80 «ulcn»

ki-sào eohrauctil. üa88 nac!» ücr vi-slvi, I'luscho ücr ^piiclil. velckvr «an/,

tlit» ttivtl« i lacl. n»«! ücr ivi afle/.u8làNt! 8icl> moililich Hc88orlcn. .xamvnllich
l,ul> à krank«- ücn an«oncl>msn l'.«'8chmack ü«'8 piäj>aial«8 8ol»r '^rvor.
s^sch à xwsitsn ss>a8chs waren üis kràits bsrsit8 8o wsit gshodsn,
dass or solnsm Soruto. dom or sicii soil lsngor Toit liatto ontiiolion
mlisssn, wlodvr vorstoiion konnte.«

ê- »orr llr mod. lltlorgoid in killn ». Ni,.: -tVo» mir »n do> tVirkung
iiosonà »ufgofallon, »or dir in »Ilou Kollo» .»»^olrotono. »lmk »ppolU-

vtv anro«on«iv VVil-kun« un<! in8bs8onüöro bei àltoron k»or8onan llio ornouts

volàng dos gosamtsn llrganlsmu».»
llogols in don dpotliokon. lk-57-2)

Nicole â c°., !mcli^

^ -ilo°.r^°r-'°d Pkoi'-Keim.
I,!rrrt«r Vorsandt »n I'rir»t« gogo» dnnr <»u°k Msrkon) od. tlnclinnkmo.
^,niin6er»nlren unä Uoparaturen. nokms 2um Iniel,»ìen l'rei»«.»

Lmil
à 2167.

t^aar
Vlirringe
simili-
iiillanl

kll<l.(ìc>ltl

à 5.dV

à ^l^''^ìx.,.zlosl'aar ^ Damen-
tl lltirring
V simili-

k illanl " >l ttuelislaben
KM Si<t.(ZoId ìt kt. tZoid â, 4. S.

.11) 3.2V. 8 lît. (Zolâ â 3.—,

à SLS4. «»noiiottitnöpsz
14 Kt.
«old

.t«, dv so »,

S kt. «d.
.H. 17 75

Lildor

3115». Damonnlng j

(^apru!>in u l'orlon j
14 kl. l,o!6 â 1V —. <

» Kt. «oid «i.SU. «

â 8.—. ^ zosl. grooiio »olito â lt.So.
porlo Skt. «old dtlt.es.

Ha. êllê. Norronrlng

^l4kt.
«old

â 19.25.

skt. «d.

<Nâ-T>

Ddel
8cli«ki2. IVIödel-

InàtiAv- Kk8ell8vlisft

2iìrieli III
4K ôîtàsnsrstrasss 4K

umgebend den neuen illustrierten

Katalog libkl- Zpiolv/ai-en
s/usendung gratis und franko) von

5K1M KM MKKN
Specialität in Spielvaren

Mieu, liitliiiil-r-itr. «2.

von«»»«- uni! klamm-8là
^ ^sâsr ^.rt,

àutsn Sie mit unbedingtem Vorteil am besten und
> billigsten im srsbsn ^itreber-Vorbang-Versandt-Liesobaft.

Adresse: ^1. AIOLH^«, zur ^ünsterbnr^, 2Äriod.
l p, iZ. ittn.torvor-oiidt noel, nusvörts.

Knàil-Inslàt
Heuveville vorni. UlorAsulilialsr Piitn/Stl.ücbnei?.

d«i I^euouhur«. «s«i-ün(jel ...»Vorzügliche (ìelsgenkeil 2um Erlernen üvr fravzoàciton unü

^ pîlegs c/s^

ist
àâ8 beste?MM

clis à

Unvbentnoffen
/üi' ck?n

'uAcl /üp à îollette
QssioNts

lltick à
'eckt mit äer Materdekrißt:

<k-tàkl

Villa Rosalie
Lylisau

Xl. veßstärjseds Hsllànàlî.
t8v»l. l^nüns). l^osnolilo.

<K-«.W-X>

l>WM ì.

^.K<M
kndrikmorko.ist die Lieblingsmarke der besseren Kreise,

ik!M.?> Vertreter auf allen bedeutenden Plätzen.
Generalvertreter sür die Schweiz: Zoh. Vadertscher, Bahnhosstraße 75, Zürich

Lsloknung von ,S,S00 lra.

ei8^«/ll.Il^8
citiina-vràparat, lvolobes gc-

gon âlàrmîti/t, /a«0jäs 6«««-
vow tkoâwddttvw,

fpaàt/twm, oto.,
pan/, vorcügliob virkt.
kttkI!Z.22, r.llrouot.iazlleii tpoldà
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fi>^ l.IR0I0 co^p)tdIV5

llLLie
àlàtiM mi »v. Uliàv, lier».

Kreosot, grosser RrtolgIV <rx: k/lslx Extrakt mit Kreosot, grosser Rrtoig bei Buugeu-
«ebwindsucbt Br. 2.—

Lkemiscli re!n, gegen Husten, Dal«-, Brust- u. Bnngenleiàen » 1.30
RisonkaItig,geg.8cbwaebei:ustàndc,ôIeiek»nebt,LIutarmutete. - 1.40
todoisonkaltig, bei 8Itropbuio«s uud à Rrsat2 des Bsbertraus 1.40
Lkininkàltig, bei Aervenieiden, Bieder u. ais Kräftigungsmittel » 1.70
.Legoy Vl/llrmer, sebr gescbatxt «eines uukebibaren Ritebtes weg.. 1.40
Legen Keuckkusten, ein vieifued erprol>t., fast immer «ieb.dlittei > 1.40
KaINpliospkat, best. Präparat f. scbwacblicbe, stcropbni. Kinder » 1 40
^Islz-Lxtr. mit Diastase u. Pepsin xur Leförd. der Verdauuug - 1 40
k/lal^2uel<eru. kNalxbonbons.sebrgsscbàtxtb.Dusteuu.Versebleimung.

tV«i»: k/Ialx-Lxtraltt mit bebertran, ieicbtverdaulickste
Borm des Bebertraus :K-ZZ-I.) p,- z 40

/i'atarrite unck /.ttNAenscà'b/ànc/it)
keilbar durck

Das keste Mittel ist àsjonigo. àurek voleke» vov âsr katur im lvorpor selds
llie Vsrniektuu^ âer 8ek>vinä»uekt orro^enlien Naeillen bewirkt wirâ. visser 8tokf
linllet sick in cisn Kunden- sKronebials-Vrüssn. un<i aus «lieseu wirà lias neuont6ockte
«<!IanäuiSn» gewonnen. «lessen ksrvorrsgsnlis Wirksamkeit 7ur .^usksiiuvß von
vullgenkrankkeilen viele ^erZito unil eine grosse Xakl von Kranken kestatisson.

« (èlanliulên » ist à ^r. l>.— fiir !9l) unli Kr. 3.ôl) für 5<> I'al'Ietten in .^svolkekLn
eikältliek.

Vf. üosfmann dlaobi. viism. ràik, lVIeerilne in 8avbsen.
^ussiikilicke vroseküro unä Kranksnkerickte gratis umi franko.

Vor minlierwortislen ^ackakinun^en unter àknlicken un6 an<ieren Xainen wirâ
gewarnt. — >tan forllers ausäruckliek: «lìlanllulèn vr. Uollinann». i^-i398-v)

Dauptdepot: Q. »r. II»»!«,»»»». >t. <4»II«!U.

>>)) ktsiì- Utiacl W^NSripkSi'âS ««.xurîoi
englische und

^norddeutsche, von bester

Abstammung, große

Auswahl, empfiehlt

s. Miller-llartmsnn,
Pferdehandlung, «knzern.

Is8'öeLts^>.
lnoer-wasctie

öi-Mààuem
> Keinoàmen^/Vâscl) e

^lerren'ìinllerkleîcten
sür Kranlcen-Wascke

ctlnect
beziehen bei: unentvenrlicn.

I^inolsurrt^alzi'à ^Voi'àetllSi'tOii 6mpiÎ6!iIt

mr- Linoleum -Ms
beste Narbe in Breiten von 45, 60, 70, 9t), 114, 135, 183, 200, 230, 275, 320 u. 366 em in 1V tjuaiitäten in unsrreiekbarer TVus-
wadl und Bcdöokeit der Dessin« in etwa 800 Rotten beständigem Lager und circa 1200 abgepasstsu Vorlagen und Niiieux. —

I^tZI'ìî.^I^irKzlStarri, g NIM dick, sedr angenedmer 8cbiafximmerteppieb, weil sedr warm.

(^anitS unâ Inlaiâ,
Stsinmuster und durokgsksnds, unxerstörbars Bessins, dauerhafter als kNeltlacker und die Bältte billiger, in Breiten von 60, 70,

90, 115, 135, 183 und 200 cm.

in reifenden Blàttlimustsrn, scbönster und solidester Srsatx für Ilvit!lg.oIior-?tg.titiD (aber bedeutend billiger) für

Lvandbekleidung von vadziininern, Anchen, Zlborten ?e.
iu öreiteu von 50, 63, 100, 150, 166 uud 183 em, usdst Reiten und Bordüren.

Dsir Dlt^. 2Vr«1iit6kbSii. ZZLtuinsisbSi'rt rriiâ IZLtrabiSr'rSii SStir sirix>Lc)1itSir in rmssr'Srri
Kenersl-llêpôt (einzige Verltauisstelle) für äie 8oliv/eiz bei äsn lierren

» »11 (5 ^ â » o.,
Svsztalistsu Mr ?sxxic:Iis allsr ^rb,

Stamxksàobstrasse Ar. 6, ASAouüber àoiu Hôtel Leurrai iu ^üriob uucl Xasiue iu Wintertbur.

á.oeorà-2it!Kvr-
spielen lernt je-
âermaun in kür-
/.sstvrAsit. ^»Vun-
lierseköner '5on.

l?rois iuel. aller
f/uliekörtil!«. ld-,

lL.50, iS.—.
Lbstta.-áooorà-^ititrsl'

eigens Lriinliunß (8i!tieri»k ^eäaillö.
Vrosclsn t89^») ; kat neun Manuale, lirsi
lonarten. Ililk. lS.^. vieselbe, mit vsr-
llsekton Manualen, vie ^kkil^une. lVIK.

20.—. vmtausek oäer Vüek^ab« ^s-
stattet. Vsrpaekune (leiste) 73 ?f^.
/ollnseitigor vrospekt gratis. >Vis6sr-
Verkäufer gesuckt. sX-tt23-v)
ltarlo Simatei, Dresden A-K5.

8eil>öN8tosse
vigonsr RsbriKstion,

8ammkt^ ?àà,
8ktâvlldâllllk!'.

^lolin Lokmici,
ltämistrasse 37, ZvkillZB I

Im Verlag von H. Acller in Luzern sind erschienen und in allen

Buchhandlungen zu haben: <K tW-i.> I

Karl der Kühne und die Eidgenossen.
Schweizerisches Volksschauspiel von Arnold lytt.

22S Seiten gr. 8°, in Umschlag geheftet preis: 4 Fr.
w,» ' Trauerspiel in einem Akt von Arnold
Nie Lrangipnni.

Tine Sagen-Tragödie, von Arnold (fitt.
76 Stn. 8", in gepreßtem keinwandband.

^ Preis: 2 Fr. ,70 TtS.
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IVIogen-IVIugs-irie

in Winter-Xeu-
keiten in »»en
möglichen Orteil
Wollen u. Ilalbi.
Kleiderstoffe v,

» 30 Lts. ills ssr. 7

per >leter

Lìotks kür Alâniol,
ffa-pusks. lZnxss.

ob«ns» neueste soliüe

Herren- undKnuden-XIeiderelnIle

für ^n/.ü^e, Ilekerieivlier, Mäntel,
Ilosvn, sind in grösster ^ns^ali!

c)
«v

s

:S

a)

<v

«v

s

s

U»I0«.I.0lic«
sind jene, cvelcke de! einer unter Beteiligung <Icr leistungsläbigsten

Producenten stattgekabten Konkurrencprtikung, sick ais die vorcüg-

liebsten be^äürten uucl für âeren (5üte üaüer vollste Lür^scüaft geboten

vverclen lcann.

IVIäniel, Uavelvelsz, ttinüge, Koppen
in kleidsamsten, ccveckmässigsten Normen, aus eckten, porös-nasser-

dickten Rmon-Koden empüokit als Lpecialltat

IIIXIIOIV
ileri en - Kus8îattung8 - Ver8anci - Üau8

Münc-Ksn V. Haws Vrins! I-wàiss.
Illustrierte Preisliste üker sämtliche I^lerren-^usstattun^s-^rtilcel

gratis uncl frnnlio. ^-ll35 l/)

i «0»

VZ
c?

c/z
c?
^7-
S
cv

s

s

pllfll
ist dreifach eingedickter Saft aus

rohem Gchsen-lNuskelfleisch,
tfervorragend blutbildendes

liMifflllW- »I»I l!tNiiIss»IIMIIli>li!l.

2Nächtig Appetit anregen!) und ernährend ist „Lnro"
für alle Sel?u»ael'cn, ?iraukeu und Neconvalescenteu.

^>rei» in Dentschland îNt. z. 7»« p. Ft., im Ausland 2 fl. ö. lv.. ^ Lrcs., Ar. 2.b5. ölfill. z.—.
In Apotbekrn und D.oguerien überall erbältlich, oder direkt durch „Puro", ZNedic-chein. Institut,

Dr. H. Scholl, Thaltirchen-ZNiinchen. sli»t2ü l^)

Die Schweif
Schweizerische iltustriorto Zeitschrift.

Mitte März beginnt ber II. Jahrgang.

Im Interesse
unserer 'l', Rbonnrntrn bitten wir dir Fbonnements-Erneuerungrn
uns rechtzeitig zukommen lassen z» wollen.

Hochachlungsvollss

Der Verlag der „Schweiz"
Zürich IV.

- iiimoii -

llàl-l'ki'zlMi. "MI
Keben Lenütenng der otdaielien 8teiienvermittlnugs-

Lnreaux ist ein Inserat im

,,I_.ìI26I'rt6I'
dem verkreitetsten lüatte im Rsbietè des Vierva>dstätter-8ees
»nd der übrigen Iloteigekiete, sskr an empkekien. Inserats
ketreffend (K-143I-)

8te»en-üngkliote unli 8te»en Kk8uvlie
sind X» ricbten an die kxpeditien des „biuernerlagklalk' in I,»/.ern.

1393 Lsisori 1393

m

M

ännoiicen Lxpellition ll. Keller
HàliIiàûM i - II - ?- ..Iliìli^uixerlios"

empllebit sick cur Lesorgung von

Iir 8 61'àt 6IÜ —
in aile «ektvàerisoken und ausiändiscken politiseken und

Kaek-^eitungen, Reise- und Kursbüeksr, Kalender etc.

und bersoknet nur die Original-lZsileoproise.

Vsi yeösserSrl ^.ukìi'àgSrx lìâdâìì.
Kostenbereeknungen und Keitungskstaloge

vsrdsn ant Wunsek bereittviliigst und gratis geliefert.

Lrompte und govissenkatts Ledienung.

'lleiepiion-Luk: Kelisr-^nrioncsri ldabsburgerkol.

in: Lern, Illteriaken, Liestai, 3ekaffkaussn,
8olotkurn, 8t, Rallen, Kürick.

HZ

HZ

ksr/ag à ü/d/ioprap/ose/ien /nstàts /n Ig/pc/g

— Vollständig ersobisn soeben: —

Negers
lvonversations-I^xil^n.

fföafks, Aà/>e//eX asudsarào/ksks und vsems/mts ^»</ags.

dlekr als 147,100 Artikel »nd Versveisungen auk 18,100 Leiten ü'ext
mit mekr ais IO.SOO Kbiuldungen, Karten und ?>!ineo im Vert
und «ut 1088 kakeln, darunter 184 Varbvndruektakeln und 288

Kartenkeilagen.
27 Sâucks i'o ^falülscksi' ^süuucksul 20

K/lsvers Konvorsstlons-Lexikon Ist (las anerkannt nouvsto. roiekbaMgste.
decloutenliste uncl verbreitetet« iVork solner /trt.

à,t»tuû, in /.«tprì>7 i-ostsn/reì Mt Dtsmtksn.

2ÄrioIi
IV.

siiilslecli-

llilillM.

-M'Z-RK IiassratS irl cìsr „8onWD12"
finden weiteste Verbreitung in den schweizerischen Familien.

Offerten zn Diensten: Zlnnoncen-Expedition 2Ieller, Zürich Lnzern
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Clickö-Nr.
1894 Kaserne
1934 Dasckem.Kratüquartier
1941 Nütel Dellevue

1898 Katliaus
1942 I.andun^sstc^ mit

Dampter «l'auìie»
1939 Kreditanstalt
1895 » mDsradeplstü
1992 Museum
1937 Klektr. 8trassen6akn
l 933 Drossmünster m.Dampf-

sckwslbe
1887 Dtüssiüokststl
1939 8t. Deter

Lliàê-I^r.
1904 Lcìûple mit Lt. Deter

î 1912 8t. Deter vom Nimmst-
(juai aus

1932 8t. ctnns-Kapelle
1897 Kscker-Denlcinal.
1939 Tiwinßiiplatü
1929 Keue Kircke in KnZe
1888 8tüssi-Drunnen
1924 Dottlbed Keller
1949 Metropole
1928 KreWAanA im Draum.
1892 Daknüok fklaupteinAan^)
1946 Villa Datumba
1886 Hôtel Lam au I-ac

(^licke-Xr.

1935 Dote! Laurau Dac, Omnikus

1909 Neuster am Hirsàen-
^rsben-8ckulkaus

1869 Kircke und Zcüulkaus
Dnterstrsss

1963 Kicixen. Ddvsik^ebsude
1899 Haus rum Keckder^
1995 Dintk-Dscker-.8c6uIi>aus
1884 Dternwarts
1885 In staurant Dto-Kulm
1891 Diclgcn. Llremiezebäude
1896 Meim-Denkwal
1945 (brosser 1?0nûa1ìe-I5.0N-

rertssal

LIÎLìiê-Xi',
1991 8aksran?.unlt
1911 8onnen<zuai
1943 TVIte Donbalie
1907 Lee^elkoot «Darling»
1881 Volkstlreater a. Dkaueu
1383 Vm 8tsdtlisusc>u»i
1899 Wsisses 8ckloss

1999 Draütseilbakn bimmat-
czuai-Dol^tecknikuni

1882 ctlter Drunnen iu Luxe
1996 Dckloss am Ttlpenquai
1944 Das neue Düeater
5963 Vestibule im .8tacit-

theater

Lliàê-I^r,
5969 Das weiss« 8ckloss
5075 Dessner-Devkmal
5989 Das Dkysilc^ebâuds
5964 Wasserkircke u. Dross-

Münster
5085 Drossmünster
5090 ^.m ^üricüsee
5998 Hôtel Dtorcken
5999 » 8ckwert und De-

müseltrücke
6993 »ütel Dellevue
6694 » » mit Drücke
5965 Doulralle-Derrasse
5966 Kotes Dckloss

's ^ibt w<>Iil keine üweite Ltaclt vor» cler 0rösse Xüricbs,
clis mit ibr an Lcbönbeit cler I-a^e wetteifern kann.

Oncl nickt nur seine berrlicbe OmAsbunA allein ist

es, clie es so anüiebencl mncbt, sonclern uucb clis

vielen bübscben Stellen in 6er S tacit selbst, sowie 6ie grosse
?abl von Dünkten, 6ie clurcb bisto-
riscbs KreiZnisse von bober Decleu-

tunA für immer äuSKexeicbnet sin6.
kleben un6 um 6iese scbreitet 6er
mo6erne Oeist rastlos vorwärts. So

kommt es, 6ass 6as beutixe ^üricb
eins selteneVerczuickunA von Xeuem
un6 VItsm üeiot. ^euFen länxstver-

à AanAsner ^abrkun6erte sieben 6icbt
neben 6en mo6ernsten LcköpkunASN 6es ün 6s siècle.

Oie in unserem Verlage erscbienenen Illll ^08t-
ksi-ten mit ünsivbten von lüriok <lsut untsnstsbenclsm

— - Verxeic linis) setzen Wettermann in 6en Ltancl, sicb

mit geringen Kosten eins grosse ckuswabl ^ürcber

^.nsicbten anxuscball'en. Lie bilclen auck in ibrer VollstänbiAkeit ein reixsncles Oescbenk, in8dö80NlIet'k lük HSMKN.

sen6en sie in üwsi unter sicb verscbieclenen Lerien von ^s 8tüol< ZllIM ?kkî8k VON ^1°. 4. per Lerie uncl erkolZt 6sr

Versank sofort nacb Einlaufen 6er Lestellun^. Wir bitten Lie, von untenstebenclem lZestellscbeins gell. (tebraucb macben

?u wollen un6 empfeblen uns Ibnen bocbacbtunASvoll folMSpIàllKZ IlI8ljlll!, H.-Ii.. lüfjcll IV.

Wir ver-

T «

^ Z ^
K ^ ^

Bestell«oDein.

âà. FàaF vs») Msà ^6 /s^ 6^6à.

Kio>itgewûn8vliîes 8tfeiolien!

eiickv-I^r.
5968 Kotes Sckloss, Dessmt-

ansiàt
5674 Laum^srìuer-Deulîmal
5976 Xwin^li-Denlcma!
5977 Kcker au cier Lckiple
5979 Druuueu beim Keck-

ber^
5981 Lollwerk u. alte Drücke

am Lcküt-euliaus
5982 Der Karàturm
5083 Ämmerleuten u. I5üc!en

5997 7t I tes Lckàenbsus
6999 ct.m Dimmstlzusi
6991 Dimmstquai
6992 Hôtel Dsur au I-ac
6995 » Victoria
6948 Die neue Vonüalle
6967 Diebirauenlcircke
6968 Dol^tecknikum
6998 Deivoir
6999 Vilitäckantme auf àer

filmend

eiickê-Xr.
1925 Lci. Derd. itlever, Klick-

berx
1926 Dc>. I'erci. tlever, tVcku-

üaus, Kilckber^
1927 (56. erd. ^Xle^er, oün-

ort, l5ilcüker^
5978 Kitterbrüunlein am

Detiiberx
5983 7tm ^urickses
5989 7tm ^.Ipencjusi in Knxe
5993 7t.uk dem Xürickses
5994 » - »

5995 ,DiIU> vom Ttlpenczuai
6997 ^um alten Dolder
6914 Dar tie am Wricküorn
6918 Vltcs Haus an der Stock-

^a8se
6916 Kircke Xeumünster
6917 8s^e Dirslanden
6919 Dartis in Diuntern
6929 > -
6923 Darbe aus dem Dilrlwaid

6925 Dorstüaus im Diülwald
6926 Dastbaus am ^.Ibispass
6928 Kircke Wxtikon
6929 8täka am Tiüricksee

6939 Meilen am Tübckses
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Annoncen - Annahme
für die Zczblwsi^srisebls Illustrierte ^sitsekritt „Oie Lebzweis":

' ^nnonczen^xpeàon H. Xelwi' " "
sowie deren Agenturen-

c ^ vnscl, ver», Intcrlakc», Sicstal, Schasfyaujc», -slstl»u» n, St. AaUc», lvilitc» tl'iir.

Inserate ans .Frankreich, Lngland, Belgien und Holland nehmen unsere Vertreter- lvlin p. tones â Lis., Kompagnie gsnèrsle île publicité
inParis entgegen.

No»»ial-j?»cis fiir die 4>acjpalte»c Zloitparcillc-Zeilc l>(» «lits.

Miscolten.

Jg (5.... Ihr hcitcrer, netter Gruß
hat uns gefreut und da er auch unseren
Lesern Freude mnchen wird, bringe» wir ihn
hier zum Abdruck-

Nc Oberländer Abonnent.

Der Tont uhem Oberland
Ehunt unverhofft go Bern,
No mit sim Stäckc i der Hund —
Denn d'Bnhn hei er nit gern.

Er püizt der Staub vo sine Schueh
Und läit der Chittcl a-
Gobt lustig deue Hüscre zuc
Nil, wie »e mllede Ma. -

Vor-e-lne ^ade stobt er still
Wo viel Papier isch z'gsch-
l5lia diitli lese ohni Brill:
Der S (5-^H und w,

Und loiters no ne c und i.
Am End »e schön- Zätt,
Ich Haitis Wort — daS mueßeS sht
„Schweiz" heißt es —ganz perfätt.—

Inhe! das isch da« neue Biatt
Wo d'Hcrrclllt iez hiii.
DaS abonnicri stns und glatt,
Nimm« Hut no mil nier hiii. —

Ter Toni chunt zum Ladeherri
„I — bitt — Sie »in: die Schweiz",
DS luegt — »e - a — so — näbeher
Bis -r's no elnisch säit. —

Da« Wtirtli Schweiz-c« lacht mi a
(5's ist ntiö Vaterland!
Will gern all freindi Zilig la,
Und nimm iez d'Schwyz i d'Hand.

Zum Nbonniere Hani Geld:

I — bruchs im Wirtshus nit.
Ne Freud ba muesune uf der Welt —

I — nimm die Zitig mit. —

Wen» mini Bitcbc älter si>,

Säi sie die größti Freud. —

I — aboiinicrc — 's blibt derby —
Und weiß — daß 'S mi nit reut. —

Jg. Engel.

-chniöstcrli.

Zwei Schwösterli sind uncis gsy,
da seid zum Größere da« Ehly —
und Häd'S gar sanft bim Hiindti gnah
iind Had im Aug e« Tränli gha:
„Lieb« Schwösterli, ich möcht gern singe
und cha tci» Tönii nse bringe,
all hiisst mer und bist niinime höhn?"
NhS EHIndli, säg, ist da« »lid schön!

S' Antttli »ö c>» Waggital.

Mer seid bi-n cns mir überall
n» s' Anneii u« em Waggital!
Bin ich denn na so fürchtig chin,
daß ick! n» mueß e« Annel! si>?

I lcnnc jetzt scho S'A B E,
cha schrybe, s' dörstS en Toller gseh,
cha wic-n-es Distelfinkli singe
und wie-n-cs Hcrli »nnnc springe!
Drum säged irht, ihr Lllt -mal,
isch recht, daß u« ein Waggital
ich immer nu mueft s'Anneli sy?
Anna heisz ich, es blybt dcrby.

S' Ejcrincitli.

ES Ist einal c« Meiteli
al« Eicrfrau verkleidet gs» -

»'häd Eili im e Cbörbli treit
und s'Mitetterli bad zue-n-em gseit:
„Tue-n-arlig dyne Wege gah,
fust fällst und d'Eili tücnd der loh!"
Das Chindli Häd'S vergesse bald
»»d laust dervo, grad wie'« ihm gfallt.
Uf cimal stiirchlet es und — plätsch —
am Bode lyt der Eicrtätsch.

Ans: Für vie chly Welt, Mund-
artliche .(tinderversc von Rudolf Brendli,
Lehrer, Wolfhausen, >i. Aufl., Buch-
druckcrei Fr. Lehmann-Ritter, Rüti (Zürich)
1^>8, kl. 8«.

Ailtt IÜM»

Aiitt Itâffi'tlli'i»!

vo» Kililiern »Ntl ^rvact,8enon bei Allgemö'nsn 8cbv,äcboz:u8tänllön. öleicb-
zuckt, llorrsch«àodo, Uorvonsckvàiio l.Xcuinsttx-nicl, ünngonioilisn, goistigvr
n. ieörpvriicücr Erschöpfung, »ppotitiosigieoi«, biagon- u. osrmieriiniehoilon.
lniluen^s - I>kranknn^en. M l velellen li. Li8vn ^anyangöball t>. Ulules 8tet8

vormimirrt ist —, senior km lliiscüitis isog. engt, krnuieiieit, Knockon-Iir-
veiebnn^). 8oropbul08s l80sr. nnreine8 lilnt, DlN80il-ä»8ebvelInn^en n. »kni.
xiinliun^en) — Doilleu. bei cienen an88er<lvn> noeil <1ie Klut8al?s 8tark re«in7.irt

mit ßrosskm Krtolßk a^evänlit. ^Ädcm°g7p^m-°rÄn?ä

f». meli. iiommei'8 «aematogen
—— leieiit vor<ianlicl>8ten. flti88igvn b'orm lie8ckmaek»7U8ào:

(!Ixc. puriss. W,o. Vin. mninc. ltt.o. ttsomogiobin isl üio nstüriiciio orgnniscko llison-liilangan Sül^vordinlluny llor
^abrungemittsl. al8o kein 8pS7.ialinitteI xe^^n ir^encl eine l,e8tiininte Ixrankbeit. 8on,lern ein au8 >iai,rnn^8n,itteln
go»»unenos I'rolluiel. «olckes nis llrälligungsmiltol für üräuieiicko u. srkwüciilickv Kinllor, sorvio In«-ncii«vuo. roin
ocier als Xn82lü 7» tieiiänklii 8tànliig genommen ^enlisn kann. Ui«' :u>88l>loi(Il'ntIjc!»ou ttosuitaio. ^,'Ioilo init llr.
Iiomlu<'I'8 liakmutot«'!» or7.i«>It »oliivn 8in<l. tx'luiu'N auf 8^1001' ^is;t'N8ciiaN. lli'i» tioiialt <ii>8 ^i>'aillsluu8 an Li8SN-

Siangan. 8ovlo an ölut8ai?en .>utoi»aU8eil ?» l-e^uli< i< n i-<8,». 7,11- .>'orm xu oi^äu/pn. LW?" Von lien gnô88tgn

V/iobtigkeit i8t lien Lobnaucb lis88ölbsn im XLuâesalîvr unli in lien Iröliorsn I,vhvus^a!iroir In «rsderviu,
wl!li fenli'rbaste ijlut7.u8aiumon5et7unjî in >i. !i!nt>vieklun^8pell0tis von Lill8ebeuienliein r.intiu88 fur ua8 lieben

i8t, in Ivî2îorvi», ^oil im älter llie blutbiltiencien Organe vr8eblallen u. einer änre^un^ bvaürsen, ìveicbo oa8 l.0
den im wabrsn 8inno ci08 iVortee -u verlängern im 8tankls i8t. ^ sìl) cbe»i.-i»barmae.

llopols in äsn llpt»»àn. iXMi!) Inkornlorium

-Inslitul kwiiàêsr
üleiivevillk vorm. wlor^oàalsr rslln?Sii.8cii«ei?.

bei .Xeuonburst. ^o^runliet
Voi7Us?Iiebe lZeloxenbeil zum Erlernen der fran708Ì8ebvn untl ensriiseben

8suaebe. (ìulo ?tiösk0. skruntiliebe älotbolle, nur massige ?re>80.

krsit- unâ Wsysupfercis ««">ii»l0l
englische und

tnorddcutsche, von bester

Abstammung, große

Auswahl, empfiehl!

IVillller - iiartmann,
Pferdchaudluiig, ituzcrn.

(«.-IlliZ-l.)

Lmil siegle»',«ià«àv
Ilireeter Ver^aixit nn I'rivnto xexen daar (auek Marken) 06. ^acbnabmo.
I inäullerunven unll tlei»»r,Uiiren. ältel, tioI<! nsbms ^um biiell«ten I'rviltv.

à êlk7. «0. ÜIS2. ^»«??îì.>'o.2l0».
lZamsn-

ring

niiì ^vUoin Luebstabsn
li lit. (Zoill M i.lb.
v lit. ciolà Ut. S.-.

Ho. LLSi.

I^o 2115. vamearing
Oaprubin u I orion
liilt. «oill â la-.

» lit. (Zoill g.bu.

LtiS. »«rrenring

(^'lìlnô
liiet.
lZvlll

lll, l!».->!>,

r kl. (Zll.
' ^0^ LW1. krooke aekts 11.80.

k>orloSkt.(ZoIllâlt.2S.

^.vvorà-2iìlisr-
spielen lernt je-
tililuann in kür-
rostorüctl. VV»n-
tiersoböner l'on.
l>roi8 incl. aller
iinkokür blie. lv.
iZ.Sll. iS.—.

Sìs11g,-áo<:orà-2iil»sr
eigene kulin>lunsî (8ilberne ^lellaille.
I>rosllon IM»>. Knl noun »nn»»!«. llrsi
lonarten. ^k. lk.^. Dieselbe, mit ver-
tivckìon ànualen. vie äbbiiiinn^. lì/IK.

Zll —. vmlnnick ollcr liücitgnvo go-
8ìattet. Vorpaeknnil (lvl8to) 75 Dltt.
/.ot>n8eiìi^or Dro8pekt ^rali8. XVioller-
Verkäufer ^e§uebt. <l(-Il?3-l.)
llsrlo kimiltsi, »rssilon /ì-kk.

Aiirich, bei«, polytechnik«,«.
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^uligeàaMàli
àsnià Xsl-u-rlie u, lungenîclmmàcdl
hsilbsn dìlrch «las g:inzli< h unschädliche

Klanllà
diese Drüsen nicht funktionier, n. erkrankt
das hetreffende Organ, wird aher durch
Zuführung gleicher Drüsen von Säugetieren
wieder leistungsfähig, wie z. lî. Kropt durch
Schilddrüsen-Präparate geheilt wird.

Das Oleicke ist dei den laingen der l'ail,
weil die Zungen- iljronchiay-Drüsen einen
^ìtoff erzeugen, welcher ^ uherkelhazillen
vernichtet. Xur wirksamen öekämpsung
der Dungenschwindsucht, chronische und
Nr.mckialkswrrI«. ist es âlse nntix, 6em
erkrankten Organismus durch Zuführung
<!er ihm fehlenden kronchialdrüsen - ^ub-
stanz Drsatz zu dieten.

<ZI»nâ»Ien, vvàkes ^tus l!en Lronctii-I-
tlrüsen gesunder liiere in der Lhgm. ^Sbl^iK

llr, ttotmann ttacbtàà Mssrans i, 8acl>ssn
in l'ahlettontorm dargestellt wird, enthüll
diesen i^toi? (^ede l'adlette enthält 0,05 gr
Olandulön, entsprechend 0.25 gr Drüsen-
Substanz, Oesckmackzusatz Milchzucker).

ttunderte von Merzten und geheilten
Xranken bestätigen die ausgezeichneten
Heilerfolge dieses Präparates, welche» à

I«>. 0.— für loo und Dr. z.50 für 50 l'ab»

«-uisilllàpât: Là bi", «ausmsnn, 8t, Lalion,

wertigen Nachahmungen unter ähnliehen
und anderen Xamen wird gewarnt. >lan
fordere ausdrücklich: « LlSkldulüN Dr
mann». iK-S->d-l.i

8eir>sn8tosk
sigsusr rsbv!><gt!oii,

8ammki, ?6llà,
8kiâ8lldâiiâki'.

elohp Lchmicl,
lîàmistvssss 37, 201000 I

«r«<i»uivvisi? »so.

15 Ubiuurillde, vslobor aus äsn
der drei Sorten

zrseweu pràpurirt i st.
Rr ist, von ungenskmon c,e-
ikmàà und mit Rrkoig gegen

uvd a/i-
?M«à« Voerver^c/twââe sovie
zgen verakiskes 5/eès»', eto-,
igevundt worden.
ik!8, 22, rue vrouol, in ullen Xpoldelteu,

I.Aeszlers
einfache Heilmethode,

Lìbeumatismus
(veraltet)

kNagcnlciden (hartnäckig)

Ziropf- und Kais-
anschwcllungen,

lvuudcu und bösartige

Geschwüre
keilt mit ganz unschädlichen

und bewährten Mitteln:

»I

(vorm, ltieszlcr, Ehem.)

fisoliingeu (s>mrx!»l).

Ein Schriftchen mit
Anerkennungsschreiben

über die glücklichen Erfolge
von Heilungen wird auf

lvunfch gratis und franko
versandt.

Rettung
in den meisten Fällen.

lnoerWasetie
— c—

IrNlt Ausstellern
leineàmen làâ) e

^ei-ien'Un^ei'kieidep
^r!(> anken-V/asehe

^
zu bezieken t-eil unentkelirlicll.

Ulll! Ltamin-8tà

^ Kanton Sie mit Ullbedillgtsm Vorteil um besten und
billigsten im svsbsir lZurcber-Vorbaug-Verssudt-tlescbaft,

î Adresse : lillOLUIî,, 7.ur NünsterburA, 2ttriclr.

6

m

^nlioneen Lxpellition H. Keller
^illenliosztkctsse l » ?- „Il!t>>s>»»kxkkl>»s"

empüeklt sieb nur Itesorzung von

Insocatoir —
in alle sckveiîierisebell und suslunckiseken politiseken und

b'»eir-2eitunZen, Reise- und Rursküeker, Kniender ete,

und bereebnet nur die 0riZiniti-2eilenpreise.

Lei grösseren ^.ukìrâgsn lìsdatt.
Rostenbereeknunxen und 2eitungààloge

«erden unk Vnnsck bereitwilligst und gratis geliefert.
Rrompts und gewissenbukte öedienunz,

Veleplion-Kuf: Re!ler-/innoncsn blabsburgsrbof.
/io^kirUN^bl in: Rern, Interlalren, I.iestal, Sebafflmusen,

Solatburn, 8t. Kullen, 2lirià

ptlllZtlls G

ist die Lieblingsmarke der besseren Ureise.
<>t «S it> Iê" Vertreter auf allen bedeutenden Plätzen.

Generalvertreter für die Schweiz: Zob. Badertscher, Bahnhofstrabe 78, .zürich.
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D/Io6er>.IVIaga?ir>e

MmMkölmMkw

l-

'

u VNnter-d>'o»-
licite» >» »lien
möglicben Vrten
^Vollen u, Ilaild,
Kleiderstoffe v.
90 ltts. bis fr, 7

per Nster,

Sbotks à' ûllàìol,
ffarznobs, ltapss,

sserren- uad liasdea-stleiilettlolle

für ^n/ü^v, Iledor/.ioker,
Ilvson, sin» in isi-ösxtvr aus«-»>»

UIl»0Il.1.00^11
sind ^ene, welche dei einer unter Leteili^un^ der leistun^skälßfsten

NroNu^enten stattgebakten Xonkurrcn?.prilkung, sick ais die vor?.üg.

liebsten kevì iMrten uniì sûr deren (7üte datier vollste kìûr^sâast ^elioten

werden I<ann.

Mäntel, Hsve>oc>l8, àiniige. Koppen
in kleidsamsten, 7.vveàmassigsten Normen, nus eellten, por^8->vasser-

dicllten Union-I^oden empiietdt als 5>s>e?.ialität

17^10^
tterren - üusstattungg - Versand - Usus

IVIUrtOksn V. »aus Vriu-i Iwàlx.
Illustrierte Preisliste iil>er sànrtliclte Ilerren-àsstattuaxs-àtilcel

gratis und tranlio. ^-l!8sli)

kv
cs

l»
cs

î2.

kv
s
s

s

ist dreifach eingedickter Saft aus
rohem Vchscii-Muskelfleisch,

Hervorragend blutbildende»
knillWim- mill ^nìilssiniWilltl,

//Mächtia 2lppetit anregend nnd ernäbrend ift ,,^?»iro
für alle Scbu'uchen, ?i> unken und !leeouvnlc»eenten.

pr«i» i» Deutschland Mk, 2, SU p. ,sl.. im Ausland 2 sl, ö, w„ I ^rcs,, Ar, 2,SS, Slgll, S.—.
'tn Apotheken und D oguerien überall erbältlich, oder direkt durch „4>nro", Aledic-cheni. Institut,

Dr. K. Scholl, Thaltirchen-ZNiinch-n.

Die Schlvei;'
Schweizerische iltustrierte Zeitschrift,

Mitte März beginnt der II. Jahrgang.

Im Interesse
unserer V Abonnenten bitten wir dir Abonnemrnis-Erneurrnngrn
uns rechtzeitig zukommen lassen zu wollen.

Hochachtungsvvtsst

Der Verlag der „Schweiz"

âlià
nnigebend den neuen illustrierten

Katalog üdoe 8pio!wal-on
f7us«ndung gratis un>! franko) von

I-Illllil llllkt. MMK
Specialität in 8piei waren

/Mieil, ltàiliàtr. «2.

^oäällsi-tori ompiioklt

UM^ l-ïnvlvum "Ml
beste dlarke in Breiten von 45, 00, 70, 90, 114, 135, 183, 200, 230, 275, 320 n, 366 em in 10 Qualitäten in »nerreiekbarer Ikus-

tvabl und 8ebönbeit der Dessins io etwa 800 Rollen beständigem Bager und circa 1200 abgepassten Vorlagen una mnieux,

»oe1î,^I,ÌriolSrllrr, g mm lliek, sebr angenebmer 8clilafcimmerteppiek, veil sekr warm,

nriâ
8tsinmuster und tlurekgskvnlls, unxorstördsro IZessins, ilsusrkatter als ^ettlseksr unit die itältte billiger, i" Breiten von 60, 70,

90, 115, 135, 133 und 200 em,

in roixsntlen Blältlimustsrn, sckönstsr und solidester Lrsst? tilr Alottlaolrvr- ?1àtt1i (aber bedeutend billiger) Dir

Ivandbekleidnng von vadzinnnern, Anchen, Zlborten te.
in Breiten vou 50, 63, 100, 150, 166 und 183 em, nebst Koken und Bordüren,

Dsrr lbHd ^rrztriìSlîlSri, VaurnsisrSrn rrricl l^LtiaiiSi rsir sslar Siri^ilcdiitsii in iinssrsrn
Keneral-llepöt (einzige Verliautsstelle) tllr die Svbwei? bei den Herren

»i 11 ^ i
Lxo^ialistlsn Mr ?sl»xio1rs aller àb,

Stamptenbaolistrassö sssr. 0, AsZASnüber dem Hotel Osntral in Itirieb und Ivasino in Winlertbur.

IrisSrals in âsr „L0IIWLI2"
finden weiteste Verbreitung in den schweizerischen Familien.

Offerten zn Diensten: Annoncen-Expedition H. Aeller, Hnrich >!è Cnzerit.
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^s gibt wokl keine Zweite Ltadt von der Orösse Xüricks,
die mit ikr an Lckönkeit der Oags wetteifern kann.
Ond nickt nur seins kerrlicke Umgebung allein ist

es, ciie es so anxiekend muckt, sondern auck die
vielen kübscken Ltsllen in cier Ltadt selbst, sowie die grosse

Xat>l von Punkten, clis clurck kisto-
riscke K.rcignisss von koker Ledeu-

tung für immer ausgexeicknet sincl.
kleben uncl um cliese sckreitet cier

moderne Oeist rastlos vorwärts. 80

kommt es, class cias keutige ^ürick
eine selteneVercjuickung von kleuem
und ältern xeigt. beugen längstver-

gangener ^akrkunderte steken clickt
neben clen modernsten Lcköpkungen cles lin cls siècle.

Oie in unserem Verlage ersckienenen 100 ^ÜSt-
kktl-ten mit Anhebten vonliiliollil-rut untenstekenclem

^ ^ Verxeicknis) setzen jedermann in den 8tand, sick
mit geringen Xosten eine grosse sVuswakl Xürcker

^nsickten anüusclmllen. 8ie bilden auck in ilirer Vollständigkeit ein reifendes Ossckenk, insböSUNltkl'ö tül' HâMKN. ^Vir ver-
senden sie in xwei unter sick versckiedenen 8erien von ^e 30 8tüvl< ÜUM ?IKÌ8K V0N 4. per 3srie und erfolgt der
Versand sofort nack Xinlaulsn der Bestellung. Vkr bitten 8ie, von untenstekenclem Lestellscksins gell, Oebrauck macksn

?.u wollen und empleklen uns Iknen kockacktungsvoll foI/gIZpIljZcIle8 Inslilul, liincll IV.

'VsiI7l2SlcZl4.iID.1s:
LUckö-I^r.

1894 Kaserne
1934 vaselrem.Kratrczuartier
1941 MStel LeIIevue
1898 Katliaus
1942 Danciungssteg mit

vampker «Daube»
1939 Kreüitanslalt
1896 » u. Baracleplatx
1992 Museum
1937 Bilektr. Strasssnkabn
1933 Drossmünster m.Dampf-

sck>valke
1887 Ltüssikokstatt
1930 8t. Beter

ciiàè-Xr.
1994 Sctripke mit St. Beter
1912 8t. Deter vom Dimmat-

c^nai aus
1932 St. Xnnu-Xapelle
1897 Bsctrer-Oenkmal.
1936 ^wingliplstx
1929 ^eue Kircke in Kn^e
1838 Stüssi-Lrunnen
1924 Dnttfrieà Keller
1949 Metropole
>928 KreurxanA im Braum.
1892 Labnlrok <Maupteingang>
1946 Villa Latumka
1886 II ô tel Laur au I.uc

Lliàê-I^r.
1935 DôtelLaurauDac.Owllibuz
1999 Kenster am Dirscken-

^raken-8cku1kaus
1889 Kirclre uuä Scbulbaus

Mnlerstrass
1993 Biügen. Bd^sikgebäucle
1899 Daus 2um Keckker^
1996 Dintlr-Bscber-ScbuIIraus
1884 Sternwarte
1886 Keslaurant Dto-Kulm
1891 Kid^en. Okemie^ekäude
1896 Deim-Denkmal
1945 Drosser Donkalle-Kon-

^ertsaal

Llicke-Xr
1991 SaKranxuokt
1911 Lonnenc^uai
1943 eUte Dondalle
1997 8ee^elboot «Darling-»
1881 Volkstlreater Blauen
1833 .4m Stacltlrauscpiai
1899 4Veisses Sclrloss
1999 Drabtseilbabn Dimmat-

czuai-Bol^tecbnikum
1382 4.1ter Brunnen iu Knge
1996 Scbloss um .4>pen-piui
1944 Das neue 'Idealer
5963 Vestibule im Ltsät-

tkeater

I LUckö-Xr-
I 5969 Dus weisse Sclrloss
î 5975 Dessner-Denkmal
5989 Das Kk^sik^ekäude
5984 4Vusserkirc1>e u. Dross-

Münster
î
5985 Drossmünster

l 5999 ^m Türicksee
5998 Hôtel Storcben
5999 » Sckwert und De-

müsebrücke
6993 Hotel Bellevue
6994 » » mit Brücke
5965 Donkalle-Derrasse
5966 Kotes Scbloss

Llictie-Xr.
5968 Kotes 8ckIoss, (Gesamt-

aosicbt
5974 Laumgartner-Denkmal
5976 Tiwinßli-Denkmal
5977 Krker an der 8ckipke
5979 örunnen keim Keck-

berx
5981 Bollwerk u. ults Brücke

am Lcküt^enkaus
5982 Der Marüturm
5983 Ammerleuten u. Kiiclen
5997 ^.Ites Lckût^elàaus
6999 -^.m Dimmatczuai
6991 Bimmutcpiui
6992 Motel Luur uu I.uc
6995 » Victoria
6948 Die neue Donlrulle
6967 Diedsrauenkircke
6968 Bol^teclrnikum
6998 öelvoir
6999 Militärkantine aus 6er

^1Imen6

ciiàs-^r.
1925 dâ. k'erd. ^le^er, Kilck-

berx
1926 L6. Derà. Me^er, Violin-

iraus, Kilclrberg
1927 Dâ. Derà. Me^er,4Volrn-

ort, Kilckker^
5978 Kitterkrünnlem am

Detlikertz
5938 c4m ^üricliscs
5989 ^Ipenc^uai in Kn^e
5993 ^.uf 6em ^üricksee
5994 » » »

5995 ,DiIIK vom rklpentzuai
6997 ^um alten Do16er
6914 Dartie am ^ürickkorn
6918 .^Ites Dans an der Ltock-

^asse
6916 Kirclrs Meumünster
6917 8a^e Dirslancien
6919 Barde in Biuntern
6929 » » »

6923 Bartie aus dem Siblwalcl

(dicke-Nl'.

6925 k'orstkaus im 8ik1>val(1
6926 (lastkaus am ^.Ikispass
6923 Kircbe tV^tikon
6929 Stäta am Xüriclrses
6939 teilen am Türicksee

LsstSlIsoDeiii.

»? L ^L " Z

« Z ^

^ L

«

/c/i .V/s, 7X^6^6X5^
i rà Vrr/r — so.87,1 c/c vc/ .sc/c7cc/c/t<? l

B>. —

B>. .8.—

^ielitgkwünsäes streîolien!
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Annoncen - Annahme
Mi' dis Lsvwsizsi'iLevs Illusti-ierts TsitLsbn'jst ..r>is LoNwsiz":

- ^ Seidcnhofstraßc 4 ^nnonO6r^Txx>6(àÌt,Ì0I1 ^ Kellei' ^ ^ Zürichs

^ sowie deren Agenturen:

c^ vafel, ver», Hnterlakcn, Licftal, Ssiotl'nrn, St. «allen, lvinterthur.

Inserate nus Frankreich, England, Belgien und làolland nelnncn unsere Vertreter: tobn f. tones <d Lie., Lompngnie gsnêrsle Le publicité
in?sris entgegen.

Zlorinal-zdrcis für die 4<aespaltenc Nonpareille«,-feile «»<» <Lts,

M ideellen.

Zlme» iranische tteklame.

Ein originelles System von Ncklamc hat
der Direktor einer Theater-Gesellschaft er-
funden. Er sendet an Tausende von Theater-
bcsnchcrn Chcgues In dcr Hölic 'eine« Bc-
träges, der, einen schmeichelhaften Verdienst
des Empfängers voraussehend und diesen
als Basis annehmend, einem Einkommen
von zwei Minuten Zeit entsprechen würde.
Die Cheque» sind ganz g»t und von einem

Briefe begleitet, der wie folgt lautet: „Gc-
ehrter Herr! Von dcr Annahme ausgehend,
dasi Ihr Jahreseinkommen fttnfzigtauscnd
Franken betrügt »nd dasi Sie das Sprich-
Wort: ,Zeit ist Geld' voll »nd ginn >vür-
digen, senden lvir anbei unseren Cheque in
der Höhe von Äl Ecnts als Entschädigung
fiir 2 Minuten Zeit, die Sie bedürfen, um
die folgende kurzgefaßte und wahrheitsgc-
müße Beschreibung unsercs jüngsten Bus-
stattungsstüekcs durchzulesen." An diese Ein-
lcitung schließen sich die itblichcn Anklindi-
gungen und Preßauszüge.

edem Schweizer
« im Auslande

eìer sich kür unsere neue Zeitschrift:

Die Schweiz"
interessiert, senelen rvir »uk wunscb
eine ììûienuinmei graì>8 und franco

(lr-W-I,)

cMTKdilZS lU7kcZ7k8IIV8 r>v

Win Litton lilojonlg(>n unso-
rvi' vvsrtllvn kunilon, ilonon
unson nsusn, I l I n sì r> nts r>

Lomnivr-lZatalog nooll iliollt
lillgsgidngon Stillt SOlltS, lllNlZ

cliosbo/.ügi. Ziilnagon ltii

III«. âk8 ^lltllM üi l!'
in eanis

ikuriollton, vvonnnfilsssnn?u
svnciung Kostens»«! «znfolgt.

5/A-/ISS 5/,sâo/k5/'ak/5 />k S>I 55/,
/osc/ls/lAV'a/lS/k, /4

<K.f>7-X>

Nnpôts !» tle» Ttpotlleilen.

Ilnrn Dr. meil. Lgvnolt in keiklisim ». 'l'un»»» scliroilit:
»Von I>1 Ilommel's Illlemlttogen liann ieb nur Kutes bvrivliten.
öe! beginncnller l-ungenttiberltulose, vo <Ier XppetitvLIiig llur-
nintlening nnd icli selinn viele Ztomsellie» grsnlßlo« xebrnnelit
butte, Ilnl» sieli tier Vppetit uncl tlas TtllzemeinI,«Linien nein-.

Äu8ge7k!cknetc üesultsts s.nli i«Il I>ei KinLern, bei Lenen infolge
von Vercltliinngsstörnnge» grosse Zellrviielle eingetreten v»r.»

Herr Hr. mell. üuber in lîosenbeim: »lflit I>r. Ilttininel'n
Illtemntogen >l!ll>e it'll >>ei eillei» bliligenzeb^inllslicktigen tlureli
ilebung lies üppetils beilenteinle liessi'rnng ties eVIlgemein- î

/»stnmles ,'rxielt.»

Xicollif <ì Ko.. àà-,w-.-à igficih

°là c°?r'i°d

Director Versandt an l'rlvate xexen baar (auek 5Iarkon) od. t^aeknabmo.
Umänderungen und Reparaturen. ^ltes Dold nokmo ?um bocbiiten I'rel«^

Xo. 2167. A». LlllS.
I'nar

Vdri ingL
simili-

Itrilinnt "üt üuebstabon
kt. C.nlil ät t.

» Kt. tlolck â z.

I^o. 2224. IVIanoiiettknöpfk
14 kt.
6olä

» Sv.bv ^

14 Kt. (ìioll! â 10—.
8kt. «olcl â 6.5U.

I4kt.
kiolä

à 19.25.

V slet. lZlt.
â s—. zgj,, keooüs ückto â lt.«».

I^orle 8 kt. (ìolâ ^11.25.

I^o. 2ltS. llorronrlng
» (^amool

pklege t/s» flKVI'
ist

bests kroàukt

cbs à

^nübeeteoüen

UAk/ K» ck/s l'ttüet.te
(Zesiekts

llLck à
"eedt mit 6cr ^ntcr/iclirikt:

<It-lIki2-I.>

Xnsb6N-IN8titut kmilÄMM
îlfiiivvvilk voriu. ivrorxsnàalsi.' l.'rgiltüi'.ükit»«?.

bei bleaonbiil'j?. ^e^rünäet <88^.
VoiziNs/Iiche sielo^anheit 7.um hrl<niil-n äor kran^äsisclion und

>»> lìsiì- unci W^NSnpksi'Us «<< III»'»!

englische und

^norddeutsche, von bester

Abstammung, große

Auswahl, empfiehlt

Müller-liai-tmann,
Piferdehandlung, lknzcrn.

^

/t.ooorcl-2iiwsn-
»I»ieion leint je-
derma«» in kür-
xosterXeit. Wun-
llersebôner 'l'on,

l l^roi» inel. nilor
^Xudeliör^k. IV.-,

lZ.so, >s.-.
Zss11n.-^.ocorà-2iìwsn

eigene l^rlindanss (8lll)erne ^ledaillo.
Dresden t89^») ; lmt noun ^.uuinle. drei
'l'onmten. li^k. IS.—. Dieselbe, mit vor-
deckton ànnalen. vie ^l>lnldnnL, IVlk.

20.—. Dmtanseb oder liüek^nvo ^o-
stattet. VolslacknnL slvisto) 7ö Dkg.

/.ollnseitißer Drosi»vkt gratis. >Vlodor-
Verkäufer gezuckt. s!i-ii23-D)
Lsrlo kimats!, llrvsilon <ì-kl».

K^llllll^Il
unscbädliclio», wirksamstes Mittel psv^en

hungen!(l'an!(llelten
^cliron. Xatsrrhs u. tungsn-cluvlnilsucli»
als dosto« Mittel emptulilon von vielen
hervorragenden /Ver-ten und einer grossen
/.akl von Krankon, üi« o», nach verroh-
liebem tiebrauck aller bisher Ublieben
.Vlittel mit Uberräbenä txiin»tit;em Lrkol^e

Herr vr. ttousmsnn. üllnnos (Kivicras
sebreibt: «6IanduWn bat sieb mir als ein
Kan/ vorxüsxlielies Ileilmitttd bei Hunden-
sebwinilsuebt nnd I.un^t>„KatarrI> erwiesen.
Denn (ìebraueb dieses ^littt ls sebwindet
das die K«'»rp«!rkrälte ausreibende 1'iebor
sehr bald, die^ iäsü^en^ Zl bweisse der

Ilcrr llr. krnun. sivrbslsln »chrcidt:
« Ihr>- ltlan-luli-n-rahlctton kado ich gogon
liarlnäckigc Ucisorkoie um! »uswn mit
s>ü>r j..iinstigcm Krkolixo angvtvanckt. u».
Niinsti^a Kchcnorschoinungvn traton nio
aus. IZiczolbon «-°r<Io ick in ähnlichem
I allen wieder ^obranelion nnd kann ieb
(Ion Ilcrrcn KoNog-m solchc nur auf's
XVärmste empfehlen.»

Tu beziehen durcb alle Apotheken à

^ <i._ fUr l^läsekeben ä 100 und I^r. z.zo
Mr 50 Tabletten.

lir. «olmsnn Xaclil., Lkom. rakrik,
»vornns i. Saclissn.
»anptiièplil: c. sr. ttnusmann. 81. vnllsn.

/Vnsiubrlicbo Drocbure und Xranken-
berielite gratis und franko. Vor minder-
werthen Kaebabmnn^en unter ähnlichen

fordere ausdrüeklieb : » LlüNllulvN Dr Düff-
msnn». jK-Soc-I.)
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Wichtig für alle Hausfrauen!

Mdâà Nà
sterilisierte Trauben- und Gbstsäfte).

Garantiert naturrein,
ohne jegliche Ansätze,

hergestellt

aus frischen Trauben und frischen« Gbst nach dem

Verfahren des Herrn Prof. ?r. h. BlnUer.

bestes alkoholfreies Lrfrischnngsgeiränk, daher anch

bevorzugt von allen

Zwarren und Kinderrr.

Als diätetische Getränke ärztlich vielfach empfohlen.

Linziger und bester Ersatz für frische Trauben, daher auch

besonders geeignet für Tranbenknrcn in jeder Jahreszeit,

Ulan verlange Prospekte nnd Preislisten, welche

gratis nnd franko an jede Adresse versandt werden«

Assortierte Proöekisten
von f2 Flaschen an.

I!nes-,bll«sm «

/tUmlniItrois Woiuo,

üorn.

Lrsle sebwoix. /lktien-Lesellsclialt

unvergorener u, sllioliolîreler Irouden- », àl«àe
LL R.H.

Villa Rosalie XI. Vksàià likilâilstâlt
Xukno). Prospekte

-OkWIì- <X-KZ0-X»

Lelodaung vou tk.tZlio Irs.

X>8^^bII8X8
c!Rii«s»?ràxr>rat. vsiebss g«z-

gon Se?!«-
^'olFe» vo» Iroàûèett«»,

ccàteriAee îaàS!«?», etc.,
ßawe vornügliok wirkt.
kálìUZ, 22, r.vrouot.ia à» tMdào

8oliwei^. IVIöbel-

Inltusti'ie-lzeselIslZligft

2tìàli III
4K Sailonerstrasse 4K

W 1-01.
Zürich, bei», p?lyt«ch»ir»>».

ccZNPKUV'Z

kl.u5cnbxilîkci
ssuv scilt

sVölili^clks'Iopf
ciöll ill blsuel'fZl'böträcit.

llà kvti àt ulil »1. tViliiài, Ilbiil.
IX«xx: blalü-UxIrakt mit Kreosot, grosser blrkolg bei I,ung«m-

sebwinäsnobt b'r, 2,—
Lbemiscb rein, gegen Husten, liais-, Lrust- », I.nngenleiàen » 1.30

1i86nlialîlg,AeZ.8eli>và'!!655ULìàiu1<',ôll'ieìlsulcht, lilutaimutetc. » 1 40

loileisenkultig, bei Skropbniose unä alsRrsà àes I.ebertrans » 1,40

lZkininbaltig, bei dlervenlsiàen, vieber u, aïs Rràt'tignngsmittei » 1.70

Hegen Türmer, sebr gesebàt seines unkoblbaronlüttbktes weg. » 1,40

LiegenKeucbbusten.sinvielkncberprobt,,l-rstimmersieb.Mttel » 1.40

Kalkpkospbst, best.Präparat k, scbwäeblicbe, àopbul.Rinàer « 1,40

»ai^ rxtr. mit Mastass u, Pepsin iiur Letörä, àer Verdauung » 1,40
l/Iai^uekeru.kllal^bonbons.sebrgesvkäti-tb.UustennVersebleimung.

lVIal^-Extrakt mit bebertrsn, >eiebtver«ianliebsto
Rorm «les Uebertrans K-SS-I.) 1r, 1,40

Zur Vermittlung von Inseraten für die

////cZ

in hiesige und auswärtige Blätter empfiehlt sich angelegentlichst die

Annoueen-Expedition H. Keller
Lnzern à Zürich

4 Zeidcnhofstrajje 4 ll Rappelerhof ^7

Bafel, Bern, Genf, Interlaken, 'tieftal, Schasfhausen,

Solothurn, St. Gallen.

Vertrànaen im Kuslaud.

'M" Typewriting-Office.
<X-tt0-X>

N- .Ztcinmaim
MM'Wl - Zürich - Teltphoil

Tepier- nnd Uebersetznngsburean. "MW

4^

et
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I»sìiì-»ì àeibussiiliî. bsi Iksnsànrs.
gegründet 1853

Nriernnng der modernen sprneben und san.tlieber llundelstueber.

- sièl.en diplomierte I,ebrer, l'rnel.tvolie I,age -.m lusse de« dura

i.. unndtteiimrer Ml.e de« IV.-tldeu. - lìesere,.^,. von mà a,« ldtw

el.emnligeu /uigliugeu, - Soimnerseinestsr. 1« ILav
sl<-83ti-l,) Direktor: H, tZVIIiktlHI!, Nesit?.er.

Herr Hsoz, lìelner
in Villeneuve am Gcufersce

ninnnt uodr zwei juuge Lente,

welche die französische Sprache z»

erlernen wünschen, z» sich, Sekun-

darschnle. Regelmäßiger Unterricht,
UeberwaciimiH und zuge-

sichert, Zahlreid?c Referenzen von
Litern.

' (k-ilii-l.)

Peàn Hà-Vae
wlonîriolisr (Waadt)

nimmt jnngc tente auf zu so Fr.
per Monat, französische Stunden

inbcgriffcn. Zahlreiche Referenzen,

-HM Inssvats in âsv
finden weiteste Verbreitung in den schweizerischen Familien.

Offerten zu Diensten: Annoncen - Expedition H. AeUer,
Seidenhofstraßc, Cnzern - Zürich, liappelerhof >7,

»>- »?

,v^ ^ ê/
er o-"

^7 c?

'V >7 z-r Nur erbt

^ r? wenn rnit

^ ^ ^ciiuli-msrlie

â/ Kergmältlikl'.
Vorrätig à 75Vts in

don moistou »potboiron
llroguorion und

l-srtllmorio-lZoscliàtton

t'aln'iicliialìio.
ist die tieblittgsmarke der besseren Kreise,

M iti AEr- Vertreter ans alle,, bedeutenden Plätzen. "«
Generalvertreter für die Schweiz: ?-Y, Rädert,cher, Bahnhosstraße 75, Ziirich.

Die grapbifche 'tilinjtanfialt Tcicgr.-Adr.: pol.

Dolvcn'npbisches Inftitnt, A 2>nrtch
^lrlt sich mr Anfertiezung von Vrneka» leiten in rillen Reproduktionstechniken,

empfiehlt sich
jt-st-..vora..schläge stehen ,n Diensten.

' ^
LrNitàsàiei n

>f)s^ îìseineàmen-Msche
^ / ch. ^ei'i'enAiiileil^eiäei-

für!(> anicen-Mselie

^^..F^nboìànheì: uuentbebrlicli.

5

6k5«>7e7sfe1'e7<5<!7<!?ele?c5e?el

iiin^eìten<î âkn nöuön ilIuLîl'iki'îkn

Kaialog üdei' Zpielwai-kn
(Zusendung gratis und kr-rnleo) von

Käklr MM
Specialität in 8 p i e I w a re n

/ïllllll, ItiàliMr. <>2.

-Zm Verlag von l?. ?t«ller in Lnzern sind erschienen und in allen

Buchhandlungen z» haben: <b-tA5-b>

...,.m,...
>1 m.eMmM.u

Karl dcr Kähne »ad die Gidgciiajse».
Schweizerisches Volksschauspiel von Arnold «litt.

D,r Kailslipai».
^ à »« à'k Sagen-Tragödie, von Arnold Mtt.

Gràsjtmm. - --"M MW

vollnailk- Ullll Ltamin-8tà
(jöäsr L.rk,

^ kaufen sie mit unbedingtem Vorteil am besten und

billigsten im srsbsn ZUreker-Vorlmng-Versundt.vsscbutt,

sàrosso : AlOLUR» zur Flünstordnrg, 2ürio1l.
t'. 8. ^liblni vi'muult Il.t'-Il niibVlti tb.

â.

IVlR?3?ine Neiebbultiges Imger in ösumwollvarsn,
^ bsinwand, NsndtUcbern, Vrsusr- und Nsld-

Irsuerstollen, gun/- u, bulbvollene» 0amsn-
IVI lì V «/ I rî >1 üleidsrstoiien, Xn-lbsnülsillsr- n, Xontsktlons-

s'àn. -lebt Kornsr-Nuldlsin.seinlseltsn etc,

^üvi«'I» I I)
Ilillixe, reell« Ileöieniing. "MW

(kj>>.!.e i° Und °, »'. «â,
j...Ier»mun /-raà Oi MK-It,

o°tor Nm» lolliW-x>n»e,) -"u-.,... ^

ineltrul l,at ttcl? eru,orben

O IZvalls s

âUNtiì siàiiiì -sbillliei!

lüebliiixspaisiim der ieineluue» lkelt,

äa obne bloscbus-Racbgerucb,

Käler. liöstlicber Veilcbendult,

unerreiekt an b'einbcit u, Raturlreuc,

Xuum sin 7rop«sn 2ur ?ei« gsnilgt,

Vascbenwcbdust, Haarwasser,

Aeis. Puder,

Brillantine, Sachet

Veilclien-l'arsiimvris

Kskorg vralle - jlamburg.
Näudicb in l'arsiimeric-, IZroe'O-rin- nn-I

Ooistour (ìesàÂston.
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< 8 Zibt vobl keine Zweite 8ta6t von 6er Orösse ^üricks, -.
(4ie mil AU 3àôn^e!ì äer vveîiei5ei^i Itânn.

Un6 nickt nur seine berrlicbe Umxebunx nllein ist
^

X?- ^MDDà^- ^
es, 6ie es so an-iekenà macbt, sonciern suà 6ie ^ /^âW^^WU^ ^
Iiiil'scken stellen

^ ^

neben 6en nro6ernsten Lcböpkunßen 6es lin 6e siècle.

Oie in unserem Verlsxe erscbienenen 100 ?0Sî- ìà
Icsrten mit knsivliten vonIllnvk(làuntensàn6em
Ver?eicbnis) setüen ieclermnnn in 6en Ltnncl, sick

mit ?erin?en Xosten eine grosse -Xusvnbl ^ürcber
^

sXnsicbten an.uscbuifen. 8ie biI6en uucb in ibrer Vollständigkeit ein reifendes Lescbenk. insböSonllei-ö kül> llaMKN. ver-

.«„àà 7» »».-- Âà .°r-àià°-u s-,i°„ .« 1° 5° S,-à -UM I-uà ,°u r-. » - P» S-»° u°-> à'!x. à
Versnnd sofort nuck Oiàken 6er Bestellung. >Vir bitten 8ie, von untenstebenâem Restellscbeme ge^ ^âb m-.c

7.u vollen un6 empfeblen uns Ibnen bocbncktungsvoll follfgsZpIliZeliez >N8lltUI. à.-ii.. 4.Mell IV.

"Vsi'^SlczàN.is:
(^licìiL-^r.

1894 Caserne
1934 vasebem.Krat-tquartier
1941 Hôtel Sellevuc
1898 Katbaus
1942 Oandunxsstex mit

Oampker >-V»ube»

1939 Kreditanstalt
1395 » u. Saradeplat?.

1992 àluseum
1937 Oiektr. Strassenbalm
1933 (^rossmünster m.Dampf-

scbwalbe
1887 Stllssibokstatt
1930 St. Seter

dìiàê î^r.
19t>4 Scbipke mit St. Seter
1912 St. Seter vom I.immat-

czuai aus

1932 St. -Xnna-Kapelle
1897 Oscber-venkmai.
1936 /5winxliplats
>929 14eue Kimbe in b.nxe

1888 Stüssi-Lrunnen
1924 dottsried K.eller
1949 Ivlètropole
>928 Sireuitganx im Sraum.
1892 Labnkok <Oaupteinxanx>

1946 Villa Latumb»
1836 Hôtel Saur -m I.ac

Olicìiê-^r.
1935 I45te1 Laur au I^ac. Dmo iìili»

1999 Neuster am 44irsc5en-
î

1889 Xircke und Scbulkaus
Onterstrass

1993 Oidxen. Skvsikxebâude
1899 Haus -um íìecbberx
1995 Sintk-Oscber-Scliulbaus
1884 Sternwarte
1885 Restaurant Ilto-I^ulm
1891 Oidxen. Lbemiexebâude
1896 Oeim-venkmal
1945 (brosser l'ondalle-l^on-

^ertsaal

Lliàê-î^r
1991 Sâan^unkt
1911 Lonnenc^uai
1943 ^.Ite l^ondalle
1997 8ee^eìkoc)t «Darling»
1881 Vvlkstìieater ?kauen
>883 tXm Stadtbausquai
>899 XVcisses Scbloss

1999 Orabtseilbalm I.immat-
quai-?o>ytecbnikum

1382 -xlter Lrunuen in Onxe
1996 Scbloss am iXIpenquai
1944 Das neue Ikeater
3963 Vestibule im Stacit-

tbeater

c>!c>i«-!4r-

5969 Das weiss« Scbloss

5975 dessner-Oenkmal
5989 Oas Sb^siltgebäude
5984 XVasserkircbe u. dross-

munster
5985 (?r08smünster
5999 ^m ^üricdsee
5998 Idàtel Ztorcken
5999 » Scbwert und de-

miisebriicke
6993 Hôtel Lellevue
6004 » » mit Lriicke
5965 Oonballe-Oerrasss
s 966 Kntes Sckloss

dlickê-I^r.
6925 k'nrstbaus im Siblwald
6926 dastbaus am vVIKispass
6923 Kircbs 4V)-ti>tan
6929 Stäsa am àiiricksee

6939 àleilen am ^iiricksee

dliâê-I^r.
5968 Hôtes Scbloss, desamt-

ansiàt
5674 Laum^artner-Oenkmal
5676 ^wm^Ii-OenIcmal
5677 liirker an der Scbipke
5679 Lrunnen beim Xeck-

berx
5681 Loilwerli u. alte Lriiclce

am 8c5üt2en5aus
5682 der Hardturm
5633 Ammerleuten u. lìûden
5697 /XItes 8cl>ur?.enk»us

6699 -Xm 4.immat<iuai
6991 I-immatquai
6992 Hôtel Saur au Sac

6995 » Victoria
6948 Oie neue lonballe
6967 Oieblrsuenltircbe
6963 Solxtecdniltum
6993 Lelvoir
6999 Xliiitäriiantme aus der

filmend

l (Iliàê-Xr.
1925 Ld. 7'erd. Xlever, Xiick-

berx
1926 Ld. Serd. àle^er, XVoim-

baus, Kilcbker^
ì 1927 Ld. Serd. Xlevcr, XVolm-

ort, Kiicbber^'
5978 Kitterbrünnlein am

Oetliber^
5938 -Xm Wricbsee
5989 -Xm ^Xlpenquai in On^e

î 5993 àk dem Wricbsee
5994 » » »

5995 ,Oilli' vom -Xlpeiujuai
6087 ^um alten Dvìâer
6914 Sartie am Airicbbnrn
6918 àes Haus an der Stock-

^asse
6916 l^ircbe !4eumiinster
6917 Saxe Olrslanden
6919 Sartie in Vluntern
6929

I 6923 Sartie aus dem Siblwald

L .« s
K s v
^ ^
Z s L
^ T z« S

b'L L
Z

«

.V/s, ///?>

»» Bestsllsekeiri.

ì /->. 4.— t
/«V 6^6à.

sìlivlitgôwilnsvlites gifeiolien!
«n-7 Oas»m .'
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Inserate aus

WisceNen

(sog. sngl. lìvsnkboiî)

Lewpkuìosk
(IZrüsontoiäon. sog unroinos Liu«),

In Berlin werden demnächst einige »lud»
für Damen ins Leben gerufen.

Da« Londoner Postomi Hot durch nicht
behobene Geldsendungen -Ine JahrcSein-
nohme von lN»,00N Franken.

Dépôts in àen ^potìrekeu
London hat über DlX) Bahnstationen für

den Personenverkehr,

^ooorà-2tìlror-
spielen lernt je-
tlermann in kür-
rvsti'rXmt, VVuu-
üerseüöner son.
l>rel» inel. aller
/.uboiitir «k, 10,-,

' tê,so, tS,-.
SìoUa,-^.ooorà-2iììrvr

sigono lîrlloàg <8itdorno liloäaiilv.
Vrvs(iont8i>t>! hat noun älanuaiv. host
lonartcn. «te, tS—. viosoido, mit «or-
àleionànunioo, «io ähbiiäung, Kite,

2g.—. Ürntausc!» oüer ttüokjtauo t^o-

stattot. Vorpacicuvg jl«i«to> 7b psg,
lîohnsoiìigor peospoiet gratis, äViväor-
Verkäufer ssesueüt. sK tì23 l,)
Lsrlo kimatsi^IZi'SSllen K-KS.

Im vergangenen Jahre wurden 7b Mit-
tioncn Depeschen von Europa nach den

Vereinigten Staaten von Amerika gesandt,
während da» Telephon zehnmal so ost ge-
braucht wurde.

Der Tonnengchalt der Dampfer der Bri-
tischen Marin- beträgt 0,720,703; ungefähr
gleichviel, wie die Schiff- aller anderer Na-
tionen zusammen.

In nahezu allen Straffen japanischer
riädle sind öffentliche Herde, auf denen

;cgcn geringes Entgelt die Hausfrauen ihr
fssen rochen können.

Ho. 2224, äianohsttknöpss

Wenn alte Münzen so abgegriffen sind,
dab die Inschrift nicht mehr gelesen werden
kann, genügt es in den meisten Füllen, die

Münzen langsam zn erhitze», um die Prä-
gnng sichtbar zu machen.

Der sicherste Weg, um sich während eines

plötzlichen Gewitters im Freien vor Blitz-
gcsahr zu schütze», ist, sich vollständig ein-

regnen zu lassen. Die Chancen sind zehn

zu eins zn Gunsten eingeregneter Personen. ^ Pflege -/«/> Uncibent^okken

à bests
K/- ck/ff îttilQìte

mit 6cr Mnteràckrikt:
<X-tI52-l.,

In Stlch-ster, England, wurde eine rö-
mische Wasserleitung entdeckt, die trotz ihres
hohen Alters von l«00 Jahren, sich in
nahezu tadellosem Zustande befindet.

(Zk^blllS Itl>XktX8M8 OvChina besitzt die größten und reichste»

Kohlcnminen der Weit.

Ein hervorragender Arzt will die Zu,
»ahme der Krebskrankhciten in dem über,

mäffigen Fleischgennsse sehen.

Die Statistik zeigt, daß in London jede

sitnsundvtcrzigste Person von der Wohl-
lhätigkeit der Ncbenmenschen lebt.

läiouvLt-tvi'LS
>Vil' dlttsn tiiHsnixk» unse-

rsr «ivsrDlön liunâsn, äsnon
unskr lisusr, Illustvivtsn

^âîslog noeì^ nlenì
86in sollis, lìll'ô

àissbsitûxl. ^nlr^on km

in I-/XNIS
7.U riellton, vorau 1tissssn?u -

ssnciung kostenfnoi orkol^ì.

t/F/?ss5/?eâo/?s/kouL k/i

« >>SZ0^SNK-/V/lS/?, /<.

In Paris leben 7000 Perjoncn von der

Zurichtung des menschlichen Haares für den

Handel.

>>» lìsio unâ Wassnptsi-àe

^^^^liorddeutsche, von bcsttzr

IVillllkl--üartmann,
pserdehaiidlung, Lnzcrn. '

S-chSziataus-nd Elephanten werden jähr,
lich des Elfenbeins wegen in Afrika gc-

tötet.

Die Schnelligkeit der Ozeandampfer er-

reicht diejenige mancher Eilziige.

I» Griechenland und Italien hat man
bronzene und eiserne Schlüssel entdeckt, die

ungefähr 2700 Jahre alt sind.
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H
àc0^?/^l5U5KI6

^ür alle Alütter lind Hausfrauen! ^ür Kranke und Reconvalesceuten

Ois stsvilisievtSri I'velvilosiv^ ii Oksisätts
(alkobolfreie Zveine)

ller Kisten svliweiiei-isclien Ülitien-Kesöllscliaft ^ur Verstellung unvergorener uncl alkoliolfreier

Irauben- uncl llbstv/eine, kern
werden ärztlich vielfach verordnet und empfohlen:

;) als angenehmstes und gesündestes Getränk für den Fainilicntifch (namentlich für Frauen und Kinder);
2) als Ersatz für frische Trauben zu Trauben-Auren in jeder Jahreszeit;

DM" z) als erfrischendes und diätetisches Aurnnttcl, z. B, bei fieberhaften Zuständen, Bcrz- und Nervenkrankheiten und

speziell auch in der Aindcr-Praris.
WM" Die alkoholfreien Trauben- und wbstsäfte sollten in keinen« Baushalt fehlen!

^.ssortlisris ?rovslcl8t!en von 12 riasoNsn an.
Man verlange Prospekte und Preislisten gratis und franko bei der

(aesellscliQkt aUcoKolfreier Weine, LTRlXl.

Zur Vermittlung von Inseraten für die

in hiesige und auswärtige Blätter empfiehlt sich angelegentlichst die

Annmiren-Exprditwn H. Keller
Cuzern Zürich

4 Seidenhofstraße 4 ^ Aappelerhof (7

Basel, Bern, Genf, Interlakcn, Liestal, Schaffhaufcn,
Solsthurn, St. Gallen.

Verträumen im Aus land.

^ -5 FI
-F ck'

^ Nur eckt

r? vecnn mit

^ ^clnittmZtlie

â / kelMèiiMs.
Verràtig à 7S0IS in

den meisten »potkoksn
llreguerion unit

NarlUmvrio lZosckàlton.

lZliarakter-keurteilung
uavli àer Nauàselrrikt srkolzt krau-
Ico rr. 1.50 in kiriekmarkeu^
Grapkolog. Bureau, Luzcrn.

ttv-4Si>l.>

(X-Wì-7)

Zelnvei?. lVlöbel-

Inllusts-ie-Kesellseliaft

2iìrio1i III
4K öalienerstrasse?ö

^lSASTlNe UsielibaltiAes Uaxer in Zaumwollwaren,
lleinwanif, NanälUekern, Trauer- null Nald-
trauersioffon, gans- u. Iralbvollenen Namen-

In Ä X » l fl ll ><le!äerstosssn, Knabenkleiüer- u. Xonkelrtions-

»> Stoffen, äcllt, öerner-sialblsin, kettäeclcen etc.^ui»rl» II) '
„.... „

,p > « W»" Itl»>xe. rkelle lîàmiiix.
lnliàlôll ill vâ! ii. St.l/iìlien ^Mter kirms i'olksm-zsris«.) Muster au zeàermanu <X-S«k-7i

kn/tvonà/ie Katarr/is «nck T,«tîAe»sc^wàcssuc/iê)
tieilbar llurek

ê-
Das beste «Vlittel ist dasjenige. dnreb ^elelies von der I^atur iin Körper selbst

die Verniebtung 6er 8ebviodsucbt erregenden Daeillen bvvirkt vird. Dieser 8totf
sinket sick III kell kuexen- ;kr<»ickiai>-t>rüsoll, Mick aus Kissen «irk kas »Siientkeckts
.Mnnkulên» >rs,on»en, kesso« korvorragvnke Wirksamkeit -ur 4uskoilunx von
b-uneenki-aukkeiten viele äeexts un«l eine sli-osse Xakl von Kranken bestätigen.

«Nlîuàlên» ist à 5>, k,—für tW unk Pr. Z,bt> Mr St) rabletton in Xpotkeken
erkàìtlicb.

Hi-, koümann liavlif. lZtiem. k^sbi-ik, IVIooi-ank in 8ao>isen.
.^usfnbrliebe kroscburs unci Krankenberielite gratis null franko.

Vor mintlervertigen ^acbabmungen unter àilnlieken und anderen Flamen v^ird

getarnt. — 5lan fordere aosdrücklicb: «l^landulen Dr. Dotfinann». fK-f398-D)
Uauptàepot: <1. kr. Unusiiinnii. dit. Linll«».

,aês/ic^ I''

M

LrMàsàem
^ ^eineàinen^/Vasch ^

Kerren-'Unlerkleider
^o^îeci ^ ^nkenêscbe

he?ie>ien keil unenlkebi'lià.
D
Ä

Hê" Typewriting-Office. "WE
tk-ttt)-?.)

W. Ztêininann
MettWl - Zürich - Tkleplioi!

Tspier- und Uebersetzungsbureau. "MZ

«̂-î
«
s.
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iN.sìíì'u.ì LK-? j-u.zz.US ^S-u-ìs
01os-Iî.orrsssa.n. cîRUSSIÛIî. dsi IkvrvoirDvirx.

Kegriinüet ISSg

Lrlernunz âer modernen spraeken und sàmtlielier Uandelsfâcker.

— Sieden diplomierte Dekrer. — Draektvolie Daxe am Dusse des dura,
in unmittelbarer dlàbe île« IValde«. — Referenden von mebr à 1300

ebemaiigen ^ôzlinze» — Sonrinsrsvnresbvr: 18 dlprâl 1393.
(L-32K-D) Direktors X. (ZHIHOHH, Lesituer.

k)err Hsoz, Lehrer
in Villeneuve am Gcnfcrsee

nimmt noch zwei junge Leute,
welche die französische Sprache zn
erlernen wünschen, zu sich. Sekuu-
darschule. Regelmäßiger Unterricht.
Ueberwachung und Pflege zuge-
sichert. Zahlreiche Referenzen von
Litern. (li-Zili-l)

Pension llnule-Vue
Vlontric-Asr (Wsack)

niiumt junge Leute auf zu 60 Fr.
per Monat, französische Stunden
inbegriffen. Zahlreiche Referenzen.

(li-M-I.)

erstellen

Gebr. Cincke

Zürich.

^o I.
Zürich, bei»« polytechnik»,,,,.

l-tliililis ?!^.p
XìììX^

<K-MS.it>

ist die Lieblingsmarke der besseren Rreise.

Vertreter auf allen bedeutenden Plätzen.
Generalvertreter für die Schweiz: Ioh. Badertscher, Bahnhosstraße 7 5, Zürich

Die giupllische Ruustaustalt Tclcgr.-Adr.: Pol.

polygraphisches Institut, A -G., Zürich
empfiehlt sich zur Anfertigung von Drnekarbeite» in ullen Reproduktionstechniken.

Muster und ilosteuvoranschlägc stehen zu Diensten.
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Im Verlag von ch. Aeller in Luzern sind erschienen und in allen

Buchhandlungen zu haben: «K-lAS-b»

Karl der Mm mid die Eidzenoftn.
Schweizerisches Volksschauspiel von Arnold (lltt.

225 Seiten gr. 8", in Umschlag geheftet Preis: 4 Fr-
w, «5 ' ' Trauerspiel in einem Akt von Zlrnold
Die FrlìNWllm. ^''^.^.8^.^^ » â «« Line Sagen-Tragödie, von Arnold tlltt.
GI'WtôUtlM. '^tu. 8», in gepreßtem keinwaànd.

V0««»I«K- unll ^amin-8Me
zsàsr L.rt,

Vorteil um besten und
billigsten im srsìo» ^ürcber-Vorbang-Versandt-Desebäkt.

I ^«lr<Z88ö ^ MlOLUR-, dur NünstsrdurA, 211vio1l.
I'. .^. .»»Ltl'lVlliRIillt, nac.tl lUISVlà.

umgeüenü ilen neuen illustrierten

Kawiog übki- Zpielv/ai-kn
(Zlusenäunz xruti« unü franko) von

5K1M
Zpediaiität in spielwaren

Mie», kîilliiltosiitr. «2.

Hvìsl (?1iaiiÄc>1illi.
Lksnâolin. /rnnivisvL, Valais. ——

-lliiìncis 20V0 invbrss.
Ikorrvslls sbaìioir clinraîsrilzne et sans rivale ipie elmcu»

doit eonnaitre. Ouvortio 1o 1«r llnin 1393.
lVlème prop. Hôtel Delia Vola st. Due. ?iSVVS ?oriì

lveltrns bat sich erworben:

6 Oi-sIIs S

ìiiûil^ii sittoiiii -snlilip»

lieklinxsparfiiiu <ler vernehmen iVelt,

da »doe ^losclius-Xaà^erucli.
Lcììer, lccistlicìier Veilàevâuft,

unerreiàt an l^eindeit u. Xaturtreue.

Kaum sin Iropisn?ur ?sit genügt.

lascüentucbünft, Haarwasser.

lîeis-Puder,

Brillantine, Sachet

etv.

Veileksn-Dartümerie

l^eorg lll-alle - jiamburg.
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^8 gibt wobl keine svelte Ltabt von ber (Grosse ^bricks,
bis mit ikr an 8cbönbeit ber bags wetteifern kann.
Onb niât nur seins berrlicbe Umgebung allein ist
es, clie es so anàbenb macbt, sonclsrn aucb (lie

vielen kübscben Stellen in ber 8tabt selbst, sowie clie grosse
^abl von Ounkten, bis bnrcb kisto-
riscbe Ereignisse von bober Lebeu-
tung kür immer ausge^eicbnet sincl.
Xeben uncl unr biese scbreitet ber
moberne Oeist rastlos vorwärts. 80
kommt es, bass bas beutige üüricb
eine selteneVerstrickung von bleuem
unb ältern 2eigt. beugen längstvsr-
gangener Jabrbunberte sieben bicbt

neben ben mobernsten 8cköpkungen bes ün be siècle.
Ois in unserem Verlage ersckiensnen 100 k^ost-

ksften mit àsietlten vonlüfivk^utuntenstebsnbem
Veraeicbnis) setzen Obermann in ben Ztanb, sicb
mit geringen Liosten eine grosse ^uswabl Xürcbsr

^nsicbten anüuscbaben. 8ie bilben aucb in ikrer Vollständigkeit ein reifendes Oescbenk, insbosonclktk tut llamöN. Wir ver-
senben sie in 2wei unter sick verscbiebenen 3erien von ^je 80 8tüv!( ^UM Croise von lì 4. — per 8erie unb erfolgt ber
Versand sofort nacb Oinlauken ber Lestellung. Wir bitten 8ie, von untenstekenbem Lestellsckeins geb. debraucb mack en
2u wollen unb empfeklen uns Iknen bocbacbtungsvoll folMZMà IlI8lilllt. H.-K.. lüficll IV.

0!iâê-I^r. blicke

1894 Kaserne 1904
1934 D»sebem.Krats<juartier 1912
1941 Hôtel Lellevue
1898 Katbaus 1932
W42 I.andungssteg mit 1897

Dampfer «laube» 1936
1939 Kreditanstalt 1929
1895 » u. ?»r»deplà 1888
1992 Nuseum 1924
1937 bleklr. Ltrassenbsbn 1949
1933 drossmünster m.Oampk- 1928

scbwslbe 1892
1887 8tüssibokstatt 1946
1939 8t.?eter 1886

Xr. Lllàà-Xr.
8cbipfe mil 8t. Deter 1935
8t. Deter vom bimmat- 1999
(juai aus
8t. .Knna-Kapclle I 1889
^scber-Deuiimal.
^winglipiats 1993
Xeue Xircbe io 1899
Ltüssi-Lrunnen 1995
dottüied Keller 1834
^lètro.pole 1885
Xreml^an^ im k'räum. 1891
kabnlxik idaugtcingang) 1896
Villa Latumbs 1945
Hôtel kaur au bac

Hôtel Laur au bac, »mà!
Denster am Dirscben-
^rabeu-Lcbulbaus
Xircbe uucl Leduldaus
Duters trass

bidgen. Db^sikgebäude
Haus 2um Xecbber^
bintb-Kscber-8cbuIbaus
8teru>varte
Xestauraut Dto-Xulm
Tiâ^ell. Lbemie^ebâuàe
Heim-Deuicmal
drosser Vonballe-Kon-
2ertsaal

î LIicdê-!^r

-1991 Laiîransunkt
1911 Louneu^uai

- 1943 ^.ite louballe
î 1997 Lee^elboot «Darling»
î 1881 VoUcstbeater 2. ?5auen

1883 2lX.m Ltadtbaus^uai
1899 IVeisses Zckloss
1999 Drablseilbabn bimmat-

czuai-Dol^lecbnikum
1882 ^.Iter Brunnen iu bnge
1996 8cbloss am Tllpen^uai
1944 Das ueue l'beater
5963 Vestibule im 8tadt-

tbeater

LlickêHn
5969 Das weisse Lckloss
5975 Dessner-Deukmal
5989 Das Dbysikgebäude
5984 IVasscrkircbe u. dross-

müuster
5985 drossmüuster
5999 ^.m ^üricbsee
5998 Hütel Ltorcben
5999 » 8cbwert und de-

müsebrüclce
6993 Hotel Lellevue
6994 » » mit Brücke
5965 Vouballe-Verrasse
5966 Kotes Zcbloss

5968 Kotes 8cbloss, desamt-
ausicbt

5974 Laumgartner-Denkmal
5976 ^>vmZli-DeukmaI
5977 Dr^er au 6er 8clupfe
5979 Lruuueu beim Xecb-

berg
5981 Lolbverlr u. alte Krücke

am Lcbütseubaus
5982 Der Harâìurm
5983 Ämmerleuten u. Xü6eu
5997 2^.1tes 8cbüt?lenbaus

6<P)9 71m I-immstczuai
6991 Dimmat^uai
6992 Hôtel Laur au I.ac
6995 » Victoria
6943 Die neue Vonballe
6967 Diebtraueukircbe
6968 ?ol)ltec1mikum
6998 Kelvoir
6999 ^lilitärbantine auf der

filmend

1925 Ld. ker<>. ôlever, Kilcb-
berx

1926 dd.Verd.Äle^er, IVobn-
baus, Xilcbber^

1927 (16. ?er6. ^le^er, VVobu-

ort, Xilcbber^
5978 Xitterbrüllnlein am

Detliber^
5988 71m /uricbsee
5989 71m rllpeoczuai in Dnge
5993 Tluk dem /üricbsee
5994 - -
5995 vom ^ipeuc^uai
6997 ^um alteu Do16er
6914 Dartie am ^üricbborn
6918 milles Daus an der Stock-

^asse
6916 Kircbe Xeumunster
6917 8a^e Ulrslauâeu
6919 Dsrtie in kluntern
6929 » » »

6923 ?srtie aus dem Siblwald

ciicks-Xr.
6925 korstbaus im Ziblwsld
6926 dastbaus am rllbispass
6928 Kircbe IVvtikon
6929 8tü5a am /üricbses
6939 Heilen am Airicksee
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